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r Immer mehr I die Klemme! | kleine Kriegsnachrichten | miſſion berichtet. | Abacordnetenhaus jetst vollitändig oran- $ eſterr Angarn erbittert 
9 Die - Berfätsdrungöklaneniende. —J— DE em Der u en Die Sititenverteidiaungs- — + ° u: + 
| N * —— — — — Ir Pest, iin — ——— > * ne | ER | 
.. u. 3 J ichen Verkehrskommiſſion wurde ge⸗ Die Organiſirun es neuen Abge⸗ 4 C ’ rg 
Bulgarijcher Sieg zerjtört Ne rbir AO— — — De Kongreffes mutbe | leber DIE „en cona“ > Note der 
* m a —** Zaun ge ift ein Scriftjtüd von 70 enggedrud= | heute, nachdem die Mitglieder der ver=| 
. > des Hieigen Deufiapen tonfulats, den | ten Seiten — immerhin noch einer der | fchiedenen Ausfchüffe erwählt worden | ’ 25 1 — ne 
dung von Briten und Franzoſen. Detettive C. C. Crowley. der früher kleineren — ren. ——— Der republitor amerifanijchen Regierung. 
für das deutſche Konſulat gearbeitet — und enthält diele Empfehlungen, niſche Führer Mann hatte die Na— 
— haben joll, und gegen Margaret Eor- |parunter: Die Mitalieverzahl der |menzlifte vorgelegt, die auch angenom=' — — 
J > . nell, eine angeblihe Geheimagentin | Yommilfion valdigft zu vergrößern; |men wurde. Wenige Mitglieder, die © 
Das griechische sragezeichen. Cromwiens, ergoben. Die Anklage |per Kommiffion die Macht zu ver=| früher, aber nicht während der legten, Antwort heute geſtaltet. 
punkte umfaſſen: leihen, auch durch Unterabteilungen zu zwei Jahre dem Kongreß angehört 
— Eine Verſchwörung, die angeblich handeln; und angemeffene und zuläng: | hatten, erhielten ihre alten Pläße mie: | gemein 
(Seliefert von der „Alloziirten Breiie“ und vom „Suternational News Service*,) —2* — —* - Mn liche Gejege zur Kontrolle über —— —* ur bon b (Geliefert bon der „Wilvziirten Preife” und dom „International Ketvs Terbice”.) 
; u. a ı 0, lichen Handel jowie den Handel zwi: |Gifenbahntapitali -faffen. !linois erhielt jedoch den feinen, ebenio | BE ge EEE — an 
a Berlin, 14. Dezember. * —————— Das deutjche ſchen den Ber. Stanten = fremden en en Longworih, ——— Hill und Tilſon. . Waſhington, * C. 14. Dezember. — hier bekaunt, heerſchte * 
Kriegsamt meldet heute Nachmittag vom Balkanſchupla: . |Xändern zu jtören und zu vernichten. hat, fie ausdrüdlice Befugnif; haben Ven bedeutenderen Äusſchüfſen wer- Oeſterreich Ungarn tiefe Erbitterung. Alle Auskunft, welde das amerifani« 
„Züdweitlic und jüdlic von Plevlje zwangen die öfterreid-ungari- Angebliben Mihbraud der Koit |folfe, in die Brieffcaften von Beför- | den die folgenden Republifaner ange- | je Staatsdepartement von jeinen Vertrauensagenten erhielt, weiit daranf 
ihen Truppen den Feind (die Montenegriner) zum Nüdzug. für Zmede ver Branditiftung und bes | derungsgefellichaften Einficht zu neb- | Hören: „Wege und Mittel“, Yarmney| pin. Wenn Oejterreidj-IIngarn allein zu entiheiden hätte, jo twüre ed wohl 
„Zu diejer Gegend und im öitlicen Gebirge Montenegros wurden in | Mordes, Imen; daß die Anwendung ftählener | von Michigan, Garner bon SE | gewi, dafs es die amerifaniihen Forderuugen bezüglid) der Verjenfung der 
den leiten paar Tagen wieder 2500 Gefangene Br | — —— „Aucona“ rundweg abweiſen würde! Dazu mag es immerhin kommen; do 
Sofia, 14. Dezember. (Ueber Berlin uud drahtlos nad) Sayville.) Das | |hrasta, Hill do Gonnecticut, Long- | find nod; andere Faktoren in Betracht zu ziehen. 
: bulgarijdhe Kriegsamt verkündet, dag die bulgarijdyen Truppen die, ihnen Zwijchen Leben und Tod, | worth J Ohio, Fairchild von Ste. Man erwartet, dak heute in Wien die Antwort Oeſterreich⸗ Ungarns 
gegenüberſtehenden Allüirtenitreitfräfte völlig aufs Haupt geſchlagen und | Hort. ansnearbeitet wird 
die franzöjiichen Trapven von ihrem britiidhen Rüdhalt abgejdjnitten haben. „Bewilligungen”: Gillett von Maf=|, — * En ei en 
Der bulgariiche Generalitab meldete unter'm 12. Dezember: 'fachufetts, Good von Jomwa, Monbelt| — = eh RER — ing». 0. 11 
„Die Bulgaren ſetzen die Verfolgung der britiſch⸗franzöſiſchen Truppen von Wyoming, Davis von Minnefota, | — Bu] I er vn * — ME. Schon vor a rurgen abıne N 
auf beiden Seiten des Yardarfiniies fort. Vare bon Pennfplvanien, Cannon von ſitzung * ſich Staatsſetretär Lanſing nach dem Weißen Hauſe, um mit 
„Auf dem rechten Ufer des Vardar ſtürmten wir die ganze franuzöſiſche ze, Stafford von Wisconfin, Präfident Wilſon zu konferiren. — | * 
Front von Mileklowo und Smokawitza, ſüdweſtlich von Kowanetz. Die frau— * — * 3 — Wie man annimmt, drehten ſich die Beratungen um die Forderungen 
zöſiſchen Regimenter Nr. 45, 84, 145 und 284 litten am ſchwerſten. AR m ee nee an Dejtereich im „Ancona“ -Fall, um den, an Frankreich zu richtenden Pro- 
„Unjere Kavallerie jagte nahe Neborasi ein franzöjiides Bataillon in Oklahoma, Danforth von Neo Hort, | teit wegen der Wegnahme deuticger und öfterreidhifher Ziviliiten bon ame 
wilde Aludıt und nahm den Befehlshaber gefangen. : Graham von Pennfplvanien, Chand- ; rifanifhen Schiffen auf hoher See, und um fonitige’ internationale Fragen. ° 
nAm linken Ufer des Vardar warfen die Bulgaren die jranzöjiich-briti- ler von Nem York, Dyer von Milz Herr Lanfing jegte den Präfidenten vom Inhalt der Unterrgdung, 
h ihen Streitkräfte aus ihren bejeitinten Stellungen im Nebagebirge. Die ge- jouri, Moß von Weit Virginien. welche er mit Baron Ywiedinef, dem Gefhäftsträger des öfterreih-ungge- 


ichlanenen britijcyen Truppen zugen jic in jüdditlimer Richtung nad) Karan- 
alardar zurüd, und die Aranzojen widjen in jüdweitliher Richtung nadı | 


Bonzansi zurüd. Eine Divifion unjerer mazedonijden Armee durchbrach 
ihre Front, eroberte Bogzantzi und und ſchnitt die Franzoſen von den 


Briten ab. 

„Die Gefangenen und Toten gehörten meiitens zu Genera, Baillonds 
Divifion, weldje aus dem 175. und 176. Negiment und dem zweiten Zuaven- 
regiment bejitand.“ 

Zondon, 14. Dezember. Die bulgarifche amtlihe Meldung vom 12. 
Dezember über die Einnahme von Gievgeli — im jüdweitlihen Serbien 
nabe der ariechifchen Grenze — jagt aud), dab die Stadt in Ylammen stehe. 
Der volljtändige Rüdzng der Franzofen und Briten wird zugegeben. 
(Weliefert bon der „Aifogiirien Breije.”) 

Zondon, 14. Dezember. Wie es hier heilt, hat die griehiiche Regierung ! 
Ale griediihen Fahrzeuge in britiihen und amerifaniichen Gewäfiern in 
ihren Dienjt eingezogen, um beitmöalih dem Nusfall an Nabrungsmittel« | 
und Koblenzufuhr zu begegnen, welcher durch die, von den Vierverbands: | 
machten auferlegten Beihräntungen in Griedhenland eingetreten ei. 

(Das griehiihe Gelandtihaitsamt in Wafhington erflärt, von obiger | 
Verfügung noch nicht3 zu mwiffen; es fügt hinzu, da; mur fehr wenig grie« | 
hrfche Fahrzeuge fi) gegenwärtig in amerifanifcher Gewälfern befänden.) 

London, 14. Dezember. Eine ipätere Depeidre aus Athen jant, man | 
erwarte, dak an die nrichiicde Nenierung in aller Form das Griuchen um | 
Durdjlafiung der bulgariiden und dentichen Streitfräfte, welde die Allüir- | 
tentruppen verfolgen, durch griechiſches Gebiet qeitellt werde. Es wird hin- | 
zugefügt, dat jie den Deutichen wahriheinlid das Erjuden gewähren werde | 
— da die Alliirten das gleiche Vorredit genöfien — dak cs jedod; mit der | 
Hewährung des bulgarischen Griuchens eine etwas andere Sache ſei, und 
dak die Dentichen and midht die Entwaifnung der Alliirten verlangen 


könnten. 
Deutſchland fragt an! 


Athen, 14. Dezember. Es wird nichtan tlich gemeldet, daß Deutſchlaud 
bei der griechiſchen Regierung augefragt hat, ob den Alliirten neue Gele: | 
nenheiten gewährt worden jind, welde die aricdiiche Neutralität beeinträd)- | 
iinen würden. 








Das rufjtihe Kampffelbd. 


heben Berb 

















Ehicage, Sienitag, den 14. Dezember 19 


indung von Frauzoſen 
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Tejterreihiihe Truppen in den Alpen. — Ein verwundeter Soldat Wird |zreffende „Bill“ im Kongreh einbrin- 
von jeinen Kameraden mittelit eines Zeils in Sicherheit nebradit. 


— — — — 


Serbiſche Kroninwelen gefunden. 


Berlin, 14. Dez. 


meldung übe: Zuderton, N. J.) 
Sonderbepeiche aus Nilch, 
veritedten jerbifchen ; 


bejagt, daß Die 


(Dirette unten: | 
Fine 
Serbien, 














Berlin, 14. Dezember. (Meber London.) Das dentiche Ariegsamt | Kronjumelen in den Häufern früherer 


meldete Nachmittags, dat aud auf dem öſtlichen Schauplas ji bis zum | 
Mittag nidts Neues ereignete. | 
Berlin, 14. Dezember. (Direkte Funfenmeldung üder Tuderton, 
N. 3.) Eine Meldung des türfiihen Ariegsamtes befagt: 
z „Schekh Said, öſtlich von Kut-el-Amara (Meſopotamien) wurde beim 
Nüdzug des Feindes von unſeren Truppen beſest. | 
i „Türkiſche Artillerie bradite nahe Aint-el-Amara mehrere Bontons des 
Feindes zum Sinfen.“ 





Zuaıdon, 14. Dezember. Britiich-amtlich wird behauptet, türfifdhe An. | beiprehungen ftattjinden. 


geifte auf die britiich-mejopotamiiche Armee nabe Kut-el-Amara feien zu- 


geſandt. 
Neuer ſchwerer Italienerverluſt. 


Montag Abend von Schauplätzen des Italienerkrieges: 


gen bei Riva, Rovereto und auf dem Col di Lana nuter heftigem Feuer. 
Nordöſtlich von Oslawia wurden mehrere Sturmangriffe abgeſchlagen. 


unſere Stellungen heranzuarbeiten. Die Kämpfe dauern dort an.“ | 


Nach einem aus 
niſche Streitkräfte im Abſchnitt von Görz ihre Augriffe auf die Höhen- 
ſtellungen nahe Oslawia wiederholt. Sie wurden unter ſchweren Verluſten 
zurückgeworfen. Das gleiche Schickſal hatte ein Sturmangriff auf die Höhen 
öſtlich des Giudicariatals. Die feindliche Artillerie entwickelte beſondere Tä— 
tigkeit im Lardaroabſchnitt nahe Riva, Rovereto und Col di Lana. 


———— — 


Unwetter, ‚bon 1 bie 8 Stunden ein infolge ftar= | 

New Haven, Konn., 14. Dez. Die|fen Sturms und jhweren Schneefalls. 
Ihlimmite Bahn- und allgemeine Ver- |? L ne 
tehrsftofung in Konmnectitut feit ben | runden Berjpätung. Die Gtörung | 
großen Schneefturm von 1888 ift die 
Folge des gejtrigen Schneefalls und 
Regens, welcher noch heute andauert. 
In einzelnen Pläßen betrug ver 
Schneefall 20 Zoll. 

Albany, N. Y., 14. Dez. Albany 
ift bon einem überaus heftigen Schnee- 
ſturm heimgeſucht und das glikernde 
weiße Element liegt an einzelnen Plä— 
ben 8 bis 10 Fuß hoch. Der Perfonen- 














rangirung de MWerfehrs 
doppelt jehmwierig. Der Empire State 
Erpreßzua von Buffalo hatte 6, der 
Aniderboder Erpreß von St. Louis 9 
Stunden Berfpätung. Züge nad) dem 
Zehen geben von bier zur rechten Zeit 
ab. 


Unter Bahnpaffagieren, die auf ber 
‚auh Er-Präfident Zaft; 













| taq 


im Zelegraphenbetrieb machte die Ar: | 


| Abend Dftmind, 


der Züge | 


fein Zug | am 


ferbifher Minifter 
feien. 


gefunden mworben | 
Auch die ferbiiche Krone jelbft 


foll gefunden worden jein. 
Aragwürdiger Londoner Klauic. 


London, 14. 


Dezember. 
| Leipziger Zeitung zufolge werden viel- | 
leicht im Reichätage weitere Friedens- 20. Yunt 1915 abfchloß, verbrauchte ſtellt 
In Leipz 


Einer halb drei Jahren vorzubringen. 


ig 


ſollen auch 34 ſozialiſtiſche Mitglieder 
rückgewieſen worden, und es würden jett britiihe Veritärfungen herbei. | eine Erklärung abgegeben haben,. in 


| der jie ihre Unzufriedenheit mit 


dem 


Ergebniß der legten Debati. im Reichd- 


Ausdrud verlieben Jaben, 
Wien, 14. Dezember. Die öfterreidh-ungariiche Heeresleitung meldete) Frantreih hat den Plan, eine Han- 


belaflotte von 50 Schiffen einer briti- 


geben, 


bringen mürbe. 


Dampiernadhrichten 
Anneltommen 


Trabtlo3 gemeldet: 


„An der Tiroler Grenze hielt die jeindlidhe Artillerie unjere Stellun- | Ihen Gejelihaft abzutaufen, aufge- 
befagt eine Parifer Depeiche, 
| und zwar aus dem Grunde, weil das 
„m Abichnitt von Gindicaria verjucht fich feindliche Infanterie am zu toitipielig fein und wenig Nugen 
Andere Mittel 
Berlin, 14. Dezember. (Direkte Auntenmeldung über Sayville, 2. 3.) | Vergrößerung der Handeläflotte und 
Wien hier eingetrojfenen, amtlichen Bericht haben italie- | Herabiegung der Fradtraten müßten | 
| gefunden werden. 


zur 


Thiladelpbia (Amerifant 


fe Linie) von Lidnerpool nad. New Dorf, (Don 
nerstag am Dod crivartet.) 


Liverpool: New Pcrl (AUmerilantice 
bon New Vorl. 
me, — — 


Das Wetter. 





Linie) 


Der 20. Century Limited hatte 4— Chieago und Umgegend: Klar heute Abend 


Mindeittemperatur etwa 12 Grad, morgen zu 


nebmende »Bewöllung und iteigende Luftwärıne, 


fpäter Schnee. Keicter 


Illinois 


lichen Teil. 


Nordweitwind, 


weltlichen Teil ibon beute Abend. 


28islonfin: 


Abend, morgen 


Sonnenuntergang, 


gunehmende 
Schnee, 


beute: 


Bemwölflung 


beutc 
der morgen an Stärte zunimmt. 
Sinebinende Pemwölfung beuteAbend, | 
morgen Schnee im nördlichen 
Steigende Kuftwärme morgen, 


Regen im jüd 
im 


heute | Ueberlandbeförderungspreife 


N 1 ‚Steigende Luftwärme 
morgen, im iweitliden Zeil ion beute Abend, 


4:19. 


Sonncnaufgang, morgen: 7:11, 
Monduntergang: Morgen früh 1:38, 


Temperaturitand. 
Nachitebend der Temperaturitand nad 












, amb Güterverkehr ift faft völlig unt:r- | wurde aber bald wieder ausgegraben. | 3 Mbr Rad. .... 28 

| Drogen und Zelephon: und Zele-| Montreal, Kanba, 14. > Hier 5 Ute Kadın. 3 

a) graphen-Verbindung. wird nur mit |fiegt 8 Roll hoher Schne⸗ infolge eines 9 be Sibenbe. ... Zi 
EN gene furchtbaren Schneefturms und der Des | 9 ür Abcnbe..... 

* New VYork, 14. Dez. Alle nach Rewpeſchen⸗ und Zelephonnerfehr wird am | 10 Hbr Abenis.... 17 

 .* York beitimmten Züge der N. 9. Een: | Manden Puntien der Grenze nur mit| 12 it 

= al Babu trafen mit Verſralungen l Müte aufrecu craen. a in. 

——— * * x * — * — 

—* en RE 7 


5 Uber 
Morgen... 










Morgens. ... 
Morgens. ... 


New Aaven-Bahn fteden blieben, war | der itundlicten Aufzeichnung des Metter: 
t28 don geitern Nachmiitag 3 Ubr an: 
r Morgens... 


12 


‚11 
Worgens. ... 








Die „Abendpoft" 
veröffentlicht hente 
295 


Kleine Anzeigen. 








5 Une Aus abe. 








15. ⸗* 


zoſen und Briten auf! 


























Andere Republikaner, „welche die 
Minderheit in wichtigen Ausſchüſſen 
führen, ſind: 

Auswärtiges — Cooper (Wis.), 
Militär — Kahn (Kal.), Flotte — 
Butler (Pennſylvanien), Poſtverwal— 
tung Steenerſon (Minneſota), 


riſchen Botſchafteramtes, geſtern gepflogen hatte, in Kenntniß. Baron Zwie⸗ 
dinek ſoll in zwangloſer Weiſe um beſtimmte Feſtlegung der Schritte erſucht 
haben, welche die amerikaniſche Regierung im „Ancona“-Fall zufriedenſtel-⸗ 
len würden. 

Berhin, 14. Dezember. Das nicht-amtliche Berlin hat noch keine Anu—⸗ 
deutung darüber, wie die amerikaniſche Note über den „Ancona“-Fall in 
Fr — Wien aufgenommen worden iſt. Man glaubt hier nicht, daß die öſterreich— 
a sre ——— Ibe — e Dr * re . =. >? . 5 
ge — —* ungariſchen Zeitungen ſich über die Sache ausſprechen werden, bis das 

je DURDELEIEN SENFOOE Kemer Kabinet jich endgiltia über jeine Stelluimgnahme entfchieden Bat. 


is. — m — * 
— — —— Die Dürftigkeit neuerlicher Kriegsnachrichten aus Europa iſt auf den 


— 


Stuſrm zurückzuführen, welcher die Verbindung an der Landroute der 


Kurantgeld — Hayes (Kal.), Bin—⸗ 2 
er | » Ye 3 7 j r 

nen- und Auslandhandel Eſch Kabelgeſellſchaften entlang unterbrochen hat. 

(Wis.), Flüſſe und Häfen — Hum- | 


Vom weſtlichen Kriegsſchauplatz. 
Berlin, 14. Dezember. (Ueber London, 3:10 Uhr Nachm.) Vom weit- 


lichen Schauplatz iſt noch nichts Neues zu berichten. So meldet heute Nach— 
mittag das Deutſche Hauptquartier. 


Opfer von Tauchbooten. 

London, 14. Dezember. Die Meldung, daß der britiſche Dampfer 
„Orterie“ verſenkt worden ſei, iſt heute von „Lloyds“ beſtätigt worden. Die 
Mannſchaft wurde (mit Ausnahme von zwei Chineſen, die beim Untergang 

iihr Leben verloren) gerettet. Drei Seeleute wurden verwundet. — Der 
„Orterie“ war 460 Fuß lang, war in 1911 gebaut und hatte 6535 Tonnen» 
gehalt; er gehörte der Banf-Linie in Glasgow. Am 16, November ift das 


— 


Schiff von Rio de Janeiro abgefahren. 


Preußiſche (angebliche) Derluftliften. 


Rotterdam, 14. Dezember. (lleber Yondon.) Der „Rotterdamfche Con- 


phrey (Waſh.), Handelsmarine und, 
iichereien — Greene (Meaif.\, Yand- | 
bau — Hugan (Ja.) 

| Mafhington, 14. Dez. Das Ktriegs- 
\departement hat ein vollftändiges 
Programm zur PVerjtärfung der Kü- 
ftenverteibigung und Artillerie aufge: 
ftellt, um fie auf eine größtmögliche 
| militärifche Höhe zu bringen, und das 
\würbe einen SKojtenaufvand bon 
1$1000,000,000 maden. Der Plan 
mar bie folge einer gründlichen Unter- 
\juchung der gegenwärtigen erteidi- 
qungsmwerfe. Das Programm wurde 
dem Hausausjchuß, der eine Feitunas- | 
werfe und Landesverteidigung be-! 


SS. — * nd 





gen wird, unterbreitet, und in ihm/rant“ gibt, aus angeblich deuticher Quelle, die Ziffern der preußiichen Ver» 
— wird Folgendes vorgeſchlagen: Sech- luſtliſten 380 und 381 wieder, durch welche der preußiſche Geſammtverluſt 





zehnzöllige Geſchühe in allen Feſtungs 
| werten; fobiel Reſervemunition für | 
jedes Geſchütz, wie es, bis es unbrauch⸗ 
bar geworden, vertragen fann; eine 
große Anzahl von 16zölligen Hau-| 
bien, die auch im Frelde Verwendung 
finden fönnen; eine Anzahl von elf- 
zölligen Haubigen für die Artillerie; | 
100 Geihüte zur Abwehr von Flug= 


an Toten, VBerwundeten und Vermiiten auf imsgejammt 2,244,248 Manıı 
gebradyt wird. Das Blatt hebt hervor, da; 237 bayriiche Verluitliiten, 310 
mürttembergiiche, 233 jächitiege, jowie die Flottenverluftliite md die türfi- 
ihen noch nicht eingerechnet jeteı., 


Waagons für Pallagierzüge gebiete: 
tisch verlangt, und die Einfiellung hül- 
zerner Waggons in BPerionenzüge 
zwijchen oder vor ftählernen Wagaons 
verboten iwerbe. | 

Auch wird empfohlen, dab die Min | 
deiifirafe für Verlegung des Dienft: | 
jtundengejebes auf eine Geldbuße von 
83100 feitgefegt, und Verfügung ge- 








Der republitaniiche Minderheits-; wirkt, wern es den Ronvent nicht el 
führer Mann brachte eine Vorlage für ber friegen fann. : 


die Bildung einer allgemeinen Zoll⸗ Mörder wird eingelaffen. 
tariflommijfion ein. | 



























































er, . | : sofortige Ummandlung ver Geliefe Affo zii —— 
troffen werde, alle Klagefälle, die fich | deugen; ſofortige — — oe EN herr chungen 
auf —— Reſerve von 12zölligen Ge:| Die Präfidentenbotfchaft, jomeit fie | Majhington, 14. Dez. Dex Ru: 


ihülen, um eine hohe FFlugbahn zu er: 
möglichen, bis die 16zÖlligen fertigge- 
fein werden; große, neue 
die Kommiffion $3,933,925. darunter | Feltungsmwerfe in Nem Nort und 
82,131,935 für phnfifche Bewertung Cape Henry; Durhführung „ber Vor⸗ 
von Eigentum der Transporigefelle lage im Verlauf von 4 bis 5 Jahren. 
ſchafien. Der Eiat für das nächſie Wäſhington, 14. Dez. Die Sena- Tiumam'ſche Vorlage betreffs Begrün- ment entſchied heute, Sichinsths Ver 
Jahr, welches am 1. Juli 1916 be⸗ toren Norris von Nebrazta und! 


Und dung einer Regierungsanlage für die gehen fei ein politifches gewefen. Er ' 
oinnt, ift bereits dem Stongreh unter: Chamberlain von Dregon haben einen Fabrikation von Panzerplatten Turze hatte feinerzeit den Grafen währen 
breitet. Gefeßentwurf eingebracht, welcher den 


j | Seit erörtert. Während der Teier- leiner Unterredung erjchoffen, und 

Die Kommiffion foricht ihre Be-| Ziwed verfolgt, von der Union Pacific | Iage wollen die Mitglieder den Gegen- | wurbe in Neiv York zugelaffen, weil 

friedigung aus über die Abnahıne in|Yahn einen großen Teil des bon DER | and arünbdlicher ftudiren, und zeitig man feine Vergangenheit nicht Tannte, 

'der Zahl der Bahnzufammenitöße,| Bahn benußten Lantes in Nebrasta, im Januar foll ein Belhlug darüber | Kürzlich ftellte fih Sichinstg in „Ellis 
fügt jedoch binzu, einzelne Fälle von | Kanfas und Colorado im Werte von 


r, — erfolgen. Island“ ein, ſagte, er beabſichtige ein 
unſicherem Vetrieb und Verlegung | 75 bis 100 Millionen — — Der rep. Nationalkonvent Bürger der lei Staaten zu ° 
der Negeln jeien „noch immer zu | fogenannten Alfalfa-ebie 2; "a: werden, umd bat, feinen Fall zu einer 
sahlreidh.“ Sie regt an, eine feitere! In) zurüdzuberlangen und = 2 Wafhington, D. E., 14. Dez. Ein | enticeidung zu bringen. 
allgemeine Norm der Betriebsregeln] | Central Pacific Bahn etwa 3,000,0 0; Unterausihuß des, tepublitanifchen (Er war nur: teilweife zualenimmnn 
zu haften, auf dem Wege der Yun. | Ader Land im Werte bon 30 Dillio- |Rationaltomites berichtete biefer Rör- fähig geltend 420 Xabren Strafhaft 
deögejeggebung. | De ee De ee] Pe tgoß Debbie 7. Sheni &in günkt- — ee vor einiger Zeit. 
Entgleifungen auf Eijen- das betreffende Land dom Kongreß ger Tag für bie Eröffnung der tepu- ; y 


auf Empfehlungen für die Schaffung | 
bon mehr Einnahmen Bezug hat, 
wurde an den Ausihuß für Mittel 
und Wege vermwiefen, der Heute zu: 
Ipäter Stunde zufammentritt. 

Im GSenatsflotienfomite wurde die 


thene Miroslav Sichinstyg, der im 
Sabre 1908 den Grafen Andris Po- 
todi, den Präfidenten der öfterreichi- 
Ihen Provinz Galizien, ermorbett 
darf in den Bereiniaten Staaten ner- 
bleiben. Das Einmwanderungsdeparte: 


Für das Rechnunasjahr, welches am 








bahnen haben zunenommen den betreffenden Bahnen in ben 60.|blitanifhen Nationaltonvention jein ;außgebroden und nus dem Tanbe ges 
und zwar faft auf das Doppelte, &3 Jahren zu bejtimmten Bedingungen | würde, flohen.) 

fanden im - verflofienen Rechnungs. | 4berlaffen, die nicht eingehalten mur- Cie demotratiſche Nationaltonven· — 

jahre 3538 Zuſammenſtöße und 6819 — a 3 tion foll bekanntlich am 14. Juni er= | 

Entgleifungen ftatt, gegen 5042 Au- Wafhington, 14. Dez. Der Kon- | zffnet werden. E& hie, daß die Re Nur noch 


greßabgeordnete Buchanan von Illi— 
Inois, und befannter Arbeiterführer 
Iunterbreitete beute eine Anklage 


initem bat jene lleberlegenheit über fi | 
; JF | »n den Bundesanwalt fir den x ; 
’edes andere c s gegen den Punde— Roofeveltflügel entgegentommen mill, | 

’ een er jüdliben Diitriftt von New Vorf, ' rlüg geg | 


$8 wi u 0 : : 
—— ——— —— Mariball. er beidhuldigt ER diefer zuerst entgegen | 
. -y = 3 $ v Kite , | 
jeine entfciedene Wirkung auf bie ao feiner Yoflläten. herren Eine Empfehlung bezüglich bes 
| erung gehabt| yeigerte, gewilfe Fällt von Beden- | Orte® der Konvention wurde vom 
und zu einer weſentlichen Herabſetzung BEE, 2 


. 4 I 
r * tung, in denen das VBundes- und | Unterausfhuß nicht gemacht. | 
der Babngebühren geführt habe, um|- i e. holte 
|bem ftärferen Waffermitbeiverb zu be- ſtaatliche achtſtündige Arbeitsgeſet 


Wa hington, D. C., 14. Dez. Der 

und andere Angelegenheiten verletzt, republikaniſche Nationalausſchuß als 
——3 aa —— ſtrafrechtlich zu verfolgen. Ganzes hieß die Empfehlung gut, die 
|Sciffzfahriverfehr gefleigert n = Wafhirgton, D. E., 14. Dez. Der! republitanifheNationaltonvention bon 
Dienft zwifchen der Atlantiichen und 


ı Mehrh:itsführer im Abgeordneten | 1916 am T. Juni zu eröffnen. Aber 
der Mazifittüfte, über ben Kanal, hauſe, Kitchin von Norblarolina,| wo fie ftattfinden joll, 
ftehen bis jegt 49 Dampfer mit einem 


jammenjtöße und 3633 Entgleifun- 


publifaner momöglich den Demotra= | 
‚gen im \ahre vorber. Das Blpd- | 


ten zuborfommen wollten.) | 
E3 jcheint gar nicht, daß man dem | 








ift noch nicht; 
bradte eine gemeinfame Refolution | entjchieben; 


Chicago bat ehr gute ; 3 
ein, auf wmelche ich der demofratifche| Ausfichten. ‚Einfanfstage bis Weih 





un bon inägefammt 380,000 Kaufus geftern Abend geeinigt hatte,), Nur no 3 andere Städte fommn nachten! 
2a und melde bie Giltigfeit de8 Kriegs-| derzeit in Betracht: St. Louis, Phila-| . ieniel, fonberu mann 
fteuergefehes bis zum 31. Dezemver| delphia und San Francisco. Man Richt nur wieviel, jondern wann zr 7 
Blenden; Dollecam nad War Mat, 1016 Derlänget, erwartet, Maß lehteues für Chicago _ Funfen, ift vom Wihtigkeit, _ . | 
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CASIORA 


Die Sorte, die Ihr immer gekauft habt, und die seit mehr 
als 30 Jähren in Gebrauch ist, hat die Unterschrift vos 


getragen und ist von Anbeginn an 
AT unter seiner persönlichen Aufsicht 
. hergestelli worden. Lasst Euch in 


Kinder Schreien nach Fletcher’s 


en: dieser Beziehung von Niemandem täuschen. Fälschungen, 


\ ungen und “Eben-so-gut” sind nur Experimente 
. und ein gefährliches Spiel mit der Gesundheit von Säug« 
äingen und Kindern—Erfahrung gegen Experiment. 


Was ist CASTORIA 


“ Oastoria ist ein unschädliches Substitut für Castor Öl 
Paregoric, Tropfen und Soothing Syrups. Esistangenehm, 
Es enthält weder Opium, Morphin noch andere narko- 
tische Bestandtheile. Sein Alter bürgt für seinen Werth. 
Es vertreibt Würmer und beseitigt Fieberzustände. Es 
heilt Diarrhoe und Windkolik. Es erleichtert die Be- 
schwerden des Zahnens, heilt Verstopfung und Blähun- 
gen. Es befördert die Verdauung, regulirt Magen und 
Darm und verleiht einen gesunden, natürlichen Schlaf. 
Der Kinder Panacae—Der Mütter Freund. 


ÄcHTESs CASTORIA Immer 


mit der Unterschrift von 


. 


’ 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, Ist 


In Gebrauch Seit Mehr Ais 30 Jahren 


THE CENTAUR COMPANY, 77 MURRAY STREET, NEW TORK CITY. 
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— 
Der Fund im Roſental .. neu. and der Senn ia 


aufs Neue ihre Lippen. 
Roman, bearbeitet von Walther Grome- | „IH verladhe Dein Droben. 


| 
| 


Män- | Freund!“ jaate fie 


„Bin ic {hön, Atulina?“ 

Und bie Zofe fang im ber jchwer- 
mütigen Melodie eined Liebes ihrer 
fernen Heimat: 

Sieht Dih der Eiurm, zum Sepbhyr wird er 
werden, 

Der beulende Wolf Ihmiegt fih Dir zu Füben, 

D ibe Scligfeit !riflenden Menihcnaugeni — 

„Rufe Zub!“ unterbra Majcha bie 
Singende. „Schnell!“ 

Das glatte, undurKdringlice Ge- 
fiht des Genoffen des Barond, ber 
feine Dienerrolle mie ein Automat 
durführte, erichien in der Tür. 

„Wo ift der Sergei?“ 

„Hort!“ 

„But! Höre — Jub. Für das 
Diner heute, zu dem ich einen Gajt er: 
warte, entbinde ich Dich Deiner Pilich- 
ten. Alulina ſoll ſerviren. Du ſelbſt 
magſt Dich in der Stadt umſehen. 
|Verfteh’ mic) recht,” fuhr fie fchärfer 
\fort. „Ich will Dich nicht im Haufe 
haben. ch mwill mich einmal frei füh- 
lien von Eud allen, von Allem, was 
fih mit Eurem Leben verfnüpft!” 

Sub nidte nur und gina. Zehn 
Minuten fpäter verlieh er dad Haus 
an der Place de repo& und ging über 
Idie Pleikenbrüce, 


Leutnant Hellmina begegnete dem 
finfteren Diener. In Luciles Nähe 
weilen, fi) dem Zauber ihrer Anmut 
bingeben zu fönnen, beraufchte ben 
Offizier. Aber heute würde, ein Drit- 
ter bei ihnen fein: Baron Efenäs, und 
das gch Wafler in feinen Wein. 

Die Zofe empfing ihn und führte 
ihn in den Salon. Ein gepreßtes 
„Ah!” entrang fi feinen Lippen, ala 
ihm hier ucile entgsgentrat, beide 
Hände ihm zum Gruß entaegen- 
ftredend. ihre berüdende Schönheit 
veriete ihm den Atem, er war feines 
Wortes mädhtia. 

Ein ftrablendes Leuchten übergof 


Zuciles Antlig, als fie den Eindrud | 


gewahrte, den ihre fieghafte Schönheit 
hervorrief . Die Glut jeiner Küffe 
(auf ihren Händen verfeßte auch fie in 
leihten Zaumel. 
| „Seien Sie mein 
„So darf ih 


bernünftig, 
leife, 


Zeuflifher Plan, 


Hatte beadiichtiat, feine Wohltäterin au 
ermorden und zu berauben, 

Der 1djährigee - Wm. Janatius 
Murphy wurde geitern von Detektives 
ber Zorn Hall Wache unter der An- 
Hage verhaftet, Frl. Alice Anderfon, 
IN. 3924 N. Clark Str., um eine 
Halätette im Werte von $35 beftohlen 
zu haben. Das geitohlene Gut tourde | 
in feinem Befit gefunden. 
Wege nad) der Wach erleichterte er d:n 
Häfchern fein Gewiffen und bemerkte 
beiläufig, daß fie ihm einen Strid 
durch die Rechnung gemacht hätten, da 
er und fein Freund, der 24jährige 
MWagenführer Frant Stephens, ge: 
plant hatten, am Abend Frau Rofe 
Riordan, Nr. 1626 ©, Millard Ave., 
au ermorden. 


In der Wache erzählte er dann 


Frag munge: daß Frau Riordan, die 


fih feiner in liebevollſter Weiſe an— 
‚genommen batte und bei der er jeit| 
aht Monaten wohnt, vor Kurzem die, 
Bemerkung batte fallen laſſen, daß 
fie am 13. Dezember im Befite von! 


| 835 fein würde, | 


„Um in den Befit des Geldes zu| 
gelangen,“ fuhr der Bengl fort, „wol | 
ten wir heute Abend die frau ums) 
bringen und dann nad) Süd Dakota 
flüchten. Faſt alle Einzelheiten des | 
Mordes bat Stephens geplant. Wir | 
wollten über die ahnungslofe Frau | 
herfallen, fie tnebeln, ihren Schädel | 
mit einem ZIotfchläger bearbeiten, das | 
Geld und aneignen und flüchten. | 
Selbfiverftänblich hätten wir fie töten | 
müffen, da fie uns ja fonjt verraten 
haben würde. Daf fie no am Le- 
ben ift, hat fie nur dem Umftande zu | 
danten, daf der von uns verfertigte | 
Totichläger, ala Stephens ihn prüfe, | 
entziwei ging. Wir mußten einen bei: | 
feren berjtellen, der jet binter einem 
Heizkörper in rau Riordans Speife- 
zimmer liegt.“ 

Dort wurde auch der Zotjchläger, 
und ferner ein aus 
verfertigter Anebel und ein Strid ge: 


Auf dem | 


HEO.U.8. BAT. 


Ein reines weißes 
Mineral-Oel 


j 
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Revidirt Euer Geſundheits-Konto 


irkliche 


Wenn Verſtopfung auch nur ein wenig 
Halt an Euch gewinnt —wenn Ihr im— 
mer häufiger nach den leicht zur Ge— 
werdenden 
dann 


wohnheit 
greifen müßt 
Nujol. 


Nujol iſt geruch- und geſchmacklos, 


durchaus unſchädlich, 


verdaut oder von dem Körper abſor— 


Geſundheit verlangt, 

daß der Körper ſeine Abfall— 
ſtoffe regelmäßig ausſcheidet. Jede Ver— 
zögerung dieſes Vorgangs bedeutet, daß 
ſich Gifte anſammeln 
aufgenommen werden. 


Nujol ijtfeine Droge. Sein Gebraud) 
bringt nicht jehnelle, zeitweilige Erleic;- 
terung. Dagegen it Nujol das ridj- 
tige Mittel, VBerjtopfung auf dem natür- 
lichiten Wege zu bejeitigen, dadurch, 
das e8 die Wände der Gedarme ge- 
ihmeidig macht, den Darm-nbalt er- 
weicht und fo eine gefunde und normale 
Tätigkeit der Eingeweide befördert. 

Schreibt um „Ihe National Treatment 
of Conſtipation“, eine lehrreiche Ab— 
handlung über Verſtopfung. Wenn Ihr 
Xuzo! nicht von Eurem Apotheker 
bekommen könnt, ſo ſchicken wir Euch 
eine Pintflaſche portofrei nach irgend— 


und ins Blut 


Abführmitteln 
braucht Ihr 


und wird nicht 


wohin in den Vereinigten Staaten nach 
Empfang von 75c in Geldanmwetjung 
oder Poſtmarken. 


J ner wie Du mögen anderen Männern Sie doch nennen?“ funden, mit dem die Verſchwörer das 
—— ‚gefährlich werden durch Hinterlift und | „Immer! Immer!“ Opfer hatten binden wollen. 

(35. Fortfegung.) ı Züde, .einer rau gegenüber, die fich | Kurt Hellmina. Stephens hat ſich ſeiner Verhaf— 

Sergei furcte die Stirn. Die nicht fürchtet, find fie feige Sklaven. | Atulina erihien in der Zür zum | fung zu entziehen gewußt. . 
Gleichgiltigteit, mit welcher ihn das | Und ich fürchte Dich weniger als einen |Nebenzimmer, fnirte und faate einige|_ Murphy war ein Günftling der 
ichöne Weib behandelte, ergrimmte ihn. | Hund, der mich auf der Strafe ans | Worte in ruffiicher Sprache. Frau Leonata 3. Meder, alö biefe | 
Aber er bezwang ſich. bellt. Und jo wahr ich vor Dir hier) Es iſt angerichtet!“ Tagte Lucite) NO das Amt einer Kommiſſärin für 
„Sch glaubte, Du würdejt neugierig |ftehe, Sergei Andrejewitich, — trittit läch 


birt. E83 wirkt lediglich al3 ein medhani- 
ches Schmieröl. 


STANDARD OIL COMPANY 


(New Jersey) 
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Fr, Ziele: Der Verlobung!” 
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E fenne ich fein Erbarmen!“ 


fein, zu erfahren, wie weit mein an= | Du hindernd in meine Bahnen, ich tue 
derer Plan gediehen ift.“ |das, was ich fagte!“ 
„Welcher ?“ |  Geraei fuchte fich zu bemeiftern. | 
„Deine geplante Verbindung mit| „Du folterft mich mit diefem jungen | 
Ada. Welligen.“ | Offizier, Marcha!” Hub er nach einer! 
„Die find ja unter uns. Drüden Meile wieder an. „Was tft er Dir, 
wir und alfo weniger gewählt aus. mus fann er Dir fein?“ 
Du meinft den Raub der Welligen) Mofas Blide gingen durd; das | 
ſchen Mitgift?“ Fenſter hinüber zur Promenade. Von 
Sergeis Lippen verzerrten ſich. ‚der Matthäifirche Langen die Gloden | 
„Renn’ es, wie Du willft. Genug und zualeich zog mit flingendem Coiel | 
— als ih geitern heimlam, fehlte mir ‚eine Militärtruppe borbei. 
die Zeit, Dir zu fagen, daß ih mit) „Wurum Haft Du ihn nicht zu den | 
Melligen geiprohen. Er hat meine, Spielabenden einladen laſſen, das 
Werbung günftig aufgenommen.“ hätte Dir doch auch Gelegenheit ge⸗ 
„Der Tor!“ |boten, ihn zu fehen.“ | 
„Wilft Du mid; reizen?” | „Weil ich ihn nicht in Eurer Geiell- 
„Senügt die Bemertung on da- ſchaft Haben wollte!” erwiderte Majcha | 
zu? Mber bitte, fahre fort!“ ‚traf. „Diefer Leutnant Hellwina ift 
Ich bin gebeten worden, heute „en'zu qui bazu, um von Dir ausgeplün= | 
famille“ mit ihnen zu fpeifen — viel dert zu werden!“ 
leicht jtehe ich heute jchon am erften; „Du Iiebft ihn, Mafcha!“ rief ber| 
IRuffe in neu ausbreshendem Grimm. 
Sn den Augen des fchönen Weibes | 
hatten fich alle euer entzündet. das Antlig des jchönen Weiber. 
„Heute?“ | „Zäte ih’s — mas kümmerte es 
„Heute Mittag. Warum fragst Du? Dich!“ entgegnete fie fehneidend. „Aber | 
Sit 8 Dir unangenehm?“ |berubige Dih. Mein Herz, wenn ich 
„D,“ meinte Mafche, indem fie fich jein jolches habe, verliert fich nicht fo 
nadläifig zurüdiehnt, „im Gegen |feicht. Und nun enden wir dies Ge- 
teil! Du bift feit einiger Zeit fein!fprah. Du jpeiit bei Welligens, 
allzu amüfanter Tifchgenofe. Und | Leutnant Helltving bei mir. Bajta!“ 
ich wollte heuie twenigitens angenehme) „ind hüte Dich!“ fuhr fie nad) fur: 
Unterhaltung haben., So babe ich! zen Befinnen fort, indem fie ihm einen 
Leutnant Helliving zu Tiich gebeten.“ | Schritt näher trat, „vor jedem unüber- 
Sergei fuhr jo jäh von feinem |Tegten Schritt geaen ihn. Du bühteft 
Stuhle auf, daß dieſer zu Boden fiel. ihn, Du ganz cllein! Das fchmöre 
a wirft ihm abjchreibeh, jofort!” | ich Dir! Und nun geh’, geb’, geh’! 
‚Maja maß den Gereizten mit | Schide mir Afulina!“ 
einem langen, fpöttiichen Bid und] Mit aufeinandergebiffenen Zährten 
zudte bie Achieln. \verlief; Sergei das Gemadh und fandte 
„zul Du es nicht — fo tue ich e&, mit einem Fluch die erjchrodene “Zofe 
und jei verjichert, in einer Form, die/zu ihrer Herrin. Er bätte alles um 
ihn verhindert, dies Haus je wieder zu |fich her zertriiinmern mögen in rafen- | 
betreten.“ der Eiferfuht. Und ftatt defien 
Wie eine Feder, war das junge/mußte er fich für das Diner bei Welli- 
Weib von ihrem Sitze emporgeſchnellt. Igen porbereiten, mußte mit einer Hölle 
Mit fladernden Lichtern in den|im Herzen den Mann von Welt und 
Augen, mit bebenden Nüftern ftand fie|den Werber fpielen. Wenn fich alles | 
bor ihn, und milder Haft lag in derjnad feinen Wünfchen fügte, bie Pein 
Stimme, mit der fie ihm entaegen- |diefer Aucenblide jollte ihm_der junge 
j ö | Offigier bezahlen! 
us Und zur felben Stunde) Die Munterteit Afulinas verfürzte| 
jpreibe ich eine Zeile an Ada Welli- |fonft die Zeit, welche Mafcha bei ihrer 
gen: Diejer Baron von Gtenäs, der | Toilette zubradte, heute hörte fie nicht | 
fh um Ihre Gunft bewirbt, ift ein auf das Mädchen. Die Worte, die 
enttprungener fibiriicher Häftling, ein Sergei ihr zugerufen, jummten ihr im | 
Abenteurer der ichlimmiten Art, ein | Ohr: „Du Tieöft ibn!“ Und ihr Her;, 
Verbe .. das ſonſt kalt und ruhig in dieſer ſchö— 
Sie verſtummte. Sergeis Hand nen Bruſt lag, klopfte den Takt dazu. 
hatte ſich auf ihren Mund gebreßt. Dann fuhr ſie aus ihrem Sinnen 
Eine fahle Bläſſe hatte ſein Geſicht empor. 
überzogen, „Schweig' — oder ...“Mach' mich ſchön, Alulina!“ 
Aber mit einer traftvollen Be⸗ Die junge rufſiſche Zofe ſang leiſ 
wegung hatte ſie ſich von ihm befreit ſtan aller Antwort: 
und ihn zurüdgeitoßen, daß er tau=| _.. *s PATE 
melte. in diefem weichem Frauentör- | Schöner al3 dic en fie mit | 
pee ftedte mehr Störte, ald man ihm | shöner als die fhiummernde See im FE, 
zugetraut hätte. . | licht, 
„Hüte Dich!“ knirſchte er. mit | Schöner al3 dns Auge, das bon Siebe Ipricht | 


Br eird meine gütige Herrin eritrablen - - 


einer Verräterin, ınd hinage ich an ihr | ; | 
mit taufend Fefleln der Leidenfchaft,| Ein entzüdenderes Bild fonnte ber | 
hohe Stehfpiegel nicht zurüdiwerfen, 


als Akulina mit dem Wert ihrer 
Hände fertig war. 

Ein Kleid von burgundbrotem, ge 
muftertem Crepe de Ehine umjchloß 
die herrliche Geftalt des jungen Wei- 
be3, in den weiten Aermeln zeigten fich 
die wunderboll mobellirten Arme, und 
der Halsausjchnitt ließ einen Zeil des 
|Nadens® und der wie au Marmor ge: | 
merkelien Büfte frei. Ken Schmud- | 
ſtück ftörte die reine Harmonie bdiefer 
|Zoilette mit dem berüdenden Körper 
— an einem Finger der Linten bligte 


TONSILINE ein einziger Diamant von jchönem 


ıbe heiten. 25c ß 
Er a en 


Nur um eine Nuance bleiher ward | 


Selb wenn 
Ihe einen 


Hals 


hättet la ie bi 
jeile mb Titten © 


Wehemn Hals 


— —— 


A tn : Zu hun, 
a re — en 


cheln. 
* * * 
Ihnen einmal zu zeigen, wie man bei 


Genießen. 


Schickt nach freiem Brobepadet, 


aht it. 
— allen 2 
—— tel, odet wird En. 
Eu "8 one Se stand Hay 


u 
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helnd, zu dem jungen Dffizier ge- 
wendet. „Das bebeuteie Akulinas | 
Meldung. Wollen Sie mic zu Tifch | 
führen?“ Leutnant Hellwing zudte | 
zufammen, ala er die Xafel nur mit | 
zwei Kuverts belegt erblidte und fah| 
veriwirrt Lucile an, die Jächelnd nidte. ! 

„Für zwei, mein Freund, ganz recht. | 
Sie jehen, welche Rechte Sie fchon in | 
diefem Haufe genießen. Mein Oheim | 
wird jpäter erjcheinen, um Gie zu be | 
grüßen!“ | 

Sie trat an das Tifchchen, auf dem | 
nad) ruffticher Sitte die Safusta an- 
gerichtet war: Kaviar, Heine pitante| 
Sachen und Alafh. Sie füllte ibm 
ein Gläschen mit dem feurigen Trant, 
bot ihm ein Qellecchen, das fie felbit | 


‚mit dem föftlichen filbergrauen Gter- 


let-Kaviar bebäufte, und bat ihn, zu | 
geniepen, mas fie ihm darbot. 
„Wir werben in unferem Menu ive-| 


Inigitens in Rußland fein,“ fagte fie 


mit einem etwas melandolifchen Lä- | 
„sh freute mich jo darauf, | 


uns jpeift, von ver Borfcht-Suppe | 
bis zu den Fanbirten Früchten bes | 
Nahtiiches, und nun fehe ich, dak Sie 


Leuinant Hellwing zwang fich zum | 
e Aber er ward des Wohl: 
geſchmackes deſſen, was ſeinen Gaumen 


Oberammergauer 
auftretende 


l ge“ 


nung fommen. 


öffentliche Wohlfahrt befleidete. | 


— — ——— — — 


Um Erlkaltung in einem Tag zu heiten 
Jehmt Laxrative Sromo Quinine Tablets. Apo⸗— 
hheler geben's Geld zurüd, wenn nidt wirffant, 
€.8.Grove'3 Unterfchrift an jeder Shadtel. ?5c | 


D57bi* | 
— — — — 


Die Oberammergauer. 
Sie verfügen über ausgezeichnete Ge— 
iangek äfte, 

Das Deut ſche Theater im Buſh 
Temple bot geſtern Abend einen unge⸗ 
wohnt lieblichen Anblick — ein faſt 
ausverfauftes Haus! Es ſoll dahin— 


 geftellt bleiben, ob ber willkürlich für Abeudtoilette 


die dort ald Gäfte unter dem Namen | 
Bauern = Enjemble | 


oder ber itel des aufgeführten 


‚Stüdes „Mr. Jadfon im Gebir- |1feher das 
an ber überrafgenden Fülle im | zaflen die 


Zufhauesraum die Schuld trug, denn 


beibe Bezeichnungen find gleich unzus|stiderei ausgeitattet ift. 
foll aber nicht gefaat | u 


treffend. Damit 
werben, daß die Vorftellung feine aute 
war, im Gegenteil, wer immer gerne| 
einen flott getanzten Schuhplattler 
fieht, oder ein autes Tyroleckonzert 


2 ind n ih, daß Sie) hört, der wird bei den „Oberammer- | 
'faft ganz verjchmähen, mas meine Heiz | 


‚mat Xhnen bietet.“ 


gauern” vollftändig auf feine Rec- 
Nur if es bedauerlich | 
für den „Kunftjinn“ unferes PBubli= | 
fums, daß es achtlos an den wirklich | 
fünftlerifhen Beftrebungen unferes | 


berührte, kaum inne, Seine Seele ge: | eigenen beutjchen Theater vorüber: 


noß das Weib an feiner Seite, über | 
das heute eine befonders weiche Stim: | 
mung ausgeaoffen feiern. Das Ge= | 
Ipräch ftodte zioifchen ihnen, während | 


* * * .. | 
‚Alulina die wenigen, aber gewählten | 


Gänge auftrug. Nur dem töftlichen | 
Chamkertin, der in der gejchliffenen | 


‚Karaffe funtelte, fprach er wiederholt | 


zu und aud Xucile hielt ihm zum | 
zweiten Male die auf feinem Stengel 
fißende Glasicyale Hin, um fie von! 
Kurt Hellwing wieder füllen zu laffen. | 
(Fortjehung folgt.) | 
—92+ 90 — —— | 


“ Wer etwas zu verfanfer oder zu 


vertauſchen hat, ſollte nicht verſän⸗ 


rien, es burch eine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt bekann zu machen. 


Au! Um 5 Uhr, 
Surca! Um 5.05, 
Die wunderbarite Sadıe, die Ihr je 
gegen Schmerzen gebraudıt habt, 
ift „Gampholin.” 


e zu 
beweiien. | 


Neiht einiah etwas Gampbolin auf bad| 
f&redlibe Rüdfcnmweb, auf die grühliden rbem- | 
matiihen Schmerzen, auf das fteilc Genid, die 
wunde Diudlei oder Gelen!; reibt cö, wo Eure 
Bruit oder Hals mund #it; reibt eS auf bei 
jtaudte Hand» oder Fuh- | 
oclenfe, auf die fdhmex- | 
zenden Braufiden, isroft: | 
beulen, idmeraende Ge | 
lenfe; reibt es ein, wo | 
Ahr Kopfweh ober Reis» 

n im Geticht habt 2 
reibt es ein! | 

In ein paar Minuten 
werdet br 


3* 
oe: 


. Yabr 
bunderi3 tft gegen alle 
Shinerzen und nt. 
Die Linderung trifft jo 
fort ein! 

Gampbolim ift ab-| 

folut fider; es ibt | 

nichts auberläljigered. Wartet nit bis She 

Schmerzen habt. Halter eine Ehadiel GCame| 

pbolin immer im Haufe, dann babt Abe | 

ed, wenn Ihr es braudt, Wir iiden Euch Io» 

fort eine freie Xrobe von Campbolin auf 

wWunſch wes euf die ſqamer⸗ hafte Stelle 

und Ihr werdel fſinden alles, mad mir 
borüber gelagt io 

die 


—— 


Freude 


„| jelbft Täßt fi menig jagen. 


und 
Ränge 


läuft 


andererſeits blindlings 
alle 


bes Theaters füllt, 
ſelbſt dann, wenn es anneh— 
men ſollte, einem zum wenig- 
ften undefannten Unternehmen gegen- | 
über zu fteben, Die „Oberammergauer“ | 
im Bufh Temple hätten fi nämlich 
gerade fo aut „Berihtesgadener“, 
„Schlierjeer“, „Schwaben“ oder mit) 
Berüdfichtigung mander Mitglieder 
des Enjembles „Berliner“ nennen kön 

nen. Aber jonjt war’3 recht jchön, und 
was die Hauptjadhe ift, das Publis | 
fum das geftern im BufhTemple war, | 
amüfirte fih bei den Späßen ber: 
„Dberammergauer“ trefflih. Den 
Vogel ſchoſſen aber jedenfalls die tüch- 
tigen Mitglieder des Vereins „D’MWild- 
Ihüben“ ab, die mit eigener Kapelle 
angerudt kamen, den Chor darftellten 
und tanzteıı und jodelten, daf; es eine 
war. Die Gefellichaft felbit 
verfügt über zwei Perlen, um die fie 
jebes Theater beneiden könnte, das| 
find der Komiker Peter Bohman und‘ 
bie fomifche Alte Hanny Grafiy. Ein‘ 
foftliches Baar. Beide befiten eine nie! 
verjagende ungewollte natürliche So- | 
mit, bie unmiberfiehlic auf die Zus 
Ihauer wirkt. Nicht unerwähnt darf) 
bie einfah matürliche Leiftung bes 
Herrn Henn Marchetti bleiben, der 
feinen Waldmweabauern einf.uich, Ichlicht 
und baber naturgeireu Ddarftellte. 
Trefflih war auch Fräulein Martha 
Mardetti ald Zenzi, nicht nur „lein 
trefflih im Spiel, fondern auch höhft 
anertennenäwert waren ihre. Gefänge| 


Bayonne 


HKeueite Mode. 


(Eigendienit der „Abenbpoit“.) 


— anjchließender 
Taille, 


Ein Abendkleid, wie e8 reizender 


Zuuppe gewählte Name nicht gedacht werden Fann, iit das im | 


heutigen Bilde gezeigte Modell. 
Fondu aus weißem At.as 
Bolant3 von fpinnweben- 


feinem Ne, das mit zarter Silber- 


wieder fällt eine Tunit von ſchwar-⸗ hatten. 


zem Sammet, die von jehr unegaler 
Länge, mit weißem Atlas gefüttert 
umd in tiefen Falten drapirt iit. 
Auch die Taille iit von Sammet, und 


über ihrem tiefen Ausichnitt it eine N ul —— | 
Unterblouje von Spige und Chiffon ‚bemüht, der Täter habhaft zu iverben. | 


jihibar. Schwere, ihwarze Seiden- 
guaiten find den in Spigen bernic- 
derfallenden Enden der Tunik ange- 
legt. 
das Koitiim 8 Mards von 27 zollbrei- 
ter Spige und 5-2 Yard: von 36 
zollbreiten Chiffon-Sammet. 

Taille Nr. 6562. Größen 34—44 
Zoll Büſtenmaß. Breis 15 Cents. 

Rod Nr. 6531. Größen 22 bis30 


Zoll Taillenweite. Preis 15 Cents. |zöfijhen Front in Flandern zu jtil- | 
Sinitimuiter find unter Angabe de-| len juchte, will allen Ernites 


newünihten Größe, Der 
Hummer und nenen Ginienbun 
nenebenen Betrages, iowie 2 
Borı» i 


des an- 


au beziehen burdı die „Miodeab- 
teilung“ der „Abendpoit“, 


und vor allem ihre mit Peter Bohman | Waibinaton Straße, Chicans, Al. 


aufgeführten Tänze. Ueber das Stüd 
Es iſt 
eine alte gute Bauernboſſe, die eigent⸗ 
lich Bergfexen“ heißt und für die 
Zwede der „Oberammergauer“ in 


wurde. 


und das Böſe beſtraft, und am Ende 


bon Oberammergau” 
Ganghofer, wobei den Mitgliedern 
beifere it gegeben ift, aud 


TAN 


& ei rd u > 
size. er, A * * 2 


3 \‚Stüden wirb barin das Gute belohnt | unveränderter 


— —— — 


Chicagoer Große Oper. 


Ueber dieſe 


ents für 


223 Weſt 


| 


| 


| 
| 


| 
| 
I 
| 
| 
| 
| 


| 


| 
I 
| 
I 


| 


l 


Für mittlere Größe erfordert | Ton Borden neht im Frübiahr wieder 


betreffenden | Beruf eines Walfifchjägers und Belz- | 


| 
| 


Einbrecher hatten fid Frau Springer? 


New Jersey 


Jährlicher Verkauf von 
Weinen und Likören 


für die Feiertage, in dem grössten und voilständig- 
sten Likör-Haus der Stadt. Etablirt 1895. 


I 


California Riesling, Bort vder Sherry; Gallone 

Old Taylor Wpisten: Flafche 

South Shore Club Whiskey, gefüllt in Bond; Quart... 

Gal. Ayritoien, Pflaumen, Birnen oder Pfirfih Lilür — 
81.00 ®ert; jest das Ouart 

Berühmte Claremont Weine; Flafche 50c, Gallone... 


Waaren nah allen Teilen der Stadt abgeliefert and nad allen Teilen der Ber, 
Staaten veriandt. Nahe allen Hod- und Strabendannen, 


Bringt dDieje zunzeige und ergaltet eine 
ertra Flafche Wein frei! 


Harriſon 630 Ira Rosenzweig 4 60. Drei Häuſer weſtlich 


Wabaſh 7404 der Clark-Straße 
1O9-111l West Van Buren Strasss 


Eine Flaihe California Weir, ein großer int= 
portirter Kalender und ein Meinlas mit 
Ginfauf von $1.00 oder darüber, von jebt an 
bis zum 1. Saniar 1916. 


d314,17,19,21,23 


— — — 


Peinliche Ueberraſchung · 


— — — 


Das Liebeswerk. 


Jeder DZeufſche hat die heilige 
PRidıt, ſich daran zu beteiligen. 


1 
I 


Abweienheit zu Nube nemanıt. | 

Als Frau Warren Springer, Nr. 8! 
Dit Elm Straße, aeftern Abend von | 
einer längeren Reiſe zurückkehrte, 
machte ſie die betrübliche Entdeckung, 
daß während ihrer Abweinbeit Ein⸗ Für den Fonds der deutſchen und 
brecher ihrer Wohnung einen eſuch zſterreichiſch nngarijchen —*8 
abgeſtattet, ſtundenlang nach Beute ge* | fchaft find der „bendboft“ außer den 
ſucht. Zeppiche au;gerolit, Marratzen hereils veröffentlichten Beiträgen bis 
zerſchnitten, Spinde und Kommo·en geſiern Abend die nachſtehenden Sum— 
ausgeräumt und Schmuck, Kleidungs-⸗ 
—— — men zugegangen: 
ſtücke, Wäſche uſp. im Geſammtwerte _ A en 
von faft $2000 Dollars ergattet an. 0 
Selbit Frau Spring‘rd | Mite Baul 
Zrauring hatten fie mitgenommen, | Magdalena Winkler 
aber Schmud im Werte von mehreren | Stammtifchh Reinhart, 
taufend Dollars, der in einer Schub: | Beitrag 


en Frau Vuͤllmohn, Garh, Ind. 
lade lag, überſehen. Unbekannt 


Die Polizei hat ſich bisher vergeblich 


Chillicothe, 


10.00 


2.00 


$ 21.00 
. 48,401.81 


$43,422.81 


Früher quittirt .. 
— — — | 
Auf die Walfiihiagd., | 


— Verſchnappt. — Gaſt: Das 
= 2. Er Soulafch war gut, Sean! — Kellner: 
„Der biefige reihe Sporismann Na, fehen Sie; wie da8 Goulafd die- 
sohn Borden, der vor zwei Zahren sen Morgen noch Braten war, haben 
die Walfiihgründe im Beringsmeer | Sie ihn itehen Laffen! 
unjiher machte und im legten Som-| | 
mer jeinen Tatendrang an der fran- | Be vo 


Alle drei Minnten ein 
odesfall in den B. Ct. 


zu den Eskimos. 


den | 


händler ergreifen und im näditen | 


Frühjahr abermals den hoben Nor- 
den aufſuchen. Als Sachverſtändiger 
wird ihn Kapitän L. L. Lane, ein 
alter „Eisbär“, zur Zeite ſtehen. Es 
ſoll ein Schuner gekauft oder neu 


Heute Abend die Iebte Aufführung von gebaut werden, und im April ſoll 


zT 


„Zannbäuier“, 


die Reife losgehen. Man. will eine 


m —* Der Opernſpielplan im Auditorium Ladung Waaren für die Eskimos 
„Mr. Jacſſoon im Gebitge“ umgetauft hringt heute die lehzie Aufſührung von mitnehmen und Bären-, Fuchs- und 


Die bei allen derartigen Tannhäuſer“, morgen „Dejanire“ in andere Felle eintauſchen, bei Gele— 
Beſetzung, Dennerstag genheit auch den Walfiſchen zu Leibe 


Böſe ide, ,Madame Butterfly“ mit Frl. Farrar, gehen. Herr Borden wird in Point 
Ariegen ſie ſich. Heute Abend zibt Samstag Nachmiitag zum legten Male | Barromw die Expedition verlafien und 
bie Gefellichaft „Der Herrgottöfchniger | „Garmen“, Samstag Abend „Mignon“ 


von Lubwig/mit Frl. Eondita Supervia unb 


Dalmores. Am © 


| 
folgt |hleiben und hofft, mit einer Ladung 
im Werte von beimaufoms» 
‚men 


mit einem Dampfer zurüdfehren, 
der Kapitän aber will bis zum Herbſt 


$250,000 kei 


‚ Die Anti-Tuberculofis Scciety er!lär! 
die [redlichen Opfer der Auszehrung durd 
Verlöfchen eines Lichts alle drei Minuten, 
und zeigt, dat gerade der Mann. oder bi 
Yrau, das Mädchen oder ber Knabe, deren 
Blut unrein ift, fich müde und jchlaff füh« 
[en, daß gerade diefe fih Zuberkulofe zus 
sieben — und feines berjelben immun ift, 

Während des Saifonmechfeld oder nad; 
Krankteit ift bie Blutbeichaffenheit am 
wichtigjten, und wenn Sie und Jhre Ya- 
milie nach den Mahlzeiten Scott’3 Emuls 
fion nehmen, wird fie Ihrem Blute eine 
Gefundbeit erhaltende Fülle geben, bie Eir- 
fulation befchleunigen, fowie Lungen und 
Hals ftärlen. 

Ecott’3 ift frei von Altohol — leicht au 
neßmen — tann feinen Schaben zufügen, 
Raufen Sie heute eine Plafche. 

Marti & Bowas, Bicompald U dit 


— 


J 





— 















Mittel, von vielen 


Miſchung 


lungen von Schülern ſchuldig 


B 


— — —— 









di 


Aerzten verſchrieben 





aus einfachen abführenden 
Kräntern erweiit ji als hökhft 
wirkungsvoll. 

Dr. W. AM. Evans, der für die Chicago 
Trib me ſchreibt, verſichert, daß taiſächlich 
ein Jeder hin und wieder an Beritopfung 
leider. Dies oilt für jedes Alter und jede 
Lebenslage. 

Die Ueberfüllung der Därme mit Ma— 
genabfällen tut ſich in berſchiedener Weiſe 
tund; Blähungen, Aufſtoßen von faulen 
Magengaſen, Maitigkeit, Migräne, das 
Alles zeigt Verſtopfung an und verlangt 
vrompie Behandlung, nicht nur um die 
augenblickliche Störung zu beſeitigen, ſon— 
dern auch um möglichen Krankheiten vor 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


ubeugen, die Folgen find von Bernad)- 
läſſigung Ddiefer wichtigen Funktion. _ 
Scharfe Fillen und getvaltiame Purair- 
mittel jollten nit angewendet werden, 
da Dieje nur zeitweilige Hilfe bringen, 
während fie dazu dienen, den ganzen Kör— 
ver zu eridüttern. Ein mildes Abführ- 
mittel wie Dr. Caldivell’3 Tyrup RBepim 
it um Vieles voraugieben und iit das all: 
gemein angewandte und von vielen Yerz- 
ten berichriebene Mittel. E3 ijt frei von 
Opinten und narkotiihen Drogen und 
otrft janft und angenehm, ohne Kineifen 
oder andere Schmerzen, und iit ein zuber- 
läſſiges, wirkſames Familienmittel. 
Herr Chas. Schell, 132 Church Straße, 
Grenada, Miſſ., ſchreibt, daß er ſelbſt 


Herr Ghas, Schell —— 


— 


Heilung fand durch den Gebrauch von Dr. 
Caldwells Syrup Pepſin und daß er es 
jebt für den jramiliengebrauch bei der 
Sand hält. Eine Alaiche von Dr. Cald- 
well's Syrup Pepſin ſollte in dem Arz⸗ 
neiſchrant einer jeden Familie ſeinen Platz 
haben. Man famın eine Probeflaiche frei | 


ſchreibi. 

















——— — — — — — — x EEE ’ 


Zehn über Ruit. | 


Die Feitung der Zukunit. 
Seitdem unfere Feinde mit ihren 


Dies zeigte heute Morgen der Wärmemei Rh ) s 
Feſtungen jo traurige Erfahrungen 


jer im Wetterfiost an. 

Der Winter, Schnee, Eis und bittere 
Kälte bringend, traf im Laufe ber 
Naht nad, langer Verzögerung aus 
dem Nordmweiten in Chicago ein. Das 
Ihermsmeter des MWetterbüros im 
Ktiost vor dem Poftaebäude mies heute 
Morgen um 5 und um 6 Uhr nur 10 
Grad über dem Nullpunkt auf, andere 
Stragenthermometer wmiefen auf nur 
6 Grad. Der Scharfe Wind trug dazu 
bei, die Kälte noch empfindlicher zu | MI 
machen, und der Countgagent, Wohl-|Ringmauern mehr haben. 
tätigfeitsunternehmungen und —* 
bergsbeſitzer bereiteten ſich vor, dem den t 
ee großen — von Not⸗ gräben laufen, die nach außen hin von 
ieidenden und Obvachlofen zu begeg- neartigem Dickicht verdeckt und mit— 
nen. Im Büro des Countyagenten ‚einander duch tiefe Gänge verbunden 
beeilte man fich, größere Vorräte von | IIMd. 


‚ihre Bedeutung in der Kriegführung 
verlieren werben, 
wendet fih ein franzöfifcher Haupt- 
mann in der „Revue Hebbomodaire“: 
„Es twird immer Feftungen geben,“ 
fagt er, „denn fie find zur®erteidigung 
eines Zuandes unerläßlich, doch werden 
fie eine ganz neue Geftalt annehmen 
müffen, jie werden feine MWälle, feine 
Um bie 


2ebensmitteln und Kobfen herbeizu- | DaB jeder der Schügengräben den da- 
ihaffen umd alle geeigneten Worteh- |Dinterliegenden und bie Gänge, bie 


tungen zu treffen, um fehnell und dahin führen, verftärtt. Diefe Linien 
möglichit Vielen Hilfe zu gewähren. 


Mie der MWetterprophet anfündigt, iſt nilhen Mittel befejtigt werben. Die 


Aber eine Milderung der Kälte morgen gut angelegten und genügend breiten | 
2 ‚Gräben müflen dad Eingraben von) 


su erwarten. 


nee Batterien ermöglichen. Unter ber 
Freigeiproden. Erde merden Herbergen, Magazine, 
— Laboratorien, elettrifhe Werkftätten 


Era 


War angeflagt, in einem Baarenbanf 
ein Serdenfleid acjtohlen zu haben. 


die jic, vor Richter Barrett und deifen, verftreut liegen, daß fie einer Be— 
Sefchivorenen wegen angeblichen Dieb: |fchießung feine fichtbaren Zielpuntte 
itahls eines jeidenen Kleidıs im Werte‘ bieten. 
von $? zu verantworten hatte, wurbe | 
heute bon den Gejchworenen freige: | 
iprodhen. Die Verhandlungen famen 
;eitern Nachmittag mit den Reden bes‘ 
Staatsanwaltes und des Verteidigers 
‚u Ende Die an dem Prozek Betei- 
iaten verblieben bis aefternr um Mit- 
ternacht im Gericht, alö die Geichiwo- 
trenen ihnen jagen ließen, da ſie ſich 
‘pis dahir. noch nicht auf einen Wahr- 
ipruch hätten einigen können. Grit 
heute Mergen famen die Gefchmorenen 
‚u dem Szreifpruch. Frl. Bomers fiel 
bei Verkündung des Wahrſpruchs in 


Seit 35 Jahren barfuf. 


Die Kneippianer, welche doc nur 
darn und warın ein Weildhen barfuf 
im Grafe herumlaufen, werben nod 
weit übertroffen von dem Töjährigen 
Kraftmenfhen Y. M. Haigler in 





Jahren beftändig, in Sommer und 
im Winter, barfuß geht und jeine feite 


ſchreibt. 
Haigler ift ein. Hüne von 6 Fuß 
Höhe, wiegt 325 Pfund, und obwohl 


O— Si ihrem * —— — 
—— * En ein „reis“ — wenigitens dem Alter | 
= — * nach — iſt er noch ſo luſtig wie ein 


ſiebzehnjähriger Junge, und frei von 
allen körperlichen Gebrechen oder 
Schmerzen. Er erinnert ſich nicht, je— 
Vorſteher der St. Charlesſchule beſchwert mals in ſeinem Leben krank geweſen 
ſich über den Turnlehrer. zu ſein. Sonach lann ſein vollkom⸗ 
William MeGuire von Kewanee, der mener körperlicher Zuſtand nicht erſt 
bis zum letzten Samstag Vorſteher mit dem Barfußlaufen begonnen ha— 
der St. Charlesſchule für Knaben in ben. Er iſt übrigens auch kein An— 
Aurora war, berichtete geſtern der hänger irgend eines der geſundheitli— 
ſtaatlichen Zivildienſttommiſſion, daß chen „Ismen,.“ ſondern hat ſtets ge— 
der Turnlehrer der Anſtalt, William geſſen und getrunken, was ihm belieb— 
K. MeJvor, ſich ſchwecer Mißhand- te. 
gemacht ſich, obwohl er im ganzen Stagt be— 
habe. Die Mißhandlungen hätten kannt und beliebt iſt und auch in der 
dazu geführt, daß einige der Schüler Politik eine Rolle geſpielt hat, — als 
in Hofpitäler, andere in Irrenanſtalten Vorſitzer des demoktatiſchen County— 
hätten gebracht werden müſſen. Me- Komitees leitete er auch einmal bar⸗ 
Ivor ſoll inzwiſchen die ule verlaſ- fuß eine Konvention, während das 
ſen haben, nachdem er von MeGuire Thermometer weit unter dem Gefrier⸗ 
wegen der Behandlung der Schüler punkte ſtand, und die übrigen Anwe⸗ 
und wegen Widerſetzlichkeit ſeines Am- ſenden ſich vor Froſt ſchüttelten. Man 
tes vorläufig enthoben worden war. 
— — — _ 


Suchte ſchon wieder den Tod. * 28 
Zoll ſchon zuvor zwei Seltitmorbveriuche roch jet erwähnt, daß er fünf er- 
gemadıt haben. ‚ wachfene Söhne hat, bie ebenfalls 
Nach einem Streit mit einem gemij- | Tümtlih ftämmige Prahtmenfchen und 
ien Gardner verfuchte aeftern Nachmit: Vefiter großer Herden ö Hornbieh, 
tag Frau Margaret Baird, Nr. 720 Pferde und — ſowie von tau⸗ 
Sheridan Road, mittels Queckſilber— fenden Acres Landes find, im übrigen 
tublimats ihrem Dafein ein Ende zu aber bie Barfüßleret nicht mıtmaden. 
machen. Die Kebensmüde, die im Ge- Lehtere ift ber einzige Punkt, worin 
ihäftsviertel eim Atelie- für Hand- | det Vater bon manden als ein — 
flege ha fand Aufnahme im Chicago derling“ angeſehen witd, und worin 
Unionhofpital. Sie ſou ſchon zudor r nie einen —* unter ſeinen 
zwei Selbſtmordverſuche gemacht ha— Bekannten gefunden hat. 
ben. 
In Glencoe verſuchte geſtern die far— 
bige au Charles Gentry ſich vor 
einen Zug der Northweſternbahn zu 
werfen, wurde aber von ihrem Raſſe— 
genoſſen George Emerſon an der Aus— 
führung ihres Planes gehindert. Die 
Lebensmüde ſoll jetzt nach dem Deten⸗ 
tionshoſpital geſandt und auf ihren 
Geiſteszuſtand hin beobachtet werden. 


— + — 





Mikhbandlung von Schülern. 


ihäftsmann von ftet3 verläßlichen 


Urteil. 





— in der Gemeinde Bud 


durh einen Wald, als, von einem 
Hunde: aufgeftöbert, plöglich ein Reb- 
bot aus dem Didiht fprang und 
hiebei einen ber Näger, ven Bauer 
Forfter in Unsbach, über den Haufen 
rannte. Ehe die Jäger zur Befin- 
nung famen, war der Bod mieber 
verichtwunder. 





Strabenfarneval, 


Buſineß Men’s Affociation“ veran: 


Urcher Ave. bis Wood Strafe. Für: hofpital. 
ben Karneval, der am 24. Dezember * Drei Banbiten, 


runter hübſche 
reiche Beleuchtung, eine große Parade, |tende Handtajche, 
Wad} einer Königin uf, ‚Stnauferl und, faujten Bapoy 








erbalien, wenn ran an Tr. ®. Galdivell, | 
142 Waſhington Straße, Monticello, ZU., | 


gemacht haben, jprechen fie gern davon, 
daß die Feltungen allmählich völlig | Orleans Str.: 


Gegen diefe Ansicht | 


wichtigften ftrategifchen Punkte wer 
den mehrere Reihen flacher Schüizen- 


Sie werden jo hergeftellt fein, | 


werden durd; alle nur möglichen tedh= | 


‚eingerichtet fein, die wiederum ein Neb | 
' bon Gängen miteinander verbindet. | 
- Helen Powers von Nafhoille, Zenn., Alle diefe Feitungsanlaaen werden jo) 


Carlton, Dtla., weldher Icon feit 35 | 


Gefundheit nur diefem Umjtande zu> | 


Auch macht er fein Weienz aus | 


| tennt ihn als fehr praftifchen Ge: | 


in Bayern gingen jüngft brei- Jäger | 


— * Von einem herabfallenden Ziegel⸗ 

Heute Abend wird der große Stra=! ftein wurde de. 20jährige Touiß Yon= | 
Benfarneval, der von der „35. Street dana, 830 ©. Morgan Str., der an 
einem Neubau, 3416 W. 12, Straße, 
italtet wird, feinen Anfang nehmen.| arbeitete, getroffen. Er erlitt einen 
Das Wirken diefer Vereinigung er- Schäbelbrud und liegt in faft hoff- 
jtrecft fich auf den Gefchäftsbezirt von | nungslofem Zuftande im County- 


die fich eines 
mit befonderen Yeitlichteiten fein Ende gKraftiwagens bedienten, ftellten heute 
erreichen wird, find zahlreiche Veran- ‚an Meft 63. und Süd Halfteb Straße, 
ftaltungen in Ausficht genommen, wo- | Frl. Lilian Sheibley, Nr. 151 Weit | 
Straßenf&müdung, |63. Str., entriffen ihr ihre $3 enthal- 


FR. 








BPolizeichef empfiehlt NRüdgabe der 
Schanflizenien an jehs Wirte. 


Hatten gute Hürfpreder. 
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' Zpottpreis für Bantgebäude, 


— — — 





boten. — 88000 erhalt Fenſtervputzer. 
Für unbelannte Auftraggeber bot| 





Die Ernennung eines 


Nachricht, die 


si Intereffe Krnetgend, 


Nur SRS,000 für die La Salle Bank ne: | Senator Lewis erklärt, Ernennung werde 
erit nach den FFeiertanen nemacht. | 








neuen PBojt- 


\Heute in der Auktion des Gebäudes der | meifter8 für Chicago tft erft nach ven 
‚La Salle Street Truft and Sapings | Feiertagen zu erivarten, 
Bank der Anwalt William Boyben | die ie 
1$388,000, nadidem John G. Shebd|Yames Hamilton Lewis geftern dem 
ihn von $310,000 an gefteigert hatte. |;deutfchen Bürgerausſchuß 
| Die Firma, welche unlängft $412,000| ließ, der fich bemüht, bie Ernennung | 
‚Wirte hatten Sonntandgeieb übertreten. geboten hatte, hatte ihr Angebot vor | des Schultommiſſärs Ernſt J. Kruet-⸗ 


Das war 


Bundesſenator 


zugehen 


— Ald. Toman tadelt voraehen des Eröffnung der Verſteigerung zurück- gen zum Poſtmeiſter herbeizuführen, 
Volizeichefs und ertlärt, es Öffne dem |gezogen. Da das Gebäude mit feiner |und gefiern eine weitere 


„Bull“ Tür und Tor. 





Sechs von den adht Schantlizenjen, 


ber megen Webertretung ber Sonn: 
tagsgejege durch ihre Inhaber wider: 
rufen hatte, find heute ihren Befigern 


bleibt der Widerruf ver Lizens be= | 
fteben. Die Rüdgabe der Lizenjen an | 
ihre früheren Bejiter erfolgte auf bie | 
Empfehlung des Bolizeichef?, der in 


\Ausftattung über $600,000 getojtet | 
\batte, ift e& fraglich, ob —8 teilte dem Ausſchuß mit, daß er 
Windes ſeine Zuſtimmung geben wird. | 31m! 

# ‚Er hat die Verhandlung auf morgen | Chic * 
die Mayor Thompſon am 6. Dezem— Vormittag anberaumt. Das Gebäude ordnung mit Vergnügen 
war das erſte ſiebenſtödige in Chicago werde. 
und iſt von John E. Mallers vor 20 
* at Jahren gebaut tmorben; 
zurüdgegeben worden. in zwei Füllen — belaftet. 
walt und Shebb fanten fich 
Kaufluftige, 


es iſt mit 
Außer dem un | 
teine | | 





Im November bat, wie der Maile: 


Be een co Bin Mae 06 berwalter heute dem Sreißrichter |! 
5 w 5 a, Zanlor berichtete, der 

flärt, verantiwortliche Bürger hätten : 

ih für die jechs Schantwirte ver: 


tmandt, die entiveder das Sonntagsiek 
mißperftianden hätten, oder deren Un= 
tergebene für die lebertretungen ver: 
antwortlich zu Halten feien. Die fechs 
Schantivirte, denen gegenüber der Po- 


Cohen & Xrlin, 


Str.; Matthem Murtaugb, 518 Weft |! 
43: Str.; Shauneffy & Mulligan, 38 


I 
— 


S. Peoria Sir.; 
A. Zallinski, 32% 
Drate Ape.; Hoffman & Kiefer, 


— > — | 
©. State ©tr. Die 


beiden Schanl: | 


ivirte, deren Sizenfen am 6. Dezember nem Gerichtsfaal heute Kreißrichter 
widerrufen worden find, die aber nicht |Keriten ungemütlic) in Die Ohren. E& 


$1600 eraeben. 


Devers Abteilung ded Guperiorge: | 


aus | 
Des | 


ber oberen Stodiwerte 
var, fpraden Gefchiverene in Richter 


Dem Mann mufte infolge des | 


plante Reife des 
Bundeshauptitabt 
Ausſchuß, deſſen Borfigender Wil- 
und defien Schrift- 
\führer Paftor Friedrih Werhahn ift, 
|befchloß, inzwifchen feine Bemühungen | 
Intereſſe Schultommiſſär Kruet⸗ 
Betrieb der gend nicht einzuftellen, vielmehr eine 


\tum der Stabt, 


Dein 22 Yuhre alten John Sher- | Gelhäftsiwelt, zu entfalten und mög- 


ıbeny, welcher beim Fenſterputzen in, | RN viele Deutjche 


folge Morfchheit des Rahmens 
einem 
- 2. 2 +, „Chicago Hofpital“ an der 49. Str. | 
l ( J > r .. | 
igeichef hat Milde eg —* ‚und Cottage Grove Ave. abgeftürzt ! 


Hotel Vismard abhielt. 


Damit wird die 


iam E. Schlake 


m 


in 


zu 


falls beichloffen werden, 


Ausichuffes nad) der | 
unnötig. 


Sigung im! 
Der Sena=!| 


zwifchen Weihnachten und Neujahr in | 
ago anmweiend fein und eine Ab-| 


empfangen | 
anfangs aesı 


Der 


veranlaffen, 


brieflich oder telegraphifch bei Sena- | 
\tor Lewis auf die Ernennung Schuls | 
tommiſſärs Kruetgens 
$n einer mweiteren Sigung,. die auf) 
nädjften Dienstag Abend nah dem; 
|Rlubhaus de3 Germania Männer: | 


rer 3 einber irb jeben=| 
John O’Boyle, 901 | TS heute $8000 gegen das Sofpitat | HOrE einberufen imurbe, im I | 


3232 ©. 31 i j es 
997 | Unfelle ein Bein verkürzt werben. 


zu bringen. 


wann ber 


(Bürgerausfhuß dem Senator ſeine 
Aufwartung machen und die Wünfche | 


„Keriten! Keriten!“ lang es in jei- |eutfoher Kreife bezüglich des Herrn | 





eine Eleine 


jo alüdlih waren, verantwortliche | mar Verwechſelung ber 
Bürger zu Fürfprechern zu baden oder Unmälte — Katerine Sterfting flagte | 
Angeſtellte, 


des Sonntagsgeſetzes verantwortlich und die beiden der am 3. Auguſt 


gehalten werden iönnen, ſind J. J. in Aurora geſchloſſenen Ehe entſproſſe— 


Quinn, 500 S. Kedzie Ave., 
Joſeph Kaſperkowicz, 
Brandon Abe. 


und Inen finder. 
13400 ©. !|Kerjting, Hauptmann in der Feuer: 

mehr, fol jeine Frau fchmwer mihhan- 
* Außer der Rücdaabe der genannten | delt haben. 


Der Bellagte, Edward 


Der Richter deutete nach 


fe: Lizenien empfahl der Polizeichef |der Verhandlung an, daß er die Ehe 


beute den Widerruf der Lizens 
Frau Klara Wilhelmfen, 3625 Fullee: | 
ton Ave. Auch in diefem Fol 


Grund für den Verluft der Lizens, 


Ittifhem „Pul“ aus. Ald. John To- 
man, der Vorfitende dez ftabträtlichen 
Lizendausfchuffes, erklärte, mern 
Wirte fi einer Mebertretung ves | 


ange: 


Lizenfen widerrufen bleiben. Sie ib: | 
nen nad einigen Wochen zurüdzugeben | 
auf die Verwendung verantwortlicher | 
‚Bürger hin umd auf Gründe bin, daß | 
‚die Betreffenden das Sonntagsgefek 
‚ mißverjtanden hätten u.j.m., heike der | 
ıGünftlingswirtfchaft und dem politi- | 
ſchen „Pull“ Tür und Tore öffnen. | 
Wenn die Verfehlungen der betr.Wirte | 
inicht fo ſchlimm gemwejen feien, daß | 
(fie ihre Sizenfen im vierzehn Tagen 


|wiebererhalten fönnten, hätten fie | 
‚überhaupt nicht widerrufen werden 
ſollen. 


Volizeichef gibt Erklärung. | 
‚Sn der heutigen Sigung bes flarbt: | 
rätfihen Schulausichuffes aab Poli: | 
jeichef Healey eine Erklärung dafür, 
warum er die Verorbnung des Stabt- | 
tats, den Sonderpoliziften im Dienft 
‚ber Kleiderfabritanten ihre Lizenfen 
und Amtäfterne zu nehmen, nicht ent: 
Iprodhen babe. Er verwies zu feiner 
Rechtfertigung auf ein Gutachten des 
Korporationsanmwalts, daß eine ein: 
‚fache Berorbnung des Stabtrats nicht 
eine ſtädtiſche Ordinanz widerrufen 
fönne. 
Der Ausſchuß feßte den Antrag des 
Polizeichefs, 1292 neue Poliziften an- 
‚zuftellen, für die nädfte Sigung ale 
Sondergeihäft an. Zur PBeqrün- 
dung feines Antrags unterbreitete der | 
Polizeigewaltige eine Unmaffe ftati- 
ſtiſchen Materials über die Verhält— 
niſſe in Chicago u. anderen Städten. 
— 
Salpins Shidfa- | 
| 





Die Geihworenen in feinem Brosch ha 
ben fi zur Beratung zurüdnesonen. | 
Bor Richter Jeffe A. Baldwin er: 

reichten heute Nachmittag die Ver- 

handlungen gegen den der Annahıne 

‚bon Befiechungsgeldern angellagten 

früheren Bolizeilapitän John Halpin 

mit, der Rechtöbelehrung an die Ge-| 

Ihmorenen jeitens des Richters ihr 

Ende. Hilfsftaatsanmwalt Frant John— 

fton jr. richtete vor der Rechtäbeleh: 

tung nod einige lehte flammenbe 

Worte an die Gefchmworenen, in denen 

er fie aufforberte, den guien Namen 

bon linois der Welt gegenüber zu 
vertreten und den Angeklagten fehuldig 
zu ſprechen. Die Gejchiworenen zogen 
ſich um drei Uhr zur Beratung zurück. 





* In ſeinem Schuhladen, 1950 W. 
Lake Straße, wurde geſtern Abend 
Jeſſe M. Jeſſen von vier jungen 
Bengeln überfallen, von denen einer 
mit einem Revolver bewaffnet war, 
und um $8 beraubt. Den jungen Ban- | 
diten gelang es, zu entkommen, | 

——d 


Prompte Heilung 


I 
| 








' 
! 


bon den nur allzu gewöhnlichen Zeiden 


der |löfen werde. 


ift |berid, Nr. 6091 Süd Morgan Str, 
Uedertretung bes Sonntagsgefeges der jvom Gatten, dem Baueifenarbeiter 
Michael Broderid, laut ihrer Schei- 

Liberale Mitglieder des Stabdtrars |dungstlage, au dem Bett geichleift, 
nahmen bie Nachricht von der Rücaabe |auh gewürgt, 
der Lizenfen auf die Empfehlung ver | Kaffee benoflen und gefchlagen, fodak 
antwortlicher Bürger, tote der Polizei- |fie fih nad; genatı achtjähriger Ehe ge: 
chef angab, mit Mifallen auf und er= |ftern von ibm trennte. Die Frau be- 
klärten, die Sache jehe ftart nach Ber ianfprucht Nährgeld; die Ehe war fin- 
‚ günftigurtg bezw. Antwenbung von po= | derlos, i 


bewußtlos aufgefunden. 


‚feines Betriebes. Sie verjehen | 
‚Dienst gewifienbait und zur Zufrie⸗ 


An den Füßen wurde Helene Bro— 


mit ſiedend heißem 


—— ——— —— — — 


— — —— 


Unfall oder Selbftimord? 


Mit einer Kugel im Kopfe wurde 


| Sonntagsgejeges fhuldig machten, die/in feiner Wohnung, Nr. 317 Elgin 
‚einen Widerruf ihrer Lizenfen 
| mefien erfcheinen Iaffen,\ fo follten die 


Ave., Foreit Park, George ®. Glos 
Neben ihm 
lag der Revolver. Er wurde nad) 
dem Daf Rarf Hofpital überführt, 
wo er bald. nad) feiner Einlieferung 
itarb, Die Polizei hat eine Unter: 
judhung eingeleitet, um feitzuitellen, 
ob der Mann Selbitmori verübte, 
oder ob es jid) um einen Unfall han- 
dve.lt, 

— —— — 
Mirislav Zelczak, der erſt vor— 
zejtern don Afbland, Wis., zugereift 
war, meldete geitern der Polizei, daiz 
er im Grant Park von bewaffneten 
Banditen um feine Baarfchaft in Höhe 
‘on 855, feinen Sandkofrer und fernen 
lleberzieber bermibt wurde. 


* im Schlafzimmer feiner Mob. 


Chicagos Ausſichten 
Nachrichten aus Wa 


Kruetgen unterbreiten ſoll. 


find aut. 


Ihinaton zus 


die für bi auf Scheidung und Nährgeld für fich| Folge geht die Stimmung in den Kreis 
De ee Rn) . en des republifanifchen Nationalaus- 


fchuffes dahin, den nächftjährigen re: | 


halten. 


publifanifchen Nationaltonvent in Shiz | 
cago und zwar vom 7. Juni an abzus | 
Politiihe Erwägungen ind | 


für den Plan verantwortlich, den re= 
bor dem Ses | 


publifantfchen Konvent 
mofratifchen abzuhalten. 
fürworter erklären, 


daß 


Seine 


Be: | 
Präfident | 


Wilfon und der demofratifche Natio: | 
naltonvent fich gezwungen fehen mer: | 


ten, 


auf die „Iſſues“ 


einzugehen, 


welche die republitanifche Programme | 
erklärung behandeln wird. 


Was die Wahl 
anlanat, jo 


tradt. 


Die Ontiheidung wird 


einer Konbentitadt 
hat Chicago entfchieden | 
einen Vorfprung. Als ernitlicher Mit- | 
bewerber tommt nur St. Louis in Bes | 
Die Führer im Nationalauss | 
ſchuß find einftimmig für Chicago. | 


heute gefällt. 


— — — — 


Kommt ſehr ungelegen. 


| 


„White City“ einen Neberihuß von |!ebhafte Agitation ————— 


Streit von Angeſtellten der Gürtelbahn 
legt Frachtverktehr lahm. 


cago mündenden Eiſenbahnen verbin— 


den, wurde heute Morgen der Fracht- 
verkehr, beſonders der nach Oſten und 


| 

Durch die Arbeitseinjtellung von: 
1500 Ungeitellten der Belt Railway, 
Eo., deren Geleife Die meijten in Chi- 


Weiten, fajt gänzlich zum Stillftand | 


gebradt. Die Leute 


erklärten 


Streit, nahdem die Bahnverwaltung 
jich gemweigert hatte, ihne einen Bahn= | 


zug für 


den 


ihre freie B:’örderung von | 


und nach Clearing zur Verfügung zu | 
ftellen, wo die meijten der Streifer be=| 


ihäftiat find. 


! 


I 


Der Anwalt der Gefelihaft, E. ©. 
Auftin, erklärte, daß diefe fich erboten | 


habe, einen Zua 


für einen gemilien | 


nung Nr. 1453 Winona Straße ijt | Zeitraum in Dienft zu jtellen, oder vie | 
Frage fchiedägerichtlich enticheiden zu 
lafjen, doch hätten bie Etreiter, zu des | 
Koroner wird feitzuitellen haben, ob nen Lofomotivführer, Heizer, Bremfer | 
Selbitmord oder unglüdliher Zu-| und andere Bahnangeftellte gehören, | 


in voriger Nadıt der 5ljährige Peter 
Roih an Leudtgas eritidt. Der | 


fall vorliegt. 


* Der 22jährige Stanislar Eze- 


| Iusniat, 1826 W. 22, Str., war heute 
in ber MWertftätte der American Car! 


Foundry Eo. an einem Schleifrab be- 


und ihm ein Süd fo unglüdlih an‘ [egten Numi meldet: er Banterott an 
Seine Frau er: 
Ifranfte und itarb bald darauf. Inter 


den Kopf flog, da er auf der Stelle 
getötet murbe, 
— 1. e-— 


Stellnerinnen im Speilewagen. 





Mit Zuſtimmung 
Staatsbahnverwaltung 
längerer Zeit Kellnerinnen im —* 
ſewagenbetrieb verſuchsweiſe beſchäf— 
tigt, und zwar namentlich 


in 
Berlin⸗Frankfurter DiZügen. Die 
Kellnerinnen haben ſich, wie die 





„Zeitung der vereinigten deutſchen auch Brooks nicht mehr am Leben 
Eiſenbanhverwaltungen“ meldet, in I, a — 
jeder Beziehung bewährt. Sie verfe- | diichen Transportdampfers „Seipe- 


| diefe Vorfchläge abgelehnt. 





Berihwand mit „„Seiperian‘‘, 


} 
| 
} 
| 
| 


unk . a 1 H. R. Brooks betrieb im Hauſe 
ſchäftigt, als dieſes plötzlich zerſprang 183 Fifth Avenue eine Druckerei Jin 


und verſchwand. 


den Gläubigern befand ſich auch der 
Eigentümer des Gebäudes, Eugene | 


— 


wieſen wurde. 


S. Pike, mit einer Forderung von 
der preußtichen | $300 für Miete, welche vom Referen- 
wurden feit|ten für Bankerottfahen Wean abge- 
Rife hat jich jet mit 


jeiner Forderung an Bundesricdhter | 


den | Carpenter gewendet, vor welchem der 


Fall zur Zeit verhandelt wird. Es 


bat fi inzwijhen herausgeitellt, das; | 


iſt. 


Er hat ſich an Bord des kana— 


hei. die Stelle des jtändig im Speife- |tian“ befunden, als diejer torbedirt 


Tätigfeit des dritten Kellners, dem 


vornehmlich die Bedienung der m 


den Berjonenwagenabteilungen jich 
aufhaltenden Fahrgäſte obliegt, durch 


Kellnerinnen ausüben zu laſſen, hat F 
eriviejen, | geitraft zu werben, verließ der 17jäh- | 
i elterliche | 


jih als nit zwedmähig 


|Die von dem betreffenden Unterneh: | 


wagen tätigen zweiten Stellners. Die | wurde, und ijt mit dem Schiff 


grunde gegangen. 


— — — — — 


Fürchtete die Strafe. 


zu⸗ 


Da er fürchtete, von ſeinem Vater 


rige Joſeph Lepeni 


ſeine 


mer in der genannten Stellung be.) Wohnung, Nr. 1138 W. Chicago Abe., 


ihäftigten Stellmerinner find in der 
Sauptzahl Frauen der zum Ariegs- 
dienst eingezogenen oder im Felde 
gefallenen Köche umd Oberfellner | 





enbeit der Reijenden, Die guten Er- 
fabrungen haben dazu geführt, neuer- 


dings auch in einigen D-Zügen der | 
Strecke Frankfur— Metz — Eharleville 


Kellnerinnen zu beſchäftigen. Ebenſo 
find von einer zweiten Speifewagen- | 
aefellichatt in mehreren anderen Kur- 
ien die Stellen des zweiten Rellners 
mit gleih qutem Erfolg. mit Kell-| 


nur mit 
Hausfchuhen bekleidet. 


Batabia, Ill., 


ſeinem Nachtgewand 


und berichtete 
ihren Schaffnet, daß er den ganzen Weg 


Geſtern tau— 
melte er in einen Eiſenbahnwagen in 


dem 


von ſeiner elterlichen Wohnung nach 


Batavia zu Fuß gegangen ſei. 


Hoſpital in Aurora, 


feſt 


— — —— — 


Als Verdaãchtige verhaftet. 


und | 


"Inerinnen bejeßt worden. Da die big. | Und ein anderer junger Burfche wur- 
der Verdauungsorgane, ſchwacher Ma⸗ es den geitern von Poliziften der Tomn 


Hal Wade in Haft genommen und 
ber Polizei in Daf Park übergeben. 
Die Verhaftung geichah in Verbindung 
mit der Ermordung von William S.| 
Denus, ber vorige Woche, wie berich- | 
tet, in der Apothefe feines Vaters er- 
fchoffen wurbe. Die Polizei war bis- 
ber nicht im Stande feftzuftellen, ob 
die Berhafteien bie Täter waren. ‚u 


gen, träge Leber und nicht arbeitende | 
Därme, wird gefunden in den ftet3 zu- | 
‘ verläffigen, ficher u. fehnell wirkenden | 


BEECHAM’S 


berigen ®erjuche durduu - gelungen 
find, beitehen nad) einem Minijterial- 
erlajie Bedenken gegen die Beidhäfti- 
gung von Kellnerinnen auch in ande- 
ren Speifewagenbetrieben, wo da3 
Bedürfnig dafür hervörtritt, nicht. 
Sollten bei der Beidhäftigung bon 
Kellnerinnen Klagen erniterer Art 
laut werden, io jo! dariiber Imr/Htet 


5 . * ai * * —— CR J 


— 





Im 
wohin er über— 
führt wurde, ſtellten die Aerzte 
daß ihm beide Füße erfroren ſind. Er 
wurde von ſeiner Mutter heimgeholt. 


| 





I 
1 


i 


| 














det fiih Thomas €. Marfhall, der anz | töcigen 
gibt, ein „Profpector” aus Alaska zu | Egalefton pe. aus und trieb zivei Kazl, 
fein, in Unterfuhungshaft. Marſhall ; 
meldete geftern Abend, daß er in einer g, Garjon, auf die Straße. 
Mirtfchaft von einem jungen Mädchen Schaden beträgt ungefähr $2000. 
und einem Manne, | E 
ichaft er auf der Reife Hierher male, Sims, Nr. 2622 Princeton We, auf 7 
um $100,000, die er Durch den | 
fauf feiner „Mine“ erwerb, geprellt einem bewaffneten farbigen Weger # 
mworben fei. Er behauptet, daß man lagerer angehalten und ; um fei 4 
ihn betäubte. Die Polizei zweifelt an! Wrieftafche, die jebodh nichts Wert 
feinen Angaben, - - - 
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HenryC.Lytton &Sons 


Der Laden für Weihnachtsgefchenfe für Männer und Knaben 
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—Subway— 
Ersparnisse in Weihnachtsgeschenken 


Wenn Eure Geſchenk— 


liſte groß iſt und Eure 
Geldbörſe begrenzt, ſo werdet Ihr 


die ſpeziellen Bemühungen zu würdigen 
wiſſen, die wir machten, damit Ihr mit wenig Geld 
viele Einkäufe machen könnt. Zum Beiſpiel: extra 
Qualität, Rope Stitch, Sweater Coats für Männer, 
alle Größen, regulär markirt, 


84 & *85 


zum Verkauf zu 


82.95 


auf Erſparniſſe für Geſchenke 


Seidene Halstrachten, 
einzeln in Schachtel, 
25e his Ade. 

Sinaben = Anzüge mit 
ertra Hojen, Tehr feine 
Mijchungen, $7.50;5 6 
bis 18. 


’ 1 > * * 


Hinweiſungen 


Männer Hemden, | 
einfawe ımd fancn Mus 
tter,69c, 85e und $1. 

Männer - Strümpfe, | 
in Weihnachtsicyachtel, 
6 für 75; 6 für $1. 


Geſter ickte Leaggings 
für Kinder, Größen 2 
bis . 81.25. |. 

Knaben - Sandiduhe 
und Manntlets, gefüt— 
tert, 25e und 50c. 


Fu DEE <usenile © 2, | 
Fiber Seide Strüm Fuvenile Sweaters Blane Serge-Anzüge 

pie -— feine Lualität, ; 2 bis 6 Jahre, Yde biß |... i 

6 Baar, $1.40 1.45 ' für Sinaben, ertra Ho 
“Ali, & . : Di.te), i X, | ſen, 55.00 und $7.50; 
Tomet Baiamas, Neriey Sweaters, | Größen 6 bis 18. 

95 T S m⸗ 8* © 81.25. | c *3 

—8 * vo —— 81.0 une 81 25 —9 Corduron⸗Anzüge für 

den, F9C und Dog. Knaben - Hüte, mit | Snawen, mit extra Hp= 


Männer - Halstradh- 
ten, 2 Ichone Scarfs in 
Meinnachtsichacht., 50e. 


Nnbauds, 95e, 
Kappen, Madinam 


I 

| - ae 

| fen, in einfah Braun 

f 
Inbands, | 

| 

1 


und Trab, $3,95, $5,00 


Muiter, mit und 87.50; Größen 6 
Männer = Halstrad- | 50e, bis 18. J 
ten. ſchöne Brocade— Fold-Over Tuchhüte Mackinaws für Kna— 


Muſter, in 
456c und 65e. 
Männer - Hojenträ- 
ner, ii Feiertagsſchach— 
tel, 25c und 4de. 
Gombination 


Schachtel, ben, in braunen, graue 


für Anaben, $1.45. z blauen und roten 

Giniache und zwei- | Rlaids, $3,95, $5.00, 
iarbige wollene Toqn:s, | $6,50 md $7.50; Grö- 
25c nnd 50«. | Ben 3 big 18. 


Blüich, Chindille | Knaben - Meberzieher 


' en, 


Vores, | 


Garters und Hojenträ- | und Tuh Rab Nahe | mi: Pelzkcagen, einfach) 
ger, Ve und 7bc. | für Sinder, 506 und | Blau und einfach Grau, 
Ruitial Gürtel Für | 9De. 52.95; 3 bis 10, 
Männer, 50x. | Männer - Kappen, > Schul - Neberzieher 

Llanfet Wobei für ' außergewöhnliche Wer- für Knaben, einfache 
Männer, 82.65. te, 50e und Ode. Farben und Miſchun— 


gen, 83. 95. 85.00 und 
$7.50: 11 bis 18. 


Initial und ceiniace 


Gürtel, 2öe. ER > Ze 


! 
| 
— ben, mii extra Hoſen, 

Windſor Tied, 15€ | yraune und araue Mi | I —— —— 
und DC. £ | ſchungen, 82.95 — für Rnaben, ode mi 
MWallegemiichte Nna- | 1:2 18 | dazu vaſſenden Hüten, 
ben Sweoters. $1.25 1 Bo a Sy | lIobfarbig und gratı, 
bis 34.00, Schulanzüge f. Kna- 82.59 und $3.50; in 


ben, mit extra Hoſen, 


1er Größen bon 4 bi 18, 
braune und araue Mi- 


"lanell Rompers für 


Alannelette Bajamas | 
für Stitaben, 50c bis $1. | 


I 
Sinnben-Blufen, Ze | \hungen amd einfach | Kinder, arau mit Strei= 
bis 75c. Blau, 53.95 — ©rö- | fen, 506; Größen 2 
Sinaben-Hemden, 50e | hen 6 bis 18, j | bis 8. 
und 7dc Knaben - Anzüge mit | __ Gorduroy, Rombers 
Buperoben für Kna- | ertra Holen, in verjchies | Für Kinder, in einfach 


| Grau und Braun, zu 
ı $1.75; Größen 2 biß 8, 


hen, 2 bis 12 Sabre, 


denen Mifchungen, $5; 
51.00 his $1.50. 3 


16 bis 18. 


6 
Dj ⸗ — 8 J 
— — — er 7) 
— 


— —66 
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Mit Eures 


Angeſtellten 
Weihnachts-CLohn-Kuvert 


ſchenkt ihm ein Sparkonto in der Northern 

Truſt Company Bank. Ganz gleich wie groß 
die Einlage, es zeigt ein viel größeres perfon = 
liches Interefje als irgend ein anderes Weib: - " 
nachtsgefchenf, das Jhr machen Fönnt. — 


I 
TRuST CO-BANK 


N. W. Ecke LaSalle und Mouroe Str. 
Kapital 82,000,000 Ueberſchuß 81,500,000 








Zweifelhafte Geſchichte. | * Ein Feuer, hu; —* —* 
en .. noch nicht ermittelt werben Tonnte, 3 

in der Zentral-Bezirfömache befinz | prac heute im Erbgefchoffe bes ameis 
Holzgebäudes Pr. — 


milien, darunter die des VBeligers 9. 
beifen Bekannt! * 9yfz fich Heute Morgen Richard 


Ver: | dpem Heimmege befand, mutbe er bom # 
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Are 


volles enthielt, erleichtert , 
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— 2 wir a erer Beihämung nr Pillione E Mer "auf bie EEE REED Er ano Zee a . an nz ’ 
auch bie Ver. Staaten zählen müfjen, |gebradt werben, bie fo um bie s | 
mit anderen Worten durd) die eigene herum, wenn’ Mailüfterl weht, | EIER % i Din 0 ni t wa r?‘ 
Werausgeber: THE company | Don uns beiviefene Schwäche gewaltig Feld rüden foll. Wie fcht e3 benn » * ⸗ 
geſchädigt worden. Zahlreiche Indu⸗ aber zur Zeit mit den ‚heldenmütigen“ 9 
ftrieen, die auf den Import von Rob: |Briten? Welchen Anteil haben fie am j 8 i Mittwo ni t wa rꝰ 
= einen Dir, ftoffen und ben Erport ihrer Erzeug: ‚Rampf an der MWeitfront? Nach » , . 
MIC  - + gurımors | Tilfe angeiwiejen find, friften Heutzu-autentifchen Verichten fieht die Sache Das find die Zauberworte — das „Sejam, Sejam, tu dich auf! — welde Ihnen, am Dienstag 
 Telephon: Main 1498, tage nur noch ein fümmerliches Dafein fo: oder Mittwoch, $1.00 an jedem Anaben-Anzug, lcherzieher vder Madinaw eriparc ir 
——— — „81. paren werden, in 
von Englands Gnaden. Und daß un-⸗ Die Weſtfront erſtredt ſich von dem großen bierftöcigen Laden von Benfon & Niron Company. 
jere Landiwirtichaft einen befonderen Newport und MWeftende (Flandern) bis Wir werden uns nicht die Zeit nehmen, aud) mur einen einzigen Artikel für diefe Diens- 
—* Profit aus Europas Unglück zu ziehen Pfetterhauſen (Schweizergrenze). Die tag- und Mittwoch · Gelegenheit herabzuſetzen. Alles trägt dieſelben Preiſe wie gewöhn— 
ee erwartet, glaubt nah der Beichlag- | Franzöftiche Armee befete Laufgräben | ih. Wenn Ste aber unfere Anzeigen lefen, jo mö ir Ihne N 
: . DB B ' ih. Wenn Sie nfere Anzeigen lejen, jo möchten wir Ihnen den Nußen zukom— 
ae Second Class Matter September Mh, | nahıme bes fanadifchen Getreibes nies/in einer Wusbeh fon. @t * send 
6 Post Office at Chicaro Illinels. ande s j . ehnung bon 873,687 men lafjen. Sie brauchen den Verkäufer mır daran zu erinnern — „'s ift Diens- 
34. 10a mand, der Gelegenheit hatte, mit Yar- | Metern; der Reſt des belgiſchen Heeres tag, nicht wahr?“ bder, „’s ijt Mittwoch, nicht wahr?” — und Sie eriparen 
nu mern über ihre gegenwärtige wirt | mit jeinen zwei Dipiftonen Marine: einen Dollar. Ganz gleich, was der Preis des Anzugs oder Ueberziehers ilt 
Unfere Hoffnung. ſchaftliche Lage zu ſprechen. infanterie, eine Front bon 27,358 — wenn Sie das Loſungswort ſagen — fiehe da! der Preis einee $2 50 
a — Hätte fi der Krieg nicht derartig Petern und die Armeelopts bes Anzugs oder Ueberziehers wird di. 50 der Preis eines 85.00 Anzugs 
Die Note des Präfidenten Wifon |im die Länge gezogen, daß die ſich be- Nordegeneralifſimus Sir John oder Ueberziehers wird $4.00 — der Preis eines $10.00 Anzugs 
M bie Öfterreich-ungarifche Regierung |tämpfenden Truppen nunmehr ſchon French, deſſen ſchwarzer Zylinder oder Webrziehers, 89.00 — und fo weiter. 
E in England höchft beifällig aufges |zum zweiten Male das Weihnachisfeſt ſchon in Friedenszeiten einen gewalti⸗ 
nommen worben und hat in Frank: im Felde begehen müffen, hätten unfer | gen Refpeft berausforderte, hält 49,- Hier ift was das Lofungswort für Sie bedeutet. 
Frei wahren Jubel ausgelöft. Im Handel, unſere Induſtrie und unſere 879 Meter bejekt. n = A b Yin jenem Bas Bude in dem Sand, eine Erivarmik von $1.00. 
Mien wedte fie Zorn und Xerger ımd |Sanbioirtfehatt dei Weiten nicht fo] Die Engländer halten alfo Reun- c n ab en A 1 il 12 % 6 f ’ An jedem SI Mrtifel in dem Haus ae Vie La BL 
i Berlin jtarte Mikftimmung und großen Schaden gelitten. Ind der|öehntel der gefammten Front und ie I ein en 5 E63: Gas N 
Beioronif. Man fürchtet hier, was | Krieg wäre jchon längst beendet, wenn | dar die Stelle, wo die Gefahr — ” - . 
man dort von ihr erhofft: eine meitere | ir nicht Iniefchtvach genug geivejen | für England — am größten ift. Wie, 7 ” Rãumungs-⸗Verkauf! 
Serſchärfung der internationalen Lage wären, England und feinen Bafallen | man aus biejen Ziffern erfehen kann, | N naben Aleberröe Al 5 
einen Aobruh der Beziehungen |pas nötige Handwerkszeug zur Krieg: | meinte der Brite, der in Jtalien ben | 
E oifchen Defterreih-Ungern, und fpäs führung zu liefern. Diejenigen un=| Krieg gegen beutfchen und öfterreichi- | 
Ar auch Deutihland, und den Ver. Iferer Jnduftriellen, die fi auf bie hen Handel eröffnete, wörtlich was 
rer den Zn der großen > Heritellung von Waffen und Munition 2 fagte: —* Kampf mit den Waffen 
= publit in den Völkerkrieg, ber damit für die Heere der Alliirten gelegt ha- lommt für England erſt in dritter Li— er Be - > 
E busjtästic zum Meitfrieg werben |ben, finb die einzigen, welde von dem| nie.” Nach genauen CErmittelungen |M jäptend des Sites Der Aue, an nie Wannen ee sacnähte inner find, als | SSR: 
® mwirbe, Man fürchtet dieſe Möalic- Kriege Vorteil ehabt haben. Es ſtehen am belgiſchen Ende der Schlacht⸗ u 5 er S0NE, r >gq wejeiben ſind. ir wollen Cie daran ge⸗ —— Kin? —— 
nn, r 7 eg g 2 =? . Ei wöhnen, zu irgend einer Zeit nadı Benfon-Rizons zu neben. Wir verlieren in Tollars und ; HE ne 
feit in Deutichland und Defterreich- | päre daher gerecht, wenn fie, und zwar linie auf je 10 Meter 61 Mann Belgier m 2 
| 


Wir führen ein volles Lager, fortwährend erneuert, während des ganzen Nahres. 


Neber, Artikel, den Cie amı Dienitag oder Mittwoch zu $1 Herabjekung faufen, wird Ih⸗ 
nen am näditen Tage $1 mehr koiten. 


Ungarn — nicht weil man Die Mafz | je aanz allein, die Vürde der neuen | und Franzofen; in den franzöfiichen v > lüreiben m Berluft auf daß Anzeinen-Konto. Sie newinnen. —* 
* fenftärte der Der. Staaten fürchtete, |Steuern zu tragen hätten. Sie haben | Laufgräben fommen 23 Mann auf 10| Wenn ee nicht am Tage tommen lönnen, fümmen Cie Dienftag Abend. Bringen Sie den 
© ber die Bejorgnif hegte, bak ber of unter Benachteiligung bes übrigen | Meter, aber in dem Kritifchen — Jungen wit end ſeinen Zaiet. Sie werden hier für Veide etwas finden zu dieſer überra— 
e Anſchluß Amerikas an die- Feinde Voltes Geld wie Heu gemacht. Die ſchenſtüct lommen 158 Kämpfer auf ſcheden. bedeutenden Serabſetbung. 
den Sieg geben könnte, jondern |Aftien mancher biefigen Waffen- und) 10 Meter, mit dreimaliger Ablöfung | Säube — Die leichte, bequeme Sorie — beites Leder — von den mobderniten Zeiften — 
et mon jegt ebenjo ehrlich darauf | Rulnerfabriten find in geradezu ver-| innerhalb 24 Stunden, Hinter ber genäbt, um zu halten und ihr- Form beizubehalten. Selz u. Florsheim: Sie haben die Auswahl. 
bedacht iſt, möglichſt bald der Welt | blüffender Weife in die Höhe gegan- | 50 Kilometerfront ftehen nad) genauen Knaben » Anzüge mit zwei Baar Hofen — Die jhöniten Muiter, Farben und Modelle, Ber: 
den Frieden wiederzugeben, wie manigen. Das Anlagekapital jener Inter: Ermittelungen 750,000 Engländer, färkt und feit genäht. Ahr Nur.ge wird feine liebe Not haben,“ie auszutragen. 
erjt bemüht war, ihn zu erhalten, und Inehmungen hat alfo einen Wertzu=| denen e& recht fehnuppe zu fein ſcheint, Ueberzieher uad kurze Mackinaw Röcke für Knaben — Kleiden Sie den Jungen warm, wo 
weil da8 Eintreten der Ver. Staaten | pachs erfahren, den ſich die glücklichen wie Vranzojen oder Belgier bebrängt jest der wirkliche Winter erit beginnt. In einem Benfon-Rızan Rod wird * audh mabern nes 
© ben Srieg ieiter verlängern ae |Attionäre bor ivenig mehr benn einem | find; fie, die „tapferen Tommies“, ha=|| leidet fein. e 
3 Elm ee = BEN J— | Een ._ — .. | ben nur die Kanalfront zu verteidigen. Unterzeun 2 Strümpfe — Ausftattungswaaren — warme Kappen — moderne Site — Für 
{ | aebadene Millionäre ießen in | Eine Dffenfive wagen fie nicht, e3 fei/ Altes, was Männer ımd Sinaben tragen, eignen Sie fih bie Benfon-Riron Gewohnheit an! 


- Frankreich Hatfht man Beifall und ipen reifen jener verberbenbringenben | denn, die fyranzofen zwingen fie dazu. 

fübet man aus eben benfelben Grän- | Snbufreie wie Pie aus dem Boden.  Unterbefen aker führen bie Meffe RE SEE TEE EN BE TE EEE AL 
> ben, beziv. den gegenteiligen: weil man Inn man fann diefen neuen Empor: fäde der Londoner Handelötammer 

= ort den Frieden nicht will, jo lange | yammlingen ebenfo wenig wie der äl-| einen Krien gegen ben Handel der. Ti weit und breit regen... jmen=| „Smwölfnächte" geftaltet, jo wird es 
> Deutjhland und feine Bundesgenofien | zeren Finanzariftofratie des Landes | neutralen Länder. Der Handelslord In Kreife der Häuslichreit jpielt fid) während der fommenden zwölfsjahies- 
; ſiegreich ſind und es noch Gimpel gibt, den ſchweren Vorwurf erſparen, in England Hofft, daß ber Krieg mod alles ab, was von frohen und gefellt= | monate fein, wobei die erue Nacht dem 
2 bie auf den britifchen Leim gelodt wer: | poppelter Beziekung ummoralifc ges | zwei biß drei ‘ahre dauern werbe, und | en Lebensäußerungen im Zageslaufeerften Monat ufw. entipricht. Daper | 

den mögen. Man jubelt in Paris und | punpelt zu haben. Einmal bejubelien | ift der feften Zuverficht, da; bie "Ge; dl ſpüren ift — doppelt Täjtig jür ein | Tautet ein Bauernfprud: 


— Kg 
wen — * 


London ob MWiljons „jchneibiger ſie ihre Hände mit dem Blute Be iäftsintereffen“ der Mer. Staaten! Tolt, das wie umfere Vorfahren jo] „ie fi vas Wetter rum Chrifttag | je N 


Note, teil man hofft, daß Oeſterreich tiger Freunde unſerer Republik, und ih b hil |ınnig mit dem Naturleben verwachſen bis zu Dreckönig häl er 

3* nr, tige lich fein werben, das „Bufi- en ——— tonig hält, | 
Ungarn und Deutfchland ihre böfe | undererfeitg verfündigten ſie ſich durch — if i e |wär. Das war bie rechte Zeit, die die So ift das ganze Jahr beftellt.* ° ® M ; A 
Abficht erfennen und die Geduld berz pi, nur durch ihre mb ng | — en Dem Bundesgenof- | „nwaltenden Götter ſich erwählten,| Der 12 127 ILWAUNEE VE. 


\ x Bu 2 a der neutralen Schweiz, | j Be A 26. Dezemöer führt im Kalen: | ] ST»| 9 N Pu 
e werden, weitere 2 re N { I . WE eur MONROE 1569 e ULINA S 
Suneflänbziffe — unb der | hie Verlängerung  ded Krieges an Schweden, Norwegen, Dänemart und el Cinblia in bie häuslige ZG- per den Namen Stephanus nach dem 2 25 z J 


emieniaen Zei üraerf | e , ‚tigkeit, bejjer, in das ganze Tun und; ori: saure sm | 
| bann gewiß, it. Mei man |yer unler dem Sriegsguftende ur Zozand Geht 6 genau wie den Mer. Treiben der Gtaubgeberenen zu erdal- nint wurke, Gr gilt os Dale) Kr 
F hofft, daß die Wilfon’fche Politik die | «ropa feier zu leiden hat. Cal; „ — —* etwas 16 > ten. Votan und Berchta Golda. Pferde, Daher werden 3. 8. in’f | Stimmt für Cure bevorzunte Wohttätigfeitsanitalt. Wir neben 1% von | 
Der. Staaten in den Krieg hinein=|, : 2 ter. Daruber Drau man zwar nid \Hrau Holle) pilgerien vcn Haus zuie ; a; | alfen unferen Cinnahmen an fech® Chicanver reliniöie und wohltätige An- | 
. Be .— e wäre daher nicht mehr als recht und erfta dah d [ Ge- 4 5 „> \Schmaben an feinem Tage die Pferde | ftalten. Gine Sti n —— | 
treiben und diefe Ausficht auf Ru: | Bilfin wenn fie für die Soften Kst | Ta BE aß der englijche Ger | Haus, wo überall aller Lärm gefhäft- | ausgerit;en, anderwärts zur Aber ae- talten. Gine Stimme für jeden Ginfanf von 10 Gents. \ 
mänien und Griechenland ftarfen Einz | nr nn amaife rn n.. | IWäftsmann den Krieg als eine nie da=|Jicher Arbeit ſchwieg und die größte | Inife i ? en ” 2 28 rr⸗ 
. Handlungsweiſe verantwortlich ges | gewefene „Opportunity“ betrachtet: | 5 "| lajjen ufm., alles, um fie gefund zu % 
Ss en re ‚ |macdht würden. 2 "PP il ante; | Dronung und Sauberfeit berichte, | erhalten und ſchädliche Einſlüſſe zu 46 enügend Geſchenke jur sedermann 
amit ift die Sachlage recht klar 44 aber ſtaunenswert und vermutlich auch ſegnend und ſtrafend, je nachdem Die | Hannen. E3 fcheint zweifellos daß V 
geiworben: Der Abbrud) der Dipfoma-| ? nftatt bie Bürgerfhaft im Allges | noch niemals in der Welt bageweien | Sotter das Verhalten ber Jebifcen| Stephanus an die Stelle des Gottes * — — 
ſen Amerita meinen mit neuen Steuern zu drügen iſt die Feigheit aller dieſer Völler, die loben oder tadeln muhten. Weber ge- rent getreten ift, dem bei uneren!M fr’ Inder In einez Eaam- Spieljaden 
und den beutfhen Mächten, und da- | Ober * alten ——— feſtet ſich dieſe Behandlung von England | näht noch aeiponnen, weber gebauen Worfahren die pᷣlerde hiilig taten. 2% tel. „neu. > wer fin Yopy Puppen — 18 Zoll 
FE mit in Bälde der Krieg, iſi gewiß — | anzuziehen, ſollte man darauf rd bieten lafjen. Wenn die Zentralmächte) noch gewafchen durfte werden, und der Befonders twichtig in ben . Swölfnäch-, . WIRT“ feritt Site ADC hof), Yugenbrauen und bemeg- 
F geioiß geioorben, danf der Politif, bie ‚gehen, ben Teihten Beminn ber —* nicht wären, dann würde es in der frohe Lärm ber Waffen wat der en“ iſt ſernet det 27. Dezember. er I Mr IP "Sinser- St Sipernf Süfiergeient Unfere Beh 
Bräjident Wilfen befoigte —wenn nicht | eTeranen mepreöene, zu beiten | Zukunft nur noch ein Britenzeif) in|jiummt. (&3 war eine Zeit der Ööt- if dem Gebächtniffe des Enangeliften! Be a Be] Spesratttät, zu. 886 
Defterreich-Ungarn und Deutfhland | Das befte Mittel, bie Iepteren in er-| Europa, Afien und Afrita geben. |ternähe, geheimmisvoll und verfhwier | Apannes, des Sieblingsjüngers Jefır, | iet, fpeziell. 4 5E|Nnaber Werkzeng-Sifte 19 
den ungerechten Anforderungen nach- höhtem und gerehtem Maße zur Amerita und Auftralien find fon |gen, und mit mandem felt,amen Zauz | der an beifen Bruft lag beim Adend- — au. ... c 
geben, bezw. nochmals Mittel umd Steuerleiftung heranzuziehen, beiteht ‚ ohnebieß unter feinem zepter. ber verfnüpft, twie das die Anweſenheit manfe, gewidmet. Gr galt von alters | * Bw 3 en m Lens ea 
Mege finden, den Bruch zu verhüten. |in einer nicht zu tnapp bemeſſenen Der Franzoſe Andre Tardieu gab | bimmlifcher Weſen mit ſich bringt. Die | per als ber „Apoftel der Liebe“, mas ERS“ füönen Bilder 28 Baer ed Er tegi- 
Das heißt unter den Umftänden: Die | Wertzumagsfteuer. Alle Fabritanten ſchon einige Jahre vor dem Ausbruch guwölf Zage bou 25. Dezener vi 5. | mol zum Zeil durch feine Schriften! — ne 5 un Fade, fee ’ N iteiet 3 verfdhiedene 59 
Milfonfhe Aominiftration, Die aufyund Ausfuhrhändler, deren Umjaß | pes Krieges eine febr treffende Erklä- | sanuar oder bejjer die ihnen voran: beariindet ift, in denen wie in feiner | Schachtel, fpeziell am Mittwoh, Stüdscsceseeen. I Selditüde, jpeziell zu. c 
Erhaltung des Friedens um jeden während des Krieges einen außerge- rung über Englands Stand unter den gehenden Nächte — denn in der Nacht | Anderen biblifchen Schrift die — En —— in ger mer 5e 
Zreis verpflichtet ſchien, hat es dahin wöhnilchen Umfang angenommen hat, | Mächten. „Großbritannien legt das | offenbart fi die Gotiheit am liebſten. digleil der Gottes- und Nächftentiche | S 5 B.  BEUE TUOGPENE IUDSEE, uam NER * fauft, Bor... 
gebracht, daf; dem Lande ber Strien |follten fich auch in auhergemöhnliher | Meuteuccht, " die MWlodabenorfepriften, Weil dann des Menjchen Geift und |peiont wirt. Ya, bie Legende erzählt  Tezcne Ansera Zearts, — Sieucite Yan Handſchuhe 
ſicherer Ausſicht ſteht, wenn nicht Weiſe an der Decuung der Laſten be⸗ die Prifengerichtsbarteit, den Umfang, Hetz am empfänglichſten für ſolche Of⸗ |. 
= die deutfchen Mächte den Bruch ver=|teiligen, tvelche der unfelige Krieg un: | die Regeln und den Inhalt ber Kriegs. | fenbarungen iſt — galten von alters 
Kindern: aus Menjhlichteit und Yrie- | Jerem Volfe aufgebürdet hat. Wer, tonterbande ftets fo aus, wie e$ ihm als am meiſten im Yauderbanne der 





von ihm, er habe, als er vor Alters: | Headfhawis und Ayto-Scarfs für Tamen, — Mus Sci- Einnen fih vorzüglich für 
* . ° . .. de Chiffo und SeideMull ger } — c Yo} J 
— a eh die zn „arten, Tee au... 0.2... — —2 Gı „aeibnactsaeihenfe. 
\ —* — zes Iammlungen babe gehen fönnen, fich J Tiia-Sere. Solinefäumte merzerii.Tiihveden 3 gef inune, in fhwarz 
2 “_ | s | ” 5 |aöt 5 4 u —— a ’ ntit 12 dazu baffenden Servietten, $5 Wert. Dre Sube, in ſchwarz 
densliebe, denn zu fürchten haben fie durch den Krieg Millionen gewonnen | gerade gefällt und nütt. Je nachdem, | Höttlichen Einwirkung fiebend, und UN: | auf einer Sänfte hineintragen laffen |} zarin Tamar Sandtumer. — Kratiifhe Ge wei und farbig. 
bon den 2er. Staaten nichts — jegt | hat, dem jollte e& nicht jchwer fallen, | 5p es neutrale oder trienführenbe ter diefen wieder der 25. Dezember (DIE | und den dort Verfammelten mit er: „dguls das Stud... W Ungewöhnlich gue 
x 9 “ f * — 6 [5, 3 * * m 
nicht und in der Zukunft nicht. Humderttaufende zu zahlen. Danı Macht, ändert e& feine Doktrin. Wenn — — ), —* = ber % fterbenber, fhmacher Stimme immer Nanco Spigen aaentet, 3 — —— 
5 AEX s s T * De — — a“ k e ans | rg . — Korſet Fovers für Damen. — vraltiſchſte und be— 
Es heißt viel erwarten von Deutſch- brauchten die durqh den — — es triegführende Macht iſt, ſo dehnt ——— —— —————— * ‚nur die wenigen Worte zugerufen; —— liebtefteleipnacts 
gi . 214 224 rl V 3 3 W Sets fi Babies. — © ter⸗ —2 — 
fand und Deft.-Ungarn, wenn man digten nicht ſo tief in den Beutel grei⸗ die Definition der Kriegskonterbande d Ställe mit Weihwaft I„Stinblein, Tiebet euch untereinander!" Geile asne u Geantnas Art 1.50 Kari wet SIEH Relhent. Sind aut 
unter diefen Umfländen doch noch auf|fen. Sache bes Kongreffes wird 5 | ins Unendliche aus. Wenn e3 dagegen — un —* e mm zus Co erklärt fich der uralte Gebrauch} Haistrasiten für Damen. Neueiie Jacon Nabots, sra«f 51.25 ivert. Unfer 
—— De: ss lf,: “ranf au ST : — — Se tle,a ; * e d Manihhetten-Tets ufw., — jcht reis, Naar 
Erhaltung des Friedens der Republit |jein, darauf zu jehen, daß bie neue neutrale Macht ift und mit den füm- ——* Ta Ze Km De „Minnetrintens“ oder der „Sohan= | Mresich zu... oem Seie ulm, — 100 ga] Preis, Faar 
hofft, aber — drüben fennt man jajBürde tragfähigen Schultern aufge | pfende,. Parteien Gefchäfte machen | 0. endem Weihrau — a 9— ‚ Inisminne“. && warb nämlich in der! Stranhenfeber- Bond — Sawarz und weib ge» g N 
Fr 5 = ; m | ⸗ s / I Pr — m ö s u. weiß, reg. 1.50 Werte, iv. 
wohl feine Bappenbeimer. An Berlin |legt wird. - | will. fo ;chränft es ‚die böfen Geifter zu bannen, die in] girde Sitte, an biefem Tage den Wein |} Jmisaızafmensiher tür Tamıen Meines Lei ! 
ppenhein In Berun will, ſo ſchränkt es den Begriff der folch geheimnisvollen Zeiten aeiviiier- dieſem Tag — M. 
iind Wien weiß man ja wohl, daß die — | Konterhande ein, foweit das eben gebt.) maken —* 2 2 glei. | zu iveihen, der teils beim Gottesdienfe nen, reguläre 25c Werte, fpeziell, Stüd.... va 
e Nominiftration der Ver. Staaten niht| “ | , 
ngliihe ‚„„Waflenerfolge‘‘. 


ht I verlieren fonar Pulver, Batro- en : (Abendmahl), teile daheim getrun.en | 2, — Mä ; 
ee Bolt Debeaht" mich „ann verlieren jogar Pulver, Patro- | Fufs ipr verhängnisvolles Wirken EN. | murde. Much biefer Braud) gründet| 2. Bloor— Unner Unterzeug 1. Männer, jchr 


7 : re — ‚.Inmnen und Pferde den SKaratteı der eute! x. - s en. . .; : . 
Ein wife oder ohne, daß Biete, „Der Senf mit ben Maffen wie | Kinarane © befalen, Babe Bent aan au, bie Th auf sine ale eheiferng, oJ zieren sen 4 13c|_Tpesteite Werte, zu 20. 
= Adminiftration den Boden unter ihren | für uns erjt eine Bedeutung in dritter | . : 5 veitac) DIE Zrouee ec. za, Hannes foll nämlich verurteilt worden) Gäniefedern — jveziell zum gap, [Schwere fliehaefütt. Hemden und 
en Ey La s . eg Der Bundesgenofje Jtalien wurde | oder Rauhnäcte. Die bedeutiamite tit|},:. 2 24: : —** ” 6 —E horn 1 Gene * 
© Füßen wanten fühlt und in ihrer Ver- Linie haben,“ ſo äußerte ſich Franz im vocigen Winier durd) die Ausle-|+; nnte „Mutternacht” (24 g;z | Tein, einen Giftbecher zu leeren; er tat Verfauf Donnersiag, fd. We Ba in grau ıt, braun 
. zmeiflung va banque fpielt — aber |Lipp im „März“. Dies Iprach ein Bez | * = u [Ste pOgenTnnie „NUSIEERAHE 7 |e8 auch, aber ohne den geringiten Scha- | Maraniiette Gardinen Dıpjzle Größen; gute Werte; jpes., 
7 ip ——— " 9 ' gung des Begriffes „Konterbande” ‚eis | 25, Dezemver). Echlag zwölf Uhr, ">| x >. Zerim, furze Längen, Yp Aw | Mittivoch, tleidungsitüd für... 
auch, daß das amerifaniiche Volt im= | aımter des „Boasd of Trade“ in Zon: | s 2 Zn Het — —. nn den. Daher jtellten alte Künftler den | — ee ee € u s 
* if e t DES „O0aED ‚tens Englands fo empfindlich betrofs | erzählt man fich, fällt in dem Stalle| z ; 2 | — 
mer noch viel gefunden Den) yender: don im Wintersanfang 1914, als er| fen, daf feine wirtichaftlihen Eriftenz= | das Vieh auf die Knie und beainnt ‚y  vangeliften gern mit einem Kelch⸗ Fleiſch Groceries 2. före 
E fand Hat und bie Aominiftration jelbit lin Ztalien im mterefie des englifchen | bedingungen vollftändig unterbunden |reben, freilich in einer nur ben Reinen | glafe in ber Hand bar, aus bem Th... nam 3, | Haifee— Seo. alte ErnteMa- | zaiet - Bier — Evesielt 
= dafür forgte, daß er zum DurKhbrud | Handels den beiden Kaiferreichen die! — ee : =. - eine Schlange (Gift) windet. So er: | "rasen, wiv......LOEC Stiite mit zwei =. 
| ver 5 mod ieb. Is: , a | waren. Dadusch wurde die Regierung und Schuldlofen verftändigen Spra= | yyirr ich die Werbind es Apo⸗H Kort Loins — Yom Stüf es. Derianl. Iutend 
fommt und jich geltend machen wird. Bezugsquellen für Kriegs- und Le=| .;. — f bi Die wunderfame Chriftreie| + art fich die Verbindung unferes Apo= | Vest Seind 2: 256, oder 2 BD... ng — 
Das ift unjere Hoffnung. bensbedürfniſſe abzugraben begann. | 0; n En A 4 — ĩcboeu⸗ niger) erfchlieht, oft tieg | Nele der Liebe mit dem Weine und | nn... Ba Ei Br dinl — regularg 59% 
: & ‘ Ih.| ‚pr Beer u . 1 . > * \ ı ’ ’ 18,1} R Ipez., ! a e 81.25 Flaſche Ts 
Seſterreich-Ungarns und Deutſch⸗ Heute willen wir, daß auf Jialien De m * — 1 {ofen noch im Gehnee verborgen, ihre weiß: | Weiher, ber Brauch der Johannis⸗ Erima Chur u, 
- Iands Einfiht und Friedensliebe, ihre Pr de fei zu lampfen, n zu 2 7 ® » meine“. In Schwaben 3. B. war e: Seties Hamburger a3 nit 1.00 Order, ® fh — Zolles Duart — 
Klugheit und Menichlichteit müffen |michgaftfihen $ er Berbeiführen, | Wie jhmählich aber jah fie fich ent- glänzenden, rojig angehauchten Blü-| ir, daß jeder ein beliebiges Maf | Fercat, Mmd...... DACH 10 Bun...” DE] S1.10 siaise 59 
S m wir artlıgen um yerberrunren, | ‚= ‚- & x a Bann 5 - ; ftile ee 2 Een x | Bent für Stw— 1 New Kentury Dicht ‘ ſur— 
die Der. Staaten vor dem großen penn es nicht an die Geite der Ami-| aulht! Statt orte: — Pape» | ee Rıuafleee —* Wein mit in die Meſſe nimmi, es vom Wide nennen 2 2E 1.88 Berliner Bapel Kümmel, — 
Unglüd reiten, das allem Anjhein nad |iyten trete, ein Zivang ausgeht | mer; England hat Italien 750 Mil: | Un Ind Böfl Geifter m. Seren | Priefter fegnen läßt und bei den Wor=| — e OB lalken............EOC 
die Adminiſtration in Waſhington urde Es entfpricht ganz der eng-| liomen Zire geliehen. son ber — — Disfer ebeneibeten | {en besjelben: „Zrintet aus biefem 
heraufzubeſchwören ſucht. | — En | Millionen-Anleihe, die ngland und|Dermag man im Dielen 9 Kelche wahre chriſtliche Bruderliebe“ 


liſchen Tradition, die „andern mit Frankreich in Amerita aufnahmen, | Nat zu erfennen und denen, die im Shlud zu fich nahm. Den SR fi | nes en 


| Maffen fü en, wäh: | - ö i en . | | — z 
Wilſons Steuervorſchläge. ne — ng — —— * — en. | Zune 2 —— ‚fringt man mit nad) Haufe und ber= | Bohne in einenKuchen, wobei der (oder [daft, zur Sprache, deren — —— 
Kr . von Pfefferfäden, die-Abfahgebiete für | j loſſen. ieſe eiden „armen eu: | Schidfal an ber Stirn abzulefen. Der | teilt ihn unter die Hausgenoſſen, um die), der das betreffende Stück erhält, damalige jerbifche Major Zantojitic 
Die beabjichtigten Ausgaben für ne, englifchen Handel zu erobern trad- | fel” find nun ausgepreßt. Sie fünnen | > idelt feine Bä ig | fie vor Krankheiten und Gefahren zu|die ficherfte Anmwarifhaft darauf Kat, war, von dem die Angeklagten behaup- 
© unjer Heer und unfere Flotie bebingen | 4.1, e De u. Hache nn if John Bull, dem Handelälord, nicht | Yanbmann ummidelt feine Bäume den (fchiigen. An der Donau hört man da=|im meuen Jahre unter den Pantofjel|teten, daß er bereit3 geftorben ei. 
eine micht umerhebliche Vermehrung | cyan. Haup ge ME mehr viel nügen. Dafür cber verfucht Strobfeilen, um aud bon ihnen dem'y,, noch heute den Spruch: oder unter die Haube zu fommen. Tantoſitſch jcheint nun allerdings aus 
u Enaland, den Handel der Gegner und — böſen Zauber fernzuhalten. Shate— 4 * ee. > — — 
ber Steuern, vorausſichtlich ſogat die Richigegner zu ergattern. Der Eng: | ET, die nerdameritaniſce Republit als aae Aimert in feinemn, Hamien an] zn Sankt Hans Seaga (Segen) „Sin tiefer Sinn liegt oft im Eind- | dem ferbifchen Heere ausgefchieden zu 
Eriäliefung gänzlich neuer Steuer= | under ift u — ab feine feinen „profpettiven Bundesgenoffen“ | Jieren Zauber der „Mutternacht“: Iſt alls geleaga!“ ſchen Spiel“ — ſo möchte man im ſein, dagegen findet die Behauptung, 
quellen. Denn Ppräſident Wilſon hat Rienſchen u opfern: dad ift ſchen recht in ein feſtes Bündniß zu peitichen. | "7 97” ⸗ A. In Bohmen hebt man von dem ge⸗ Finblick auf derartige Bräuche ausru- daß er geſtorben ſei, keine Beſtätigung. 
volitäudig recht, wenn er erflärt, eier die Wölfer die nicht auf ber Höhe! Die Mittel find diefelben wie bei Yta-|„Sie Jagen immer, wenn die Jahrzeit| jegneten Meine befonders für Reifen) fen. Und welcher ift e8? Dab die! Vielmehr ftellt das offizielle Organ der 
& jei bejjer, den notwendigen Gelbbe- | y.z enalifchen Riperalismus ftehen ‚Tien, und e3 ift zu befürchten, dak auch _ nt, zn, jauf, um fich vor Unfällen zu bewahren, | Herrfchaft des Duntels, der Traum bulgariſchen Regierung, „Narodni 
* Darf der Regierung auf diefem Wege | enalifches Krämerbfut ift zu wertvoll | dasselbe Refultat heraustommt. Aber | Wo man bes Heilands Ankunft feiert, | umd in Tirol reicht man Brautleuten | gebrochen ift und e3, wenn auch vor=  Pramwa“, feit, daß der Major noch Iebt 
> u beden, als eine Anleihe aufzuneh- | m in Echügengräben oder im offenen | Stalien ift für ein Menfchenalter wirt: _. ſinge —— vor der Trauung davon, wobei man erſt ganz leiſe, leiſe wieder aufwärts und im Großen Generalftab des 
I men. Zum Mitte. des Pumps ſollte Felde vergoffen zu werden. Eigemuch IHaftlih ruinirt. Die norbamerita- | Die ganze Racht durch dieſet früße ihnen eine € Ehe und Gefund: | geht zum Lichte, zur Freude. ... Iruffilen Heeres als Stabsoffizier 
"auch; der Staat nur im Notfalle greistint eg zinar auch nicht wegen der Men: | nifhe Republit kann zwar nicht rui-| Vogel (der Hahn), heit anwünicht. So fand bie „Joban=| ftitemt der Minter noch fo fehr | Dienft tue. 
fen. Denn er lajtet jchwer auf ben fen: 8 find die „Hände“, die man | Nirt werben, aber berart geihädigt, | Dann u Geijt umbergehn, neöminne“ allmählih mehr und meht mir orimmigen Gekärben, Mikbraudh des Noten Kreuzes. 
F Etats „Npäterer Jahre und niemand notienbig für die Induſtrie braucht. daß man nwodh recht viele Jahre ſich Die Nächte — dann trifft * Bene nn für = weitlidge Und ftreut er Schnee und Eid umher— | Aus einem bon dem enalifchen Bri- 
- kann wilfen, wie große Anforderungen | nd fchließlich: die tommen zwifchen | De „teuren“ Verwandten mit Wehmut er I Anläffe (Begrüßung, Berföhnung, Ab: | E3 muß doc; Frühling werden.“ 'gabe-General 2. W. Ajcherley befannt- 
. Dieje an Land und Volt stellen werben. pen Mädern der Jnbuftrie auch zu | erinnern wirb 1 MESSE, fehied ufw.), immer in dem Sinne, da | °* MUB 8 "* *Tgenebenen Sorpäbeiehl dei Rewl.Ge- 
© Aber >. Verteilung der Steuern follte ihrem —2 Eee 2 — ‚Kein Elfe fäht, no dürfen Heren der Trunk dem andern in befonderem | re. ‚worphbeiehl_deb. Seut.x@e- 
" denn doc anders vorgenommen —— — — * — — en; | > Mafe zum Segen gereichen werde. Die | Bunte Kriensbilter aus DTeutihland. — * 9. Alenben, S. 8 D., 
ala der Präfivent in feiner 8 1. |munbet zu werben. Muß es aber jein, Zwölfnächte. So gnadenvoll und heilig iſt die abergläubifcienGebräuche während ber  |&ommanbing 5. Corps, vom 2, Mai 
Br MT temet 0 |dann zieht der Muflermenf von Li- — BB. Smölfnächte", namentlich fofern fje] Der Anttiiter des Sernieiwoer Mordes im | 1915, ber ben beutjchen Truppen in 
haft an den —* vorgeflagen | Heralen wenigſtens die Beibehaltung a Ein weitverbreiteter Aberalaube ift|den Bid in die Zukunft erſchließen ruſſiſchen Generalſtab. die Hande gefallen iſt, ergibt ſich die 
en Notwen 2 einer erhöhten des Freiwilligenſyſtems vor, weil er es Die Zeit nach der Winterſonnen⸗ es ferner, dah man während der|follen, erreichen während der Racht Der eigentliche Anſtifter des Seraje- Tatſache, daß engliſche Truppen La 
———0— za Do E ergibt fi |für veht unverftändig hält, fi mut- ende galt fon unferen heibnifher. „Siwölften“ weder Erbfen, noch Boh-|des 31. (zum 1. Januar, Silvefter)|moer Verbrechens, dem Etzherzog zateltautomobile unter Nichtachtung 
Saum großen Zeit aus den anormalen |moillig in Lebensgefahr zu begeben Der | Worfahren als befonders heilig. Swar|nen, mod) überhaupt Hülfenfrüchte ihren Höhepunkt, wenn es auch beute| Franz Ferdinand und feine Gemahlin, des Roten Kreuzes zum Iransport 
 Yufländen, in ne und Engländer hat fo etwas wie Schaum |hat das Licht nach langem, beiken eifen darf. Auch) das Spinnen ift wie| meift nur jderzeshalber gefchieht (3. 3. die Herzogin von Hohenberg, zum|bon fechtenden Truppen und Kriegs- 
ge a ® — a nicht gelernt; er proßt damit, daß er/ingen den Sieg über das mädht'ge) überhaupt jede häusliche Tätigk:it| beim Pantoffelwerfen, Schwimmenlaf>) Opfer fielen, war betanntlic der jer- material benugt haben. 
‚Sand berjegt ha Ei —E er e3 | feinen Bundeögenofjen Gelb ges| Duntel davongetragen; aber noch tit|ftreng verpönt! Gefundene Aepfel ver=|fen von Schiffehen ufw.) Jiren Abs | bilhe Offizier Tantofitih. Er Hatte] Das Giferne Kreuz für Bulgarien. 
— Beiden * 25 af —— habe; alſo follen jie ihr Blut | wenig, beijer gar nichts von biefer er= | wandeln fich in Gold — doch nur dem, fchluß finden diefe Bräuche am legten! die Mörder Princip und Cabrinowitih| Die bulgarifchen Ulanenleutnants 
hrhandels jin 2* te allen Be⸗ hingeben. kreulichen Tatſache zu ſpüren, und der der davon zu jhweigen verjteht. Wer's| Tage der Zwölfnächte“, dem, Drei- und Genoſſen gedungen und auf den Gadjew und Janatiew, bie Führer 
fimmungen bes Völterrehts Hohn) Nom London werben dafür — Winter hält alles in ſeinem ausplaudert, dem werden ſie fofort| fönigsfefte”, 6. Januar. Hier ift e3 Mordanfhlag an ftrupellofefter Weife| der bulgarifchen Reiterſchaar, die die 
‚fprec mbe ee ee Dreh De hochtönenden Erklärungen von den ſtrengen, eiſigen Banne, und das faul. Träume ‚während der Zwölf: befonders der Gedanke einer baldigen |vorbereitet. - Gelegentlih des Pro— Verbindung mit ben beutfchen und 
a | al a — — De - Duntel brütet nad) wie vor über der|mächte gehen während bes nächiten | Vermählung liebesburftiger Herzen, zeſſes gegen bie Mörder fam auch bie öfterreichifcheungarifchen Truppen her- 
a ber © nz ng — 2 wieder e —* —2 —— Erde. eu Zee! beitimmt gone 2 a ee Brauch —— vor —* Sr der Narodna Obrana, an ftellte, find mit dem Eifernen Kreuz 
* u” IE REN ptaaten, er — Mill. Br ten —* erwachenden u Nebens Wetter während d Manbel tigten. ſerbiſchen Geheimae ⸗ ausgezeichn et worben, TE 
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ragepo ſehr große Bohne, 
ſpeg. Verlauf, Pfd. 
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0 Zodedanzeige 
Sreunden und PVBelannten die traurige 
Nasricht, dak mein acliehter Satte und 
unfer lieber Bater und Bruder 
Sen Schmidt, 





Bruder de3 beritorb. Jobn Echmidt, ge 
forden it. Die Beerdigung finder ftatt 
am Mittwoch, den 15.De;., 12:30 Nahm., 
bom Xrauerhaufe, 1555 Waihburn Avc., 
naH der evang.:lutb. Emmanuels-Kirce, 
bon da um 1 lihr mit stutichen nad dem 
Kontordia-sriedhof, ilm itille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Mary Schmidt, geb. Buhl, Gattin, 
Yılma, Harry und Arthur, Kinder. 
Jehanna Siebert, Schweſter. 
modi 











































































Todesanzeige. 
Sreunden und Belannten die traurige 
Racgricht, daß meine geliebte Gattin und 
unſere liebe Mutter 

Wilhelmine Gaul, geb. Laweren;, 
im Alter von TO Jabren fanft im Herrn 
entihlafen it. Die Beerdigung findet 
ftatt am Mittwoch, den 15. De;., um 1 


Uhr 30 Nadm., vom Zrauerhaufic, 1055 


N. Ridgewayn Abe, nah der Betbel- 
Kirche, Springfield Abe. und Hirih Etr,, 
bon da mit Kutichen nah Foreit Home, 
Um itille Teilnahme bitten die trauerns 
den Hinterbliebenen: 
griebrig Gaul, Gatte, 
Sattic Strehlow, Tochter, 
Theodore Strehlow, Schwiegerſohn. 
nebit Berivandten, modi 





TodesSanzeige. 

Sreunden und Belannten die traurige _ Nah 
richt, dab unfer lieber Eohn, Bruder und Schwa— 
ger 





Fred Koepke 


nem ift, Die PVeerdigung findet ftait am | 
1:30 Ubr | 


onnerätag, den 16. Deasmber, um 
Nachmittags, vom Trauerhaufe, 5020 Weit Cor- 
nelia Aben mit Kutſchen nach dem St. Lulas— 
Bottesager. Mitglied der Andrew Jagſon Ax. 
61,0. €, 8.) 
Herr und Frau Adolph Koepfte,. Eltern, 
Gesrge, William, Heury, Arthur, Ade—⸗ 
tine, Minnie, Emma und Eliſe, 
Geſchwifter. 
Arthur L2ounglos, Williem 
Peter Tulp, Schwäger. 


Serton, 





Nium gchet doch mit mir zu Grabe, 

pr, die 63 mit mir jo gut gemeint, 

Und weil ih meinen Seins habe, 

So iſt nicht nötig, daß ihr weint. 

Ei, fharret mid nur immer ein. 

Kun gute Nacht, ihr Liebiten met. 

Drum achet iveg von meinem Grabe, 

Geht beim nah eurem Haufe zu, 

Legt num die Trauer wieder ab, 

Und gönnt mir Dod meine Yub’; 

Mein Bette iit mir recht gemadt 

Drum, liebite Freunde, gute Nacht: 
Todesanzeige. 

Freunden und Velanmien die traurige Na 

richt, dab unfer lieber Cohn und Bruder 

Gharlıs Herrmann, 

(Sohn des beritorbenen Gharies Herrmanıt, im 

Alter don 37 Jahren am Samdtag, den 11. Des 

lanit entichlafen it. ie »Seerdigung erfolgt 

am Mittwoch. d 0 


dent 
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r r ım nr 1 

Sde Greenbiew, mit 

moriafg Rarisisrienbof. Am itılle 
ton Die trauerndei Hinterbliebeien: 

Ausna Serrmann, geb. Henles, Miuilker, 

Frau Emily Zuehlte, Frau Ida Guedt 

ner, Albert, Louis Frant, Edward, 

George und Arthur Herrmann, Ge— 


Teilnahme bit 









ſchwifter, nebſt Angehörigen. 
Mitglied der Germania Loge Ax. 182. A, 

& U MM, und des Lincoln Parl Chapter ir. 
177, Royal Arch Maſons. modi 
Todesanzerge. 

Freunden und Belannten die traurige Rach— 
icht, daß unſere geliebte Mutter und Grob⸗ 

uttert 
Auna Wild, ach. Bloom, 
im Alter don 66 Sabren, S Monaten und 22 
"agen nach lanacnt, Ichiocrem Yeiden am on⸗ 
tag, den 13. Dez. ſanſt im Herrn entſchlafen 
it, Die Beerdigung ſindet ſtatt am Donners⸗ 
ig. den 16. Dez, um 1 Uhr Rachm., von 
remerbaufe, 659 3, 18, Eir., nad dem Wald— 
Sriedhof, Die trauernden Hinterblichenen: 
Anne, Hattie ımd Edward, Kinder, 


Ralph Marguardt, Schwiegerſohn. 

Mabel Wild, Schwiegertochter 

HSattic, Edward, Robert, Edward, 
Enlellinder. modimi 


Aesanzeige. 





Katherine Miller, geb. Beaumann, 







Die ſrauernden Hinterbliebenen: 


1 ; Nadım,, | 
von Muelbociers stapellc, 1458 Belmont Mpe., | 


Nutomobilen nad dent Mic | 









4 um MT 6 
Roma —— Rifaper 
n. 
Guide Areuger; Augerehnet — Jliyrien. Hur 
mortittiiher Roman. $1.50, 

Ludwig Thoma; Andread Böll, Bauermroman, 
31.35. Die Wittiber, VBauernroman, 82.00, 
€. v. Wolzogen; Bas Onlel DOScar mit feiner 
Schwiegermutter in Amerila paffirte, Te. 
Wpiersfeld-Balleitrem; Stomteiie Käthe, Sumo⸗ 
reäfen; Ktomtelfe Halbe in der Ebe, a 31.50; 
Trir, Roman; Lanzen gefällt zur Wttaque, 

Heitere Gedichten, a $1.65. 


A.KROCH&CO. 


Deutihe Buchhandlung 
59 und 6: Ost Monroe Str. 


(swiichen Wabaih und Michigan Ave.) 








Zodedanzeige, 


Sreunden und Belannten die iraurige 
Nachriht, dak unmfer geliebter Gatte, 


Vater ımd Bruder 

Dtto Haerle 
am 14. Dezember 1915, Morgens 12:30 
Ubr, im Alter von 56 Jahren 9 Monaten 
und zwei Tagen enticlafen tft. 


i e Die Be- 
erdigung findet flatt am2onmerätag, den 
16. Dez., Nahm. 2 Uhr, bom Trauer: 
baufe, Nr. 3858 North Irving Abenue, 
mit Automobiles nah dem Montrofe 
‚stiebbor, Um ftille Teilnahme bitten die 
trauernden .nterblichenen: 
Marn Haerle, ach. Behles, Sattin. 
NRoialia, Toter. 
William, Julius, Augnit, Brüder. 
Nebit Verwandien. 








Todesanzeige. 


Freunden und Velannten die traurige Nach— 
richt, dab meine geliebte Gattin und unfere 
| liebe Mutter, Schwieger-, Groß: und Urgroß«- 
mutter 2 

Francista Wolral 
am Montag, den 13, Degember 1915, im Alter 
|don 70 Sabren, fantt enti&hlafen ift. Die Beer 
| diaung findet ftatt am Viittmod, den 15. Des,, 

Sormittaas 10 Uhr, dom Xrauerhaufe, 3758 
No. Alban AUde., mit Autſchen nach dem Böh— 
| miihen National Friedhof. Um ftieile Teilnahme 
bitten die tranernden Hinterbliebenen: 
| Frant Woleal, Gatte, 
| Senrh und Soiephb Wolral, 

Anna Tiider, Kinder 
Grneit Tirder, Schwager. 
dran Anna Volral, Schwägeriin. 

Nebit Enkel u, UÜrenlel. 


Todesanzeige. 
Unabhängiger Orden der Ehre, 

Ten Beamten und Mitglie- 
dern Die traurige Nachricht, 
dab Schweiter 

Darbara White 
bon der Siller Loge Nr, 12 
am Sonntag, den 12, Desbr., 
geitorben ift. Die Reerdigung 
findet ftatt am Mittwoch, den 
15, Dezember, um 1 Uhr 30 
raucrdaufe, 3044 No. Leaditt Str,, 
t ulus⸗Kiroe, von dort nach dem 
zontroſe Friedhoſ. Die Beamten find erſuücht, 
| pünttlih zu ericheinen, 


Frau 












Nontrof 


| 
| 
| Edward Bech, Großpräfident, 


Albert Schler, Grob-Selcetär, 
2213 NR. Daliey Avenue. 





| Todesanzeıge, 
| Bavarie-Loge Nr. 11, 8, 2.9, €, 
Ten Beamten und ESchweitern 


> x 





\ CA vie fraurige Nachricht, dab Schw. 
VBarbara Bhite 

geltorbenr ill. Die_ Beerdigung 

findet ftatt am Mittwoch, den 

x? emoer, 1 Ubr Nadhm., vom Trauerhaufe, 

O4 N, Lravditt Er, nah Montrofe Friedhof. 

Die Beamten md erjudt, 12:30 in der Logen- 

halte zu eriheinen, um der verft, Schweiter die 


legte Ehre zu erweilen. Um jtille Zeilnabme 
Diaria Weisberer, Prüfidentin. 

Virg. Seil, Selretär, 
sull No, Hamlin Avenue, 


Todesanzeige. 
‚Sreumden und VBelannten die traurige Nadı 
; mein bielgeliebter Eohn umd unfer 


Franz B. Schmitt 
t 1732 Yarrabee Etr.) im Nlter bon 34 
und 3 Monaten am Conntag, ben 12. 
felig im_ Herrn entidhlafen ift. Die 
13 findet Statt am Wittvoc Den 10. 
er, 8:30 Uhr, don Greins Stavelle, 1723 
arrabce Eir., aus nad) der Et, Michaelis stirche, 
und von da mit Automobilen nah dem St. 












Glara Mactie, Präfidentin, 
Alma Lund, Seiretärin. 


| 
x : [ | zeieoys Sriedbof, Die Irauernden Hinterblie- 
Freundene1 Belannten die traurige Nach⸗ denen: 
ht, dab eige gelieble Gattin und unfere liebe | Anna Maria Schmitt, Mutter, 
üutter, Echtvienermutter und Echweiter Maria Beer, Helen Schwidraih, 
2nicsla Friihtorn | : Scheitern. a 
in Alter bon 56 Sabren fanft entihlafen ift. | En 
Sie Weerdiguug erfolgt am Mittwoch, deit 15. | —— 
dez um TUhr Nachm. nach der Eriten Deut: | _ — 
N Baptiftenliche, Baulina und Suron Ötr., ” 
t Mtıio3 nah Foreit Honmie, Um stille zeik | Todesanzeıge. 
bme bitten; | Sabella Deuticher Frranenverein. 
Zr. Garl Hriihtorn, Gatte. 18 Beamten und Mitgliedern die traurige 
Alczander Ariichmturn und Fran | Nachricht, dab Schwelter 
Wanda Xancaiter, Stimde ü A 
Harold Lancaiter, Schwicaeriobn, de Anna mus : 
Grmeit Shui, Wrudc U iſt. Die Veerdigung findet flatt amt 
Edun Schuls, Schwägerin. ij Zonierstag, dent 16. Dezember, Rahmittags 1 
—— — — 1 nm Irauerbaufe, 659 Welt 18. Straße, 
i inlhhr trieb Die Reanı bers 
Todesanzeige. Waldheim Friedhof. Die Beamten ber 
" 1 fih um 12:50 in der Bereinöballe, 
sreunden und Belannten die traurige Nad I um Dei Seren anche bie legte "ehe 
bt, dab unfere liebe Mutter | zu ermweiien. im ftille$ Beileid bitten: 
I 
I 
I 
| 





Gattin des derit. Nicola Miller) in ihrer 
sobrnung, 1744 Farn ir toners Bart 
7 ezemb t * 7 n 
sordi ıtt amdoı 
‚ 115 x ( I Sellls } 
bot da m t nadı dem St. | 
ur iedhof. D rnd Sinterblic 
en: 





Frau G, Birk, Kohn, Kranf, Keter, |}; 








a Eu und George MÜl- | zunit im Seren emtichlafen ift. Die Beerdigung 
— — euch Nindet ſtatt am Mittwoch, den 15. Dezember, un 
Frau Margaret May umd John Bea —5 —— "Dom Teamerbaufe, 1441 | 
mann, Geichwi E jr „Aorgen», DoI 
_. | Eiool Ztr., nad der St. Alpvbonfus-Nichhe und 
a a DD OHM | yon dort nad dem Monifazius Gottesader, Um | 
x odesanzei ttille Zeiimabme bitten: 
sel . nu . m 2 
en on © sc Frau Mobert Goebel, ran Edward 
Freuu nd Belannten die jraurige dach Miler, Frau Frankt Foertſch, Tochter. 
pi, daß unſere liebe Multer Michael und Joſeph Schmaus, Söhne 
Marie Kluſendorf, | Nebit Verwandten. 
gelichte Gattin. dc5_beritorb. Hı — — — 
und Mutter der verſtorb. Frau' Guſt Vor Todesanzeige. 
ſchlaſen iſt. Die Beerdigung ſindet Mi om: ⸗ 2 
Mittvoh, den 15. Der. 1 Un ou Chicago Bayern Sranen-Unteritügungsverein. 
Saufe ibres Cobnes Sol 1743 WB. 14, Biace, | _ Ten_PBeamten und Mitgliedern zur Nayrict, 
leid 


mit Stttihen nach Monlordia. Um ftilles 


bitten die trauernmdch Kinder: 
Gnit, John, Frank, Albert Kiniendori, Iran 


Todesgnseige. 
eunden und B 
das 


> 
ur 
; * 


clannton di 
richt, sat 


unfer licber Pate: 
Gonrad *inf 
im Alter 


% r QN nn en + art 
von 82 „sauren Nail ci 





Die Beerdigung findet ftatt am Doimerstaa, 
dei 16. De bon der Wohnung feiner Tocht 
1252 Welt 21. Plac um 11 br im 
nab der demtiden Immanuel (, & SKirde 
Raftor U. 8, Zueritenau wird amtiren und 
von da mit Mutomobiles nad dem Waldheim 
Ssriedhof, Die trauernden Hinterblichenen 
Chriitian, Frederid, John, Wiliem | 
Lint, Söhne. 
Ghriftine Lange, LZoniie Stamm, 
Töchter. dimi 
Todesanzeige. 
Freunden und Velannten die traurige Nacı 
riht, dab unser geliebter Gatie und Vater 


Johann Karl Lange 


ntichlafen tt. Beerdigung findet ftatt am Don: | 


terstag, den 10 De 
om Zrauerbaudfe, 


chang. Autheriſchen Bethanig-Kirche, 


um 1 Uhr 30 9 





Rockwell u. 


Corte; Str. von da mit Autos nach dem Con: | 


cordia Gottesader. Um itille 
die Irauernden Sinterbliebenen: 
Angnita Ris Lange und Kinder. 
dimi 
IR * 
Dankſagung. 
Freunden hiermit unſer herz— 
e ſtille Teilnahme und die 
Die tranerı.den Hinter: 


und 











Hamilicen Birth, Schuhmader 
Nrummreith, 








— Ei n — 


Erſte Hypothek 


macht ein ſchöues 


Weihnachts⸗Geſchenl. 


Seht 


E.G.Pauling &Co. 


5N LaSalie S'r, 





‚ EMIL H. SCHINTZ, 
— 


139 N. Clark Str., nahe Randolph 


Gel zu 5 Bis 6 Brozent 


berleiben. ‘ Lass Beni, 


Mar Gract und Frau Minnie Hoiiman. | 


2547 Haddon NAve., nach dei 


Zeilnabme bitten | 


infen zu 


Todeßanzeige, 
sreunden und Welannton die traurige 
richt, das unsere licbe Muster 
! Marin Schmand 
tutter dc5 berit, Goorge Schmaus) am Tonn 
deit 12. Dezember, im Nlter bon 83 Jabren 


Nach 








daß Schweſter 

Barbara White 
| acitorben fit, Die Beerdigung findet Tlatt am 
Mittwoch, den 15, Dezember, 1:50 Uhr Nadm., 
bon Traierbaufe, 3044 Nortb Leavitt Etr., 
e Bauls⸗Kirche und von dg mit Aufſchen 
nach dem Montrofe Friedhofe. Die Mitglieder 


Your fr 
Dder EI 


find eriucht, der beritorbenen Schwelter Die Ictte 
Ehre zu erweiien, Die Veamten beriammeln ji 


punft 12:30 Uhr in der Bereinsballe, 
Minna Saljer, Bräfidentin. 
Anna Baumgartner, Zeiretäritn, 


| Todesanzetige, 
| Germania Loge Ar, 183, 4, 9. & N. 
Scamten und Brüdern die traurige 
dab unfler Bruder 
Charles Sterrmann 





M. 


| nad dem Foreſt Home Friedbof. 

| Beileid bitten die tiefbetrrübten Hinterb 

| Gretgen Mifchte, Mutier, 

Rupdeiph, Thusnelde, Jrwin, 
Geſchwiſter. 





TZudesa nzeige. 


| Disziplinarberfahren gegen ®. ©. 


Inarbehörde begonnen, nachdem Orer⸗ auf Behandlung warten, 
| baufommiffär 


| 
| 


— — — — — — 


nach 


Nachricht, } 


Nabmittag, vom Trauerhaufe, 3443 Hirfh St.. | 
Um ſtilles 
liebenen: | 


dimi | Gänfefett in Tleinen Quantitäten zum Berlauf, | 


he 


TÜRE T 










Neue Unteriuhung angeordnet. 

Der jtabträtliche RnB EL Gas, 
Del und elektrifches Licht beauftragte 
gejiern den Ingenieur 8, 8. M.ller, 
eine nochmalige und ergänzende Unter: 
fuhung des Werts der Anlage der 
automatifchen Telephongefellihaft vor⸗ 
zunehmen, welhe bie Chicago Tele: 
phone Co. antaufen will. Er hat in 
einem früheren Bericht ihren Wert mit 
$1,143,000 angejegt, während Präfi- 
dent B. €. Sunny von ber Chicago 


hörde für voreingenommen. — Antla- Telephone Co. ihn auf vier Millionen 
nen nenen Kapitän D’Brien. — Be: |geihät hat. 


ihwerben über das Conntnboipital, 
| Klanen über Gountnboipital. 


|. Ws unglaublich bezeichnete gejtern 

Das Disziplinarverfahren gegen ven |in der Situng des Countyrat3 Coun- 
bisherigen Straßentommijjär Walter |tyfommiffär William Scott die Zu- 
©. Leıninger und die Werkfühcer in‘ ftände in der Unterfuhungsabteilung 
den Reparaturabteilungen de Stra=| de? Countyhofpitald. Scott erklärte, 
Benamtes Thomas 2. Dooley und; Perfonen mit jchweren Berlegungen, 
„same 9. Laxelle murde genern bor | die fofort behandelt werben Sollten, 
einer eigens dafür ernannten Diszipli- | müßten Stunden lang in Kon Der 
wahren 
Moorhoufe abacl.hnt | Countyagenten ihre finanziellen Ver: 
hatte, die Rüdtrittsgetuche der vrei) hältniffe unterfuchten. Ein Jtaliener 
Angeklagten anzuneymen. Gie erflär-| mit einem Schäbelbruc, habe drei bi 
ten, daß fie eine gerechte Behandlung | vier Stunden warten müffen. Urmen: | 
bon der Diszipiinarbehörde nicht er= | pfieger Ehemann ftellte die Anſchuldi— 
warteten, bezeichneten M. 3. Faderty, gungen in Abrede. Der Hofpitalaus- 
Präfident der Behörde für örtliche fchuß des Countprats berichtete, er 
Verbejjerungen, rund heraus alö vor= | habe die Verhältniſſe einwandsfrei 
eingenommen und lehnten ab, fi an | gefunden. 
een zu ae Dos Die] Aerste find entrüftet. 

ntlagen gegen fie, die von Präfident| Einen Sturm der Entrüftung hat 
Bere; B. Eoffin von der Zivilvienit: | sMitati — 
behörde erhoben worden hob, Kate. | unter van WEigIEMEn Daß BERN 


Küdtrittsgefud wird abgelehnt. 





Leininger u. Miiangellagte beginnt, 


®ie bleiben ihm fern, 





Nhre Anwälte erflären Disziplinarbe- 


ER it E= ' Bezirfävereind die Anklage hervor: 
Sie haben fi mit einem privaten‘ gerufen, dah der Preis für Zulaffung 
Unternehmer verfchiworen, für ihn 


3u den 


’ .- Hinifchen Vorführungen im 
‚toftenfrei das Bahnbett auf geiiffen | Founingofpital von $5 Es Sahr auf! 
‚Straßenbahnlinien zu pflaſtern. Se Zod erhöht worden fei, und dah Ein- 
haben während ihrer Dienjtftunden| tittsfarten mur von einer beitimmten 
| unb mit fäbtiichem Daterial andere] arstiichen Lehranitalt ausgegeben wür- 
Privatarbeiten ausgeführt. Jim Herbft| yon. Die Sache wird in der heutigen 
1914 wurde ein Fonds für politifhe | Sipung des Vezirfävereind gut 
a J— ... Sprache gebradt werben. Präfibent 
Mi Ar * 66 Site. Reinberg vom Gountyrat hat eine] 
| ) * o 

tommiſſion nachweifen will, daß ei | Unterfujung verſprochen. | 


in 
em i . — 

Ring von Unternehmern angeblich bie | Arbeiterverbünde madıen Oppoſition. 

| Stat F Eine weitere Verhandlung über den 


Stadt um große Summen geſchädigt re - 
hat. In Stadtratätreifen verfolgt man | Vorihlag, dab der Scäuirat das jest 








Idie Verhandlungen mit geipannier| bon Privatleuten untechaltene Büro 
|Aufmertfamteit. Gemiffe Aldermen | übernehme, das Zöglinge, die fi am 


Itönnen fich eines leiſen Verdachts Fachunterriht beteiligen, Stellungen 


Inicht erivehren, dak die Zivildienit- | beihafft, wurde geſtern abgehalten. 
lommiſſion verſucht, die Aufmertſam⸗ Ftl. Anne Davis, bie Leiterin des 
leit des Publitums von ſich abzulenten. Büros, erllärte Milgliedern des 


durch Schulrats, es ſei ſchwer, den Zög— 
lingen Stellungen zu verſchaffen, da 
die Haliung der Arbeiterverbände 
feindlich ſei. Viktor Olander, Sekre—⸗ 
J. tär des ſtaatlichen Gewerlſchaftstats, 
Dtley beſtehend, griff im Allgemeinen führte aus, es wäte Selbſtmord füt 
in die Verhandlungen nicht ein. Die die Arbeiterverbände, Schulkindern in 
Zeugen, fünf Farbige, die ald Sraf:n- | großer Zahl den Zutritt in die Reihen | 
arbeiter beichäftigt find oder ivaren, | der gelernten Handwerter zu gejtatten. 
|wurden nicht ins Freuzverhör genom->| Das bieße die Löhne drüsen. ine 
| men. Ahrer Angabe nad) arbeiteien fie | weitere Verhandlung wird ftattfinden. 


| 


| Die Antlage war vertreten 
Hilfstorporationsanwalt %. W. Breen. 
Die eigens für den Fall zufammen- 
gefiellte Disziplinarbehörbe, aus M. 
1%. Faberty, E. R. Lerand und N. I 





Schuller an Schulter mit Arbeit.en| —— 
\privater Unternehmer, die Pflaite:| Brieffaften, 


rungsarbeiten für die Straßenbahn 
gefellfihaft ausführten. Sie gaben an, 
fie hätten Arbeiten yür dieje Untench- 
mer ausgeführt. Außerdem hälten j.e 
|in zwei anderen Fällen Arbeiten jür| 
| Privatleute ausgeführt. Schließlich 
\feien fie angehalten worden, Beiträge | 
|zu einem Fonds für politiiche Zmede) 
| beizufieuern. Die legtere Angabe war 





Sm Sh,inGEbicago, — Toniger, züber 


W 
| Voden wıro durch Zuſuhr von Aenalt loſe not⸗ 
a: er ballt moyt menr zufammen, Außeroem 
| betördert der Stall, vornebmicdh der YUcplalt, bie 
Zerſerung und Berweſung durch Förderung der 
„aliertentätigleit im Woden ganz auperordent- 
Uch. Durd Stailgufube wird Der Boden tätıg. 
Die ftiaitoffbautigen Stoffe im Dünger (Eiall« 
mift) dom Eimeib bis aum Ymmonlaf in der 
Jauche liefern nah der Halfung viel fhneller 
Zaipeter; der Ralf bewirkt alto einen jchnelie» 
ren Stoffumfab im Boden, in weldem c5 aber 
an dem nötigen WWicdbererlah der bon ben Brlans 





| : — u zen verbraumtn Cioffe, mnänulb Ettartoif, 
recht unbeltimmt. Ein Zeuge, John | %»despberiaure und Mali, mit fehlen Dart. 
Anderufalld würde man buch eine Saifung 





‚Wade, erflärte, Sigmund Schneider | 
habe im März 1915 Beiträge gejam: | 


den Boden „ausınergaein“. | 


Raubban Letreiben 
Poden; er entiäuert 


der Stall Ihalft Sare im 1 
ibn und ınadt aifiige Stoff 


. ® n — (dor alem auuge 
| melt, als Harrifon, Tihompfon, | Kiienverbinoungen) unihadlic Hifenfrucie, | 
- j 9 didi in erfter Yinie stiee und Ynzerne, dann Bohnen, 

| Sweißer und Oljon tandidirten. widen und Xinfen beaufprußen biel Kalt im 

Da die Vorwahl im Februar ſtattfand, BSoden. — Der Tabalſtaub wird ſelbſwerſtandich 
u“; 8 (ex 2 Inint au Dunaungssweden, jondern zur Befüm: 
„liefen“ im März nur Smeißer und plung fhädher Iufelten auf den Pilanzpn ver. 
5 JR, | wendet. Ne nad der Art des au beiämpienden 

Thompſon. Ein anderer Zeuge, W. A ‚unfammen» 


IN. Grant, gab an, die Eammlung f-i| gefepte Zabefsbrühen, die mar austpript, “uch 
. . — s { J J M „ji in ÖOunmterlalfs 
im Herbit 1914 von Schneider vor: | gewilfe Kalfbprüben, vor allem die Kupterlalf 


. „j‚Drübe, nceuerbkinns® aub die Schwele,taifbrübe 
| genommen worden. Der Beitrag fei | wird zur Belämpiung teriiher und plizitber 


up * Sschüblinge im Shbltikaun verwendet, U ı Ski 
lauf $5 feitgefeßt worden. wilien wollen, was für beiondere Präparate ge 
| braudt werden follen, fo mülfen Sie uns zit 


Mr üdft mitteilen, was für Schädlinge und strant: | 
Klanen nenen T’Brien, BuEyTE WailieNen, NED TEE DEppitmge ara 
Klagen nenen L’D — beiten Sie befämpfer wollen, dba wir im n alk| 
| 
I 
! 


Reim 





cu 4 on Y — erichähtenhe all 
!  Stlagen auf Unfähtaleit, Nadlallig: | tatıcn Telbtertiäublig Teine er göpienden all 
'teit im Dienft und ungebührliches Be: | 


ı | 4.2 — Berfugen Zie es mit KAraf-futier 
nehmen wurden geitern von Poliz.i- Sc PR "ie Dem. Door Ziele = Ban | 
| z * — — | Menge erauetiches barigelochie3 Eigelb, auc 
chef Healey gegen Kapitän P. D.|das eine Rrife roter Kicker geitreut ift, auch | 


empfichlt cs fi, cine Epedihwarte in den ä 
fig au bängen, 

John 8. — Die nädlte Abendichule 
Frnidlin Schule, Goetbe, nabe Wells Eir., | 
„se. D. — Der „Regiltrar” der Noribweitern 
liniverjität, den Eie in dem dieler gehörigen & | 
baude an Xale und Deurboru tr, fınden, wird | 
Shuen darüber bereitwilligit Aufihlus erteilen, | 
aud) auf cine Icrittiihe Mmirage min l 

1b. E;. — Moldusparfüm (Must perfum) | 
erhalten Eie in jedem ber groben Lüden an@tate 


| O’Brien, vormal,gen Chef des Detel-| 
|tivebüros, erhoben. Die Verhandlung | 
|bor der Pisziplinarbehörde ift auf| 
Freitag feftgefegt worden. O’Brien | 
I\twurbe jünaft im Lauf der Polizeis| 
Iunterfuhung vom Diewft jufpendirt. | 
Er bat angeblih an der Sammlung 


it ! 


m 
Ji.x., 1 

















Er * ur se ( . den , 
eines Fonds für die Verteidigung des Eır. zu verbreitete Marle dieie3 Parfum beit | 
._; “m - . ’ I „#athbouli”, fragen Sie danach. 
; & D ⸗ 
Polizeitapitäns Halpin und der Ge ı Senry Zolche Fadzeitungen find | 
Soulbweſtern Farmer and Iweſlor“ ar Ans | 
— |tonio, Zer., und „Wotton & Cotton Dil News“, | 
Eri | Taliad, zegar. s | 
3 u r rinnerung. 16 Rab dem Icekien Zenſus bat WMims | 
an meinen lieben Gatien umdb unferen lieben | den 607,502, Breslau 514,765 inwolmer — 


Boiler 
Friedrich Boert, 
| ber uns beute bor einem Jabre, am 14. Desen: 
ber 1914, Duch den Tod entriffen wurde, 


Königin vor Griechenland Hit eine Echwelter 
bon Sarer Wlibeim, die "Königin Maria von 
Numänien tft eine gachorene Wrinzeffin von | 
Sadhfen:Koburg:-Golba und mis dem Stalfer nit 
nd5;er berivandt, 


S. — Die Kriegsentihädigung, die ran: 


x 


o 


Nah des Lebens 





Müb’ und Kummer, 














Samitag, den 11. Dezember 1915, geitorben ift. = — 3 15 Bro reib im Jabre 1971 an Deutfihland ıbien 
D i 7 Kid s Sanıft du in das lüble Grab, um „ayre 15,3 an zeuiiwiand zadier 
Die Beerdiqung finder Mitimo, den 15. Dezem- | AMenfbenbilie war "Derachene | batte, betrug 5 Williarden Srancd, wozu noch 
| ber, Nadımittags, jtatt, Die 2eamten und Drä | Denn der Sihövfer riet did ab 1 301,400,000 Stancs Binien für die Etundung 
der find erfucht, ih um 1 Ubr im Zempel,) —&, th iti 2 Schuld wurde in Teilbeträgen bis zum 
1500 : iz stnzufinbe Ba Du fandeit bald den itillen Hafen, IA iD U a 3 
| 1500 NR, Glar! Etr., einzu Inden, um wm —— Sen noch kein Lebender enidedt Sabre 1873 abbezablt) Samen. adgelafien bat 
| beritorbenen Bruder die legte Ehre zu erwei Und unter Blumen follit dır Ichlafen, | Zeuiihlend ‚bon diefer intid adigung nichts. -. 
John F. Schstt, Vi. d, Et. Ris_dDih ein fhöner Frimyimg ivedt | Der MM, tod zu Trier wurde im Sabre 1844 
3. 9. Sartfe, Ser. | Ganz ‚leife will ich Set dir meinten, | zum erjien Mal ausgeftellt, im Iadbre 1891 lieb | 
—_—_— ee — —— Nicht ſtoren denes Grabes Rub’, 1 ip Dildof Horum abermals ausitellen. 
x i k ! Bis Gott uns wieder wird bereinen, | Streitenbe — Wir lönnen Ihnen nicht | 
** Todesa ne Be n i | vis ih aud dDrüd’ die Augen zu, | lagen, weibe Beitimmumgen das neue deutiche | 
„pierinit zur traurigen Nachricht, das mei gc= | | Exerzierreglement darüber enthält. 
ttebler zobn und unmer Brunder Gewidmet von deiner Geltin: A. L. — Wenn die VBau'lelle wirtlich einen | 
Frant Miſchte | Jehaune Boerd ncebit Kindern. | Wert von $100 bat, d. b. wem Sie zu diefem 
am Montag Morgen, den 13. Dezember, nad | fe cnın üuer darür Jınden lönnen t0| 
| turzem etiden im Alter von 17 Jabren 11 NRo — e ͤr — — — Se ſa en qutes Geſchätt machen. 
‚| maten und 14 Tagen geſtorben iſt. Beerdigung J muſſen ſich eben erlundigen. 
am Tonnerstag, den 16, Dezember, um 1 Ubr | Ac ht u ng 5 Stetige Leferin. — Ein Delagramm | 


it aicih 0.5527 linze, oder eine 
als cine Srittel Unze. 


* 
1 9 


stleiigiert meyt 
5. . — Bon Dielen Münzen baben mur aoet | 
einen beionderen Wert, namli& der Cent vom | 
Nahre 1806 (ivenn es cin arober slunpfercent | 
i Br _ * ift und er cinen Mäddieniopt 4cigi) von 25 
verpadt tu Gefäffen zum Mitnehmen, Cents, und das Ventitüd vom Nabre 1857 (wenn 


Restaurant Marx Beer Tunnel, | der stopf nad linis acwendet iM) bon 15 Gemis, | 


Täglih Watertown : Gänie 


jerpirt Mittags 112, Abends 5—9 Uhr, 





Fret x und B auriae Nad: Ein Deutider, Mäbrend der Yrobe: | 

a und Belannien dic irvaurige Nach ee * 4 a —— Da uni | zit —3 4 Schalt eince ee de Beer | 

| Er Emne Rab, | € DEIEDOER IE, zelep — ften 375 den Monat, ein Schubmanıt 2. Klaffe 
; ; — N > 83.33, cn Schuyinanı Alatie $ 

| Gattin des deritorbenen Henrh Nah und Mutter | er m Pe 1. * A 

der verſtorb. Amanda und Jullus, am 11. Des. | = i ” Mn des 


| im Alter von 66 Jahren entihlafen ift. Die_Be 
| erdigung findet ftatt am Mittwod, ben 15. De;. 
| ı Ubr Nadm., vom Trauerbaufe, 2239 Carmeı 
Olpe. 

dem Mit. Greenwood: Friedbot, 





| Geitorben: i 
alt, liebe Mutier von Eimer und Edward Mbite 


Tochter von Frau Anna Liebel 





gung am Mittiwod, den 15. Des. 1915, 


1:30 Nachm. 


Kcavitt Ztr., nad) der ©t. Bauls Evangl. Kirde 


bon dort per Hutiden nad Montroie Friebbof. | 








| 


Gediegene Feſtgeſchenke 


acroßer Auswahl zu billigen Breiſen. 





Deutſche Buchhandlung. 
I—— We 





nahe Oalley Abe, mit Automobilen nach 


u es Denisons Kaffee 


Schweitcr von 
Frau I, Goek und Margaret Yarlch. Beerbis | 
um 
vom Xrauerbaufe, 3044 - North | 





Boltzitten nicht in allen Staaten aleib, aub bes 
fteben nicht Überall diefelben Dienitworihriften 
2.8 — Die Galionce hat 231 Aubilsol!l 
seau Zh. 5. — Dad Gedicht, für das wir 
leider Ieine Berwendung baben, Itebt Ihnen zur | 
Verfügung. Senden Sie uns Ihre Adrefle ee 


1 Trinkt | 


eine 2 Gentmarıe ein, 

G Ed. — Db Eie bie Gerihtöloiten bezabd- 
fen wollen, oder nicht, fteht bei Ibmen, demit | 
mwingen Iann man Sie dazu nicht, e8 fei demn, 
Sie hätten draupen nodb wigentum, au cas fıa | 
da3 Geribt baiten lunnte. | 

D. S. P. — Wenn der Nadbar dadurd nd 
ı ben erleidet, io fann er Sie allerdings awingen, 
i den lebeiftano abauliaten. Cie lönnen ja uvris 
| re 5 —— bis € fih beiäwert, falls «x 
| Oringt den Namen unb Nummer Gured Dfend. | DIE Nom mil autom hal ’ 0 
| Bir füe jeden Dien 9. 9. M.—Benn der Dollar dom Jahre 1800 | 


einen Adler mit amsgebreitcten Flügeln zeint, | 


immer rein und ihmadhait. 


da10frbil2t 





J 





[fo bat er einen tert, don 81.75, ber Dollar dom | 
u ä Er — 4 dDahrte M einen ſolden von 5250, ſalls er die 
z2 1446.1021,280 Albums mit Anſichten von Deutſchland in O f e n ⸗ T e Ü [ ce. E i 


veibeitsgöttin in fipender Steilung aufweift, | pahre Menfchlichteit und ehrenhafte in einem SKraftivagen ‘nah Chi- 
69. Wan | Gelinnung nod) immer das Erbteil des | cago 


Koelling& Klappenbach 697 MilwaukseAve. ea RN * 


| wir 


®. Seiser 


H. MARGOLIS 


nas- | amerilanijchen Voltes find, das nicht 


Gegenüber Huren 


a Br RS ET 


ber 
* 


A, 


ner h 


von Peru, Ill. werden die Redner des wohltätigen Zwecke widmen wollen, im lung augewieſen. Cafe kündigte an, 


R. 9. — Wenn Gie Kontralt in t fremde ti ⸗ 
EINER E hama tffen nehmen mi Et * 


et ’ we u * 


CARSON PIRIE SCOTT & Co. 
dützliche Geſchenke die vorhalten 


n dieſen verbinden ſich Schönheit und Nützlichkeit zu einem 
einheitlichen Zweck—geeignet für Diejenigen, die ein 
praktiſches Weihnachtsgeſchenk zu machen wünſchen, 
Sachen, die den Sinn des Wortes „Nützlichkeit“‘ zum 
Ausdruck bringen. 



















Zeder Kiſte, ſpeziell 


Mahagoni Bibliotheks— zu H10 
wir 295 —— 
Tiſche, 829.50 Dieſes Bild zeigt eine im 


Charles 11. Deſign, aber es ſind 


ſter Cabinet-Arbeit und Finiſh ent— — — 
— mehrere Styles von verſchiedenen 


| Diejelben find in einem mit be- | 
\ 
mworfenen Defign gemacht, 46 Zoll 


Mahagoni Näb- lang umd ausgeftaitet mit einer | Perioden zur Muswahl — alle 
Tifche, $13.50 | großen, tiefen Schublade. Speziell | jind ftanbdiht und mit Schlof 


martirt,$29.50. 


| 
| J an * 
| und Spanger, Speziell marfirt, 


Dieie Toliden Mahagoni Näb- für $10, 


Tifche haben eine obere Schublade 
verjehen mit Brett f. Arbeitstiid)- 
Sachen, und der Top kann bis zu | 
34 Zoll erweitert werden. $13.50. 





| Solid Mahagoni Bud: 
Ständer, $1.95 
| Diele joliden Mahagoni Büdher- 
| behälter jind in einem jehr einfa= | 
hen, eigenartigen Defign. Speziell | 
! zu $1.95 dasSet. | 
| 
} 
| 


a 
Golonial Pulte, jpeziell 
zu $15 


Sie meſſen Zoll, aus Maha⸗ 
goni und Red Wood für Dauer— 
haftigkeit gemacht, in einem mat— 
ten Mahagoni Finiſh, hat große, 
tiefe Schublade. Speziell markirt, 


Martha Waſhington Näh— 
| Tiih, $10,50 





Aus jolidem Mahogoni. Mit ei- | 
ner oberen Schublade, verfehen mit | 
Ihiebbarem Tray für Zubehör für | 

| 
I 


209 
Vo 


Mahagoni Muffin- | 
Ständer, 450  . | 
I 


Yus jolidem Mahagoni, in fei- 
ner Cabinet-Konjtruftion und Yi- 


den Arbeitstiich— 
Mit einer mittleren Schublade, | 
ı enthaltend Spulenhalter und mit | 


M E ————— * * für815 
niſh. Jeder Shelf hat Saucer „End Pockets“, ſieben Seiten, für fürdlö. 
zn = —— ——— Be  ; 
Edge. Speziell marfirt, $4.50. Siriden und Ausbeſſern, $10,50. ! Sechſter Zloor, nördlicher Raum 


Bon der Weihnachts: Porzellan: Abteilung — 





ee) 
— N 

Porzellan Tee Seite, $4.50 

Sechs Taſſen und Untertaſſen, 
Teetopf, Zucker- und Sahnebehäl— 
ter, handdeforirt auf diinnem Bor- 
zellan, in geblümtem Border: 
Defign, mit Gold eingefaht. Set 
beitehend aus 15 Stüden, $4.50. 





Vlne Bird Plate Sets, 
ipeziell zu $1.80 
Dieſe „Good Luck“ Blue Bird 
Teller Sets beitehen aus Prot- 
und Butter-Tellern in den popı- 
Entwürfen. Se aus 12 


Bluebird Gajte Sets, 
ipeziell zu $4.50 
Dieje Sets beitehen aus Pitcher 
mit Dedel, Servirteller, Sterzen- 
halter und Streichholzbehälter, in 
dem Blue Bird Entwurf deforirt. 
54.50 das Set. 


lären 
Stüden, niedrig marfirt, $1.80. 


































Franzöſiſche Dreſſing-Flaſchen, 
ipeziell für $1 
Aus SKrvitallglas, deforirt im 
„needle-ethed”“ Trauben-Muitern, 
— die Linien bezeichnen den Teil 
für Del, Efiig, Salz und Rieifer, 
wodurd der Geicdhmad befriedigt 


Geicliffenes Glas Zuder- nnd 


Sahne-Behälter, $3 





Geichliffenes Glas Waller Sets, 4 
für $5 2 


Der große Tanfard Bitcher mit 


Dieje Sets jind aus geichliffe- 
nen las, in den neuen niedrigen 


wird und das Seritellen von Facons und mit Traubenmuſtern jechs Gläfern, in tunftvollen Bus 
rend Dreifing erleichtert wird, | deforirt, Sehr niedrig martirt, | men-Dejigns, $5 Set. 
marfirt für $1 das Stüd das Set zu $. Fünfter Sloor—nördliher Kaum, 








— * — | 
fi DiS zum Ablauf diefes Jahres ar Sie hal Heiminduſtrie. 
ten. Berſuchen Sie einen anderen Mieter für die Wo 

Wohnung zu finden. Dem Mgenten, der di 


Als die Beamien in dad Zimmer ein» 
drangen, berfuchte Carriero auf fie zu 





ei ; 5 ⸗ 
Wohnung bermietei, müffen Sie die ommiſſion Aufruf an Vatrioten beiderlei Geſchlechts 535534 —— 
A r | 2 ee | fohiehen, doch Ichlug das Mädchen fei- 
R. ©, — Wenn er den Shuldfhein in der Lifte | um tätige Mithilfe. Inen Arm zur Seite, fo daß er über- 
ber Werbindlicleiten im Banferottgeriht aufg»| Dr. M. Niven, 154 W. Randolph s ® Seite, | ‘ x 


führt bat, vom Gericht feiner Schulden ledig ge 
fpeohen worden ift md feitber lein Zahlungs— 
berfprehen negeben bat, fo bat er einen aıtten 
Verteibigungsgrund, Eic lönnen aber die Sicher: 


. + . J— älti 4 F 2 
Str., hat ſich ſeit Längerem der Auf— wältigt werben Tonmie, rg a 
Se aewibmet. Deutrd sites. el, Nr. 161 ©. Wafhtenam Upe,, der 

ı gabe gewibmet, Deutychen, Deiterreis| Lenker, und Albert Eolonico, Nr. 1031. 

beit, er gegeben hat, Sunmex noch behalten. |&hern und Ungarn, welche die Arbeit in! = 9 — * ee ra 
‚aa. „bne das Schrififtüd, tweldes der |... En J S. Morgan Str., der Eigentümer des 

Mann wuterihried, neiehen zu baben, Tann ich | Waffen⸗ oder Munitiounsfabriken me⸗ Kraftwagens befinden fich ebenfalls * 


feine Meinung äußern, ar ww F 6: 
G, 15. — Der Bhotograph bat Fein Recht, bie | berlegten, anderen Ermerb zu ſichern. in Haft. Carriero wurde unter ſchwe⸗ 
rer Anklage gebucht. 


Starte zu bebalten. Sie lönnen ihn auf Rücker⸗ Dank des Entgegenkommens deutſch⸗ 


ftattung verllagen, s : . . 
R. . — Ihr Brief ift ımflar. Sie fönnen nur | freundlicher Firmen hat er Hiermit 


auf Grund eines Wuslieferungäbelehbl$ nah * — — — 
Wiscorfin gebradt werden, Der Souvernenz | auch recht quten Erfolg gehabt, fo zes | 

bon Bisconfin fann vom Gouberneur von Sllis | a4 : ı | 

nois Ihre Auslieferung beriangen, wenn Sie | lang es ihm, in der rorigen Woche Geſalzene Rehnung. 
ein Berbredben begangen baben. Nichtzahlung | — — 





aabiung | acht Mechanitern dauernde Beichäfti- | 
ration“, gung in Indiana und Widconfin zu | Der Mundan-Brozeh foitet Cost Conniy.- 
Saufes feiten® fej- | Tihern. Wiele harren jedoch noch auf rund 35,000 Dollars. 


E Bejtern ift dem Countyrat die Rech⸗ 


te nicht zum Bruch | Annftellungen, darunter ein guter Pro- | 
| zentfaß verheirateter Leute. Um fih nung fü: den nach Grundy -County 


| eine Einnahme zu jichern, haben fie im | verlegten Prozeh gegen E, B. Mun= 
Wartezimmer Dr, Nivens eine Heim=| day, den ehemaligen Vizepräfidenten’ 
Heute Abend findet in der Sozialen! Induftrie eingerichtet, fie ftelen Bleis|t.x La Salle Str. Truft & Sapings'' 
Turnballe die 2. Berfammiung ftatt. | Toldaten her. Das Giehen geht reht| Bank, unterbreitet worden. Die Ko- 
Heute Abend um 8 Uhr findet) flott von ftatten, das Bemalen ermweilt | ften, fowei* fie Gruntn County betref-"" 
in der Sozialen Turnhalle die) Tia, ‚edoch al zeitraubend. Dr. Niven | fer, belaufen fich auf $9,856.04. Auf 
zweite Aroße Proteftverfammlung ge=, Tihtet daher an junge Männer, Frauen | Antrag von „ilfsftaatsanwalt Cafe, 
en die Waffenausfuhr ftatt. Dr. Ger:; und Mädchen, die ein paar freie Stun per die Rechnung gemıüf' hat, wurden 
En von‘Ehicago und Paftor Brauns| den bei leichter Beihäftigung einem| O0 Prozent diefer Summe zur Zah— 


don Nührgeld ift fein Berbreden. 


Zie an ber „Gommiffioner of Immigration“, 
Waſhington, D. C. 

R. R. — Der Verlauf de 
nes Eigentumers vberechtigt 
des Mieislontralis. 


— — — — — — 


Proteit gegen Waflenausfuhr, 


Abends jein; ebenfo find Gefangvor- | Zimme- 78 Nr. 154 W. Randolph daß ji die Koften der biefigen 
träge porgejehen. Die „American Em-| Sir. vorzufpreden. | Staatsanwaltfchaft in diefem Prozeh 
bargo Conference”, die diefe Proteit- auf mehr denn $25,000 belaufen wer⸗ 
berjammlung veranftalteti, fordert alle den. 


aufrichtigen beutfjameritanifggendür> Die AnwälteMundays, der belanni⸗ 


ger auf, an diefer Berfammlung teil- Yich in Morris der Unterfchlagung für 


sunehmen und damit perfünliy ihren — * 
Eos Ahuldig befunden und zu Zuchthaus: 
ee reger ftrafe verurteilt wurde, habe: bereits 


ausfubr zu befunden, &3 gilt zu bei Bon Kohn Earriero, einem zurüd- * 
weiſen. daß ihnen die Ehre und ber! gemwiefenen Freier, wurt. geftern die den — — 
gute Ruf der Nation höher ſteht, als 20jährige Annie Nolſe, aus ihrer aufnahme e —— —— 
elende Dollarprofit⸗Sucht. elterlichen Wohnung, 401 Fairment ee — —— 
| a2 4 „ut L 
Es gilt der Welt zu zeigen, daß Straße, Blue Jsland, entführt und figt tverben Tolle. * 





Brauchte Gewalt. 





2 
* 





Zurückgewieſener Freier entführt die 


| Iahre alte Annie Nolie. 





da 








gebracht. Detektives fpürten 
das Mäbhen noch im Laufe! 
der Nacht in der Herberge Nr. 1620| 
©. May Straße auf, imo fie von dem 
Burſchen gefangen gehalten wurde. 39 





Zefet die 


Sanntanpn 





gefjonnen ift, feine Regierung ins 





Rs 
* 





j ee EIEETFTIEIEFR FT 


—— tertmBuib Lempje, 
der Oberammergauer Bauernfpieler, 
otium. — „Zannhäufer“, 
bin. — Burlesfe, 


— Overa Houie — „St Pays 10 


rl — „Anbrocies und_ber zöhre”- and 
Man Abo ‚Married a Dızıb Woman.” 


" Zoe de Lilac So mino.“ 
„Aobodh . Some.“ F 
His Majelty Buͤnter Bean.“ 
ia. — Der Zauberlunſtler Thurſton. 
ial. — „Ihe Girl. Ritbout’a Chance“, 
Ed Garten, — Konzert ſeden Abend 
nntag Nachmittag! 
Relic Houfe. — Jeden’ Abend und Sonntag 
ittag Konzert. 
niepp, 715 North Ade.—I Jeden Abend 
"Gonna Nachmittag Inftrumental- und 
Bokdifonzer.. 


Kleine Anzeigen. 


Männer: und Knaben. 


DEuene 


ura 


Berlangt: 


(Anzeigen unter diejer Nubrit 1 Cent das Wort.) | 


Berlannt: Maihiniftten, 25  eriter 
Kaffe Männer an Lathes, Boring Mills | 


3. 210 Sarpenter ©t. 
und Turret Lathes. 210 N. Carp A 


J— r ſo⸗ 
Berlangt: Mann, um Häringe zu packen 
wie Pferde beſorgen. A. Zellermaber, 1315 Blue 
Island Avenue. 
Berlangt: eaı 1eider, 
Webſter Avenue. 
erlangt: Junge, um 
1162 Diverfeb bartwad, 


Albrecht, 93 


Rocmacher. 


erlernen. 
de, 


Bäderei au 
nahe Sinco:n 
um einen neuen Tannen: | 
Straße oder Haus zu Yaus 
305 — 160 Fifth Ave. 


als Affinen 


Verlang Leute, 
baum BE; a auf der 
zu verlaufen, Zimmer 


Junger Mann 


—— r 
Haupi-Berkäufers, Erfahrung nit nötig, 
guter Spreber jein, 


18 Sabre alt und 
Tode zum Anfang. Gabel PRading Eo,, 


Reoria Straße. 
ge 

Berlanat: Zwei deutliche, 
Jungen, Anlell Tidet Compand, 
Straße. 


Berlangt: Ingenieur ui it Lizens; 
Referenzen nötig. 1215 Zouth Salite 


nn 
Serlangt: Ein erfahrener Feuermann mit Ne: 
ferenzen. £ ®B 7 > AD endpoft, 
Berlanat: 
Sid Albland 
Berlanat: Küfer. 
mont Adenitc, 
Deutfcher Barbier, ftetiger WI 
3561 Armitage Abe. 


N 
N. 


muß 
so 


221 


N 
„br 


154 €. Erie 


Nactarbeit; 
ed Str. 


Junge in vaãgerei zu bel ien, 6849 
Avenue. 


Zu erfragen: 


1407 Edge: 
din 


ab 


Berlangt: 
guten Mann. 


für 


3051 Welt 


Dreber in Nugellager. 
dimido 


-Berlangt: 
Rale Str. 


Berlangt: Aodmacer. 
Zimmer 63. 


25 W. Mapdifon Str., 


und 


weite Sand an 
uibe. 


Berlangi: Gute 
Gales, 3701 Soutbport 

Rerlangt: Inf ide Wood 
Diegaen &., Fulferton 


Brot 


Finifher und 
und Sheffield 


V Bainter . 
Abe. 


Berlangt: Barbier für Mittwoch Aber id, Sam 
tag Nahmittaa, Sonntag Borutittag. Seadleh, 
2009 Augufta Etr. 

Berlanat: Guter Mann für Saloon, 1256 
Sedamwid etr, 


Zerlangt: Age nten, verdienen täglich bis $5 
mit Verlauf von Yeitichriften, Raifertalender etc. 
Chad, Mav 1241 Wells Str, (Nur Nadımit- 
tags auzufrager 1.) 


Deutiche r Junge, 18 bis 20 Jahre 
Roliven, 4042 Midhigan Abe. 
Bariton, muß nüchtern 

Sallo, 2324 Giddings 

dimido 


»erlanai: 

zum: Anto 
Serlangt: X 5 
uberläffig fein. 2. 
Ancolu Avenue ‚Gar. 
—— Junger Mann, 18 bis 20 Jahre 
Mit ife bes Borter und Bader Niter 
165 B. Madilon Sir, 


um 


Str. 


t 


al 
Ar 
So,, 


N 


yemwanderter 
u 351 


Junge 
Abendpoſt 
Berlanat: Zatlentvolfer Junge. Expert 
ealer Sign Voſter und Show Vainter 
Ammt einen Jungen on, um da8 Gefhäft zu 
viernen. In großem Theater. Eine jeltene Ge 
ingenheit für einen Nungen bon 16 Jabren oder 
Adr.: 3. 532, Abendpoſt. 
Berl langt: Burfbelme tt. 
State. Straße. 


vn ai 


Adr. 


et: 
d Cales 


Ein 
Card 


eT. 


Congt ch Clothing Co.. 


> 


Serlangt: Daraus tühtiger Tianofpieler für 

wad-Show, fofort, Nicht verheiratet. Mup eng: 
inh fptedben. Gutes. Salär. M, 9, Norton, 
Chamber of Commerce Building. 


modi 
Berlangt: Züchtfger Cornetiſt ſofort für — 
19, U. S Infanteh. Eſſen, Kleidung, 
mo. alles frei. Nähere Mitteilungen 
twilliaft ‚erteilt. ‚Tscar Biermann, 
cian, Port Sam Houfion, 


bereit» 
Chief Muii- 
San Antonio, Teras 
mod imi 
Berlangt: ; Naenten verdienen biel Geld beium | 
Berfauf, unferes &8 <tüd Riejen Weihnachts 
Vackets ſur 10c. wert 2560; jederinann greiit Dat» 
nah: Tolten Euh $4 das Sundert; $30 per 
Taufend; fofort_bvorzufpreden M, Fantıs, 525 
20. Dearbort Str., füniter Floor. 
— 23005 
Verlangt: Schuhmader; 
seit 63, Straße. 


Berlangt: 


ſtetige Arbeit. 


sagst 


Einige Männer, die eine 


der bet ft 


beitbezahlten Branden. billigit erlerhen wollen. |: 
; 15d41mX | 


D 


idr.: D 794 Abendpoit, 


Bergen ſuchen: 


Geſucht: Sive ite Sand an rg 
iucht Arbeit aufker der Stadt, 
fleiner Stadt gearbeitet. 
3 548 Abendpoft. 


bat drei Jahre ın 
Naberes unter Adr.: 


Sefußi: Junger Mann fuht Stellung al? Ta: 
nitor oder Hausm aum. Mdr.: 3 549 N oendpot, 
Gefuct: Junger Mar ın, Deuticher 
= Be eis Hausmann in einem 


53 Abendpoſt. 


Privathaus. 
dimi 

tleren Wlter8 fucht 
boben Lohn; Tann 
2242 4 Redzie 


leichte 
eini 
Abe. 
dirmtdo 


Geſucht: Ein 
ſücht Stelle als aloon⸗Porter, 
enden. 5031 

Geſucht: Norddeutſcher, 30 
irgendwelche Beſchäftie gun g. Adr.: 


Sefucht 
Mann itetiac 
Abendpoſt. 
Gefucht: Eritfl affiger 
am. TU aufwarten, 


‚872, 


her junger M 


iann auch 


Jahre alt, ſucht 
3 517 Abdpoſt. 
Demjenigen, der jungem 
beforgt. Adr.: 335, 


85—$10 
Arbeit 


Bor uter, janı 
ſucht Etellung, 


je 


Barter den 
ir verſey 


Geſucht: 
nelexenzen 
Schmidt 


Gefuht: 


Ehauffen: 
ſucht S 
1014 23, Kia 


langiäbr. Erfabrung, 
cllung, pribat oder 
ul Str Zel, Lincoln 


mit 
Irud, 


824. 


Suberläffiger, arbeitewil Tiger, deut⸗ 
ſcher Mann (38), ſucht ſtetige Vorteräarbeit in 
Store, Geſchäft oder Fabril. geſchicht mit 
Sandwerlszeug. Georg Schenler, 1430 Larra» 


bee Etr, 


G 5efucht: 
wünſcht 


Iſt 


Klaffe Brot- 
Janſen, Tel.: 


Eriter 
Stellung, 


Sefuät: Junger Mann mwüniht das Bäger 

Gefbäft gründlich zu erlernen; bat gute Erfah 

rung, 408 N. Elarf Str, Tel.: Main 2646, 
imt 


Lincoln 


Geſucht: Guter Heizer, 
beit al3 Heiger, Janitor 
Sablbuſch, 1213 So, Grove 


35 Jahre alt, ſucht Ar⸗ 
oder Nachtwächler. R. 
Ave. Oal Bart. 
dimido 
Ein Lunchkoch 
tut Stelle, verrichtet alle 
Srinceton Ape, Tel.: Drover 


Geſucht: auter mit Referenzen, 

Arbeiten, 
3603. 

Bejuht: Bäder fucht ftetige Stelle an 
oder Cafcs. 5120 Juftine Str., 2, Flat. 

Sejucht: Guter Bäder, dritte Hand an Brot 
und Rolls jucht Stelle. SIT W, 53, Etr., 1. Flat 
hinten. 


Brot 


Geſucht: als 
oder britie 
5, Romari. 
Geſucht: Zweite 
Brot oder Cales 
Harriſon Straße. 


Brotbãcker ſucht ‚Arbeit zweite 
Sand, 1035 W. 3 


Hand Püder au 
Norgaard, 1932 


oder dritte 
ſucht Stelle. 


—S —S 
er fiir Boiler 
Zelephon: Armitage 

"Sefuct: Erfobrener Vartender in mitileren 
Sabren und atieinitebend, fuht Stellung im) 
2 oder Lilörgeigäit. Befte Empfehlungen. 
3 520 Nbendpoft, fondido 
Seiuht: Junger Waiter fucht Stelle, Telepybon. 
DBiderich 5942. modimi 
Gejuht: Bartender in mittleren Jahren, 
fahren, jauber ımd nüchtern, wünicht dauernde | 
a an tefveftablein Saloon, 
coln 7172 


Mann fucht Stellung in Bäl 


4645 


dimi 


13d3 1w 
Seſucht: Junger deutſcher Mann ſucht irgend 


woelche Arbeit alö Porter, Janitor oder in einer 


Fabrif. Antworten erbeten an B 195 Abendpoit, 


modimi 


er, beiuticher Arbeiter 
welder Art. 
Fur. 


— — 
au — igung ir 
"Sedawid © = 


des | 


die | 


enaliih fTprechenbe | 


518! 


Ssabet|ı 


J muß 


ajonm HDi | Ei 


Männer und Knaben. | 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 1Cent das Worn.) 
oder Cates 


dimido | 


wünfci } 


und Galebäder | 
1955. | 


4956 | 


IcReynolds Straße. | 


Dido | 


zu beizen oder allerlei Arbeit. | 


er= | 


zelepbon Zins | 


26jähri: 
nen Dentfihen ans quter’ —— — 1% 
Nahre im Laude — dauernde Stellung als 
| Buchhalter oder irgend annehmbare Stel: 
ſlung verſchafft. Annebote unter %. 64, 
| Abendpoft. modi | 
| Junger Deutih-Amerifaner (22), 
Epraßen perfelt, ausgezeihneie 
eni aciault, fucht Beichättigung in | 
einer Banf, Office oder Fabrif als Ciert oder 
Dolmeifher, mit beiten Referenzen. Mdr.: K 
'451 Abendpoit. 


Geſucht: Guter zunger Bariender, 
Amerifaner, berrichtet Porterarbeit, jucht Stelle, 
Muend, 1850 Biillell Str, dimidofr 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: (99) | 
prit fünf 


Handſchrift 


Deutich: 


Läden un) Trabriten. 
erlangt: Tabakitripper (Müddhen) ; 
ee 4524 ®reiric Mpe,, Dinten, 
| ‚Berlangt! 
C. B. 


guter 
dimido 
an MWeberziehern. — 
222 Monroe Etr. 


Finiſhers 


— Jane Co., 


Berlangt; Erfahrene Operators an Haustlei⸗ 
dern und Drefiing Cacaues, Goldfinger Bros,, 
| 1513 Wilmautee Abe. dimido 


Berlangt: Coiort, Mädchen, 
näben u. für Fintibing von ® 
| arbeit, itetige Arbeit das 
$10—$12 die Wode 


um Sinöpfe anzu« | 
aifts, alles Hand» 
‚ganze Yabr, Dunen 
verdienen. Dellman Mig. 
GCo., 3229 Sheificld Ade., nabe Pelmont Abe, 


| 

| ei Me — 
| _Berl anat: Frau, in Stricjabeit au arbeiten. — 
IE alein, 227 Sit 4 


Str. 


dimi 


Verlangt: Erfabre 
rin und für allgemeine 
Meatmarleti, ©, 9 


ne ‚Junge Dame als Raifice 

e Mithilfe in Grocerb und | 

Nathan, 5052 State Str, | 
dimi | 


Zerlangi: Erfahrene Kranzbinderinnen, Sofort | 
zu’ erfragen in 755 Wriebtiwood Alpe, 


Verlanat: 
zivet junge a 
Eir., 4, Floor. 

erlangt: Erfabrene Hand-Knopflob-Finifbers 
[tetige Arbeit, höditer Lohn, Columbus Shirt 
!&o.. 732 Sherman Eir, OdaimE 


Hausarbeit. 
für allgemeine 


R aherinnen 
dchen 


für Draperie: auch 
Daube, 173 Welt Mabdifon 
fomodi 


Nerlangt: Frau 
4303 Kincoln Ave, 
Verlangt; Sinnen 
Menard Abe. Apt 

Serlangt: 
Kinder autz 


wi 


Aben 


Hausarbeit 
dimido 


tür ‚Hausarbeit. 20 No. 

Auſtin, Ill. din 
Nere Frau Tags 

wesen zug MR. 


J 


über auf 
1456 Nortb 


zwet 
»Barl 
Verlanat: 
arbeit. 


Junges Mädchen für leidhte Haus» 
2550 Elpbouren Mpenue, 

Serlanat: 
und um 
Abe nue, 

Verle nat: 
feinfte 
Davis’ 
oumbe Idt 


Tüchtiges Mädchen für 
zwei Erwachſene. 
Apt. 


Hausarbeit | 
1405 MWidigan | 


— — — 


Mädeben und Haushälterinnen für | 
Krivatbäufer und Mteitaurants,. Mrs, | 
Office, 1825 Weft Divifion Str, "Phone: 
6467, 

erlanat: Gutes Mädchen, 
zur Mitbilfe in Hausarbeit und bei 7 Wlonate 
altem Baby; gutes Heim_ „ und guter Sohn für | 
das rihtige Mädchen, 627 Arlington Biace, 


unter 20 


Nabren, 


Verlangt: Hanshälterin in Familte, muß eng» 
lich ipreden fönnen, ' Hanien, 1122 Folter Ave, 
38 din 
Verlanat: Eine aute Köbin für Bufineblund; 
feine Sonntagarbeit. Geo, Mabler, 132 R, Lu 
Calle Strafe. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Arbeit in 
Kleiner Samilie: guter Lohn, 5124 Greenwood | 
| Apenue, 2, Floor, 
Veffere 
Tin der Familie. B 
Uir, Mre, €, 


Hausarbett,. drei 
orzuipredben Abends 
Neumann Sarfield 
dimido 


Verlangt: Frau für 
Berioner 
7 bis $ 
Abenue. 


.n4 
554 


oder ungariſches Mäd 
Hausarbeit, 823 Ainslie 
Zunndfide 


4452 


Deutihes 
allgemeine 
Apt. Tel: 


Verlanat: 
den für 
Str. 1. 


ein gutes Deutfch | 
und 2 &dı 


Vincennes 


Verlangi: Mädchen, das 
fpricht, fire ameite Wrbeit 
Neferenzent verlangt, 4910 


Ins 
oılı, 


ılfinder. | 
Abe., 3, 


Verlangt: Kräftige 
Saloon. 3159 W. 
Kedzie Abe. 

Verlangt: Mädchen für 
in Familie; modernes 6 
Indianad Ade., 3 Slat. 


SFrau 
Chicago 


für 
Ude 


Kücenarbeit, 
Südoſt · Ede 
dimido 


leihte Hausarbeit. 4 
Zimmer Flat, 4218 


Derlangt: ‚Erfahrenes Kindermädden. 5311 
Midigan Apde,, 3. Apt. Phone‘ Drezel 22 
— —— — — — — 
erlangt: Zudeläffiges Mäo&en zur Hilfe der ! 

Mutter bei zwei Kindern, Wird; Hogne, 5426 Cas | 
Lumen Abe., Thone Drexel 3888. 

Mm Yäden f 
gobn,. 4944 


ür_ allgemeine Hausarbeit 
St. Lawrence Vpve, 3 


Berlangt: : 
guter 


oO 


Apt. 


öſterreich ungarifce 
Sir, dimi 


Hausarbeit. 


Verlangat; 
NReftauranttädin. 
Derlanat: 
1332 


230 E. 
Junges Nadche n 
Independence Blood. 
Rerlangt: 
toben 
38 Aparunent. 


für 


für allgemeine Hausarbeit, 
5006 Michigan Abenue, 


Madchen 
verſteben. 


rfahrenes Hausmädchen für all 
uses. guter Lohn, Anaufranen: 
208 Lincoln Menue, dimi 

Berlangt: Frau zum feine 
Sonntagarbeit; bon 7 Züd 
Wabaſh Ave. Saloon. 


Verlang 
gemeine 


Seſchirrwaſchen: 
bis 4 Uhr. 241 


‚ Verlan ot: Heltere Frau für Hanusbaltung, zwei 
in wo Familie. Anzufragen nab 4 Uhr, 523% 
Aberdeen Str. dimi 
vVerlangt: ‚Erfah * Mädiben für allgemeine 
Hausarbeit 4927 Grand Blvd,, 2. pt, 
Eriabrenes ! Räden für alfgemeine | 
einfach fohen. Mek, 4735 Michigan 
Apt. 
Eine Hausbä Iterim, 
Milttve, für einen 
1, stnabe 12 Sabre 
utes Heim für die richtige P 
348, Abendpoſi. 


Ver rlangi: 
Hausarbeit, 
Aldemite, 


Verlan 
chen oder 
Kindern 


älteres Nrüd 
Tsittwer mit zwei 
Mädchen 14 Jahre, 
Sbr.: U, 

dimi 


n 


erior 


f 


Verl anat: ein deutihes Mädcen, 
Sabre alt, für leidte Hausar beit 
hrs, Enelfon IE ; Nemberri 


15 16 
Isurnde 
dimide 


feine 
vide, 

; deiutfches 
5440 


Mädchen für alla 
Prairie Yivpe, 


Verlangt: 
meine Hausarb 


Ste: 
eit. 


Apt. 


Berlangt: Eine Köbin und zwei Hausmä 
Bu erfra gen: Mltenbeim, Weſt Madiſon 
Foreſt v*act T. 

Verlangt: Mädchen für aweite —J mun 

| Fräftig und arbeit swillia fein. 5930 bart 

Moenuc. Normal 9012 modi 
Aeitere Frau für allgcmeine Haus» 
tbeiterfasnilie irö, Geo obr 

Racine Ave, "Phone: Rabenswood 
mobi 


dchen. 
—— 
dimi 


Iel . 
jerfangt: 

arbeit in 

456 N, 


Berlanat: Deutihe Frau, die 
Tann, bei adıt Slindern. 5015 S. 
Norgen vorzuſprechen. 
Verlangt: Mädchen für 
1857 Larrabee Straße. 


Haus verwalten 
Sobhne Me, 


bau 3arbeit. 


um 
loon 
—S Mädchen für allgemeine Yausarbet t 
‚in Familie von vier Erwachſenen, gutes Heim. 
5216 Anglefide Me, 1. Npt. Zel.: Midway | 
3915 modi 
leihte Haus: 
Bahne Ude,, 
modi 


Er 


Verlangt: 
arbeit; 


Junges Mädchen für 
Abends heimgeben. 6311 
N artment. 


— 4 — 


Verl an at: Frau für Sausarbeit bei drei 
wachſe 36 die Woche: gutes Heim. Anaufra 
i gen Morgens vor 9 oder Nbends nad # llhr 
5745 Indiana Abe, N. Goldimitb. Zelepbon 
| Rorntal modi 


Haus arbeit. 


ven 


36608. 


Verlangt; Tüchtiges Mädchen für 
Cramer, 3434 N. Halſted Str. 

Verlangt: Madcen allge meine Haus sarbeit | 
bei drei Grmadfenen, 53546 Midigan Wenue, 
ı 2. Mpariıment, modimi 


| 
i 
| 
| 
„erlangt: Melteres Mädchen oder Frau für | 
Reftaurantarbeit; auie Heimat und guter Lohn. | 
1828 Irving Part Flod, modt 


Berlanat Erf -Habrene, ( aliie fprebende Zim- 
merınädden für eines ver größten Hotels Chi 
cag?3. Anfangslobn $19 monatiih, Dimmer und | 
Kit. Rab 30 Tagen $20, Zu erfragen: Sonfe: 
| Teepers Dffice, Zimmer 1820, Hotel La Salle, 
10 Nord La Salie Str, Ede Mapdiion, 

D3T— 1 


I 


Stellungen fnhen: Frauen und Mäddıen. 
Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Cent das Wort) 


| 

| _Gefust: _ Geprüfte fucht 
€ 

— 

| 

| 


Kranlenivärterin 
Ctelle, Mrd. NIobanion, 3233 Wilton Ade,— 


Tel,: Rellington 35667, dındo 


Gejut: Junge deutihe Frau fucht Bafch-, | 
Dügel- und Reinmahpläge. 4456 Wentwortb | 
Ade., hinten oben. | 


— Frtau fucht BWälhe zu Haufe zu tva- | 
ihen. M. &., 1407 ®. Mabifon Er. bim 

Geſucht: Junge Frau — Hausarbeit ober | 
| waiden und reinmadhen. 1251 N, — 
Ave, Bafement, 


_ Gefußt: Deut t Gtelle je: 
zus are. Shriät, engl Mille 


ı Rullman 1664. 


Cabinetmalers. Central Empliopment, 


! langt 


| Jieflaurant, 


|den Spraden pr 


| mr 
| deden 


dern labt fie modernifiren. 


ı 4500; 


ıın einem gar oben Theater. 


8 


wird 


En⸗eigen · nier — 1 Cent das Wort.) 


Gefuht: Deutiches, * zuberläffiges 

Mädhen wünidht gute Heim für Hausarbeit, 
lann congliih iprebenr und färeiben, beaniprudt 
geringen Lohn, weil fie ihre Mutter mitneh- 
men mill; haben unfere eigene Schlafzimmer: 
Ausftattung, wüniden cin geräumines Schlaf⸗ 
immer; fcine Seiratäanzeige. Wir 
ide, rubige ‚Lente und haben gute Em 
gen. Mdr.: 8 S 850 Abendpott. 


— — — 


pfehlun⸗ 


sum Waſchen, Bü— 


Geſucht: Frau ſucht Plãtze 
3417 Melrofe 


geln und Peinmadhen. Coleman, 
Str. Tel.: Monticello 3365, 


ei. 


Geſucht: Erſte Klafſe Köchin fucbt 
Privatſamilie oder beſſerem Geſchäft: 
aute Refcranzen. #, 98 % denopoft. 


Geſucht: Deutſche, fleißige Frau fuht Hausar 
beit, lann gut waſchen und bügeln. Adr.: 
550 Abendpoit. 

Geſucht: 
woch und 
und lochen 


Stelle in 
Lohn $10; 


Dienstac 
jwuicben, bitgeli it 
Zelepbon: 


Arbeit für Montag, 
Sreitag. reinmaben, 
für Geiellichafien. 


Stellenvermittlungs- Büros. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das 


Rort) 


erlangt: Eheleute, 


Werfzeug u, 
der, Automatic Screw, 


Ztanzenmas 
Bladimitbs, 


Brid,aber 
184 Ball» 
ingion 


Stt. 


Deutſch Ungarifches 
l Mädchen für 
ſtaurants. 


Büro 

Hotels und 

Er. 
nd20nıod 


; Bermiltlungs: ber» 
Hausarbeit 
1024 €, Halited 


Re⸗ 


Subr deu Nun ıWarifches 
den tür Hausarbeit, wödhinnen, I 
North Wve., nabe Xarrabee, 


sin 


1d4 Imız 


mt, 


Germanta Vormirtiun 108-Burcan | ver! tangı and {d» 
den für wWrivatjtellen, guter Yobn, reelle 
I dienung. 7 Korıb Ude... nahe Halited. 


ia 


Be 


Tel.: 


Lincoln 6161. TaprXk | 


Deutic- sungarildes Bermiut! ungs » Büro 
langt: Mädcben für Hausarbeit, 


N 
u Ai 


für Hotel und | 
th Ude. Tel: Diverieg nn 


— — — — — — — — — — 


Berfönlices. 


ıter Sic fer \ 


(Anzeigen ur 


„Weber“ ans Brüfiel iofort telephoni- 
a Salle Ave. 


Bute Ddeutid 
Mädıben, 1 
Adr.: 3 921 


Bücker⸗Ofen 


ren. 


ein geſundes 
zu aboptiren. — 


Familie wüunſcht 
bie Monate alt, 
Abendpott 


Reparaturen, 
transportabler 
Ergang, 2247 


222 


Neubau, Umbau, 
fowie Ibachmen und Wurfftelle 
Dcien aut und billig ausgeführt, 
Weſt Chicago Abenue. 


Carpenter fucht Arbeit bei 
traft, beite Arbeit garantirt. 
Mohawt Str. Telephon: 


lunde oder 
itnlits, 
Diverich 3337, 
165nb, diſa Im 
lieberfegungen englild: deutic, deuticb:en alif 9. 
ſchriftliche Arbeiten und Korreſpondenzen iñ bei— 
ompi uud auberlaifig. Sariortus 
225 2%. Walhington Eır. “Abend onniags 
1038 Mohawt Str., nabe € Center 


sion 
2029 


5 und < 


Er, 


Bettfedern gereinigt mit den beiten Maihhinen, 
gute und reelle Urbeit. Eiderdaun⸗Stepp⸗ 
auf Beftellung gemadt, - 1455 Belmoni 
Telephon Graceland 110. Bbil. Kalgner 
Kipfefond:* 


Ave. 


4 gu verfaufen 
Enul Wirth, 


: Miter, felbitgemacdter Wein, 
5909 N, Halited Eir, 


2dsbofondilimt | 


verwerft Eure alten Pelze nicht, 
{ Billige Breiie 
Zoman, sJurrier, 


Damen, fon» 


Ar 
beit garantirt, 3002 
Brocdiwah. 


E. 


16uod,didbofon,imt 


Halle, 1764 Carrabce Str., it mw 
dermi ı für cinige Abende an Vereine, 
für Feitlichfeiten jeder arı. 


$1.00 


bbone 


dt 


Pianos 
$1. 


geitimmmt. 


HSum 
11d3 
Brumiifs echte deutſche Geſundheits 
ſchüßen von Rbheumatismus. Fabrilt 
Clybourn Abe. 
Expert-Briefe geſchrieben in Engliſch über Ge 
ſchäſis · oder perſonliche Angelegenheilen. Maßig 
vertrauensboll. B. DO, Bor 262, 


Rrof, UHI für Zubleiden-Entfernung. 6242 
S. Halſted Str. ada2ınk 


Zucfen ıbe 
ation: 1537 
10d51mK& 


Paſſendes Weihnachtsgeſchent. Deuſche Fils» 
ſchuhe u, Bantoifein jeder Größe fabrizirt, bält 
vorrätig Sımmermann, 1451 GCipbourn Adenue, 
nahe Xarrabee Eir, 24nodImt 

“ Eiwas getrag 
ling3-Unsüge u. 
Neue ni 
zieher, %e 


$25—$00 Mäner u, 
Ueberateber, 35.00 aufwäris, 
t abgebolte $3U-$45 Anzüge u. llcber- 
Gordon’s, 1415 S, Halited Sir. 
ol 172 

Schreiben Sie heute nach meiner n VDerei n F 
von Erfindungen, die jeht in Neoftage find. 
H. J. Sanders. 116 ®. Ban Buren Str. Chicago. 
2Tia*z 


Preis, 


Unterricht. 
(Anzeigen unter diejer Nubril 9 ts 


. das Wort ) 


Zalentvoller Junge, 16 I. oder ül 
Koding Picture Sign Kojter und 
Show Card Bainting zu erlernen, $100 nolwen 
dig. Geld wird in Heinem Lohn aurüdgesebit. 
Zeitene Gelcgenbeit für guten Jungen. Atsen 
Ydr.: U 347 Abenbpoti 


Berlangt: 
tcr, um Das 


—$10 oder $1 
Wir jernen Euh das Automobilgeihäft für 
den obigen %reis, lein Plad Woard gebraudt, 
fondern alles wird praltiib borgerübrt, Drei 
freie Unterrichtöftunden, Schreibt wegen Büch 
lein und Garantie, Nutomobile Educa 
tionazt Inftitutie, 2326 Xarrabee Eirabe. 
novI un 
Greer Eollege of Motoring. 
Größte und beite Nutiomobil-Säule in Ebicano; 
wie lebten da3 Fnbren, PNeparaturen und die 
Konitruftion, Demtihe: Inttulleure. Abend 
flafien Wiontag, Witwod und Freitag Leh 
geld: Taatllafle, 865.00; Mbenbtlalle, KU 
Yuf Mbzahlung, Grabuirten werden Stellun 
verihafft. Sprebt ber oder Ichreibt u 
Büchlein 3 ne 


Galumei 2657, 
1519-—21 Avenue, Chicago 


- 
— 


B ooſond 


Vaba ) Il, 
3 dat 
Gelegenbett einer Lebendzeiı 

North Shere Auſomobll⸗Schule bereitei Euch 
vor zum Chauffen oder Aeparateur. ſteine 
flaue Zeiten, Große Warage versunden mit 
Schule, Unterfudt, ebe hr in andere Schulen 
einivetet. Rbone 760. 
551—053 gef! field 


liſchen Untericht 
Leichie Methode. Erſol a 


183 wi bendport 


rietit tüchliae X 
garantirt 
11 

Lernt das Zuſchneiden und Anfertiae n € 
eigenen Kleider in ive 9. and — Drehmafina 
Smool, 1718 %, Halited Sir, Tbone Diverien 
4552 vdalm?t 

Die einzige deutfhe Automobilihule ın de 
Stadt, Taa- und Mbenbllafle. Chicago Soool 
of Motoring, 2019-21 S. Laflin Str. Cãnal 3071 
— 


— e—— — — —ñ — —— — —— 


Rechtsanwãlte. 
(Unzeigen unter diefer Rubrit 2 Geis dad ort) 


Fred Blotte, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Redıtsiadıen prompt beiorat. Zratti- 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Dearborn Str., Zimmer 1444, Tfb*X 


Galligen & Dsmald, NAdvofaten, 
32 ©. Wafbington Strafe, Zimmer 308, 
Tel, Central 4367, Deuticden Kunden 
zuvorfommende Bedienung zuge: 
\fihert. Abftracte unteriudht. Teitamente 
binterlegt. Forderungen irgendwo kollef- 
tirt. Nat frei. Notar in der TC *fice, 


YdzimF 

SHaudheiiger! Shledte Mieter 
alle Untolten nur $8.00, Yandiords’ Mid Ulf’n.. 
25 N, Dearborn Etr., 7. iylur. Ubends oder Eonn- 


tag Morgens, 555 Nortb Ude. Ede Larrabee 
* 


Deutſcher Advokat. 


ice des 


u Nat frei. In Of: 
1 


2.9. Laszlo. Oeffentlicher Notar, 
544 Larrabee Straüe, Zimmer 4. 
1bs3imtE 


Heiratsgeſuche. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 3 Cents das Wori 
aber leine Anzeige unter einem Dollar.) 


Heiratsgefuh: Deuticher, 35 Jahre alt, 6 Jabre | 


im Lande, wüniht die Belanntihaft eines tüw 
tigen deutfhen Mäddhens entiprebenden Alters, 
aweds Heirat, Mdr.: 3 519 Abendpoft, 


Batentanmwälte, 
(Anzeigen unter diejer Hubrit 2 Gemts das Wort) 


Erteile Auskunft über Ratente; kleines 
| Bud frei. Rost. Kilos, U. S. Batent- 
anmwalt und med. Anaenien:. 139 Norb 


Glart Straße, Bimmer 1705. 


find baäus: | 


Weit 


modi 


imilınt | 


I 
Det» 


Dim | 


bei | 


20% | 


Odad0-di | 


Jüng- | 


berausgelest: 


Zadıdeder u. fi. w. 


| (Anzeigen umier diefer Rubrif 2 Cents das Wort) 


Zu vermieten: 2,, 3. und 4, Etowerf 
des „Abendpoit“ » Gebäudes, 223-225 
W. Wafhington Str.; aroß, hell und Inf» 
tin; Dampfleisunn. Näheres beim Ve> 
ihälisführer ber „Abendbpoit”, 223—225 
\®. Wafhington Straüe, 17in*F 


Es sen 
Zu dermieien: Feiner Laden nabe großer Hod* 
fhuic, Tag» und Abendunterrict; für Bäderci, 
kandy und Ice Cream Geſchäft paliend, Eine 
GSelcanbeit für die richtige Berfon Geld zu ver» 
dienen. Ernit Stod, 305 Beft Divifion Straße. 
fomodi 

Schönes, belles 6 Sımmer Flat, 
$is, frei bis zum eriten Nanuar. 
\acine Ndenue, dimt 


Su bermieten: 
Pad und Was, 
2111 Nord 


Bu dvermieten: 7 
zung, modern, 


Simmer Nat, Heißwallferbei- 
2717 2% Richmond Str. 
Didoia 


930. 


t vermieten: Simmer, 163 Str. 


Wohnung 

3300 Rord 
dido 

mer From 

sconfin St. 


* 8 > Karrabce 


Moderne 5 
imacebeizung, 


Sit ber 
elettr. 
Kariod 


mieten: 


o, 


ar eRUE e 


Zimmer 
SU. 


nes 
Abe., 
Wells 


sıo Mieie tür (ti 
"lat, 1531 Hudflon 
SH, Chbatroocp, 1510 


belles 3 ; 
nabe Wis 
ir 
Schubreparatur:Shop, 5 
Straße, 


on bermieter n: 
1919 03, 


Bu dermieten: 6 Zimmer, Ofondeizung, $it 
und $20, 1149 Böriabtı vcod Abe. Xoehde, Hx 
Istigbtiwvod Yive Lincoln 604, 1 


z2cı 


Oricans Zirehe 


rinieien: 
uc h dezim 
bio Sir z 
Wpvtbele, Cd Glart ir 


11o51m& 


Dir und 


I — n: ‘ 


Sinmer und Yad, 
8. Frau Heiler, 


Zimmer und Board. 
(‘ Anzeigen unter diefer Rubeit 2 Kentö das Bort ) 


„ioct 


Männpr 


Ä in a. 


und Board 
Licht; 


itpn Tri + 
een 


tteriche 


warme Sausba 
3.00. 1758 vYarrabe 


Saint 
ir 


1815 Seds 


! aroße, 
parat, Bad, 5 
vermiel 


wid Straße 


zu A Bad, 


Bad, %2, 


Zu bermieten: Schönes }) r 
cin,eln, 1151 Wells 1 


mit 
zir., 3 »loor. 

oder 
Ave 


moblirtee 
hbabn, Gar imi 
Zselington 5582 


Sermiete 
Zwei; 9 


»bonc: 


für Einen 
sellingion 


imme 


Ar 0 


Boarde Loomis 
mitueres 


gewünſcht 
Flaut. 


Di 


Zu Frontzimmer. 


dindo 


oblirte 


inet 


aulmuris 


imeien 


und 
und 


i61p,didora® | 


vermieten Freundliches 
Barlor mit Biano, billig 
Yarrabee Zir., nabe Yittce 


Schönes, belies, großes 
feparater Eingang, au 
Carverbindun nahe 
1 1749 € t 


Seonizimmer mit 
Herren, mit Board. 
Hochbahnſtation, 


Bad, 
Belle 
Rordſeite. 


oche 


ReReynolds Jiſſei. 


Wittfrau wunſcht 
1040 ECleveland Abe. 
Su bermiel en: Warme belle Zimmer 

n Deuti lingarn 64 


Damp! 
fadi 


Geſucht: 
heizimg. 


oomers. 


de und 


Barum ein Zimmer fnchen? 
forgen Thnen ein dpaii, 
darb Renting Bureau, 


Wir be: 
foitenirei. Stan 
1211 N.Glart Str. 
d5im ix 


Zu vermieten: Moblirtes 
mer Front Flat, mit Walſe 
baıtune. 2437 Ordard Eir, 
dermicten: Schönes möbliries Frontzim 
mer mit alten Beauemlicleiten, Dampibeizung 
für ein oder zwei steunde oder &bepaar; nit 
oder obne Poard, Sebfter Ude., nabe Lin» 
coln Mve,, oben. 


warmes zwei Yims 
er, jur leichte HSaus⸗ 
fonınodi 


637 


Ein amngenebmes deulfhes Hotel bat fihüne 
lleine Zimmer an Männer und Frauen zu ber» 
| mieten, $2 die Wode; Dampibeizung, eleltriiches 
Licht, nahe Hochbahn; Televbon in A 
The New Waſhington Hotel, 2318 Waſbington 
vBoulevard. 1da31mwFf 


‚immer au 
Date Strabe 

Ju bermieten: 
Vale Tirane, 

Zwei 
Ihe Kot um > 
Frau Mraus, 
16, Etraßke, 


berimieien 


Bode. 731 
Ii1d31m& 


— — 


Zimmer, $ı1 die 1 


10da1mX 


Nadchen finden 
Simmer Dei find 
1644 ©, Nlomensfy 


e öfterreidis 
oier samilie, 
Adbenue, nabe 

OdalmX 


m Boarders derlan ot. 2 Volfram Etr,, 


ber} 


oben 


17nvimt& i 


Bu uieten geſuan 


(Anzeigen anter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


lunger 
ftabler Jamtlie, 
eiefir, Yidt: 
Preis umter 


Zu mieten geludi: Statboliicher 
wuchs Hort und Vogis bei refpe 
malier: oder Dampibeisung 
te Berlebröverbindung. Gebt 
“dr U 346 Abendpoli, 
Zu mieten geſucht: Handwerler 1 
ber anitändiger öjterreiciider 
d vertfeite, Ydr.: # 421 


oder ordı 
mieten gefuht: Anftändigaer 
Wdr.: U 354 


möblirtes Zimmer, 
ED 


wii 


zırt 


icht 
Familie 
Abendpoit 
Irbeiter 
Abendpoft 


tord 


fucht 


Finanzielles. 
Anzeigen unter diel er 


Rubril 2 Genis Da8 Wort) 


Gr 
Banıl 
va 


ucsx 


2 
us 
t Kompanb, 


un c 


eenebaum 
& ir 
zalle und 
tapıtal $1.,85u,u0r 
verleibt Geld aui Brundeigent 
ter Yinstub. Cicbere 
sonds in belicbigen Eu 
jver Grumdeigentum berlauten 
Sabhren Di 1anntchte Yanı 


tur 
diſche Geld⸗ Wechſel · und Ebedgeihälte, 


GC Kkadıj tx 
{ U, 
en 


Sppoibelen 


auf bebau 


n um Yaı 
Niedrig erſte 

und tes 
Chica zeit 


vu 


mmen 
vo 


traemer& Sobn, 
alle Etirabe Zutte 4u1—402, 
—— sel d — — 

rleihen auf Chicago Grundeigenum 

yinier md geringen Seren 
tbelen und Bonds mit Warantia 
verl tan Ich, my ) monile ı* 
Vrivatgelder anf weite Smpothet au | 
verleiben, auf verbeiiertes 
tum; deidte Zahlungen, 
F. Blotle, 127 
mer 1444. 


Summen ton 
tum au berborgen 


Sohn R. Zacohſen 


mäbine Daten. 
N. Dearborn Str. im: | 
1101* 


8300 aufwärts auf Srundeigen 

zu niedriglien Zinsraien 

Jr., 1628 N, HSalited Sır 
wradoladı lm: 


Scld und verlaufen erite 
beriauichen 
Bebandlung 
enberg & Go, 
ilmanfce, nabe Korib Abe, 
!inb,fonditolum 


Bir berleiben 
Hwpoither 
genium; N 


(5 


fichere 
beriauten u Grumdei 
Teeil 


euD 


reng 
sr 
i 


6 


Geld auf 
n au nicdziglien 3inier 
za mitag Abend bis 9 
inge nd, 1341 
na < be 


Kür 
ui: 


verleiben Grunde 
sum Sal ı 
tag und 
State Eab 
nabe 
>” Nat 
— „sagte 
Bir find U 


yerıtzm 
ofen 
Ubr, 

Milwaufce 


uno 
ons» 
Kraul? 


Abe 
Abe. 


— 


Baul tre 


tm 
21m 


Geihült auf demfelt 
ilter von Häulern, 
u... liefern Geld, Bläne und Woranfaläne 
frei und bauen Tompiet. Steine 
Babdbod, Boud & Go, 25N. Drarborn Etr. 
2004*% 


ben Bı ape. 


Lüdın, lat 


or bauen wollt, 
obne Auslagen 
ine Unlerbe und 
Vionatlihe Sablu 

brıc« Eriabrung 
Bimmer 704. 109 


mir 
für 
Blüne 


Euch 
uno 
a auen bi 
ommiffı 


Alltlon Com 
! — tıng 6o,, 


N. Dearburn. 


Seite Huvothel-Anleiben beompt gemacht au 
den niedr giten Naten. Sinlen 31, Prozent per 
Tabr, Monatlıde Sablungen, wenn gemwüntdt 
| Real Eftate Viorigage Eomdany, 109 N. Dear- 
born Eir, 


Ichen auf Grundeigentum, Häufer 

—— Yaudariehen eine Spezialität. 

fortige Bedienung. O. 
78 


D. 
Bhone: Randolvb 300, 


oder 
Co 
Sione & Co. 
Monroe Eirahe 
2biv"E 


Habe $500 bis $2500 au 


x verbeiferte Nordieite 
Eigentum zu verlieiben Branl Bed, 3934 
No. Robey Straßze 


4lev* 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 2 Gent3 das Dort) | 


Miller’s Daodeden und VanMaieriai 1116 
ws. Yafe, Mbone Dionroe 422, und 1118 Yu. 


‚Mabifon, 9 Monrve 


——— 617, T ccice ve⸗ 
TenisSllen. —— 


ten, e, 75 
— 


2d5imf | l 
- | Aven 


I beiten 


inop*f 


mit | 
I 


fonmopt | 


Wohe. 7311| 


NRamıt | 


immer | 


lanen | 
ngen obne | 


Tut 7 


2 an $| 


(Anzeigen .ınter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Kauit ein er ed bringt ein ficheres 
Einlommen; he Bebandlung garantirt, 
45 Zimmer; freie Heizung: Brofit $175 mo» 
natlib; babs 6 Jahre; ſpottbiuig auf Abzahl. 
38 3im., Miete $125; Einnab, $375; Tcht3 an. 
20 Simmer; gute Xage; Micte 80; Eis. 
alles beickt; aute Möbel; großer VBargain. 
ndere mit 18, 16, 14, 12 Zimmern etc. Brojit 
von $50 monatlih an, umd freie Wohnung. 
Geht zu Lange, 704 No. Dearborn Straße. 
11da1mE | 


Muf , fofort veriaufen, ungeastet des Sof iten- 
veeiles umd Wertes: Feinften Grocery: und De 
litateifenlaven, das feinite Geihäft, das Geld 
taufen faun; großer Borrat an Groceries, $20 
Miete per Monat mit 4 Wohnzitnmern und Bad, 
Wert $700, Nebme $350 oder beites Angebot. 
Verlaufe aud fevarat zum Forträumen, 1900 
N, Halited Str., Ede Clay Etr. mobi | 

Zu verfaufen: ‚Be gen Familien- Trubel, ein 
Ed Saloon mit ens bi3 zum 10. Mai 1916, 
für 6500. Am 1. Sanuar lann Beſitz davon | 
genommen werden. IM. Wahsmutb, Monec, ZU. 

dimido 


gi 


Deli fateifen und Groce en an belebter Weitieite 
Iransjer-Ede, Stod und Fixtures bom beiten, 
wert $1800, für fofortigen Verlauf würde 31200 
nebmen; Dies ilt eine Goldgrube, 603 Sid 
Cicero Abenue. 


Icecream Barlor, Candb-, 
Schreibmaterialien-, Zigarrenladen; legter&igen- 
tümer 15 Sabre bier; gute Geihäftslage; drei 
feine Wohnzimmer mit Store; billige Miete. 
1802 Larrabee Straße, 


5245 laufen feinen 


Schuh Berfitatt. 


1577 Elpbouen 
dimi 


u be 
vb 
te 


Zu verlaufen: Gute deulſche 
zimmer, heißes Waſſer, — 
Vard mit 20 Hühnern. 307 


Reftauration, 16 
uch cine große 
Korth de, 
Zu verlaufen: 
Reftaurat 
Strabe 
zu vertaufen: Wegen Todesfall, ein all eta— 
blirtes deutſches Reſtaurant und Lunchroom, 
nahe North Abe. Nachzufragen zwiſchen 1 und 
8 Uhr Rachmittags, 16801 Wells Straße. Bm. 
iedrich, Nachlaß verivalter, dimido 
3810 Lincoln Abe, 
und Safe, Trandfer-Ede, 
fommt ichnell. Bertrauens 
Mdr.: 3. 425, Abendpoli. 
dimi 


Dee 
Dit 


eine 
230 


Wegen Alter: sihträche, 
tionen, oder Partner 


Be erfaufe 
Vermiete 
tun gaufe 


werte Leut 


Bãcerei billis. 


Salvon 
Geſchãft, 
e ſchreibt 


16 verlaufen. Miete 
: Finlommen, Nach: 
<tr, 


Haus billia zu 
Noomers, gı 
N. La Zalle 


Zimmer 
tteiige 


tragen 805 


tes 


84* 


hul 


fauien Sa 
i aeftlit; autes 
umer 


qui mit 
GSeihäft: drei 
zwei 


Store, 
gangbur 

$16; 
Straße, 
:bender Ed-Ealoon, gutes 
trane, umitandshalber 
YAbendpoft, dimido 
Barbiergeihäf t 
‘preis, Mdr.: P 
modi 


John 
Schulen. 


es 
Niete gegenüber 


Londale 


u verfauien: Gut a 
Serhäft an Gel als 
billig, % : H 372 


Berlaufe 
(Korbieite) 
1090 Adendpoit 

au verlaufen: Art Glah kumd Mating Anlage, 
muß verlaufen, $700 ‚wert $1200, Witte zu um 
terluben. 1956 N, Halfted Str, 

ju be rieufen: Srocerh, mit 
Marlet, Bargaaiı, wemt fofort 

vbienaw Mde, 


tul 7 
eigenen 


aut gehendes 
uw Eurem 


— = 
obne Meat 
Sommer. 
Handtmanıt. 


oder 


und 15. Place, 


fonmodt | 


Houie, billig, 
No, Ya@alle 


beric 


shorr 
uberno 


3u 
gleich 


Rooming 


1002 Str. 


12d3110% | 


zu verlanfen: 
unch Room, 
dochſchule 
taglich 
zahlung. 


Erſter Moffe Reftaurant 
nabe aroßer Tag= und 
und Fabril; Einnabmen $30 bis $35 
Inbentarauinabme etwa $2000. Auf Ab— 
Ernft Stod, 303 38. Dipifion 
fonmodi 

zu bermieten. 2201 Weſt 
10031W% 


Eine 
dorth 
J Erflter 
I aut 
Ameritaner 
4 Ubr 
Straße 


Zalcon-Lizens 
Abe. 


Klafſe Ealoı 

genheit für 
mit eiwas 

Morgens 


on:Ede; Geſchäftsſtraße 
tätigen jungen Deuticdh- 
Geld, Nachzufragen 
Mallinger, 918 Weſt 


el 


L2, 
Eriter Kaffe Rooming-daus 
dern, Einfommen $100 per, 
Ausgaben. Nadaufragen bet 
Burzau, 1211 R. Clart 


29 
Monat über aller 
‚Standard Kentin 
Sirabe, 1d31mt* 


Geſchäftsteilhaber. 


(Anzeigen unter dieler Nubrif 2 Cent3 das Wort) 


| _ Teilbabergefudh, 
Sabrilation 


Sirene reelle3 Unternebmen, 
aefubten Wafjenartileis, enurmer 
täaliber Berbraudb, aeliherte Yulunft nachge— 
wielen, fucht auderiäffigen Zeilbaber mit $1000. 
"amfenntnitfe unnötig. Jede Unterfuhung ge- 
ltattei, Adreifirt: 3 510 Abendpoft. —ft 
Zeilbaber mit $150 in etablirtel Geſchaft. — 
825 wöchentlicher Berdienſt. Adr.: U. 350, 
Abendpoſt. 


Berlangt: Teilhaber 
verfaufen. Biel Geld 
beit, Adreſſe: P 188 

iche ebrliche Dame 
e Ausni 
Stelle 


um Oefen zu 
n verdienen. 
Abendpoſt. 


laufen und 
Leichte Ur 


mit eim a 250 Dollars als 
tpimg eines getwinnbringenden 
Sicherbeil, Aor. B 167 Ybend- 


11da31m& 


Geſchäftseinrichtungen, Naidinerie uſw. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Kauft Eure “adeneinribtungen bei 
Anulius Bender, 
Madtion und Beoria Straße, 
Hier fünnt Ahr erwa 40 Gents 
allen Eurn Storesssirtirees eriparen, 
Nene und gebrauchte. 
Preiſe die abſolut niedrigſten in Chicago. 
Zufriedenheit garantirt. 
201 Lis P11 Weit Madifon Straße, 
Zelephon: Monroe 1712, 
11d4,dibola 


Kaust Eure XademEinrichtung bei 
Jacob vevderer 

J 614 Welt Madiſon Straße, 
Einrichtung Tür jedes Welhän, aud einzelne 
Gegenttände; miedriafte Preile und beite Dua» 
litaı garantirt, LUmiere cigene „Jabrilarion, 
Soda jNhountamns im allen medernen Erempla 
en; aufgeiielli aux Berichtigung. 

— 48Ben Madifon Eır., Berlautsräume, 
Derfaufen Baar vder munatlibe Zahlungen. 
Telephon: Moncoe 2496, 

Lam fridimi⸗ 


r 
6 


ational Store 

Bir liefert Euch Store 
Geſchãft, vollita * g. 

813 W. Nuriy Ude, 


Exrchange. 

Firtures für irgend ein 

Nach Wunſch auſAbzahlung. 
Phone: Diverſey 28386. 


isnovLint | 


Barzains für Drudereien! 

Zn verfanien: Cine Anzahl Regale, 
Kälten und Ginichiebibretter, billin. Nä- 
‚heres beim Geihäftsführer der „Abend 
‚voit“, 23—225 ®. Waihinaton 


j 


Grumndeinen» | 


Kaufs- und Verkaufsangebote. 
6 Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Varanin in Glektriichen Aiztunest! 

Aus Meii:nı aemadıt, für 4 
mit aroßem Borzellan: Scırin, 
für Dffices, Läden oder Yanerräume, 
Näheres beim Geihäftsführer der 
„Aösendpoit“, 223—227 ®. Waibinaton 
Straße. | 


Baiiend 


Bu verfaufen: 
ichenbulg, 
Malching 


una 
biiietdung, 


Sebr billig, alle8 Nadel» und 
Yumber, Car Eill3, Zıuiren, Blant, 
Ziringers, gatvanifirte eilerne Dad» 
ulm, bon ausrangiıten Frachi⸗ 
waggons, die abgeriftien werden. Stieinhulg bei 
Kagagonm oder agent ladungen, ring! 
Wagen und verfudt eine Yadung,. Hulz 
länge $3.00 bie große Yadung, abgeitefert, Seo. 
We, Sennings, State umd Sır,, oder ent» 
worth und 85, Sir, ım Gürtel des Güterbahn- 
bois, 200f*E 


Nähmaihin.n, Bicncles n. f. w. 
(Anzeige nu m er dieler Nubeil 2 Ecnt3 das Wort) 


O4, 


exriras ! 


n afine, 
Rreifie; 
rib Abe. 


Bar gains 


50C wöchentliche Ab ‚ab- 
gebrauchte $3 aufwärts. 
nabe Sedgwid, 3dz m 
in gebrangten Mat inen. 
erneuert, SI0O aufwärts, Neue Home 
Rähmaſchinen auf leichte Abzahlungen. wiele | 
Eriwürſe und Mufter zur Auswahl, 
Dftic e, 427 ©, Babafh Ave, 
Trop Dead Singer, W. Vew Home, 
| Domeltic White, WB. & G,, etc., $6.00—$; 4.50. 
»or Tops, alle Fabrifate, $2.00—$6.00. Alle, 
Maihinen garantirt, 
Madiſon Sewing Machine Exchange, 
1023 8, Madıfon — Monroe 1212. 
ol21*% 


m m m — mm e — — —— — 


Druckſachen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


$1.75 
| Kouderte 
feit 
print. 


Mehrere 
ew Home, 


I 


wu 


für 1000 Leinen Bapier Brieflöpfe, 
oder Starten. Spezielle Anfmerffam- 
fie auswärtige Beltellungen,. Giabberg 
Eo., 508 &,Dearbern, Tel, Wabalı 5075. 

7d3,dloofenimi 


e, Kouberten, arten, Bitkulare 
frei. Sanıus, 53 ©. 


1000 Brieflö 
etc., $2.00, 
Dearborn 


$200; | 


| Zn verlaufen: Möbel bon 6 Zimmern billig, | 
448 Ruth 


dimt | 


dimi | 


WBaareıt | 


modimt | 


Ede | 
wenn | 


und 
d YIbendichule, | 


Str, | 


um | 
8031wx 


Zimmer, mo⸗ 


modi 


am Dollar an | 


Straße. 
· 


Lichter, | 


Euren | 
don Dfens | — 


I 
| Dr Front, deutidher rat, 


Ncm Home | 
2901, 3ınt& | 


Möbel, Hausgeräte u. |. w. 


(Anzeigen unter diefer Aubril 2 Cents das Wort) 


Junges Ehepaar mu wegen Stadtverlafſens 
ihre eritflaffigen Möbel, 7 Wochen gebraudt, 


berfchleudern; ebenfalls 8450 Piano zu Eurem | 


eigenen Breis, 3152 Harrilon Str,, 2. lat, naue 
Kedzie Abe, 


verlaiie 
< Straße. p 


Stadt, Miete $18. 2. lat, 


| Dame verfauft fait ı neue $60 Rugs 
$125 Barlor Set für $57; Eszimmertiſch 
Stüble, $18; 360 "Buffet, 340; Couch, 
Schaufelitüble, Dreifers, Mefiingbetten; 
Piano, $100. 1214 NRobceh, nahe Dipdifion, 


Xeder: 


dimido | 


— 


Berfaufe 875 Leder Bettdadenport für '$32 
860 Tarloriet, Roder, Ziid $15; $25 Ch 
+ Stüble, $8; Chiffonier, $5; $45 Bücherichrant, 
$18. Zinger Nabmajchine, Dfen uf. 3348 
| Stun Avenue, unten. dimi 
Zu derfeuten: Billig, Mobel und Rugs 
boulftändig eingeridteiem 6 Zimmer Flat 
einzelii, muß fofort verfauft werden, 1922 
ton Str, nahe Center Ztr., 1. Flat 
nob18,21,2 50, 042,5,7 y,12 2.14, 16, 19,21 
Küch enfchr ‚anf, 
Nigie, 2723 N 


oder 


In 
Glas 
„Zu vertaufen: 
Browns 


sombinat ior 
iozart Sir, 


berfauien: 


Cover, &, 


“i-) „Ju 


Rugs, 
Houſe, 4247 


Möbel, 
Furniture 


Betten. 
Ave. 


Defen, 


Lincoln 


Bargains 
Brorns 2 


in Möbeln, 
raoc, 2022 N. 


Nuoe Oefen, 
Racine Ave. 


mein $150 Barlor- 
Möbel don 4 Zimmern, 
rain 0, da3 5 Wochen in Gebrauch iſt. 
1922 ©, Kedgzie Ave. 10d31wa 
surnilure Co. 2412 North Ave. 
arlor⸗Garnitur, echtes Leder, 322.75; 
mi:hug, $14.50. 


Betten. 


verſchlende re 
ebenfalls 
ſchließlich 
Nadin, 


Fiir $35, 
Bargain, 


Set 


Humboldt 
3 Stüct P 
9x12 > Zam 


Grohe Varga ins Kochöſen, 
‚ öfen und wenig gebrauchte 
Storage Iarchoufe, 435 80 


nV 


Gas Ran ges 
Möbel, vlalesleces 
Weſtern Avenue. 

24nov&imt 


14d3 1wæ 


für $18; | 
und | 


$350 | 


‚00; | 
tiich, 


voit | 


Day: | 


modimi | 
modimi | 


eim- | 


ü 


— ET 


Sd;1mt | 


Hei4⸗ 


— — — — — — — — — 


Pianos, muſitaliſche Inſtrumente. 


(Angzeigen unter dieſer Nubril 2 


Bin gezwungen, 
| Blaver Yiano zu 
beriauie es für 
eingeſchloſſen. 
am Tage oder 


mein 88 Noten 
beriaufen, adht Monate 
$200 Muſiltſtücke und 
Player lann beſichtigt 
des Abends im 
1451 W. Madiſon 
nach Mrs. 
Partie Nr. 


alt, 
Yant 
werden 


Straße, 
Smiths 
16, 


Pitte Player, 
12d3110£ 
Hochſeines 88; Spieler Biano 

baus; alle neueiten DBerbefferungen; lann entwe⸗ 
der beit Hand oder mit dem Spieler geſpielt wer— 
den; für 25 Jabre garantırto rigin alsstoitenprei3 
dor bier Mionaten $550, $195 faufen jegt diefen 
prachtvollen Spieler. Dies ift ein echter 
2220 Weit Madtior Straße, nabe 
levard. Nbends vifen 


Roten 


im L 


—— Bou⸗ 


Piano Kagertolten Berfauf. 
I $18, 850 umd $85 iind auf diefe drei hochfei 
nen Bianos als Xagerflojten fällig; zabit 
Yagerloiten und Shr tönnt die Auswahl 
bon den Pianos. 2220 Weit Madiſon 
Inabe „Zailey Boulevard, sends offen, 
1285 


12 


treffen 
Straße, 


wã 


| $35 Taufen $100 
| Larrabee Ztraße. 


Piano mit beitem Ton. 19: 6 


Zu verkaufen: Ein 
Kimbali Piano, billige. 


ſchönes 
3843 


Wallnuß 
N. Albanh 


-k, 


vide. 
fomodi 


Berichleudere Baar, Cable Piano in eriter 
Klaſſe Zuſtand. Mrs. Heidelmeyer, 435 
Weſtern Abe. 1: 


für 


8450 Piano, 
cigenen Preis. Frau 
Straße, 2, Floor, 


garantirt, berfaufe 
Friedman, 


zu Eurent 
3152 
14d31wæ 


uſen Bryant 
ſchöner Ton. 


$75 Taufen 
braucht, 


(Dat), 
Fullerton 


Piano 
vis 


wenig ge: 
Abe. 


Nur $65 für ein autes Upriabt 
Bargain. 2953 Yincolt Ave,, 
Biono; 
billia für 
Telephon: 


Btano; 
oben. 


nroper 


gu berlaufen 
Gold Strings; 
Salijornia Ude, 


moderned® Gehüuie; 

baar, 1846 

Armitage 4476. 
11da1m& 


verlar ıfen: 
Ave., Ede 


| 
I 
Muß 
Beach 
ae berfüllungs- Verfauf bon PBiano3 und Epie- 


Upr iabt Piano: 
Spaulding. 


Billig, 


3 


ler-Pianos bon $12 5 auftois, Sroße Bargains | 
für die „Feiertage. 9. Bolttom Piano Eomp., 
407 North Wive, Phone: Lincoln 871. 


803,210E 


$150 Tauft ein aufrechtes Mabagoni Biano; 
andere große Bargains, 2124 Clark Etr. 
| 1d;&1mt 


| Deutiche 
125 


| 


Records für alle Maichinen. CYyons, 
2uejt Lale Str., nabe State, 10j4* * 


— —— 
— ———— 


Pferde und Wagen. 
Anzeioe en unter dieſer Rubrit 2 Cents das 


| 
Er Muß verfai ıfen, fann es nicht ge brauchen, 
feines Familien-Surrey und Sarıeß. 1621 
ing Rarf Boulevard. 

ı Zu Ein 
rabee 


855 


$55 Pferd, Harnek und Wagen, $50 für 1300 
ı Biund Bor (, Weſtern Ave. 


Irv 
dinife 


‚Pferd, Billig. 2148 


verfaufen! 
Ztraße. 


var- 


Farmer verfauft wegen _ straniheit vier junge 
Mäbren, Farmerwagen ımd GSefchirr billig, 
erfragen im Jarmer:Stall, 731 Xafe Zir,, nabe 
Halited Er, ibzaiwe 


Großer Bargaiın: 
ımd Mähren; 
ren fragen; 
diefe 


25 South Water Etr,, Bierde 
aute Geſpanne dazwiſchen; 2 Mäh— 
verſäumt dieſe Gelegenheit nicht, da 
Pferde fort müſſen. 831 N. — — 
Antæ 


Ausvbertauf: 26 Pferde und Stuten, 8 
mwärts, 3 Stuten tragend; auch 4 Gefpanne ! 
efel, billig. Anzufiragen: Zupt., 1901 Lafe 


Pferde in Taufc für Auto Trude, ı 
fauft werden, feine Offerte zurüc 
de, 1060-1400 Bund Ihwer, 92 


nülfen ber: 
gewieſen Pfer— 
Milwaufcc Yd, 
26n00 mtæ 
Zu einen Bargain, 
Stuten, etliche gut 
eſpann, mehrere trächtige Stuten, 
Sets einache und doppelte 
Bart Teaming Co., 1337 


14n03 


Zu verkaufen: 
Bferde und 
fur ein © 
Maudlejel, 25 

IN@irre, Lincoln 
Ro. Clarl Str, 


60 ftarle 
10 
Ge⸗ 


Zur Beachtung! "Gebt nach den Madilon Butts 
ling Worl3 wegen Anlauf von 60 Pierden und 
Manleicin, mebhrere pallende Gefpanne, Fla— 
ihenbierwagen, Sommt fofort, wir brauchen den 
PBlaß für Auto Truds, 1741 Madilon Strage. 
Su verlaufen: 
Mähren 


Jagen, c 
©. „ 2560 


Stück Verde und M hren 


oo 
os 


6 
it Halited 
Straße. 


dachzufrage 
Süd Haiſte 


K 


Teamm 
230f3mt} 


Street 


Hunde, Bögel u. ſ. w. 
(Anzeigen unter vieler Aubrit 2 Gent3 das U Bort) 


„Hoffman & Huntemann, 
Str, Vögel, Zauben, feitene 
bund e, Goldfifche,nnäfige, 


3336 W. 
Tiere, iu 
Aquarien. Offen Abd 


Aerztliches. 
| (Anzeigen unter diefer Rubrit 3 Cents das 


welde die volle 
| ihren Zuftand erfahren wollen ten Konful— 
tation nebſt PBlut- und Urinslinterfusbung To 
lite nfve i, Genter eir., 2. Sl. 1 dalm& 


5 Wort) 


1hrbeit üt er 


W 


Kranle 


958 


Dr. Hafenclever, Sp yeziali ft für Sranenftant: 
heiten beite Behandlung; Konfultation frei. 1443 
Madiſon Eır., 10-4, zo3e. 0.0 &lum 

Dr. Weih verir 
dust Er Spezialität, 
625 North Ave., 12- 


w. 
aulicher Frauenarzt, Eit buts 
leitet HLebammenſchule. Office 

4 Nachm., ausgen. Eo-miag. 


früher Affiften: 
behandcht gewiilenbaft 
1164 Milmaufce Wve., 
10—12, 


der Wiener Yiniverfität, 
alle Krankheiten. 


Tivifion Str, Borm, Abends 5-9. 


— ç — — — —— —— — — 


4 Billard und Vocdet Tiſche. 


| (Anzeigen under dieier Rubrit 2 2 Eent3 das Wort) 


Zu verlaufen: Billard⸗Tiſche, vollſtändig neu 
erg oder Podet, mit vollitändigem Zubebör 
115; 
fen; leidte Jablungen. Wir vermieten Tiihe 
| mit dem Bribilegium, die Miete vom Kaufpreis 
| abauzichen. igarrenladen » Einrichtungen eine 
Evezlalitäl, She Arunswid + Balle » Eollender 
&0...623—629 6 Wabalb Ave, bian*2 


— — — — — — — —— 


Leichenbeſtatter. 
(Anzeigen unter biefer Nubril 2 Cents das Bort) 


Weftern Cadfet and Unvertafing eo. — M —* 
gan vBibd. und Randolph Str. Tel. Central 368 


| 13mai*f 
Bub» und Kleidermaher- Schulen. 
(Anzeigen unter bieier Rubriti 2 Cents das Wort) 


— — — 


Kleide rmader-Scule, Tag: ı » und Nadi-stlaffen. 
1860 Wells St., 2336 WB. Madijon Et, Entwürfe, 
Batlernjneiden, nähen. Sara Pater, — 


12d5110£ | 9,60 


zuſammenpafſſend 


tragend: 22 Sets Kferdegeidirr und | 


— — — —— — — — 


M Yadifon | 
nge Roſſen⸗ | 


—34 | 


noy24*r | 


nabe | 


tan” | 


gebrauchte Tıfche zu_berabgeiegten Brei« | 


> Cents das ort) | g 


| 55 


StoragesHaus, | 


1867 
365 


IS 
aers | 
| $100 


Bargain. 


die 


14d3110& | 


Upright 


So, | 


2d31w 


Harriſon 


dimido 


North 


901 } 
11da110E | 


| Sprecht bor, 


ıSalle Str., Zimmer 610—611. 


j | feinen Fehler in der Zimmernummer). 
Wort) | 


eilt | 


| wiejen, 


Yır | 
Su 


' Bringt 


I. 


| bDäude; 
| Francisco Ave,; 


| 2:1i0diges 


Geld Eu Möbel, Snläre u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Sort) 


baten teten nhrnnans erheben. 
BBSSSISSSHFTSSSSESHSSHFHÄSÄSHTISIIERFENNT 


bie Felertage— 


ven 


Geld für 


Geld für Binter— 


Habt hr ftel3 genügend Geld? Wenn 
nicht, lommt zu uns — Ihr lonnt immer 
mehr erreichen mit Ba— ara eld in Han 
Den — Wartet alio miwt iunger 
Dir fpreden Deutih md find Deutich 
Verlaßt Euch nicht auf Leute, 
Deutſch ſprechen „hr 
Dometſcher, wenn Ihr 


die 
braucht 
uns 


nicht 
fernen 
zu fommtt. 
Seit 27 Zahren machen wir Darlehen auf 
Möbel, Pia nos, Mobitien im Lagerhaus uf 
an Yeute im Chiee ago, nad einen Yıaıte 
weicher jeden zitirieden fteilte und au ( 
zufrieden; telien wird. wir berechnen nur die 
medriglien die c5 in diefen Ge 
Imaite gibt, Unterſchied, was 
anzeigen. Sie ſonnen unſer Geld 24 
den behalten, enn Sie es dann 
wollen, nehmen wir es zurück, ohne 
irgend eMvas dafür zu herechnen. Sie 
einer ‚borlicen Vebandlung fiber, mit reel 
len Sel@aftsmethoden. Ausltunft mit Ber 
gnügen gegebe EEE ihr 
oder bejuchen uns 


Zinſen, ve 
aitdere 
Zum 
richt 


Ihn—* 
Ihnen 


vun 
und 


nd 


wii 


Chicago Finance &o,, 
Weſt Diontoe "ettaße ‚ Zimmer 865 
une... elepbon: Lentral 1060. 
Tseitfeite Brand-Bürc: 1605 Milwaukee 
Aderue. Telephon: Humboldt Gil, 


79 


LE ES a aa a ah A ra OR ih TE a a a he EG Eh a he 


* 


1önd, Fans >g fa,zın f 


Jahre an unſerem 


7 

it unjere — — 
N 

88 

Br 

$% 

PD 


$10 
St5 


20 


Mahagoni | $25 


830 

Wenn 
or. er t 
halten. — 
Zeit baben, 
zahlungen m 


840 b 
845 
800 
855 
360 


seid von ung ers 
e3 auf jo lange 
beliebt und Ab— 
Kot zu geraten, 


Ihr könnt 
wie cS Euch 
taden ohne in 


Ihr erhaltet hier dieſelbe freundliche Be— 
rügachtigung in Bezug auf Eure erhält 
nilfe, wie cine Bant eS tun würde, 
Sipreibt _vder telephonirt an 
Kelier, Mier. 
Mutnal Securith Ev, 
Str., Zimmer 44, 


143 R. Dearborn 
Ede D nd NRandoıph Str. 
Zelephone Gentral 


$70 
7 
880 
885 
890 
895 


Fred 
(uninc.) 


Dearborn ı 
5493, 
1d3** 


Laßt Euch nicht 

halten Abends 
ſchäfte, wobei Ihr nicht 
gebrauchen lönnt. Wir 
um dem Arbeitsmann 
ihärtsmann die Vort 
lommen zu laſſen. 
leihen auf Möbel, 
andere Sicherheit, 
halten. Wenn 
berichuldet 


don der 
offen. 


zurückhalten, 
tut leine Ge— 
eigene Sprache 
ums orgamſirt, 
dem tleinen Ge⸗ 
BankAredit zu— 
Geld uns 
vᷣianos oder irgend welche 
und die Sicherheit in Beſitz 
Ihr irgend einer Leih-Geſeliſchaft 
oder Diejelbe Forderungen trgend 
welder Art ar Euch) bat, fo jtreien wir Wuch 
daS Weld vor, um diejelbe auszuzanlen * 
zahlen mehr Darlehen aus, als irgend eine Ges 
ſellſchaft in Chicago. Keine Verzögerung cder 
Ausfragungen. Ihr betommt daS Weld eine 
Stunde nachdem ‚sbr darum erfucdht habt, 
—— tocal Lvan Go —— 
1225 N. Nloland Ave, 
Nade Ede Milmwanfce Ave, 
Phone Hahmarlct 
4547 ©. Halited 
Nahe Eıe 47. € 
Phone Drover 


Arbeit 
Und 
Eure 
haben 
ſowie 
ile von 
Ihr könnt 


Yıy: 
vor 


5010, 


Str. 
tr. 
2116, 


503,Jondidoint 


®eld 
für 
Ve ihbnadten 
Darlieben in Ebtcaano 
Bianos, Dierde und Wagen. 
zabıt 21.65 aurücd 
zahlt 3.2.50 zuräd 
Borgt 40 zahlt $43.50 zurück 
Borgt 350 zahlt $53.80 zurück 
Srößere Beträge zu denjelben taten. 
Standard Credit Compand, 
Etablirt fjeit 25 Jahren, 

Weltettes und auberläffigites Geſchäft. 
Koom 702, Hartford Bıdg., 8 S. Dearborn Str 
ſchreibt oder telephonirt: handolypf 

Sragt nah Wir, Spiter, 

nob26*% 


nachten! 
ig beſchäftigt ſeid, mächen 


Billigſte 
Auf Möbel, 
Borgt 820 
Burgt 330 


3075, 


BGeldfür Wei 
Fails Ihr ſtet 


'wie Euch auf eine ein;acje Note innerhalb 


fünf Minuten eine Anleihe — keine Si 
cherheit — fein Andojiiren — vertraulich, 
Oxford Finance Go, 118 3. La 
(Macht 


11d3210% 


. . Geld fü E 
ir leihen Geld auf 


Seden, 
Kübel und PBıanos, 
auch auf Ihren Lohn, 6 moxatlihe leihte Ab» 
zablungen, fehr niedrige Rreiie. Pas einzigite 
dveutfihe Geihält in Ehicagu; leiner wird abge 
Geld venjelben Zag. Geihäfi ift „fien 
bon 8:30 Uhr Morgens bi 6 Uhr Abends. 
Kummer 105 W. Dionroe Ctr,, Zimmer 808. 
"Bhone: Gentrat 5059. Federal Leib Co, 

20noimtX 


Und 


— Zeiertag3:-Grüße 


Geld für Leute mit Ealär, Frauen, 
halten —-  Nelteftes 
Ihäft im Staat. 


„die hai: 
und guberläjliglies 68 


Chicago Loan Aff’n., 205-55 So. Dearborn Str., 
Spredt heute vor oder telepbonitt Ce — 3436. 
—A 


3888 58888 — 8 
Feiertage in 5 Minuten, ohne 8 

Weſtern Loan Co., 5. Floor. 
—— Dea born St — „don ME 
STEH : 


> 


* 33833388888388 
$ Geld für die 
$ Sicherheit. 

‘ —23 


Darlehen ſofor 
men gemacht. 


Männer ıt, ° 
9%. Adams 
onvoofobido 


an ar beitende 
zimmer 


>30 


Privat-Sartie verlcibt 

> Brozent auf Möbel un 
oder 

Waſhington 


ihr eigenes 
id ‚Piano: 

ſchrei bt, 

Straf B0, 


W 


8 
SD AU, 


Darleben auf 
Raten. Erfragen, 
7166. Mrtbur U. 


Möbel, Bianos 


ſchreiben veı 
Erd. 112 


ekc., niedrige 
b. Gentral 
5 804. 


oXimt 


telev 


Darlehen auf Möbel etc; 
abh. Chic. Mutual Loan Co. 


— 


niedrig e Raten: uns 
800 N. Clatt Str. 
1401. 3mo * 


— — ——— —— — — — 


Gefunden und Verloren. 
(Angeigen unter dieſer Rubril 2 Eemt 13 da3 Wort) 


Gigentümer bat für 
Lawrence Ave 
dimido 


Gefunden: 4 Schweine, 
Fütterung zu bezahlen. 


D6: 37 


Grundeigen. tum und Hänfer. 


(Anzeigen umter die fer Rubrit 2 Eents das Wort) 


Norbieite. 
Gebäude, 
Belmont Ave 
Joſetti, 2411 


840 
348 


Nur $—4 Zimmer; 


a 
dc, 


dimift 


Lincoln 


_ Sportbiitie! 


Rur $16 50 für c aweiftöcdiges Haus, 
zwei Wohnungen, 3 und 4 
"North Ave 
Joſetti, 2411 Lincoln Ave. 
dimift 


Brid Haus, 4 und. 4: 
Zimmer, Nordfeite, 


geſucht: 
und 4 
ndvoft. 


mer oder 6b 
553, Abe 
Zu verfaufen oder bertaufcen: 2 Flat 
auf Konfretbafemient, jedes Slat 4 Zimmer; 
Fuß Yot, ar Marihiield be, nabe 
würde Cottage cder Baudielle in Taufb nehmen 
Fra nt Ye dd, 3034 N, Robeb 
: Neues, modernes 
Heißwaſſerheizung: nahe Mo 
nur 36600; tleine An 
Heinz, 3409 N. Paulina 


N. 


* 
$ 


— 2erlat Brida 


ont 
yabiung 
eiru ie 


dimi 


* 
H. F. 


Zu verlaufen: 


Bara ai, 3740 Ward 
Bridgebäude, CSteimfront, 
heizung; Hhpothet $3500, drei Sabre 542 \ 
Billiger gegen Baar, Eauity. Preis 86000. 
K. Eilig, 1414 Farragut Ave. Telephon: 
five 5069, 


Straße, 
Furnace 
roz. 
Sumnb 
di—fa 
Rogers Part Var gains in Häuſern, 2 und 
Slats, 6 Zimmer; neued Bungaiow, Heismal 
ferheisung: zu baben für $300 Anzahlung, Lot 
31 bet 168, 2 Slatgebäude, foftete $3S00, zu bus 
ben für die beite Dfierte; 3_Flatgebäupde Eis 
gentümer muß verlaufen, 6, 7 und 7 
loitete $13,000, nur $9950, für die 
30 Tage. 9. I. Jrmiter, 6406 N. Elarf Strabe. 
11d31108 


Kaft neues 2-Flat Bridbaus, 
Bimmer, zu groB gu au mer, 
Samilie. Würde $5675_ nehmen. 
$25 monatlid. Wu. Zelosdty, 2359 Adodı 
fon Straße, 11d41wE 


I a ER EEE TEL ET TRERREENG 
Modernes 5 8 in Ravenswood, 
urnacebegung, — 2 Blocks zur bn. 

a 


6 und 6 arobe 
nur zwei im 
$1000 baar, 


Baar. 3.00 monatlid. W m. 
elostn, 3801 NR Beitern Ave. 11 daiwæ 























— ‚um und 
(Ainzeigen unter diefer 


ve 


2 





Oãuſer. 
Rudrit 2 Cenis das Wort) 


Sudſeite. 

Artpärtiger Eigentũmer ſagt: $3250 Taufen 
© Zimmer Brid-Kottage, 6538 Lincoln Eir., 
Frrnace » Heizung; leichte Bedingungen. W m 
M. Ratten, 3028 Nomwe Ave. —m 
— — — — — 


1 

31500fũr 43immer Frame⸗Cottage in Dieter | 
Nahbariaft. Km, A, Narten, 3028 Lowe Ape. 
— mi 





Süpdweitieite. 
Zu verlaufen: $25 Anzahlung, Reft $10 mo» 
natlih, Taufen 1, Ader’ Hühnerfarm; neues | 
Saus, $15Uu0. 56, 
Aſhland Block. 


Vorftädte. 

Su derlaufen: $25 Anzahlung, Reft $10 mo 
natli$ Saufen 14 Uder Bühne arın; neue Ge 
bäude; Mabwood; bollftändig; $1100. Nadyau- 
fragen 1620 Afhland Blod oder Nr. 9 
Avenue. Mahwood. 








Farmlandereien. 

Zu verlaufen: 
Ernten im Zabr: 32 per Acre Anzahlung; Ihr 
lonnt reich werden durch Vieh- und Schweine— 
audt, Mais, Aifalfa,Obft. German Colonization 
Dept., 21165 Mailers Bidg, dibotn | 








Billige Farm: 20 Ader, 12 davon berbeffert, | 
siemlih gute Gebäude, Team, Wagen, Geicirr, | 
Buggy etc, Gutes Waffer. 4% Meilen bom guter | 
Stadt, an Mail Rowie, $800. Schreibt amerila- | 
niſch, wenn möglich. 
Lisbon, Wis. 








Leute, welche ſich für gutes Farmland inter ⸗ 
effiren, im fonnigen Eüden, am Golf, wo man 
dreimal im Nabr_ erntet, reine, gefunde Luft; 
gutes Wafler; Markt, Kirchen, Echulen, ge: | 
treue Nachbarn bat, erhalten Austunft, Zimmer | 
Nr, 7, Nr. 755 North Mde., Ede Halfted tr. | 

—31d5 | 





Farm billig zu verkaufen, 20 Acres, ihön ae- | 


legen, nur $860. Sructbarer Boden, gefundes | f 


Klima und Wafler. Zehn Acres gellärt umd ein: | 
sezäunt mit DBrabtaefleht und Stadeldrabt, | 
etwas Holz auf dem Reit ded Landes, Neues | 
Haus, Brunnen, Etall und Hübneritall, Hirt 
Karoly, 4018 Calumet Ave, 


verfaufen: SO Ader, lehmiger Boden, 25 | Ten, daz für allen Weizen, ver für den 
Weltmarkt 
3. BP Bolß, 1948 Örace | großes umb tiefes Vebürfnik beiteht, 
e und daß unfere amerifanifche Ernte, | 
foweit ein markigängiges Probuft in) 
Vetracht 
höchſtens eine mittelmäßige war, allen 
— — — — — amtlichen Uebertreibungen und wahn— 
witzigen Vergrößerungsverſuchen zum 
Trotz. 


Ader gellärt, Neit Waldland; Haus und <ıall, | 
gutcs Gefpann, Wagen und Geräte, Preis 
52500, Bedingungen, 


Etraße. 








Lokalbericht. 





Dummes Gör. | 





Wollte jih umbringen, weil es Streit mit 
der Mutter achabt hatte. | 
Die 18jährige Mary Roger, Nr. 
7037 Süd Peoria Straße, begab Ti 
nach, einem Streit mit ihrer Mutter | 
zu ihrer Belannten Frau Bromning, 
Nr. 3630 Wei Taylor Straße, und 
bat, bei ihr jchlafen zu dürfen, da Ste, 
fich fürchte, heim zu gehen. Frau 
Bromning räumte ihr aud einSchlaf- 
zimmer ein, wurde aber gegen Morgen 
durh ſtarken Gasgeruch aufgemedt 
und fand das Mäbchen bewußtlos in 
dem mit Gas angefüllten Zimmer im 
Bette Iiegen. Die Frau benadrich: | 
tigte fogleich die Polizei, die bald mit | 
einem Bulmotor zur Stelle war, mit | 
beifen Hilfe Mary wieder außer Ges | 
fahr gebracht wurde, 
Nachdem 'Jie einen Wortmwechjel mit 
ihrem Gatten, der * jehr eiferfüchtig 


jein foll, gehabt, nahm heute die 22: 
jährige Frau Belfie For in ihrer 


Wohnung, Nr. 15 Weit 35. Straße, 
Duedfilberfublimat ein. Yhr Gatte, | 
der jie auffand, forgte für ihre Webers | 
führung nach dem Propidenthofpital, | 
wo ihr Zuftand als nicht gefährlich 
bezeichnet wird. 

Sm Schlafzimmer feiner Wohnung, | 
Rr. 352 Weit 36. Straße, wurde der | 
54jährige Peter M. Morrifon an Gas | 
eritidt aufgefunden. Die Polizei ift 
der Anjicht, dat Selbjtmord vorliegt, 


| 


I 


tonnte aber bisher die Urfache nicht | lauf mehrerer Tage in feite Hände 
ı übergeben 


ermitteln. 
—>-4--— —-. 


Blieb auf der Stelle tot. 


Farbiger Kraftwagenführer formt bei 
Zuſammenſtoß ums Leben. 


| 









a 





Getreivemarkt bereits die Geftaltung 
erfahren, die an biefer & 
gejagt worden war: bem gewaltigen 
Preisaufftieg von 151%, Eent3 für 
Maimweizen und von 1314 Cents für 
und Archer Ube., oder 1020 | Degemberiveizen nad) der Bejchlagnah- 
mung großer Mengen fanadijchen Wei- 
zens durch die kanadiſche bezw. engli— 
ſche Regierung iſt in den letzten fünf 
eree Tagen der verfloſſenen Woche vereits 

ein Preisrüdgang von 81% Cents für 
Farm in Mabama, mehrere | Maitveizen 
| Dezembermweizen gefolgt. Wie Iange| 
diefer Preisrüdgang no anbauern 
wird beziv. warn die fanabifch-engli- 
fh: Regierung mit neuen Gewaltmaß- 
Tim. Hemmenway, New | nahmen 
| treidepreife aufwarten wird, Bieibt! 
| abzumarten. In kurzen Worten läßt | 
| fi die Sachlage heute jo barftellen, 
daß im Lichte von Angevot und Nadı- 
frage im Weltmarkte jowohl wie auch 
im Lichte von Angebot und Nachfrage | 


für nordamerifanifhen Weizen töhere 
Preife unbedingt werben | 
—19d5% | müjjen. 


einheimifchen Märkten die Weizenzus 
fuhr, 
lang das Produft ganz allgemein zu- 
rüdgebalten hatten, über normal ift,| 
find doch die fichtbaren Vorräte nach | 


‘alles, ‘a3 auf den Mark! gelangt, bei! 


‚auf den Markt geworfen wurden. In | 


| Weizenbeſchlagnahmung 


wordene Ausgleich im nordamerikani⸗ 
ſchen Markte, bedingt durch die Wei— 


A 
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Die Martilage, 
In der abgelaufenen Woche hat ber 
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| 
es a 
und von 95, Cents für 





| 
| 


zur Beeinfluffung ver Ge-| 





















ür wirklich guten einheimifchen, aljo| 


| 


erwartet 









Wir dürfe. eben nie vergei- 


| 


in Betradht fommt, ein 


fommt, in Ddiefem „Sabre | 


Obwohl augenblidlc an unferen 


nachdem die Furmer Monate 


wie vor mweit unter normal, weil eben | 


dem überaus großen Bebürfnig des 
in» urd Auslandes fofort glatt dver- 
fonfumirt wird. Mehr ala 50 Pro- 
zent des im Dezember für Baar ver: 
tauften und daher tatjächlich abaelie- 
ferten Weizens ift fofort in die Hände | 
der Erporteure übergegangen, um bei| 
der nächften Gelegenheit und Möglich: | 
feit zur See verfrachtet zu werden. | 

Als vor reihlih adıt Tagen ‚ie 
Meizenpreile die Höhe von 1.20 Dol: | 
(ars für den Yufhel erreichten, da hat | 
diefe rafıhe und anhaltende Preisitei: | 
gerung natürlich dahin gemirkt, daß 
ganz bedeutende Vorräte vom Lande 


folgedeſſen iſt augenblicklich ein ſo 
großer Poſten Weizen im Markte, daß 
nicht nur die durch die kanadiſche 
betroffenen 
Kreiſe ſich inzwiſchen mit amerikani— 
ſchem Weizen eindecken konnten, ſon— 


dern darüber hinaus noch ein erhöhter 


Ueberſchuß verblieb, der erſt im * 
kann. Wir dürfen daher! 
fagen, daß der zunächjt notwendig ge=| 


| 


zenbefdhlagnahmung in Kanada, nun: | 


l 


mehr erfolgt ift. Infolgedeſſen haben 


Sofort getötet wurde geftern der | wir in unferem inländifchen Markte im | 


Farbige Yohn Schneider, als fein | piefer Woche mit einer neuen Phafe zu 


Kraftwagen vor der City Motor Co. | 
an Wafhinaton Blod.mit einem Kraft- 
wagen zufammenftieß, der von W.| 
Kraijel aelentt war. Der Gehilfe | 
Schneiders, W. H. Warblan, trug! 
Ichmwere Verlegungen davon und mußte 
nah dem Wafhington Park Hofpital 
überführt werden. » Die Verunglüdten | 
waären bei der American Plating & 
Enamel Eo. angeftellt. 

An der Larondale Upe. jtieß heute: 
Morgen ein Kraftwagen, der ben 
feinem Gigentümer Bernhard Carter, 
Nr. 1817 ©. Trumbull Aoe., jelbit | 
gelentt war, mit einem Straßenbahn: 


ı waltmaßnahmen die natürlichen Fat | 


rem unbedingt rechnen. 


wagen der 22. Str.-Linie zufammen, | 


wobei Carter, beifen Gattin Maubd 


und ihr Söhnden auf das Pflafter | 


gejchleudert wurden. Glüdlicher 


Meife famen fie aber mit leichten Ver: | 


legungen davon. Der 
wurde ſchwer beſchädigt. 
— — — — — 


Mit Beſchlag belegt. 


Die Marhoeferſchen Läden ſind in Hän 
den der Bundesregierung. 

Die Bundesiteuerbehörde hat ihre 
Hand auf die Marhoeferfchen Butter: 
gefhäfte 9111 Commercial Xbe., 
3503 Süd Halfted Str., 4741 Süd 


Kraftwagen | 


Aſhland Ape., 6216 Süd Halfted Str. 


ınd 1606 Weft Chicago Ave., ſowie 
inGary und Hammond gelegt. Cb- 


ward Marhoefer, 

und Alfred Hanfon 
abermals 
iheinelns verhaftet und YBunbesfom 
milfär Mafon vorgeführt, der fie ge- 


wurden 


gen Bürgſche reili ıd bie Ver: | !, 
gſchaft freiließ ur find, daß man fchon 


handlung auf morgen anberaumte. 


Vor etwa Jahresfri Sprebe- | ” ae Een. 
va Jahresfrift murbe Fre | eingefihräntt hat, fomweit er fich nur) fanifchen Häfen ala Bafis wird von 


rid Marhoefer wegen Betriebs einer 
gelegtwibrigen Sunftbutterfabrif unter 
feinem Laden, 3026 Lincoln Ave., ver- 


haftet, und e& wurde damals berech- | der 


| 


rechnen: wie werden ſich die Preiſe ge⸗ 
ſtalten, nachdem die Wirkung der ka— 
nadiſchen Gewaltmaßnahme zunächſt 
überwunden iſt? Werden die Eng- 
länder den Zeitpunkt? für gekommen 
erachten, nunmehr aufs neue durch Ge⸗ 
toren der Preisbildung auf dem nord⸗ 
amerikaniſchen Getreidemarkte zu be⸗ 
einfluſſen? Nach dem Wortlaut der 


Ankündigung für die erjtı und bereit? 


' vollgogene Befhlaanahmung von Wei: 


zen in Kanada müffen wir mit lehte= | 

Wie ungewöhnlich und wild bie Lage | 
im MWeltweizenmarkte im übrigen ift, 
gebt auch daraus hervor, daß mir im! 


Verlauf nur der beiden Jeten Monate | 
eine Zunahme der Jichtbaren Vorräte 
im Weltmarkte um nid,t weniger als | 


113,774,000 Bufbelö erleben fonnten. 


| Damit ftiegen die fihtbaren Vorräte 


im Weltmarfte auf 246,605,000 Bus 
fhels und waren jomit um 4,379,000| 
Bufhels höher als um biefe Zeit im 
vorigen Jahre. Aber diefe Zahlen | 


dürfen doch nicht zu Trugſchlüſſen 
führen. Denn die ſichtbaren Vorräte 


im Weltmarkte ſind nur deshalb ſo 
ſehr angeſchwollen, weil einmal die 
Seeſchiffahrt infolge des Krieges ſo 
ſehr darniederliegt, daß große Weigen⸗ 


* it vi F See: | 
Walter Hanamway | poften feit vielen Wochen auf den See: | 


geitern | 
wegen Kunftbutter-Mond: | 


verfandt und auf den Konfum, obwohl‘ 
fie dringlichft benötigt wurden, warten | 
mußten, und meil jfobann die Fracht: 
raten im Seeverfehr und die Verfiche: | 
tungsaebühren fo gewaltig geftiegen 


Grunde den Getreibeverjanbt vielfach 


eben einfchränten ließ; und weil endlich 
durch die von England beherrjchten, | 


logenen Kabel vielfach Pojten als 


net, daf die Firma Marboefer täglich | lichtbare Vorräte im Weltmartte nam: | 


etwa 
ſpare“. 
Vor zwei Jahren ermöglichten die 


$300 an Kunftbutterfteuer 


| 


| 


baft gemacht worden find, die entmeber | 
bedeutend übertrieben oder über über-, 
haupt nicht vorhanden waren. Unſer 


Ausfagen Edward Marhoeiers und! Getreidemarkt ift leider auf bie von 


feine: Geichäftsteilhaber die Weber: | England 


führung des jpäter verurteilten Fa— 
brikanten John F. Selte, und «8 
wurde ihnen Straffreiheit zugefichert, 
aber ba ſie das Mondſcheineln angeb— 
lich nicht laſſen können, wird die Re— 
gierung jetzt wohl ihre 
354,000 für rückſtändig 
damals präſentiren u 
verſuchen. 
— +). _ 

— Sathederblüte. — Wenn ich 
glaube Engel erfheinen zu jehen, fo 
ift das eine Vifion, wenn ich aber an« 
nchme, Sie feien Engel, io iit das 
eine Slufion. 


| 


| 
I 






zenfirten SKabelnachrichten 
angewieſen; und wir alle wijjen heute, 
daß England jeine Sade und jein 
Sntereffe mit jedem Mittel, nit zum 
mwenigften mit dem ber Lüge, fürbert, 
wo immer ed möglich ift. Von ung in 


Rechnung von den Vereinigten Staaten wiſſen wir 
e Steuern von | mit pofitiver Gewigheit — man fann| m 
nd einzutreiben | das auch „amtlich“ nicht vertufchen — 



















































Laden offen jeden Abend bis 


INNING &G 


Aa LE 
Mittwoch: Bargaıs 
LH. 


| 











Grüne Stamps mit jebem 
Eintaui von 10 Gemts. 


Mittwoch: Kurswaaren. 
„Blatt Beautn‘ Mülfiged Schub- 
Bi ittel, 
taldhe für 


wert 10c; bie 


| 





Importirte Stabl- Seren; 1 O0c 
vernidelt, alle ®r.; 19 Wt., | f 
VBernideite Siwer » Nadeln 
aus Stabl—in 3 ößen, 
regulär 3c; 4 Dukenb für.. 
Berl ‚for« 
tirt in @rößen, reg. 3c; Dib. 
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im nädften Jahre wird aller 
der Weltprobuftion alatt zu 
Preifen untergebracht werben können. 
Der Rüdgang in der Anbaufläche für 
|Winterweizen würde aber au mit 
Recht als ein Beweis dafür angefeben 
werden fönnen, daß umfere FFarme 
nicht daran glauben, daß bie Regie- 
rung das Nhrige tut, ihnen zu einer 
folden Vermarktung und zu einem 
folden Preife für das Probuft zu ver- 
belfen, wie eö dur bie 
preisbildenden Faktoren bedingt wird; 
denn biefe natürlichen preisbildenden 
Yaltoren bedingen heute und für bie 
ganze fommende Ernte einen folchen 
Preis, daß der MWeizenbau in bobem 
\®rade lohnend jein follte, 


miſch alſo unklug wäre. 


tag der abgelaufenen Berichtswoche in 








"ok 


r|ina 


werben 


natürlichen 


bei 


\ eine Ein: 
chränkung wirtſchaftlich und öfono- 


Dezemberweizen wurde am Sams: 


eiiee Sefdmen- Doppelte Chicago mit $1.137,, um 234c nie- 
mwoll. t 6 3 
Sum * driger als zu Anfang der Woche, no: | 
A dopp. grauen | jhmar; eder Jtirt; Maiweizen mit F1.151246, um Ic 
fortieten ®ar- en und ; farbie — for: #| . . 9 ⸗ 
— Fern a8 zu Anfang der 4 
im arten; zu | Babtios: ren. | hensTogsiet in FI MWode umb um 7 Cents niedriger 
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8c 17e 10c 











13 
Chinchilla Knabenmützen. 
Chinchilia · Aappen ſJ. Kanben, 


mit —— ſchwarz oder 
rau—alie &röken— - 
48c 


be 





































als am entfprechenden Tage im bori- 
gen Jahre. Am geftrigen Montag wa— 
ren etwas böbere Weizenpreife zu ber= 


jtern an der Börſe 
$1,151, und Maimweizen mit $1,1714 


abaelaufenen Berihtsiwoche 


eichnen; Dezemberweizen ſchloß ge: 


in Chicago mit 


Im Maismarkte herrſchten in der 
ſehr 


hohen Preiſe 
mäßigung erfahren. | 

Der Umjag auf dem Probufien: | 
markte war heute ein äußerft lebhafter | 
unberänderten 
Butter wird nicht jehr jtark be- 
geht, da der Höchftprei® von 334% 
Cents Kleinhändler 
Eier treffen augenblicklich nur in 
tleinen Sendungen ein, und iſt daher 
die Stimmung feſt. 
Kartoffeln iſſt leicht, und dürfte 
auch für die nächſten Tage ſich nicht 
beſonders vergrößern. 


alle 


udel. 


(Notirungen a Wahne & 


eine 


Beim 





Butter. 


| Droduftenbörie, 


Da? plöglich eingetretene kalte Wet- 

fer wird vorausfihtlid auf die Zu- 
| fuhr und die Preife des für das Weib: | 
hfafeft benötigten Geflügel einen 
| nünftigen Einfluß ausüben. Nicht nur 
Geflügelarten reichlich 
vorhanden fein, fondern auch die be— 
fonders für Iruthühner und Enten 
beträchtliche Er- 


Preifen. 


Die Zufuhr von 


Die folaenden Brr're nelten für den 
Gintauf Fleinerer | 
Unantitäten find d’c Breile ehwas höher. | 


Molkereiprodufte. 


Row, 159 Well 


ud Water Etraße.) 


„Ereamerhy”, ertra, da® Pfund 0.33 
„Erira Firltö“, das Pfund.... 
„Birlta“, das PBlund 


0, 





0.28 


32 


















Nur! 


abwartend hält. 


| 
| 


| 
| 


—0.,331% 
—0.33 
—0.30 


En ge: | „Seconds“, dad Pfumd.. ........ 0.230.243 
Haus kleider fir J im |teilte Anfichten vor. Die Majorität | Bent as Klund —— 0.25 0 
hellen u. dumflen farben — ‚aber rechnet nad ivie bor ftarf mit ftei- | „eecondö“, daS Bund. ser 0.20 2 
Srurmeile: fett. 980 genden Maiäpreifen. Die Nachfrage | "Lapies”. das Mundeumenen 0.21 —021% 
ſowohl wie die Zufuhr mar indejfen | Proschbutter, das —— —* 
alle ; ier. 
Bel- Set für Kinder — in Solin Bor ala | gering. Jebenfalls bleibt die Zufuht Gourungen don Vahne & Low, 159 Weit 
eibnahte.&eicent.” Cure Ausmabi in] f| itark hinter der des vorigen Jahres zu: | Souty Baier Eiraffe.) | 
Shen Berta urn nn. 1.251 |jtüd, fo daf, fih nur ganz geringe |-germ ae des Buben, 939 ER | 
. n we „. | „Ordinacry Firfts“, das Duk 27 —0.2 
en n |Mengen im Martie anfammeln tün: | emugte Shaaren. Riten eiNOe 2. _n.09 
2 . um &were Brocabed F j & a pioiien, das Dubend......... 0.20 —0,.2 
Wolle Baplins — | Armore Com Bar [| TEN. Dezembermais wurde am Sams· das Düßend. ee... 0.16 —0.17 
40 Do bee in teren, mit „(tweren 18 ber abgelaufenen Berichtswoche an “ans ‚ * — Gehe 0,10 —8 
e an — “_ . . . . . S . . 
— — der Börſe in Chicago ſchließlich mit ud Me 














Ber OR 


1.98 































“ Barden; Paar 1.90 1167 15c, um 34c höher als zu Anfang 
Biker, Sets, 58€ voll mmercerigen der Woche, Maimais mit 71Ysc, um | 
Dettdede und gien. | Breite werrel. — ‚114c höher als zu Wocenanfang,-quo- | A gouns”. Das 
ua, vpaſſen su | Geeianet fir MWaihte BI + ’ ’ : 3% „Daiſies“, das Biund...... 
einander, mit „Sut | mu @firts, Holle ‚tirt. Damit war Maimais um 1 —A das Bund ... 
Gornere“, fehr Mette | Bor zmit jed. Mail und Dezembermais um 414c höher als | Schweizer, rund, 
ulter; ober Sfirt; Io * * ou . . D., „Blod“, das 
Set für.. 3.98 | die Dard.... 39. ‚am entfprechenden Tage im borigen | eimburger, 2 Bir. 
Jahre. Am geftrigen Montag, zu An=| 29, ı Pd. Srid . 


37c weihe fein ae- 


rippte, gefliehte Leib 1 








taped" 





Bald; zu.... 













Spielſachen 
Bargains 
Charalter Babh- 
Buppen, mit beweg⸗ 
li, Mugen, u, Saar 
und wixilidem sin» 
Dergelicht 
en 25 
‚Der berühmte ftör- 
riihe Efet, rca. 50c; 
(1 für jeden © 
stäufer) 25 
: Veibnadtsbaum 
Herzen, 18, 24 oder 36 in einer 5 
Chadiel; Tpeziell All.enunununnnse c 
65c zufammentiappbare Tiihe, aut ae 
macht, —* ausgeitattet; Eure Muswabhl 
von duntlem und Natural Hola 
Finifb, (1 für jeden Käufer). dc 
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einem Normaljahr und wie im borigen | berhafer mit 41%4c und Maibafer mit | . do. 
Jahre, was in diefem Zufammenhange 


Ihon zu berechtigten Zweifeln Anlaß 


gikt; auß Europa werben (durch das | 
englifche Kabel) größere fichtbare Vor: | 


räte als ror Jahreäfrift gemelbet; da 
Rußland ausfceide, Rumänien für| 
ben Weltmarkt ebenfalls nit in 
Frage fommt, Frankreich) bekannter: | 
maßen eine viel geringere Ernte hat, | 
auch die italienifche Ernte zuaeitande- | 
nermaßen viel zu wünjsen übrig läßt] 
und die engliicde Ernte jchon aus tech- | 
nifch-landwirtfchaftlichen Gründen ge=| 
tinger ausfallen mußte, ambererjeits | 
aber das Bebürfnif aller frienführen: | 
den Länder für Weizen geitiegen ilt, ! 
fo ift. nicht aut erfichtlih, woher in 
Suropa die größeren fichtbaren Vor: | 
räte fommen jollen. Tatſache iſt auch, 
daß in England die Mehl-"und Brot-| 
preile anhaltend ftarf fteiaen und ber | 


Brotpreis jich biöher um mehr ala u 


Prozent gefteigert hat. 


Als neuer Spetulationdfattor wer | 
den jett auch Argentinien und Auftra= | 
(ten genannt, .wo nunmehr die Ernte | 


begonnen hat. Und fchon meldet aud) 
ohne YFurdt und Tadel das englische 


Kabel, daß aus diejen beiden Ländern 


nicht weniger ala 200 Millionen Bu— 
bel Weizen — natürlih nur nad) 
England und ber „Zone“ der Alliirien 


— in abgeſehbarer Zeit verſchidt wer⸗ Reie— 


den könnten; wir wollen uns mit die— 
ſer lächerlichen Lüge nicht länger auf— 
halten, ſondern nur darauf hinweiſen, 
daß für Auſtralien und Argentinien 


in ganz beſonders verſtärltem Maße 


gilt, daß einmal die Transportmög— 


lichkeit zur See ſo überaus rar und 


knapp geworden iſt, und daß zweitens 


die Fracht- und Verſicherungstaten ſo 


hoch ſind und die für die Ver. Staaten 
geltenden ſo ernorm übertreffen, daß 


Ihon aus diefem Grunde der auftra= | 


Iifche und argentinifche Weizen im 
Meltmarkt unverfäuflich bleiben müj- 
fen, folange vom norbameritanifchen 
Kontinent das Material doch noch bil: 
liger bezogen werben fann. 

Als Folge der tanadiihen Weizen- 
beihlagnahmunmg ift der Erport von 


aus diefem!|MWeizen aus den Ber. Staaten jtarf | 


zurüdgegangen. Mit unjeren ameri- 


den Englänbern der tanadijche Weizen 
bevorzugt, fodaß alfo auf unferem 


‚eigenen Grund und Woden unfer ein. | fänglich jehr lebhaft, Maimeizen ftieg 


beimifches Produkt vor dem fremden 
obne weiteres zurüdfteben muß. John 


daß der fichtbare Weizenvorrat heuer ſem Jahre foll eine um 10 Prozent 
um volle 40 Millionen geringer ift alß| geringere Fläche mit Weizen beftellt 
in einem Normaljaht; aus Kanada, | worden fein als vor Zahresfrift; wenn 
ber „getreuen und opferwilligen Kolo:| fi daß bemahrheitet, follte diefe Zat- 


nie“, wird gemeldet, da; der fichtbare 
Weizenvorrat um nicht we 


nen Bufbels hehe: Ta Im | 





fang der neuen Woche, jchloß Dezem- 
bermais an der Börfe in Chicago mit 
67lc und Maimais mit 71lc, 
Zieht man den Umfang ber heurigen 
Haferernte in Betracht, fo miüffen | (Die Pr 
au no immer große Hafermengen | Hübne: 
im Lande zurüdgehalten werden. Was 
den Erport anbelangt, jo hat man ın | 
den amerifanifchen Ausfuhrhäfen in | Enten, 
der abgelaufenen Berichtäwodhe auch | 
twieber dem Ianabifchen Hafer vor dem 
ameritanifchen und auf Koften dieies 
ben Vorzug gegeben. Die Haferzufuhr | Eillat 
ift zur Zeit bedeutend niebriger als im | 
borigen Jahre um biefe Zeit. Dezem: | 


| 


I 
| 
do. 


Gänſe, 
| Berihüb 


tot, 


Geflügel und 5 





Käfe. 





Bund. .... 
Stud, Yld... 


(Rotirumgen von der Kälebörfe.) 
Rabmtäje, „mins“, das Pfund 0,16 —0.16% 
\„Poung America“, da3 Pfund... 0.16%—0.17 
|„tong Sons“, das Pfund... 0.16%—0.17 

| u... 0.160,17 


« 0,15 


leif.h. 


Geflügel (lebend). 


(Notirungen von Jepien & MNurmann, 226 Weit 


Coutr) Water Sirabe,) 


eiſe 
einz 


el 


das Biu 


das Pfund 


ner alte. 


do, junge, daS Dußend 
Ulıe Zaubern, leben, Dußend... 
da5 Duhend. sauer. 

lebend, 
du, augeridiet, Depend. ..... 


u 
>». 


nr... 


Indian Runner Enten, Pfund.. 


das Bunend.. 


Zutend. .... 


leine, magere, weniger. 
Geilügei itroden gerupft). 


elten nur für fünf Yartenlijten oder 
ne Katienliiten %c d 
übner, das Pfund 
fette bas Bund 
„Spring Ebidens“, das Pfund.. 
irmibuyner, lebend, das Pfund 
Häbne, das Pfund 


«Rd. höher.) 
0. 


berhafer wurde am Samitag der ab= | xruthühner, je nad Qualität, 
gelaufenen Berichtötwode bei Schluß |yanie, pas Künb..zeneeeenee 0.15 
der Börje in Chicago mit 41l%c und | Enten. das Biund......... — 0.17 


Maibhafer mit 445%c notirt. Am geftri- 
gen Montag jhloß in Chicago Dezem: | Hühner 


Hübner, das Pfund „ 


........... 


— 0.1518 


—6,00 
1.25 
1,75 


q 
9 


2.00 —3.00 


—0.18 


0.13% —0.15 


Geflügel (nebrübt). 


. 4 Rd, und mebr, Bid. 0.14% 
„„S geh Blum. . * 0.14 * 
58 (Zur Notiz für Geflügeifender! — Nur gute 
4456. F. F. Matengers. ” teifhige Ziere find bier verfäuflich.) 
— Kälber taeichlachtet). 
= (Rotirungen von Jepfen & Murmanır, 228 Weit 
Todesfälle, South Water Etrabe.) 5 


Nacjiehend beröffentlihen wir die Namen der 
Deutihen, über deren Tod dem Gefundbeitsams 
Meldung auging: 

Srifchlorn, Balesfa, 5 

‚sriedlander, Beriba, 

beitinger, "Ratbew, 3510 


e, l 
St, Lonis pe, | 
Halited Eir, | 


Zhmaus, March, 83 I; 1441 School Eir, 


Hofimann, Otto, 1452 W. Walton Er. | Rippen, Nr. 1, 
Stluiendorf, Marie, 1743 ®. 14, Place, | de, Nr. 2, das 
Sufel, Frances, | 
Kiug, Bm., 44 I.: 2311 W. 21, Sirabe, | „Loins“ 
emfe, Sred, 62 3.; 3111 N. Hohyne Abe. do, Nr. 2, das Pfund 
voiloner, Albert, 35 SG.; 1458 Belmont Ave, bo., Nr. 3, das 
vin, Ccolma, 4649 Prairie pe, „Reunds“, Nr, 1, 
Wueller, Bertha. 38 I.; Hinädale, SI, dv. Pr. 2, das 
Keuter, Nora, 28 9.; 5734 Sohne Ave, do., Nr, 3, das 
Schmidt, Hench, 1535 Wafbburne Abe. ja. Nr. 1, 

I 

l 

I 


50— 6 


0— 


RBfund Gewicht, Bid. 0.10 
Piund Gewicht, Bid. 0.11 
90—100 PBlund Gemwidt, Bid. 0.12% —U.13 
Ausgejunte Kälber, das Biund. 0.13%: —0.14 


—0.1014 
—0.11% 


Rindfleifh (zugerichtet.) 


do,, Nr. 3, das »fund...... 


dv., Nr. 2, das Bfund 


‚Nr. 1, das Pfund... 


Pfund 


Blund....... 

das Pfund. 
— 
Bund. ...... 
das Pfund... 


.urrn.+®. 


Schildt, Robert, 1439 ©. Wihland Ave, do. Nr. 3, das Plund........ 
Sieber, Billy, 2 3.; Naperville,- II. „Blates“, Nr. 1, dus Piund.... 
Zimmerboff, ssrant, 2725 N, Ballou Sir, do,, Nr. 2, daS Pfund. ccen..e 
Leib, Sennab, 45 I.; 5309 Prairie be, do, Nr, 3. das Plund. oo... 
Wa % SV n M . * 1 
angemann, Adelbert Schweine (zugerichtet.) 
Beſte Schweine, das PBfund.... 0.08 








12—20 


Börlennotirungen. 


Gbicago, den 14. Dez. 1915. 

Die nahftebenden Notirungen an der 
Setreibebörie, vom PBeninn der Börien- 
ftunden bi8 um 11 Uhr Bormittand, wer- 
den der „WAbendpoit“ tänlich von ber Ge- | 
treibemaller-sirma E.V. WB aancerk 
\E o,, Suite 706, Continental & Commer: 
\cial Bank Blbn., aeliefert: 


| (Notirı 


do., 
| Grape 
u 


y 


Lebende Spanferfel. 
BDiund Gemwiht.cue.ncs. 


ungen von 


Orangen, lalif. Navels, K 
bo., geringere Sorte..... 
Florida 


Ist 


Fruit, 


Florida .... 


Kernobit. 


2.00 


(Preije von Armour & Companb.) 
das Pfund. ....$ 


0.17 
0.15 
0,09 
0,24 
0.13 
v1 
0.12% 
0,111, 
0.09 
0.11 
0,0914 
0.03 
0.09 
0,07 * 
0.0043 


—0.0%% 


Ferfel, 25-—40 Pfd. Gewicht, Pf. 0.091:—0,10 


—250 


Kalifornifches Obit, 


bon Al, Biron & Eo,, 177 Melt 
South Water Etraße,) 


e 






of Pine:.... 1.75 


| Bitronen, Zalitorm,, dic Stilte.... 4. 








| Ooch Niedrig 11 Vorm. Schlußpr do., geringere Sorte, Kiſte. ... 3.5 3.75 
Weizen — Scern Ananas, Crate . ** 3.25 

Des ...$1.17% 1.151: 1.17% 1.15% do., Hawaii, die Stifte. ....... 3.50 
Mai ... 1.18% 1.16% 1.1814-% 1.1744-% | Weintrauben, DOftjtaaten, Tleine 

(Sud ... 1.10% 1.09 1.10% 1.0914 Rörbe orosonsenensonsenen.eee 0.10 °—0.12 

do. ſchwarze, DOftftaaten, Korb 0.12%: —0.13 
714 60% 67% 75 - * 

Wat ... 71% TO 713, il | Friſches Obſt. 
Halcı— | ——— 

sn 12% AU AMK | Aepfel. 

1* 5 % « 7 191, 7 I 44 4 J 2 

Mat u. A Ai A 4 (Notirungen don Al. Biron & Eo., 177 
eped— 3 | South Water Etrabe.) 

des = — 16.25 Ben Davis, Nr, 1, das Fab.... 1.50 —! 
yan „.18.00 18.47 18.47 15.15 Rome Beauties, Nr. 1, das Hab 2.25 —: 

Mai „..18.45 13.40 18.45 18.17 Wine Caps, das Faß. .ercn. 2,50 —: 
Sqmalz — Jonathans das, Fab. «3.09 —3.8. 
Dei + - — 9.40 Eenoms, das Baß...... . 2.25 —28 

Ian „. 2.70 0,7 9.70 0.57 Golden Sweet, das Fa ... 2.00 —12,25 

1Dai ... 9.07 2.05 9.97 9,87 | Srimes Golden, das Yab...... 2.75 —3.00 
R eu— Kings, Das Ja 3.00 —3.50 
za 5 9.62 | Sreenings. Michigan, das Fab. } 
Be 2. een — — 0.02 Gravenſtein, das Fab.......... 2.2 

Vai ...10.12 10.07 10.12 v.05 | Yaldivin, das 


Spies, 


Außerdem liejern E. W. Wagner‘ 


7 
das — 1 


Kronsbeeren. 





E Co. den folgenden SituationscCape God, dad Kafescceeene 6.00 —6.50 
* * — Wi—e r u F— n — 7 5 
bericht, ſowie als heutige S ch l u ß . Wwisconlin, das er a 1.00 1,00 
2 * 4 1 cl, 

‚a0 t * u ge 3* a * — ſKaſtanien, das Pfund. ..... 0.05 —N.10 

Beizen Diaıö Hafer Sped Schmalz Nippen | pitorpnülfe, das Bufbel........ 1.06 —1.25 

Dez ..$1.16% 07% „42 — — — | Schwarze Walinüffe, das Plund 0.0: —0.02 

Mai „ 1.17% 70% 65 en | Peranmüfle, das Blend. ........ 0.10 —D.i6 
IJan „ .— — - 1855 975 9280| 


| Maimeizen flo um I%c, 


Iz3emberweizen um 114c böber ab,| 


Friſches Gemüſe. 


ard 


berer Mengen.) 


| Mais und Hafer waren faft unverän- | cn ae Gabe Si 1 
\ dert, Provifionen um 18 bis 40 | Siumentoh —— 
\Puntte höher. Der Markt war anz | „do., Grate ab 

| Boree, Dad Bündel erecceenenn 


auf $1.19%, Maimais auf. 71dgc,|® 


Dv., 





— 1 
a . ® * Minnelota, 
nahdem jebocd zablreiche Verkäufe zu | Andere Eorien von..... 


iund Karton. 
das Plund,. 


J 












— 


22 
im 


0.15 
2.00 


0.07 


Bull wünfcht das und Ontel Sam, der |diefen geiwinnbringenden Preifen ge- | cıhien „xeicphon‘. das sat-: 6.00 
gehorfame Diener in Waihington, |maht worden waren, trat ber Düd, | Snbioieniziet,, Stmeia, Mine. 0.80 
quittirt dafür mit einem gefälligen |I&hlag ein, und bie Preife fielen mwie- | „Do. Suitato, Buibel-........ 0.75 
* —— — l, Et. Zouis, große@rate 0.40 
Berbeugung. Nach einer fogenannten | er. Die ausländiihe Nachfrage ift | do., Atlinois, 300 Köpfe... 2.00 
\amtlichen yeitftellung betrug unger|nur mäßig. "Broomhall tabelt, daß | @urien, Foren Samder.nee 128 
Weizenerport in den erften fünf-Do- in Deutfhland jegt milde Witterung | iz. rue, Dune zu 1.00 
naten des laufenden Fistaljahres, vom | berricht und daß die Meldungen über | Karrotien, Yiiinsts, Kübel... 0.40 
1. Zult bis zum 1. Dezember, 105,- den Stand der Saaten günftig lauten. | quokian®, der Eirang een. 0.82 
555,000 Wufhela gegen 141,000,000 Aus den Baltanftaaten werden jetzt tialienifhes, Zlund. ..... 0.10 
2 . z ‘ — — Kohlrabi, Slıinois, 100 Bündel, 1.25 
in berfelben Zeit des vorigen Jahres. | große Mengen bon Getreide —2— Youtftana, Yamper.. 0.50 
Am Freitag diefer Moche erwartet | Deutfchland eingeführt. Der Ertrag | nei una die Ste... 270 
an einen „amtlichen“ Bericht über | ber diesjährigen ruffiichen Ernte ift | Naroran, 12 Bündel. .....00.... 0.07 
. Ans 2 5 M . St Xoulg, . 
‚|ben Stand der Winterfaaten; in die- | weit hinter den anfänglichen Chägun: | do. hieliger, nn vr 
gen zurüdgeblieben, und ba8 feit der | mogrrüben it &äden...uneense 0.80 
Ernte beftellte Gebiet iſt um ein be⸗ do. 4284. Kübel. ....... 
: = do, ieans, Faß... 2. 
beutendes geringer, alö früher, da c# do, — — F 3.00 
an Arbeitäträften fehlt und die Cand- S— dag eben 0.88 
e gen ein ftartes — 2* rg befürdhten, daß fie ihr Getreide | Pie na, orobehijaß 9 
ung unferer |nicht werden den Markt em | Beier 1, — 
fein, denn in diefem und | fönnen, * tie Be: Bamiper. ine 2: 
u: j } > — — 
* ——— — ne 


De⸗ | (Die folgenden Preife gelten nur Jeim Einlauf 


10.00 
—3,00 
—0,18 
—2.50 


2.25 


—) UV) 


—(,15 
—0,50 
— . 40 
— 46 


—2,56 


%—0.10 


dallll Il.| 
essuzssee 


its 


1.25 


ae ie 



























prachtvolle 

importirte 

Schwar;- 
wälder 


Siufufs- 
Uhr, 


Hröße 13x22 Zoll, 
wert 12.50 


Frei 


Da wir dieje lihren auf einer 































Preijes erhielten, verwenden wir diefelben um unjer Hans befannt 
und populär zu machen, und ein jeder Munde, der bei uns für $25.00 
oder darüber Waaren einfänft, erhält eine von diejen pradtuollen 
Uhren abiolnt frei als Zugabe. Nunden, die jchon eine haben, befom- 
men ein 50 Stüd enthaltendes Eh-Service oder cine fette Gans. 


Kom 















I 
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| 
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| 
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wert 19.50 





wert 


Offen Abends bis I Ilhr, Mitt- 
woch und Freitag bis 6 Uhr. 


Enerau Kochofen, wie Abbildung, ga— 


rantirr guter Kochofen, 814 50 
wert 19.50, für Be . 
Home Kochofen, orferiri 19 75 
fi ! Js 
25.00 


ur 
Stewurs Kıchofen, wert 
BEE: TUE ar Sauna 


500 Rugs in allen Größen ın 
fauf zu noch nie dagewejenen Bre 


9212 Korſo Rug, wert 22 
ar 8.75 


BO area 
1. 
9,7 


9X 12 Turto Bruffels Run, 
wert 18.50, für eo 


27x56 Bettvorlener, tvert 1.50, für 


Baar oder leichte Abzahlungen 


Nordfeite Geihäft 


123-125-727 North Ave. 


nahe Salited Straie.. 









| Bichferminze, der Korb. cn... 0.05 °—0.10 
'Nadieshen, Lonitiana, Faß.... 1.50 —2.00 
do., Stlinois, Treibbaus, Dyd. 0.15 —U.25 
Nofentobl, Dftitaaten, Quart.... 0.121, 
do. Salifern., arobes Baß.... 8.00 —d9.00 
INoifohl, daS ab. zenuenrn 00. 0.755 —1.00 
Rüben, Jllımois, Sad........... 0.50 —0.00 
do., Nutabagaz, 55 Biund...... 0.33 —0.40 
ı Nettige, Tcdhwarze, die SHilte...... 0.35 —V.40 
DBV., 809. der Sül.esooeere. 0.5C 2 —0.60 
TR... RE 0,0715 —0.10 
saneidbohnen, Florida, Hamper 2.75 —23,00 
— 80. o.aoı.. 50 °—2.,0 
Cıhhnittlaudb, in Tüpfen, 1 Debd. 
N —⏑—⏑—— —⏑—⏑ — 0.45 7° —0.50 
BO. DUEE or0n0ne vaonerrrnen ORO ORG 
Eelterie, öftlih, große Crate... 2.55 —3.00 
| do. Kalamazvo, Stifte... ....... 0.59 —1.00 
| Eelterielohl, Micigan, Kiite.... 0.50 —0 60 
Shallots, das Pfund. ........ 0.05 
Svargel, Kalifornia, Kiſte 3.00 —4,00 
Spinat, St. Louis, Kilte........ 0.40 —0.50 
do. Illinois, Kilie...u0...... 0.59 —0.75 
do. Virginia Faß...... 0.75 —1.00 
Süklartoffeltt, Jeriey, Faß. ..... 115 —1.25 
bo., Illinois, Hamper. .......%0.59 —0.75 
Squaſh, Florida, Kiſte.......... 100 —150 
Dos WEB: — 
Zomaten, Taliforn., SKilte........ 1.25 —1.50 
do., Obto, Treiöhaus, 10 Bid, 0.855 —1.60 
Vachsbohnen, Jllinois, Kifte... 0.40 —1.25 
' Bafferfrefie, da3 Pfund........ 0.12% —0.15 
Sermutfraut, 12 Bündel....... 0.05 —0.10 
Swiebeln, falif., Sad; 100 Pfd. 1.50 —1.75 
do,, Illinois, Sad, 65—70 #f. 0.45 —0.90 
d9., Valencia, Hüfte. auee.e.r. 1.25 
do, weiße, Colorado, Sad... 2.00 —2.50 
d0,, Tvaniihe, Bufdel........ 1.35 —1,40 
Bohnen. 
Gräne Bohnen, Hamper. ........ 0.85 —1.00 
Wahsbohnen, Florida, Hamper 2.75 —3.00 
do,, Indiana, 24 Quarts..... 4.00 —4.50 
Mote Nierenbehnent serssenennee 4.75 —5 00 
„Bea Beans“, Dandgepflüdt.... 3.90 —4.00 
do., gewöhnliche .. 3.79 —3.80 
Braune, ihmediiche, länglide,.. 4.25 —4.50 
Lima-Bodnen, faliforn,, Kiiten.. 1.25 —1.50 


Kartoffeln, 
‚2. Etarlö Co, 192 N. Elarl Str.) 
(Die Breife gelten nur bei Abnahme von 
Waggonladungen.) 


BWisfonfin, weiße, Bufbel....... 0.67 —0.73 
Dakota, fanch eibe, Bulbel.... 0.65 —0.73 
Minnefota und Obio, Buibel... 0.66 —0.72 





(Diefe Preife gelten nur. für den Großhandel.) 


Getreide und Heu. 
(Baarpreife.) 
Winterweizen, Nr. 4, ro 
$1.08—$1.10; Nr. 2 $1. 
„KRorthern“, 


en, Nr. 4, 
8, $1.08 1.10; Nr, 2, $1.09-$1 
# 1, — us 


Große Verichleuderung 


Selbitfüllöfen! 


welche haben, wir eriparen Ihnen ein ®ier- 
tel bis ein Drittel von Preis, 


Ringed Selbitfüllofen, 
Columbus Selbſtfüllofe 
wert 2200, 


Art Stewart Selbſtfüllofen, 
35.00, für.... 


North Ave. Furniture Go. 


A. BOTSCHEN, Gigentiimer. 


ir — — denaturitier Allohol in Faſ⸗ 






















Sr Diefe 
IE prachtvolle ° 
Bu importirte 

Schwarz. 
wäldsr 


Sinfufs- 
Uhr, 


Aröfe 13x22 Zoll, 
wert 12.50 


Auktion für den vierten Teil des 


















von 25 


men Sie jofort, jo lange wir no 


nd 12.50 
.516.50 
822.50 


12 


ce it, 


TBEN. +6 % 


.. 0. 000»* 






















































































ıd Farben gehen bei diefem Ber- 
iſen. 

Velvet Rugs, wert 25.00, 1 w 00 
| Ba u sea ana er mateeree * + 

(9X 12 Azminfter Rugs, 
‚wert 35.00, für 





ee... ...n.nn........4.e sodann 


zu den liberaliten Bedingungen. 





| Weſtſeite Geſchäft 


2346.2350 V— 


Ecke Weſtern Avenne, 





Mais. „Sample Grade”, 42—58c; Nr. 6, 
milcht, 61—62%%c; Nr. 5, gemifcht, 
63lec; Nr, 4, gemilcht, 65; Wr. 3, 
milht, HBlgc; Nr. 6, gelb, 61%c; Nr, 
geld, 6214-—55c; Nr. 4, gelb, 65%: —66r; 
| Nr, 3, geld, 6T%%4c: Wr. 2, gelb, alter, 72c; 

Nr. 6, weiß, 60--6ic; Nr. 5, weiß, 62— 


64%c; Air. 4, weiß, 64—b5%c. 

| Hafer. „Sample Grade”, 34— 384; Ne. 4, 
weiß, 383—39%rc;  „Standard”, 424— 
42150; Nr. 3, weiß, 40—42c. 


Die geftrige Anfubr. von. Weizen für den bie 

figen Xarlt betrug 144,000, von Mais 386,0uU 

Buſhels. Berihidt bon bier wurden 46,000 

Bır,. Weizen und 86,000 Bu. Mais, 

Gerſte. „Malting“, 65—69c; „Yeed", 61—Gdc; 
„Screening“, 50c. 

‚Roggen. Nr. 95—960; Nr. 3, 945 Nr. 4, 

! 92—9öc; „Simple Grade“, Böc, 

Mey, „Etrargbı“, $4.80—$5.00 das Faß; Nou- 
genmebl weiß, $4.80—$4.90; dunlel, $4.25 
— 35.35; „wirft Glears”, 34.35—$4.50; „Se 
cond Glears" $3.0—$3.40. 

Heu. (Berlauf auf den Geleilfen.) Zimothh, 
$17,00—318.00; Nr, 1, $15.50—$16.50; Fir. 
2, $14.00—$14.50. 

Kleefamen, „Cafh Lois”, $10.00—$19,00. 

Timsthyfamen, „Caib Lot3“, $5,00—$7.75. 


| Stlartvien. 
INinder, Gute Dis ausgeludte Stiere, $8.50— 
$10.50 pro 100 Pfund; mittlere bis guk 
Stiere, $7.00—$83.50; Chladttübe, $4.50— 
37.25; Bullen, $4.25—$0.70. 
weine. Mittlere bis gute, $6.10—$06.75 Pro 
100 Pfund; gute bid ausgewählte (Mittelge- 
wicht), $6.65—$6.80; mittlere bis andge 
wählte Fleiiderwaare, $6.75—$7.005 gute 
bi ausgewählte Ferlel, $5.00—$5.80, 
Schafe, „Weſtern Wethers“, $6.00—0.75 pro 100 
Mund; „Wearlings” $5.90—$3.25; „Wefteru 
Emwes“, $5.00—$0.25; „Buds“, $4.25—4.75 
„Native Kamb3“, 38.00—$9.25; „Wed 
ftern — 88.00 o.20: Cull Lambs 


$6.50— 87.75." 


Del, Harz und Alkohol. 


| 
i 
I 
l 
| 
| 
} 
} 


|® 
| 


. 
* 
⸗ 


Perfection. weiß. 150..........8 0.08% 
| deadlight, 175 uenenonernuennene v.10 
Wollt nooneonennsuonnnsene «neue ‚ı1% 
— 0.10% 
Maihinen » Gafolüt.cuunsn een 0,17% 
Leinſamenöl, roh, im Bab...... 0.66 
bo,, gereinigt, DU. ...... . 0.07 
Zerpentin, im_ Bab-...... .... 0.62% 
Bieiweiß, im % * 6 


“ 


in; Pfund. 

Srangeſarbiger Schel iacc, Gallone $1.50; 
er, $1.60. (Bei Abnahme von 5 u. 1 
‚Ionen, 5: die ®allone niedriger.) 


en 
7 


o 


5 938 


‚0 
ülfern, Gall. 0. 
ie Galione Hözer.;- 


950 er y —— 
tadiger Holzallohol, in 
‘(3 u,.10 Gall. Kannen. Tc 


S 

















































































: Die Berwendung von Papier für! 
Bielerlei, -noh) vor Kurzem unge | 
Abmie Binede, erklärt eine Zeitichrift | 
a Äh jüngften Ausgabe, läßt die, 
tung begründet erjcheinen, daß | 
Wir im Zeitalter. des Papierd leben, | 
amd führt dann dem Xejer das fol-| 

be Bild einer nur wenige Jahre ent= 
en Zukunft vor: Der Familien: | 
Bater ehrt nach des Tages Müh’ und 
Raft nah jeinem Papierhaus zurüd, | 
300 jeine bejjere Hälfte, mit einer hüb- 
Wen Papierſchürze angetan (natürlah 
Mt das nicht Alles), das Mittagejfen | 
im dauerhaften Papiergefähen auf ben | 
bapierbebedten Zifch ftellt. Er wilcht 
fi mit der Papierjerniette ven Mund 


au, füßt feine in Papierkleidar gehüll- | 


jen Kinder, zieht fich die mit jchmeren 
Bapierjohlen verjehenen Schube aus 
und PBapierpantoffeln an, rollt den 
Bapierfeifel über den Papierteppich | 
näher zur Bapierlampe, und lieft dann 
in.aller Gemütsrube feine Zeitung. 

“ Zatjählih wird Papier und Pas 
bierbrei bereits heute zur Herftellung | 
fo vielartiger Stoffe verwendet, daß, | 
wie wir von der Stein, Bronze oder 
Bifenzeit, unjere Entel einjt von einer 
Bapierzeit reden werben. Als Baus 


| aus bejonderem, 


— 
Br 


vn rn 


EEE NEID — 
an Are 30 
* * — — 


Gin 235 iges 


zur Zimmerbeforation geyärbt werben. 
störbe für alle mögliche. Zwede, Bil- | 
derrahmen, Lampen, Zampenjchirme: 
und Zeebretter jind einige der Dinge, 
die aus Papier bergejtellt werden und 
überall eingebürgert find. Bapierteller 
bon heutzutage jind hart, dauerhaft | 
und mwafjerdicht und jo billig, daf; fie! 
nad der Benuhung fortgetvorfen mwer= | 


ven und daburh das läftige Auf- | 


wafchen erfpart werden fanı. Deden 

und Unterlagen für Säuglinge erwoeiz | 

ſen jich alö eıne große Arbeitserleichte- | 

rung für Mütter, Auch für Erwach- 

jene gibt e8 große Schlafdeden, die aus | 

Bapier hergeftellt find und jich durch 

Märme und Leichtigkeit auszeichnen. | 

Aber auch für Bekleidungszwede wird 

das Papier verwendet, und bei fort 

währenden Verpolllommnungen dürfte 

e3 bald mit Woll- und Baummollitof 

fen in Mitbewerb treten. Bereits wer- 

den linterröde, Unterweiten und Röde 

„Shamoızfiber“ be 

nanntem Stoffe beraeitellt, u Un- 

termwäfche für den Sommer und Schür-| a 5 NR 
zen für rauen und Arbeiter werden | — — ſtellt ein mit voll⸗ 
ſeit Längerem aus ſtarler Fiberver- ommenger usnugung bes vorhan- | 
bindung angefertigt. Diefe Schürzen| denen Plages erbaute Haus von‘ 


Bementitü 


faugen Feuchtigkeit und Schmiere auf, 


‚6 Zimmern und Schlafveranda dar. | 


ckhaus. 


Kauft Euer Fleiſch Retail 
zu Wholeſale⸗Preiſen. 


Nnfer Fleifch it das beite und nnfere Preife 
find die niedrigiten. In unjeren Läden findet Jhr 
immer gute Onalität. 


Ne. 1 Borl Loind, da3 Rund zu. 

Vor! Schultern don jungen Echweinen, das 
Native Chud Roaft, Pfd.... Dye—10%c | 
Beites Zuppenfleilh, Pfund. ........... 82€ | 
Frifh gemagter Hamburger Steaf.....1O%e | 


Sirloin und Boris Honfe Gteals, dad Pfund zur 


Kurze Keute Kalbileifih, Pund........133ze | 
Bordesviertel Stalbfleiih, Piund.......Illge 


* 
Pfund zu ce 
Hinterbiertel Lammfleifh, Pfund. ..... 13!ze 
Borderbiertel Lammfleifh, Pfund 101;e 
Lamm Chops, das Pfund ............ 131%,e 

Be 13%,;c—154.e 
Beal Chop8, Rippe oder Lende, Pfd.. .L3ise 
Kalböbraten, das Pfund zu 


10e bis 11% 
101%, 


Nr. 1 Lleine Schinten, Siıgar-Lured, das Piund zZu 


Nr. 1 Schulter Schinten, das Pfund zu 


Star Sped, Eugar:Eurcd, das Pfund zu.... 


Wir geben Euch Univerfal Moving Picture T 
übere 


Ave., fo tveit fiidlih mie 31, Eir., weltlich bi8 


UNION STOCK YARD> 


Drei Läden und 
1589 Clybourn Avenue. 1750 


Zw, North Ave. u. Halitch Str, 


I 
neuen Buhm zufolge, und zehn Jahre 
lang hatte Mercur wieder eine Ein- 
wohnerſchaft von mehreren Tauſenden. 
Als jedoch die Goldförderung ſich nicht 
mehr lohnte, wurde die Siadt⸗ aufs 
Neue ſich ſelbſt überlaſſen. Dann er— 


i 
u 
Spezialpreiie für Saloon nnd Reſtaurants —Motor⸗-Ablieferun 


63. Strasse 


121,e 
WiSe as nee ae sage 17%»0c—191;e 


n. frei mit jedem Einkauf, und wir liefern 


o 8 fo weit nördlich wieDevon 
Milmaulee !venue, öftlihd bis zum Cee, 


PK&. and PROV. CO. 


gute Bedienung. 
West 510 Süd Halsted Strasse, 


Zwiih. Harriiun und Gongren. 


Für das Kranfenzimmer, 
Obren- und Zahbnjhmer- 
zen. Ein Sädcen heikes Salz, mit 
Flanell umtidelt und an den jchmer: 
zenden Teil gelegt, gibt häufig Linde- 
rung. 


fand ein Chemijt eine neue Methode, | 


Nafentatarrh wird Durch 
fihnauben von Salzwaffer gelin 


t und oft geheilt. 


und find fo billig, daß man ein paar | Die Größenverhältnifje jind Breite 26 
davon täglich benugen fanıı, ohne die | Fuß, Länge 28 Fuß. Es ift aus yad- 
wert bergejiellt, mit SZementitud auf 


material hat jich Papier vollitändig 


Gold durd) ZHyantali vom Erz zu tren= | Yır 
befrieiigend eriviefen. Bereits find 


nen, und 5000 Mann arbeiteten ein | per 


— — — 
—— — — — — — — — — — — 


Slode hergeßellt worden, die ſich nicht 
aut infolge ihrer Leihtiateit beouem 
- handhaben lajfen, jondern bet abfo 
Suter Feuerfeitigfeit im Winter 
Haus wärmer, im Sommer tübler ae 
ftalten. Dabei läßt fich die Papier 
imafje leicht in Formen zu allerlei Ver 
ierungen und ähnlichen Baubeitand 
Seien preifen, während ihr Preis ge 
den Baditeine oder‘ Granit außer: 
orbentlih gering it. Als Wandbes | 
Hleidunig haben Papierlatten jchon feit 
Längerem die Stelle von folgen aus 
Holz oder Gips eingenommen. Als 
Erjag für Ziegelfteine find verjuch®- 
weiſe ähnlich geformte aus Strohbrei, 
derdichtet, in der Darre geirodnet, 
mwafferdicht gemacht und mit hartem, | 
dabei elaftifhem Lad überzogen, ber= 
geftellt worden, die allen Anforberun- 
gen zu genügen jcheinen. Auch für! 
Holzbretter hat fich bereit Erjaß ge=| 
funden. Strohpappe mit Harz und) 
anderen mwafferdicht machenden GStof:| 
fen behandelt, bis zu 350 Grad Fah— 
tenbeit erhitt und hydrauliich gepreßi, 
ergibt Breiter, die hart und Solide 
find und mit der Säge oder dem Mei-' 
bel bearbeitet werden fünnen. Sobald 
dief: Erfindung bis zur Volltommen: 
heit verbefjert ift, wird fie zu Leijtun 
gen führen, gegen ivelche papierne 
Bahnmwagenräder und Papiermunition 
recht alltäglich erfcheinen werden, 
Möbel, au Papier hergeitellt, find 
jegt fait in jedem Möbelgeichäft zu 
haben. m Ausjehen ähneln fie den 
aus Rohrgefleht oder Gras angefer: | 
tigten, Die Verkäufer pflegen ba3| 
Material als „Fiber” zu bezeichnen, | 
da mancher Kunde zögern würde, fein 
Geld in papiernen Stühlen oder Ti: 
fhen anzulegen. Auch für Teppiche | 
wird „iber“ verwendet, beionders 
für joldhe, die Schlafzimmer, Veranz | 
den, Sommerbäufer ufw. jchnmüden 
follen. Derartige Teppiche laljen fich 
leicht abmwajchen und können paljend | 


Ana 
Ddas 


— 
20 


—* 


VBelönders dicjeninen, die, ohne neheilt 
3m werben, anderweitig behandelt wurden 
oder veriucht haben, fi jelbit zu heilen 
uber cd ans irgend welgen Gründen ver- 
äumten, ji einer Kur zu unterziehen, 
et 8 aus Nacläliinkeit, wegen Geld- 
Mmappheis oder Zweiiel am Erfolg. 


ne 
Süumf 
nicht. 
Sprecht 
heute vor 
ei . 

3 babe Männer feit Jahren mit Er- 
[eis bebandelt, meine Kojtenrehnung ift 
ehr mäßig in Unbetraht meiner Erfabs 
rung und der Methoden, die ich anivende, 
melde die neueiten umd moderniten find, 
wie 3. 2. 914 Neo Ealvarfar, Impfung, 
tbeumatifhe Bonlacogen uf, ufto, mit 

arantie fiherer Aefultate wenn anges 
wandt. 

I bebandle erfolgreih alle geheimen 
und chroniſchen Sranibeiien wie Blutver⸗ 
eiftung, Kranmdfaderbrud, Hämorrhois 
den ufiv., aber ich bebanble nur Männer« 
Trantdeiten. Noniultation abioiut jrei. 
preditunden täglih von 9 Porm, bis 8 
Ubends Tonmtags und Feiertag don 9 
Sorm. bis 2 Nahmittags. 


Dr. BURGESS, u 

422 Süd State Strasse, Chlcaro, 1. E | 
gegenüber Ciegel Cooper & Co, r 

‚ — —— 


* | 
Zuverläfiige Zahnarbeit! 
yam Studenten, Emmersies, &rtubrene | 

abnärste. Herahgefegte reife, fo niedrig ie | 
“tele Aromen $2 bi 84 | 
iharebone 
Sälhue 


55.06 


Sähme frei mmteriunt, andaesoz«a, gerei- | 
“nigt. Ale Arbeit für 10 Jahre garantirt. 
Teutih neiprohen. 


' Geichäftsleuten 


Börfe nennenswert anzugreifen. Zur 
Zeit werden Erperimente borgenom: 
men, eine aus vultanifirtem Papier 
beraeitellte Schubfohle zu verbefjern, 
die nad) Verficherungen des Erfinder: | 
völlig wafferdicht und dauerhafter als 
eine joldhe aus Leder fein wird. Im! 


‚einigen Monaten werben Regenröde 


und Regenfchirme aus vulfanilirtem 


| Bapier auf den Markt gekracht werden. 


Die Regenröde find jo leicht, daß man 
fie zufammentcllen und in der Tafche 
unterbringen fann, die Schirme fo 
billig, Daß fie von unternehmenden 
ala Souvenir fortge- 
geben werben fünnen. Der alte Wit 
von dem geliehenen oder ftehen gelafie- 
nen Regenfhirm wird dann ausgejpielt 
haben. Bapierne Tafchentücher mer- 
den in vielen Hofpitälern benußt, da 
fie nach der Benugung durch Patien: 
ten verbrannt werben können und ba-= | 
durch die Anfteungsgefahr beträchtlich 
verringert wird. SHerrenhüte werben 
aus meichem Papierbrei mit Strob- 
teile vermifiht angefertigt, die den Pa- 
namahüten ähneln, aber viel leichter 


' Metallatten und Zementunterbau 


| Wohnzimmer, 


bis 
überm Boden. Das Daw, tief herab 
reichend, hat breite Waffertraufe und 
gerades zementirtes® llnterteil, und 
auch das Dach der Vorberveranda ift 
auf die gleiche Weije ausgeftattet. Es 
ift mit rot gebeizten Tchindeln gevedt, 


an 


— 


und vereint mit dem Zementitud in | 


heller Rahmfarbe, und die Berfcha- 
lungen, Karnieße und alle fonftigen 
üußeren Verzierungen weiß gemalt, 
ergibt fich eine jehr hübfche Farben 
wirkung. 

Beim Betreten des Wohnzimmers 
findet man die Haupttreppe zur Linken 
mit Abjähen, die fie mit der hinten 
liegenden Küche verbinden, und ber 
Kellertreppe darunter, die Eingang zu 
ebener Erde hat. Ein Hauptzentral- 
jhornftein mit breitem Kamin ift im 
und eine Abzugsröbre 


; verbindet mit der Küche und der Heiz - 


anlage. Zur Rechten des Kamins ilt 
eine mit bübjchen Säulen geihmüdte 
Deffnung, zu deren Seiten fünftlerifch 
entworfene Bücherichränfe, die zu dem 
14 bei 12 Fuß großen Speifezimmer 


und billiaer find, Strümpfe aus einer 
dreifachen Lage von Papier, das mii 


GShromaummi, Stärte und Stearin, I" un E —* 
r Speifeihrante enter in breitem | 


behandelt mworben tit. 4* 4 = 
Papier if vornehmlich eist Erzeng ‚ Holzverfchlag. Für bie Küche jind 


führt. Diejes bat Speijeichrant umd 
Slasichranf, und zu beiden Seiten des 


1 


L 


IVING Re®M 
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Geſchirrſchränke und ein in einer 
Niſche eingelaſſener Eisſchrank vor— 
geſehen, der von der Hinterveranda 
aus mit Eis verſehen werden kann. 
Für dieſes Stockwerk iſt Hartholz ver— 
wendet, 
aus Eichenholz. Das Kellergeſchoß 
eritredt fich unter dem aanzen Haufe. 
Das 2. Stodwert hat zivei aroße 
Vorderzimmer und eine kleinere am- 
mer, die ala Schlafzimmer für das 
Dienftmädchen veriwendet werden kann, 
ferner ein großes Badezimmer und 
eine Schlafveranda unter dem Haupt: 


und die Fußboͤden beſtehen 


niß und Bedürfniß der Ziviliſation, es 
ſpielt im täglichen Leben geſitteter 
Menichen eine unerf.liche Rolle. Er-| 
ziehung, Literatur, Handel, alle find 
in der Hauptjache vom Papier abhän- 
gig. Das Zeitalter bes Papiers be- 
deutet arößere Reinlihleit, vermehrte | 
Bequemlichkeit, Teichtere Haushalts- 
pflichten und Verringerung der Baltes | 
riengefahr. 3 beendet da? Reinigen 
und Auäbeffern von Kleidern, Wäſche 
uſw., da ein jeder reich genug fein 
wird, um beichädiate Sachen forizu- 
werfen und fich täalich eine neue Aus- 
ftattung anzuichaffen. Willtommen, 
du pabpiernes Zeitalter! 


NurMänner 


Sör feld freundlichit eingelaben, 
wegen irgend einer Aranfheit oder 
zu lonſultiren. 


Konsultation frei! | 


Dr. Rob 
Zchwäche 


Seine ehrlichen und gewiſ⸗ 
fenhaften Vehandlungen ha⸗ 
ben Hunderte geheilt. Sein 
medigziniſches Inſtitut beſteht 

. jeit über zwanzig Jabren, 
Beſie europäiſche und ame⸗ 
ritaniſche Wietboden; es wird 

deutſch geſproͤden. Am jeins 
ffien eingerichtete Dffices, 
N eleitriihde Einrichtungen, die 


daß fie leiht mit Seife gereinigt 
werden fünnen. Sorgfältig mul man 
aber die Temperatur beobachten, weil 
bei größerer Wärme namentlich die 
Voritenpinfel angegriffen und ver- 
dorben werden. 
Waſchen von Stickereien. 

Das Waſchen und Reinigen von 
Stickereien geſchieht mit Borax; dieſe 
Art des Wajchens verhindert das Yu- 


—⸗* 


Wiſſenswertes 
für Zausbeſiher und Mieter. 


Hölzerne Geidirre. 


Zur Aufbewahrung von Nah- 
rungsmitteln dürfen nur foldhe böl- 
zerne Gejdirre gebraudt werden, 
welche aus altem, dichtem, ganz aus-|- e > Kerle u 
getrodneten Holze gefertigt find. Ehe) jammenlaufen der Farben. 8* Nnäc 
man fie in Gebrauch nimmt, miühfen | orar löje man in 1 Luart Baſſer 
fic ausgewäffert, ausgelaugt, ausge, | Der mäßiger Wärme auf. Man waldıe 
brüht, ausgekocht werden, bis der | Die Stiderer jedody ohne zu reiben, 


: or h indem man mur mit der Hand darauf 
eigentiimlide Geruch und Geichmad |." z._ : . 
— drückt, ſpüle gleich mit kaltem Waſ— 


em Zn * 
des Holzes entfernt iſt. Um die har⸗* en 
'zigen Beitandteile zu befeitigen, Jar: fer, weldem eine Sandvoll —— 
den die Geſchirre mit ſcharer Zange gefügt it," Schimenfe fie ein paar Mi 
fo lange ausgefocht, bis reines Waffer "ten durdy farfen Weinejlig zur 
Inicht mehr fremdartig riecht und ziederbelebung der Farben und 
ichmedt Durh Ansipülen mit , Drüde jie zwiichen zwei anderen 
0. : Een ee Per 
beigem Wafler wird bie rüdjtändige Tüchern. — 
— ımtin . c e 5 
|Yauge entrernt. Zur Entternung des en . 
| Modergeruches und Schimmels, wel- | Städte der Vergangenheit. 
Ichen hölzerne Gejdirre leicht anneh;- Imst went F 
men, dient warmer Alkohol und ver— ne Ruhbirien, bie nad) —— 
|dünnter Effia. Mt der Modern euch | Sieh Umfchau bielten, entvedten eines 
mic tg. „8 Moderge 23 Ss ff Meia 
entfernt, ſo wäſcht man das Gefäß | zoged “2 Dergpäjjen ber IR - 
— Verde, Colorado, eine ganze Stadt, 
mit einer ſtarken Abkochung von mit Mauern und Türmen zum Teii 
Eichenſpäne & ; u de RREnEn S 2 vr 
ga — * *7 in die ausgehöhltenFelſenwände einge 
net < Su e x . Der An] Mark yioko Witosi ⸗ 5 
ſtrich mit Bleiweißfarbe auf der in —* —————— — — 
> * teſten vorgeſchichtlichen Ruinen in den 


neueften Initrumente, twiri- | | neren Fläche, um öfteres Reinigen zu 


' Y ſame Arzneien. 

Maänner, die an Nervoſität, allgemeiner 
Schwäche Gedächtnißſchwund leiden, die mür⸗ 
riih, Träntlih, entmutigt find, mit Echmer- 
zen, PBein, Vlutvergiitung, offenen Wumoen, 
Hautausſchlag. Herztlopſen, Magenleiden, 
Leberbeſchwerden, Rheumatismus,. Nieren-, 
DBlaien- u, Sarnlvanibeiten oder irgend einem 
&roniidhen llcbei bebaitet find, iommt zu dem 
Epezialtiten, der c& fih zur Aufgabe gemacht 
dat, jolihe Leiden zu bebanbeln, 


Ser die Gejege der Belundheit übertraten 
bat und das Echwinden feiner Siräfte fpürt, 
follte nit mühig zufeßen, wie Leberstrait 
und Etiürle dahingeben. 


Kommt und labt Eure Gelunddeit und Le 
bensirast wiederberftellen,. Wenn Andere ber 
fagt baben, iommt, jebt Tr, Rob periönlich 
und beſprecht Eub freundlid und bertvam 
lih mit ibm, Gewilienbafte und ebrlihde Be 
dienung äugelichert, 


Dr. B. M. ROSS 


35 S. Dearborn Str:-sse 


 &de Monroe, Chicago, Grin Building. 
Nebint den Elevator zum fünften Stodmerf. 
Sprechſtunden: Tänlib 9 biß 4: Sonntags 
10 bis 1; Wionlag, Vittivod, Freitag uno 
Samstag Abends 7 Dis 8, 


a - ’ HU | Vereinigten Staaten entdedt. Ciner 
erjparen, it unbedingt madhteilig, per SNuhhirten, Ricbard Wetberill, 
‚denn wenn jaure Speifen und Flüf- | brachte fünf Winter in jener Gebirgs- 
jigfeiten einige Tage mit diefer Farbe | gegend zu und entbedte über aman-ig 
'in Berührung fommen, verbinden fie | Syelfenftäbte Mehrere Wanenladungen 
‚Tich mit Teilen derjelben und werden | bon Steinwaffen und Töp,ereitvaaren 
vergiftet. Wenn ein Gefäß ſehr perlaufte er an Wiſſenfchaſtsleute für 
trocken geworden iſt, ſo kann es das ungefähr $30,000. Zu je.n:m Leidme- 
Waſſer, welches hineingegoſſen wird, ſen brachte die Bundesregierung dieſe 
um das Holz wieder aufzüquellen, ſchöne Einnahmequelle zum Verſiegen, 
nicht halten, und man muß das Ein- als ſie die Meſa Verde unter behördli⸗ 
gießen oft wiederholen, ehe man chen Schutz ſtellte. Aſur, dieHauptſtadt 
ſeinen Zweck erreicht. Man kommt da- Aſſyriens, ſtand 2500 Jahre v. Chr. 
mit aber bald zu Stande, wenn man | in boller Blüte, heute verbleiben von 
‚das Gefäh zubor diht mit Strohlihr nur Trümmer und Schutthaufen. 
oder jhlehtem Heu vollitopft, oben) Der König jener Zeit, Tiglath Pilefer 
‚einen Stein darauf legt und nun das | der Erfte, muß unferem berühmten 
Gerab mit Wafjer anfüllt; dem, | Zen als Vorbild gedient haben, denn 
‚wenn mun auch das Waller wieder |mit echt Roofevelticher Beicheivenheit 

‚verfündet er durch zahlreiche Inichrif- 


abläuft, jo bleibt do das angefend- 
tete Stroh zurüd und befördert das |ten derMit- u.Nachwelt, daß dießerg- 
Aufquellen des Holzes in kurzer Zeit. | päffe durch die Leichen ber von ihm 

Mittel gegen Hausſchwamm. \erfhlagenen Feinde nahezu unpaffir- 


lars. 
Erz zu Ende, und ſeitdem iſt Mercur 
| mit 
breiten Straßen unbewohnt geblieden. | mehrfach für je fünf Minuten 
ı Vielleicht aber wird in jemer Gegend brfac für je fünf 

ınohmals Gold entdedt und Mercur das Aahnfleif Hart und die Zähne 


CHAMBER 
12-6x1ö 


Itanntlich Nichts unmöglich! 


Sal und feine Berwendung für| 


| 
| 


I 
I 


dad), die auf zwei Seiten mit einge: 
rahmten Fenftern verjehen ift. Yedes 
Zimmer hat einen großen Wandfchrant 


und außerdem einen Väſcheſchrank. guch als Stimulant, Helmittel und 
Diejes Stodwerk ijt in weiper@maille: | 
farbe jertiggeftellt, die Fußböden find 


aus Birkenhol;. 
auf $3000 


Die Koften werden 
bi3 $3600 veranfchlaat, 
ausjhlieglih Plumberarbeiten und 
Heizanlag:. Dies it ein jehr mwün- 
ichenswerte? Haus, es eignet fich für 
jede Laae, hat Süd- oder MWeitfront, 
und bei Umitellung des Plans kann er 
auch für Oft: oder Südfront vermen- 
det werden. 


| Xore aus folivem Mefling angefertigt, | 


Ipiele Tempel, die Goldpla.ten au; mies 


ıjen und auch die berüügmten hängenden | 


Bärten waren bier zu finden. „ieuus 
chadnezzar, der ſpater Gras freſſen 
mußte, hatte dieſe Wundergärten für 
eine ſeiner vielen Gattinnen angelegt. 
Die meiſten der Gebäude hatten flache 
| Dächer und die Einwohner pfleg.en 
| bringen. Yu jener Zeit gab es nod) 
feine Wanveloildertgeaier, aber Die 
‘Breiter veranjtalieien ın den Iem-= 
'peln Aufjührungen, zu denen beuiz.ı- 
tage teine ananvige ‚yrau inreit wyes 
mann gehen jayjen würde. kin Tem: 
pel iwar bejonders berühmt wegen jei= 
ner Tänzerinnen, gegen . welme Ger: 
ſehener Stieiderladen erjweinen muß, 
\mwabrend in einem andern die Göt.eı 


duch Abjichladhtung von Säuglinz | 


gen in guter Yaune erhalten wurden. 


IDie größte zerftörte Staot des Ylıter= | 


\tums, deren Ruinen der jeb.gen Welt 
von bergangener Yracht erzaylen, 
Boro-Budur auf der \sniel java. Sm 
„sahre 600 dv. Ehr., als vie Hındus bon 
sivien Die yavaner zum Subdhismus 
| betehrien, hatte Boro-Budur zwei cig 
drei Millionen Einwohner. 
taunfih gut erhaisener Iempei ber 
Bıbara weiſt 
Schnitzereien und Figuren in jolier 
Menge auf, daf fie am einander ge-| 


ı gende Zufammenjtellung wird in man- | 


Jahrzehnt an der Förderung vonG®old | 
im Werte von vielen Millionen Dol- 
Plöglih ging das goldartig? 


CS hwade Augen jollte man 
‚bor dem Schlafengehen mit möglichit 
heißem Salzwaffer baden. (1% Tee 
löffel Salz zu einer Tafje Waffer.) 


und Nach dem Bad jchließe die Augen 


jeinen Hunderten Häufern 


| Salz al3 Zahnpulper mad! 


dadurch eine neue Einwohnerſchaft zu⸗ weiß und gefund. 

geführt. Denn dem „Buhm iſt ja be⸗ Abreibungen mit ſtarkem Salz— 
waſſer, Morgens und Abends, ſind 
ein ausgezeichnetes Stärkemittel für 
ſchwächliche Kinder und nervöſe Per 
ſonen. 


—ñ—— — 


tauſenderei Zwecke. ug 

Die Wichtigkeit des Salzes für die Verdauungsftörungen 
Ernährung der Wienjchheit und ag tn re 2 * re durch 
Würze und Präferoirungsmittel ij ET Dia heißes Waffer, BR BEER SER 
einem eben zur Genüge bekannt, Me- | Heiner Teelöffel Salz aufgelöft ilt, 
nige jedoch jind damit vertraut, Bl —— — = 
(Kal ni . ef gen nüchtern getrunten, wird ein Glas 
Golg nicht nur in ber Süce, fondern| diefes Getränfes viel zu bauerndem 
für vielerlei anuere Qiveue vortreffliäge  rperlichen Wohnbefinben beitragen. 
— on; | — — — 
Dienſte zu leiſten vermag. Die fol— Bom Grundeigentumsmarkt. 
chem Haushalte willlommen fein. 

Für die Küche. 
Gemüle jollten jtets in offenem 


| Wie die Bodenwerte an der Milwanter 
Avenue gneitienen find, 
Sir Jahre 1881 Taufte die either 


Topfe gelocht merden. Wenn dem Wa]: 
jer Salz in möglihit großer Wtenge 


zugefügt wird, wırd das Gemüſe feine | 


natürliche Farbe behalten und jich fein 


| unangenehmer Geruch bemerkbar ma= 


chen. 


beritorbene Frau Katherine Stre 
beiner das Grundftüd an der Siid 
ojtede der Milmauiee und Ajhlant 
Ave., 54 bei 73 Fuß, zu $5500. Seht 
‚haben ihre Erben e& zu $110,000 an 
die welche 


Gebrüder Klee verkauft, 

3mwiebelgerud läßt ji vom 
Epgejhirr und von Kochtöpfen entfer= | 
nen, wenn man diefe mit feuchten 
Salz abreibt und mit warmem Waf- 
fer nachſpült. 


das Gebäude auf dem Grundftüd fer! 
Sahren gepachtet und im Laufe ber 
Zeit bereits die benachbarten Grund- 
ſtücke zwiſchen der Milwaukee, Aſh— 
——— age. |Tanb Ave. und Dipifion Straße fäuf- 
Milch hält fich beträchtlich länger | [ich an fich gebracht hatten. 

und Eiweiß läßt jich leichter zul Auf 35323 den Frontfuß turbe, 
Schaum jhlagen, wenn man eineßrife | für die nächften 99 Jahre, als Durc- 


dort den größten Teil veg Tages zuzus | 


trude Hoffmann faſt als ein wohl ver⸗ 


iſt 


ein er=| 


bewunderungsmerte | 


Salz hinzufügt. 

Fiſche werden beim Braten nicht 
an der Pfanne haften bleiben, menn 
Iman zubor ein wenig Salz auf Dieje 
ſtreut. 

Geröjtete Kartoffeln. 
Wenn man fie vor dem Röjten zehn 
Minuten in Salzwafjer focht, layfen 
Ifie fich fchneller röjten und erfordern 
weniger Hike. 

Sm Dampftocder entwidelt 
fich arößere Hihe, wenn man demßaj- 
'jer Salz hinzufügt. (Eine Taffe Salz 
zu jeden QDuart Wajjer.) 





| mwalfer bei 226 Grad. 

Kaffee, Zeeund Kakao, Eine 
Prije Salz madıt den bitteren Ge- 
'ihmad von Kaffee verfchwinden, ver 
'zu lange getocht hat. Kaffee, Tee und 
: Rafao werden durhYinzufügung einer 
Prife Salz verbeffert. 

Eier mit gefpaltener Schale lafjen 
fich fechen, ohne daß das Weihe her- 
ı ausläuft, wenn man dem Wajler einen 
Teelöffel voll Salz hinzufügt. 


Waſſer 
focht bei 212 Grad Fahrenheit, Salz: |!" . — — 
nd 9. Johnfon, Glencoe, zu $60,000 da: 


Ichnitt das Land auf der Nordfeite der 
Weſt Monroe Straße, zwifchen der 5. 
Ave. und Franklin Straße, in einem 
| Pactvertrage für jene Zeit bewertet, 
melden Frau Hetiy Green von Nen 
|Mort mit Kohn R. Kone und 3. 
Carlton Abboti für die United Ga 
tage Co. zu von $6500 auf $10,500 
in 59 Jahren jteigendem Jahreszins 
für die Liegenfchaft Nr. 218 und 220 
Weſt Monroe Straße abgeichloffen 
bat. 

Viltam M. Wright, Präfident der 
Galumet Baking Eo., hat von William 


| 


abrifland zmijchen der 52. und 53. 
Etraße, Lowe Ave, und Wallace Str., 
al® Kapitalanlage erworben und al: 
Teilzahlung zu $30,000 jeinen Land 
fig bei Half Day, 53 Weres, abgetre 
ten. 

Die neu gebildete Friedhofsgeiell 
Ichaft Glen Dai3 hat von dem Anmal: 
©. 4. Groß 80 Acres Land an der 
12. Straße und 5. Une. Road in Bro 
bilo, jüdlih von Bellwnod, zu $50, 


Für den Haushalt. 


reiht jich drei Wleilen lang erjtreuen 
würden, Celbjt Cortez, der im Jahre 
1519 ſengend und mordend durch das 
Land der Intas zog, ließg die gewal.i- 
gen Ruinen der ion damals unie 
wohnten Stadt Wliti« in Wierfo un 
berührt. Er fand bort einige rote und 
blaue Täfelchen, denen zufolge ange: 
iebene siriegögefangene im Magen 
ihrer Befieger eine legte Ruhe ätt? 
fanden. Zubor mußte der Kandidat 


000, die Studentenverbindung Dmeac 
von William ©. Bond, der Bauplat, 
‚60 bei 170 Fuß, auf der Ditjeite der 
Univerfity Ave, 150 Fuß nörblid 
bon der 57. Etraße, zu $10,500 ae: 
fauft; die Studenten wollen ein Klub 
haus zum Koftenpreife von $35,000 
bauen.. 

Dus Geihäftshpaus Nr. 2322 bis 
2328 Milwaufee Une, Grund 89 bei 


| Meifing und Kupfer laflen ji 
|borzüglic; mit einer Weifchung reini- 
gen, die au gleichen Zeilen Salz, 
Mehl und Effig beitefts Man lafje 
die Sachen damit bevedt eine Stunoe 
lang jtehen, mache jie und polire mil 
weichem trodenem Lappen. 

Motten in Teppichen entfernt 
man, menn man die yußböden mit 
 Salzlauge jcheueri, und jortan einmal |" — — — 
* Kenn? p-,116 Fuß, mit 515,000 belaftet, tft zu 
| wöchentlich den Teppich vor dem Ab —— Balerin Schwarzlopf an 


ınerhalb zweier Wochen jterben, 


für den MWurftkejfel öfjentlich eine, fegen mit Salz betreut. Auch) die Yar- 


‚Flöte zerbrechen, und damit fy.rbolifch | ben werden hierdurch aufgejtifcht. 
jeinen Abfchied von den Freuden bes! 
Lebens andeuten. Auch der con Cor-|töhren bleiben gerudfrei, wenn 
tez erwähnte „Pfeiler des Todes“ ift| man ein oder zweimal möchentlich 
noch vorhanden. Wer feine Arme um | heiße Salzlauge hineingießt. 

diefen Pfeiler legt, muß bejtimmt in! Gefrorene Röhren aufzu> 
wenn tauen, drehe man den Waflerhahn 
er nicht, wie es ſo viele Zweifler getan nach oben, fülle ihn mit Salz und 
haben, dieſe Prophezeiung Lügen ſtra- gieße heißes Waſſer hinein. 

fen will. Man braucht aber kaum 


+ 


Ausguß- und Ab ugs- 


Flecken auf Silber, Porzellan, 


Stanley Lonski verkauft worden. 

Verkaufte Zinshäuſer: An der 
Südweſtecke der Oakley Ave. und 
Hamburg Straße, Grund 48 bei 100 
Fuß, mit $11,000 belaftet, zu $16,000 
bon Louiſe Anderſon an Ignatz Sko 
nieezny: auf der Weſtſeite der Sawyer 
Aven, 103 Fuß nördlich von der 16. 
Straße, Grund 25 bei 125 Fuß, mit 
x10,000 belaſtet, zu $17,500 von 


UNION DENTAL CO. 


21. Jahre etablirt 
#08 ©, Babaih Ave., ECüdweitete Wabaih Ave. | 
und Ban Buren Str. — Etunden: Tügl. 8:3 | 
Vorm. 6is 9 Abends. Conntags 9—3, | 


— — — 


> * h N i un⸗ 
DaB tom Gtmanıne unit ar gemacht worben feien, daß er un 


'Solz wird erit En gie Z heimgebracht | „uch nur viele Jahrzehnte zurüdzu: | indem man fie mit feudh.em Salz ab- berg; auf der Ditfeite der Maryland 
beitrihen, beitehend aus 20 Teilen | efiegte Jeinbe feine Füße| 


Mn ‚geben, um Stäbte zu finden, Die e.n- | teibt, dann mit warmem Seifenwaſſer Ave., 148 Fuß ſüdlich von der 53. 
‚Borar, 10 Teilen Borfäure, 25 Feilen | gefübt hätten. Auch Babylon muß eine) ſam und verötet dajtehen. Es fei nur! wälcht und mit einem weichen Lappen Straße, Grund 50 bei 120 Fuß, mit 
‚Ejiigiprit, 250 Teilen Waijer, auf) an die „Minig Towns“ unferes eige- | abtrodnet, 


Kahrtaufende oder Jahrhunderte oder! Glas und Marmor werden entfernt, James Rofenthel an Louis Rojen 


Pühliche Geſchenke 


werden vom Empfänger jchr geichäkt. 


Stadt von großem Umfang und Reid: | |$13,000 belajtet, zu 822,000 kon 


Krankheiten 


Dee Diänner, Graueniciven, Widgen, Nies 
zei, Darın-, Leber, lafene, Blut und 
Kerbenleiven, Rbeumatismus Vergiſiun— 
gen, Geſchwüte u. Anſteckungen werden 
‚eründlih und ebrenbaft behandelt. 


Dr. Schwarz, deuticher Arzt, 


39 ©, Adams Er, Zimmer GO, 
Dezier Zidg.. gegenüber der „Hair, 
Spreditunden: 9 Uhr Vivrgs. bis 5 Uhr 
Abends Sonntags 10 bis 12 Mittags. 


star 


Heilung Sudende, 


bie biöher Teine Hilfe fanden, erhalten dur Res | 
dencration, ohne Gift und ohne Meifer, völlige | 
ung, Nabweisbar die größten, SHeilerfolge. 
nae SKoften, Freie Auslunft jür unbeilbar 
Härte. — 300 ®. North Ave, Imititute wi 
’ Rereneration. 10d51mX 


| 
l 


: Zelri Die „annniagpe R« 


Weshalb nicht Mutter, Vater ober 
Großpapa oder Grozmama zu Weih- 
nadien einen Stneiter oder Brille 


110—158 Grad erhitt und vor der 
| Anwendung mit 20 Teilen Aſkohol 
verſetzt. Iſt der mit dieſem Gemenge 
gegebene Anſtrich getrodnet, jo folgt 
‚ein Anjtrid mit folgendem Lat: 20 


ichenten? Ahr Zönrt fie jest faufen 
und die VBeichenkten lönnen zu irgend 
einer Zeit innerhalb jedh® Monaten 
borfpreben und wir unterjuden jie 


tum gemwefen fein, ehe jie von den Ber: 
fern im ahre 275 v. Chr. zerjtört 

urde. Hier ftanden Mauern, die 335 
Yuß hoch und 85 Fuß breit waren, 25 


Inen Zandes erinnert, die nach Ent- 
| dedung wertvollen Erzes in vielen Ge- 
genden innerhalb einiger Tage auf: 


Für die Wäjdhe. 
| Plätteifen, die roftig, 
ober tlebrig find, reibe man heiß 


taub 
auf 


Abner H. Stone an Andrew 3. Elart. 
| Gegen Hhpothet Hat die Wilfon & 
Bennett Mfg. Co. für Fabrikbau 


\jprangen, jich rafch bevölferten und| mehreren Lagen Papier hin und her, | ämede $55,000 auf acht Nahre zu jechs 


Inadh Perfagen des „Buhms“ ebenfo 


da3 mit Salz beftreut ift. Sie werben 


‚Prozent Zinfen von der Chicago Title 


eründlich und mwechieln die Gläjer nad) 


Teile Borar, 40 Teile Schellad, 200 


vafh verlajjen wurden. Die Siadt dadurch glatt und roftfrei. ‚and Truft Co. md Leopold %. Menfc 


Teile Waifer, im Dambfibad erbitt, 


Mercur in Utah hat diefe Eniwidlung] Fruht- und Weinfleden 


von derfelben zu gleichem Zinsfuß auf 


Wunſch obne erira Koiten. 


Unſere wiſſenſchaftlich und reichhal⸗ 
tig ausgeſtatteten Ortiſchen Zimmer 
ermöglichen tadellos paſſende Knei⸗ 
fer und Brillen. — Unſere Preiſe ſind 
mäßig und wir garantiren vollſte Be⸗ 
friedigung. 


nad) der Zöfuna mit 100 Teilen Waj- 
fer vermifht und erfalten aelaffeı. 


| Der Ladanftrich ift zu wiederholen. 
| Reinigung der Malerpiniel. 


1 Teil Soda löjt man in 3 Teilen 


Wafler, giebt die Löjung in ein Zy- 


Iinderglas und hängt in dasfelbe die 
vertrodneten ®infel jo ein, da fie 
etwa 2 Zoll body vom Boden des Ge- 
fäßes entfernt bleiben. Die Löfung 
bleibt bei 140—158 Grad Fahrenheit 
12—14 Stunden rubig ftehen, nad) 
welcher Zeit ſelbſt ſteinhart vertrock⸗ 
nete Pinſel jo 


— 
54 


4 


ic mens 


— nr 


“ir 


Verlorene Manneslraft — Veldiverden-—VBaricos 
cele— Bribatlrantbeiten— Blutvergiftung ſchnell 
und zu geringen Sollten, dbauernd gebeilt, 


Seien Sie nicht im Zweifel 


befuben Eie mid wegen freier NKoniultation 
und id werde Ybnen offen und ehriih fagen, 
was ih für Ele tun fann. Steine ialihe er. 
ſprechungen. ga meiner WB3jährigen Erfahrung 
als Epezialarit babe ih taufende geheilt und 
viele von vorzeitiger Ehwädhe gerettet. Ich ber 
nıge die neuelten Serum-Sehandlun en. Sch 
babe die moderniten Apparate zur Diagnofe 
und De .. 

. Züg orm. bi8 7 Uhr Abende. 
Slunden: Montags, Miitmods und Freitage: 
9 Borm. bis 6 Abends. Sonntags und Beier 
tage: 9—11 Bormittags. 


Eu x * 


dl 8 — *4 er 
—24 a Abe 2 A 
ER > AU 


ie 


ns 


mehrmals durhmacen müjjen. Zuerft 
wurde bon Mormonen dort Gold ent- 
bedt, und 3000 Mänrer jagten mit 
Spithade und Schaufel dem Glüde 
nah. Sogar Buf;alo Bill glaubte, 
bort reich werden zu können, 30g aber 
entmutigt davon und hatte befferen 
Erfolg mit dreffirten Pferten, India: 
nertängen unb Sunftichießen. Nach 
und nad) zogen bie. 3000smeg, biß nur 
ein Mann zurüdblieb. Er war acht 
ar lang der einzige Bewohner ber 
tabt, al er jeboch zu feiner Familie 


heimtehrte, hatte er Gold zum Werte) Hafter und yo aud) bei größter 
einen Kälte nicht an de 


Dies hatte 


'von $30.000 mit Tich. Diez 
Ba en a 


| bevede man mit Salz unts gieße fochen- | fünf Jahre $40,000 auf fein Ge 

des Wajfer darauf, oder man bede.e|Ihäftshbaus an der Eüdmeitede des 
fie mit Salz und Zitronenjäure, das | Diverfey Parkway und der Ward 
man nach einer Weile ausmä; ct. Straße geliehen. 

MWäfche wird nicht jtreifig,” mern 
man dem Waffer, worin die Wäſche 
nad) dem Blauen ausgeipült wird, 
eine Handvoll Salz beimifht, aud 
wird fie nicht an der Leine anfrieren, |und die Verlegung ber Zmeigbibliothe- 
wenn man dem legten Wafchmwaffer ein | ten von Wohn: in Gejchäftäviertel an- 
wenig Salz Hinzufügt. Wäfchetlam- | geordnet, und will aud im nächften 
mern, die in ftarter Salzlöfung ge=| Jahre infolge der ehr bebeutenden 
focht wurden, werben dadurch bauer- | Zunahme der „Abonnenten“ drei Mal 
fo viele Bücher kaufen, wie in diefem 
Jahre 


* Der Verwaltungsrat ber öffent- 
lichen Bibliothek hat geitern Abend die 
Neuklaffifizirung der 600,000 Bände 


Wüfgeftüden.. 















Der neu gegründete en 
nifche Unterjtügungsverem „von Hin» 


Ru: noch 9 Einianfstage bi Weihnachten 
denburg“ veranitaltet am fommenden 


Samdtag, Nahmittagd 2 Uhr, eine 
große Ngitationsverfammlung, _ ber 
HDe —— —* —* ee - Kun 
eriammlungslotale, Ricdhterd Halle e 
zore f' the „ers — Spirit Belmont und Home Ave, Der erein 


arbeitet zu felr liberalen Vebingungen 


Ba semen t 8 —— ——— sro om Idie feine Mitglieder, und e8 werden in 


Bee ae m He erg Dar 
F 3 bis Weihnacht Scichledis im Alter von 18 bis Do abs 
Der Laden ift von 8 Morgens bis 6 Abends bis Weihnachten offen. sogen eine Bufmalmugsbühr von $1| 
aufgenommen. Ein rühriges Komite iit 
u . fleißig . der Yrbeit, um —* — 

— ‘ einige rech* bergnügnie und genufßreidhe 
Weihnachts Pr Dekorationen und Stunden zu bereiten, für bas leibliche 


und geiftige Wohl wird beitens geſorgt 


W e ih n l chts 2 ($ ei che n f e | eine mitstinderbefcheerung verbundene 


Weiynachtsreier verangaiter am tommens 
den Sonntag der Hannoveras= 
ner und Braunihweiger Da-> 
menvderein in Aleiners Halle, um 6 
Ubr Abends beginnend. Der Eintritt | 
foitet 25 Cents. Der Weihnadhtänmmu 
wird anmwejend jein und unter dem Weib: 
nadıtsbaum die Kinder beichenten, ımd 
fie die allgemeine linterhbaltung von 
Gro% und Klein dur Tanz ıu f. iv. bat 
da8 aus den Damen Dora ride, Bertha 
Köhre Karoline Mahle, und Präfidentin 
Auguste Schrader beitchende Komite 
ebenfall3 beitens geforgt. 

Der Soziale Turnperein 
wird fein Weihnachtsſchauturnen nebjt 
SKinderbeiheerung am Samstag Abend, 
dem 25. Dezember, in feiner Halle, Bel: 
mont Ave. ımd Raulina Str., abbalien. 


























Man Tan 
ih ſchwerlich 
willfommenere 
Geſchenke 
denken als 

Corſage 

Bouquets, 
50e bis 2.50 
dns Stük 

Orchideen, Sweet Peas, Vergißmeinnicht, parfümduftende Parma— 
Veilchen — viele andere bezaubernde natürlich ausſehende Blumen, verſehen 


































mit flatternden Bändern oder mit Silber-Staniol umwickelten Stengeln. Das um 7 Uhr beginnende Programm 
Jedes befindet ſich in einer hübſchen kleinen Schachtel und wird der Empfän— | umfaßt SER EEE gen. 1. Sinabentlafte; 

: } ı Molfs Hänge, MRäbpenflafie; Turnen am 
gern anı Weihnahtsmorgen immer Freude bereiten. | Bod,, : — — Tauz, 2. Mädchen⸗ 


D f . Haie: Zone, Damentlatie; Porantiden, 
r 4 int - Altive, und Vefcheerung der Schüler und 
Körbe für Heim e orationen, | aller anderen amvejenden Kinder. Wenn 


der Beſcheerungsjubel vorüber ift, wird 
getanzt, und zwar zuexit bon den Slins 
dern. Eintritt 2dc für Herr und Dame. 

Ihre jährlide Weihnachtsfeftlichkeit 
veranitaltet Die  Gefangsfeltion des 
Derniie enstriegervereins bon 
Ehirago am Eamödtay, dem 25. De: 
zember bon 4 Ihr Nachmittags an. D ieje 
Feier iit von jeher eine echt deutiche Kar 
milie afeſtlichleit geweſen und den Kreiſen 


45e bis 33. 45 
Kunſtvolle Körbe, angefüllt mit Kleeblumen, Naſturtiums, Daiſies, 
Heather, Fern und anderen Garten- und Waldblumen. Es ſind tat— 
ſächlich alle Sorten zu dieſen Preiſen einbegriffen, und andere werden je 
nach der betreffenden Beſtellung angefertigt. 


Erfüllt Euer Heim mit beſter 
Weihnachlsſtimmung 














tung entgegen, denn für die Kinder wird 
es Geſchenke geben, für die Erwadyjenen | 


. — 2 VVV— 2 — Tanz, Geſang und er! oſung, und für 
BPoinjettias........ 5c das Stüd | Chryjantgemums....Scdas Stud | Afte ernen ibönen Weihnachtsbaum. eis 
Holly. . . . 5 Schößlinge für 5c |Wadörvijen......... ...3 für dc I nerö Halle wird daher unzweifelhaft dicht 








gefüllt werden. Ei intritts arten loſten im 
Zu dieſen Preiſen kann jedes Heim mit der roten Holly-Beere und JVorverlauf 25, an der Kaſſe 50 Cenis, 
Kinder unter 12 Jahren haben freien 


— Mitglieder und Freunde und deren 


Frühzeitige Auswahl iſt empfehlenswert. | Familien, beſonders die Kinder, am 
Sonmag. dem 26. Vezember, in der 
Wabaſh Avenue, Mittelzimmer, Baſement. Wicer Part Halle von 4 UÜhr Nachmittags 


an eine Weihnachtsfeier abhalten. Er» 
wachjene bezablen 35 Cents die Berfon 
Pe | 0 CT SECH]G, SLLITDCL LTD OCILOCLODE T11LD 


. : frei. Wer je einmal ein Vergnügen der 
— — Ber Rinanzielle®. Hamburger mitgemacht, der weik, daf er 
ſich ſtets daſelbſt gut unterhalten bat. 


Die Bant des Deutſchtums Das Komite wird Sorge tragen, daß an 
infen "von cnicas  E 
| ven wird, 
werden auf Sparkaffentontos | | er Ungarländijde N 
zurRate von 3 Proz. Das Jahr | 
bezahlt, Halbiährlih gut= | 
geihricben,. Einlegern wird 
abfolute Sicherheit geboten. 
mit prompier und höflicher 
Vedienung in einer äußerſt 
bequemen Lage. 





















— 


| Abe: :w, dem 81. Dezember, in der Sa 

s201 59 | Salle Turnballe, 2048—52 Larrabee 
DWAO | Etr,, don Cnlveiterabend und zugleid) | 
fein 10, Etiftungöfejt feiern. Ein großes 

Komite und die Beamten find fleigig an 

|der Arbeit, um diejes Leit derartig zu 

s120 IR | machen, dab jich alle Belucer, qroi und 
* klein, ſo unterhalten werden, wie noch 
nie zudor an einer Sylveſterfeier. Ein 

sul 50 6**. ſchön geſchmückter Weihnachts⸗ 
baum wird aufgeſtellt werden, und lein 

NKind wird die Halle verlaffen. ohne mit 

1000 Ulenen. | einem ſchönen Geichent bedacht zu fein. 
| Nur Die allexbeiten Getränte fommen zum 


s118, W Aus Sant, Die Damen bom 2* 


Den ſche Reichsauleihen 





First Trust and! 
Savings Bank 


Jamas B. Forgan, Präsident | 






Ceiterreihiihe. 





> Die Aktien biejer Bank find im Belik der | ® = für Vart 100 mad | Sanuar, feinen Nahresball im North Ave. | 
Beſit der 20. > Deusichland. | Auditorium, North Ave. und Gedgmwid | ſeitigen Wunſch die deutſchen Theater⸗ 
freunde mit Meyer-Förſters Studen⸗ 


Aktionäre der Firft National 12 


: 814. 4 für Kronen 100 nad | Str. abhalten. An den zehn ahren, | 
Bank of Chicago. Oeſterreich⸗ naarn. welche der bekannie Verein jetzt beſteht, 


— ö— — unter Yurantie ‚ortofrei in8Haus neidhidt | bat er jchon jo manche Feſtlich keit abgehal⸗ 
Unfere Neamten fpreden alle deufb—Lomant, ten und bei jeder joldhen Gelegenheit ge> 











mit Songert Ball 

fang ift auf 7 Uhr — 

— * — — foften im 

orberlauf 25, an der Haile 35 Cents. 

Die Bäder » Union Nr. 2 hält 
am Samstag, dem 15. Januar, ihren 
jährlichen — Rreismastenball in der 
Nordfeite Turnballe ab, wobei Preife im 
Werte von 22 ur Verteilung fommen. 
Die Tata diefer Ball arofartig 
werden fir , bezeugt die Opfermilligfeit 
der Arbeiter in den. groken Bädereien, 
welche im Einvernehmen mit mehreren 
Geihäftsbäujern die Breife teils in Geld, 
teils is Geichenfen gezeichnet haben, weil 
der Ueberſchuß der Arbeitsloſenlaſſe zu⸗ 
fließt Ein eiftiges Komite iſt ſchon meh⸗ 
rere Wochen an der Arbeit, dieſen Wall zu 
einem ſehr angenehmen Vergnügen au 
machen. Es mwusden vaber zwei Ballen 
gemneiet; per nicht tanzen till, lann ſich 
in der Teinſtube bei Konzertmuſik amü— 
ſiren. Für Speiſen und gute Getränke 
iſt cbenfalls geſorgt. Man verſehe ſich 
mit Tickets vor dem Ball. da der Eins 
tritt an der Kaſſe nach 8 Uhr Abends, 
fobati der Ball ſeinen Anfang genom⸗ 
men, 50 Gents fojtet. Xidets find im der 
Gewerkidhaftsoffice, 218 Dat Strake, 
nabe Wells, bei allen Union-Bädern und 
deren Freunden für 25 Cents int Vorver- 


ein hält am Samitag, dem 15. Nanuar, 
feinen 11. Rreismastenball ‘in der 
oz’ len Turnballe, Velmont Ave., Ede 
Raulina Eir., ab. Die unter der Leis 
tung ton vräſiden tin Margareie Freeſe, 
ber Vorſitzenden Lina Gerhard, Sekre— 
tärin Adolphine Peter, ae 
Lizzıe Hafferkamp, Kath. * —5* 
D. Sanderd, 9. Rohde, Eiienbert 
** Kraſe, Martha Oiio, Marie Me 
nig, °T. Giefe und M. Ehriftom getroffe- 
nen Rortehrungen find alängend, da jehr 
viele ſchöne Preiſe zur Verteilung Tom: 
men. Die Maslken müſſen früh zur Sielle 
ſein, da die Demaskirung ſchon um 10 
Uhr ſtaitfindet wegen des Sonntagſchluſ⸗ 
ſes. Für gute Speiſen und Getränke iſt 
beſtens geſort. Eintrittslarten loſten 25 
Tents. Anfang 7 ühr Wend 

Der Oeſterreichiſch-Unga— 
riſche Militär-Krankenün— 
terftüßungsberein bon Chicago 
wird am Sonntag, dem 16. Kanuar, m 
Vondorfs Halle fein 11. Stiftungsfeit mit 
Stonzert und Ball feiern. Der Verein, der 


des Wereins unentbehrlich getworden. Man | Vi nicht nur unter jeiner engeren Zande- 
fiehr ihr auch diesmal mit frober Erwar | mannichaft, ſondern auch allgemein in 


|deutjchen Kreifen grof,er Veliebtheit er» 
freut und über eine jtattlihe Mitglieder: 
\zabl verfügt, nedenkt feinen Geburtstag 


in grokem Makitabe zu begeben umd iit 


dabei der tatfräftigen Unterjtukung bes 
| freundeter Vereine fiher. Bon Diejen 
werden fi an den Darbietungen u. a. 
| beterligen: die Scuhplattlerveine „Edel⸗ 


der Poinſettia⸗Blume dekorirt werden; Vaſen für den Tiſch können | Eintritr weiß“ und „ ——86 ber Deutjch- 
mit realiftiichen blühenden Pflanzen aeihmücdt werden. er Hamburger Klub wird für) naariiche Männerchor, die Gejangsiet- 


tion des Deutichen Kriegervereins und der 
Südungariide Damendor. Demnad 
iteht ein reichhaltiges FFeitproaramm in 
Ausſicht, und ohne PBmeifel werde. die 
—— die angenehmſten Stunden ver⸗ 
eben. 

ne 8 — 


Neues Deutfches Theater, 


Am Donnerstag al Yala-Borftellung das 
Enftipiel „Das Brinziv“, 

Heute Abend beenden die Ober: 

| ammergauer ihr Gaftfpiel. Morgen | 

|fommt nochmal3 Hermann Brandaus | 


a» ww 
s186.50 Ina Ti itäienRrantenunte € ft it | „Bebuinen“ zur Aufführung, wobei zu 
launasberein wird am freitag) bemerken ift, daß bie bei der Erftauf- 


ı führung wahrnehmbaren Mängel jebt | 
ausgemerzt jind. Für Donnerät:g 
Abend ift zu Ehren ded Columbia 
Damenklub3 Hermann Bahrs geiit- 
reiches Luftipiel „Das Prinzip“ unter 


| 

fauf au baben. | 
Der Groh Bar! Damenpder» 

| 

| 

| 





| 





| 
| 


ber Regie bon Direktor Haupt anz | 


| 

= Für diefe Aufführung ift eine 
vollftändig neue Ausſtattung vor— 
gefehen worden. Die Rollenbejehung 
ift folgende: 


Dr. Friedrich Eſch ...4 Adolf Heine 
Gertrud, feine Frau... Sonsn0s. Vertba Balden | 
I 


tag wird dann das Enſemble auf viel— 


tenſchauſpiel „Alt⸗Heidelberg“ erquik⸗ 
len, mit dem zugleich ba3 erite Wieber- 


Kriegen ni | 1gde Muftlücung wird foftenfrei gern gegeben, — 13 eigt, dak ein tüchtiger Kern im ihm ftedt, | auftreten Herrn Heinrich Lörwenfelbs 
e I Sr leid immer bei uns toilllommen | DHarmonie und ernites Streben in jeinen . 
i e | Difen au Sonntags jet von 9 is 12 Uhr | feiben bexticht. Diesmal, beim zehn: | verbunden iſt. Mar Jürgens ber- 


Bormittag?. Sun: Ayıfr der X 
jährigen Aubiläum, qedenit der Verein | 
y J y 6 2 * 
Vark, 55 5201.50 | An Eigentanen von S Ube Disroenb BiB © * ‚etivas ganz Seſonderes zu leiten, cr 
1000 Kronen Deiter., 5159, 8140 ‚00 | 9 Uhr Abends. trifft ungewöhnlidie Bortehrungen und | 


1000 Kronen Ilngar., 69,. .$145.00 State Commercial and Sarings Bank. | hat yic) für fein Feit im genannten Audis 


| forium einen der „zöhien und ſchönſten 


ı Neujahrs tag fällt, iſt nicht zu bezweifeln. 


förpert den „Karl Heinz”. 


_— — 0 . — 


San diungsgehilfenverb. Samburg 





Der Internationale Handlungsge⸗ 


Hallen in Chicago geſichert. Ein grozer * 
G Ce Idj ch dun N en 1935 Milwanfee Avenue. u der Feier, die noch dazu auf "den | ilfenperbanb Hamburg hält amı 


[Ei ntritt Söc die Perjon, 

ij Ar Samitag, dem 1. Kanuar, feiert 
Idie Deutidhe Krieger - tamces= 
ctad daft ihr Weihnachts- und zu 


yrombt und unter Gurantie, 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten nd | 
Dokumente jeder Art | 


K.W. KEMPF- 


Bankgeſchäft. 
Seit 22 Jahren im alten Plate. 


120 Nord La ;alle strasse, 


r | Stameraden, fondern aud) in der Beiche 








gleich Agitationsfeit in Schönhofens gro: | 
a |her Halle, Ete Milwautee und Afhland | ‚rund 700,000 Mart murben bom 


| |!Mive. Das seit beiteht in der Veiserung | Verband an deffen in Not geratene | 
 Intdr ur jedes anıveienden Stindes bon | Krieger und deren Angehörige be: | 


| fommenben Samftag in der Norbfeite | 
Zurnballe, 820 Nord Elart Straße, 
je Meihnachtävergnügen ab. Es ſte— 
hen jest fchon 90,000 der Verbande: 
mitglieder unter ben Fahnen, und | 


| 


I 


| 


| 


. u Frances Wagner 
Emile K. Bolsot, Vize-Präsident. 8 141. 15 wollen mit ihrer Kochtunit den Beweis Beier Jule. u... sung pireftor Allein Haupt 
|$ ) \liefern, wie ein föftlicher Chlveiter: 5 omas Sreger, Beinh "Diretior Sole Banner | 

: . ö ee —— —— o 
Nordweitliche Kapi € 14 WW: | jchmaus bergeitelit wird. Wer den Cnls | Everbufh, Oberfeliner im Riefen. .Frig Eternan 
Gde } f/ v J $ ). | veiterabend richtig feiern will, follte da3 |: Sen a DensnnSnnen Sen ig gamüite Schoenfeid | 
Monroe und ——— 1000 ns | Feſt t Bejuchen. u ſah A Tanne we Äh - 4 —— 
= RER = | Der Dr. Herz ngari de — 
Dearborn St. $10,000,000 | ir find immer billiger als New York!!! |grantenunteriüßung» Ver», a. Prinzip“ bleibt Freitag eben⸗ | 
Geldiendungen für Weihnachten, ein wird am Samstag Abend, dem 1. | fa [3 auf dem Spielplan, und Samö= | 


| 
| 
| 
| 
| 
I 
| 
} 


| 
| 
| 
| 


I 


Izahlt. Dies konnte nur gejchehen, meil | 


rung jedes Feſtteilnehmers durch Ber: Sp * 2 | 

Ktien Abends 5iß 6 Uhr, Sonntags a: 12, | Nöstärn RN —— State Bann # loolung jhöner von der Strieger-stame; | Die nicht fämpfenden Mitglieder immer | 
= NR re Wr: : radſvaft geitifteter Geichente. Nach der | beftrebt waren, ihr Möglichftes zu tun 

9 CHICAGO IWeihnachtsbeſ herung Tangzlränzchen. Ein] für die große Sache. Die Oris— 


aus 12 Mitgliedern beſtehendes Feſtto— 
mite bürgt dafür, daß das Feſt eine 
Weihnachtsfeier im wahren Sinne des 


Deutiche, öſterreichiſche und ungariſche 


i han 
Kriegsanleihe 
| | augleıch jedem chrenvoll entlaftenen Sol⸗ 


(Held ſen dun en Gelder vor ober am 10. eineß jeben Daten der dDeutichen Armee und Marine 

g Monai« hinterlegt, ziehen Zinſen von Gelsgenbeit geboten, unter‘ Vorzeigung 
Defördern wir fhnell und fiher nad Deutic- 
land, Defterreih. Ungarn und Nubland, umter 


uslikter Garantie, billiger als irgendwo! 
Nirgends fünnt Shr beifer bedient werden. 





ö > - Aufnchme- oder ärztliche Unteriuchungs 
Sicherheits-Gewölbe gebührt, Mitglied zu werden. Aufnahme 





——— c——— neuer Mitglieder findet von 2 bis 5 Uhr 

- | Ken Bine — —— ſtatt. Um 4 Uhr ben! unt Das 
Schiffsfarten | "ES. |", Cru 2: De ya 

’ | ie" 0. echt, SU Sufelaffirer, || _ Der, Schuhp b attlerverein 

Erbſchaftsſachen, Voll machten und „D'WBildſchü 8 veranſtaltet am 


gegen Samstag, dem 1. — 8 Uhr Abends, 
Difen Samstags Abend von 6 bie 9. | in #leiners Halle, 1635 N. Halited Str., 
einen groben PFramilienabend. Zur Uns 
terbaltung werden Tiroler & Gejänge, ober» 
bayriſche Nationaltänze, Solo⸗Jodler 


Dokumente jeder Art 
verden billig und fadhveritändıg außgefertigt. 


J. V. ZINNER & CO. 


Größte deutih-ungariihe Agentur in Chicago. 








619 W. North | ie Ueberraſchung. von der belieblen Sängerin Frau — 
Avenue, æ⸗ —— Maurer und And 

— eres beitragen. Auch 

1400 W. 51. Str., &de Loomıs, | Siarencee Witt, Gefcäftsführer für das leibliche Wohl wird beiten» ge 


Dffen 8 Morgens bis 8 Abos, Sonntage, 9 9, ner Milhhandlung, Nr. 714 12, |jorzt durd die Mündener Sellnerinnen. | 


Tor | Straße, Wilmette, wohnhaft, über: 'Mufit von der befannten Wildidüken- 


ırajchte, unvermutet früh Morgens st: _ — IC er Rerion. — 
2 sr Im € ag, dem anuar, wird 
Wichtig für Männer. nach Feiner damaligen Wohnung in |die Sektion 3 des Bapri | G-Ameri- 
Dam Werzie oder Urzneien Euch mıgt peiten Evi anſton heimkehrend, ſeine Gattin tktaniſchen Bereins bon Coolt 
lagen. bei "olgenb Beilmisiel Bre elten | und eine ihrer Freundinnen halb an: | County ihren Vauernball im North Ave.: 
ormmiave Re, 1 u. 2 füriren bie mat, | gekleidet und jah zwei Männer aus | ı 
Finddigen $äne von Geheimen Brand. | .: fpri p s wird das Hlomite Alles aufbieten, um den 
i De urinleiben, ‚role Balarrö-Husmürie | CLNCM Fenſtet [pringen, bon benen | gasten einige föitliche und vergnünte | 
un Gab zuders Wuteveeiie, bie —— einer William Meyer von Wilmetie | Stunden zu bereiten. Als befondere At- | 
Kae er bien. BR 82.06 ver | gemweien fein foll; ferner fand er einen trat‘ on berfündigt der Feitausichuß den 
ns ee ® . JF > 
I Benin BU Mate os Seöcbref feiner Catlin m Meer Erent, Su Sehne 
t elandolie und nit zufrtedenit ’ 8 
eben. Breis 81.00 die Ehadhiel, | Frau Katerine Kunzelmann AUS | Gemeinderat, Riarrer und Schulmeiiter, 














Behltcs Deutihe Apotheke, 






dann bei Iujtigem Pitberflang, Bier und 
gegenüber fich geriihmt habe, wie leicht echie importirie G'ſchwoll ne bon Chicago 


fie ihren Gatten an der Nafe herum⸗derabreicht werden. Tigeis im vorvber— 


























* Verlana führen könne. tauf 2öc, an der Kafle 3öc die Perion. 
Biedermann’s Kaffee 9 Br .zpurbe gefögieben. Der Frauen» Kranfenuns 
Deutſch · Ameritaniſche Firma terſtüßungsverein Forts 
Ein BR Dentiche liebt anten Ballen, 


Auditorium abbalten. Auch diejes Mal! 


Fefeldie,„Sonntagpon: EIN FE Er EEE 


aruppe Chicago bat feit Kriegdbeginn 


| für biefen Zmed bereitö $600 aufge- 


ı Worteö werden und daß ſich jeder qut| bracht, und fie hofft, daß das Meih- 
amüſiren wird. Bei dieſem Feſte wird nachtsvergnügen 


wird, biefe Summe um ein Beträdht- 
(liches zu erhöhen. Viele erinnern ſich 


eriten desfelben Monats. jeiner Militärpapiere foitenfrei, d. b. ohne | gewiß ber legtjährigen Weihnachts: | 
| Shiedsnerichtößehärbe fi fritifirt die Par- 


feier, die ein glängzender Erfolg war, 
‚aber die fommende foll noch ſchoner 
werden. Das wohlbetannte Parſifal⸗ 
Quariett wird mitwirlen, und alle 


Gäſte tönnen einem fchönen Abend loſigkeit im Gewandmacherſtreik in 


enigegenſehen. Ein ſiattlicher Tan⸗ 


nenbaum wird dem Feſt das ſchöne cher ſie ſowohl die Streiker, als auch 


deutſche Weihnachtsgepräge geben. 


— 0. 


* Die beiten NArbeitöfräfte er» | Ficher Erledigung bereit, die Behörde 
reich. man durd) Meine Anzeigen in | nicht angerufen haben, weil die Ar- 


| der Abendpoit. 


— — —— --  — 
Verdorbene Gier. 





Bundesrichter Humphrey verurteilte Gewerkſchaft keine Koſten erwachſen 
die Butter⸗ und Eierhändler Lepmann würden, falls die Arbeitgeber auf 


haben. 


— — — 


Verbandes der Kleidergroßhändler, Geissält offen von 8-6 Uhr, Eonntags d. 0-14 
— Schnell korrigiert, — Profeffor | behauptet, dab viele Streifer erklärt | H E u M AT I SMUS M U 8 —* 


obigenbeilmittel find nur bei un® au baden Evanſton bezeuate in ber Verband» | welche die Hödhiten im Dorfe find, ihres | (in einer Kunftausftellung mit feiner | bätten, fie würden die Arbeit wieder 
|Tung von Witts Scheidungsflage por | Yınies walten. Puntt 8 Uhr erfolgt der | x 
7b SüD State Etrafe, Ghicaee. A — Kerften, dab Frau Witt ihr) uerneinzug in die Gmoajtubn, mo henp): 

» on E 


| — — | 
Fi..t vor der Venus von Milo fte- aufnehmen, fobald fie die Ueberzeu- ———— = 'E ST RASSBURGER, Optilee 
er * — bon Milo!|gung hätten, Viele Jahre ım Martte. Taulende bon Het. 2630 Lincoln vn 
Schau doch, mein liebes Kind, wie tätigkeiten ſicher wären. | fungen, Peine Seblihläge. _In der ganzen Welt umeruöt, Cuse ure 1 
Augengläler * 


herrlich ſie — war. 
Leſet die 


„Sonntagapo 


es ihr ermöglichen 


| 
I 


& Hegaie zu $200 Geldftrafe und den ‚ihrer Weigerung beharren. Die Be- 
Koften für Webertretung bes Nah: hörde mürbe in diefem Falle mit 
tungsmittelgefepes. Die firma ge>| Hilfe ihrer eigenen Anwälte die.Tat.| Cini = = = 
| ftand zu, mujfige Eier verfenbet zu | beitände der Streitfrage feititellen. 


tanfen will, ihnell feinen | Sonpages $1.000 000 GURE 
1 ag durch ein . 
der Mbenbpoit. 






















































































> ö , Füße etc. det Kindern um 
nicht ftihhaltig bezeicdhnet;< weil der den dert gewiß Hilfe finden, wie e3 bei a — 3x — ———— = 4 
mir der Fall war. Apparaten, weiche alle anderen über \ 
3 Szöte und Frau Handıg era email, * 
Jano zo * ⸗ Bir Daben Da größte orthopehilihe Bee Su 
1615 Wolfram Straße. * — m — Mbriger ns “en 
zu ——— 




































2. Grüne Stamps. — 
Gute Wagren zu niedrigſten Preiſen ma— 


chen Wieboldt's Einkaufs-Zentrum 























































Gorbirtes feidenes_Waiitinn, Slippers für Männer Faucy Golfhandſchuhe für 
vaſſend f. Waiſts alle ne alle ne neue mente. Srippers für Männer, in Eve. Knaben und Mädchen, audı 
fen Shattirungen, fbeniell ması. "mit Loerloblen und Mr age |  DaDbelte mat, MRS, aroßed 
für Mittwoch, fügen — regulärer $1.00 Wert - 69€ Sortiment von Farben, im 
si d c Ivesiell, da Baat....ccessonocnsonne. ee 
bie Hard am....... alten Größen, 1. iv. Dun 25 
Schlittſchuhe Weimachts Slippers f. Da⸗ Witwov. Raır 4 IE Au. c 
Schlittichuße mit voller Alamıpe, für Män- men — in Gomfy:Facon in Eniol. 
: d naben; m — ⸗ 
——— — — —* Iohfarbia. rot, arau oder in — Sviekinsüge : 
ı laufen gern Ehlittihuh — 0 gg telanzüge für Anaben, Indie . 
{m allen @töben, fpcziell für die 49 blau, 81.25 Werte, _ 7 79€ boy, Poliziften, Coidaten, — —* 
ſen Mittwoch, das Paar...P...... das 3 Bear Ben... in allen Größen von 4 biß 14 Iab- 98€ 
Sietberfinffe-Rängen, 42 Bor &ti es * n da TOR, TODE sans 
breit, alle pafiend für Sfirts ppe fü Bun Hohlgeſäumte Taſchentücher 
aber Weiber, aute Schattir | „uneimmanss-Etnpere fir Minen nun ain | für Samen, eine Ede Beftic, 
zungen, wert biö_ ne -55c con, mit Eveing Tofägen, — 69c u En ibea. fir 
rößen bi3 2 — regquli Os . ’ 
$1.00, ines.,. Par Mer. fvesiell, das Man... — — J 5 ae 4e 
x ® 2 2 
—— Schmuckſachen⸗Abteilung Card u. Chip Küſtchen 
rg Faney Sandwich Tran, filberpfattirter) Cilberpfattirte Golonial-Ta- | 





Feiertagas | Rahmen und Griff, Glass 69c | fel-Artitel, Laftor enthält 4 
Stationerh, | Trav, $1 Wert, fpeziell.. als: und Bfefferbüdhfen, 1 








Nidel - Uhren und Ketten für Zenf ar und eine Merrret- 

er —* Männer und Stnaben — garane| | tir-Flaihe — wert $2.00- e 
ouber= | firt forrefte Zeithalter — || das ganze Cet 

ten und 48 e 75C JJ $1.39 | 







BVergoldete Anhangfei und Kette, genaue! 
Ropvien bon cecdhtaoldenen Anhängieln, mit | 
ziein beiebt und berziert, tegul. 9Sc 
Wert, jedes in Schachtel, zu....X. 59c 

Manjhertenindpfe, vergoldet, ematllirt und 
Berleneinlagne, Gtein 
befaß und Sterli nalile 


ber, jedes Baar 

in Bor, ipez "48Sc 
— —— 

aus Neufilber, für Ras 























Denniiond Seald und Tans, 9 c 
DE WER S,nsanaesasneunsta0 


Beihbnadts-Schahteln, Holly unb 


Poinfetta Mufter, alle Größen — pier-Streichbölser, ch 100 Ebivs, 1 Spiel Bichcele Spiel- 
bon ldce abwärts 3c 


verziert ır.polirt, larten, wert $1.75 — 
Bilsaoosnuusnenonennnndenntes.n 98c wert, ve... +9 alles fpeziell für..cesccs $1,25 


Wieboldt’S Spielfachen find gut genrbeitet 


GHriftbaumkerzen, alle Grüßen, 5 >25c 







Fumed Dat Boler Radetö — hält 

























* Schlitten, hohe, niedrige, Velozipede für 2 
Schachteln an 1 Kunden, 5 Schachteln. on En 5 die Eorte, die es aush 
Cuiters und die teuer ten tann, für 5= bi 8 
bare Corte, eine große jährige Knaben — mit 
= * z ‚sroBe Summireifent, zu 82,79; 
; Auswahl zı den niedrig» einfache s1 - 
—— N } 39 
—““ Pr — ſten Preiſen. Reifen BU... 00. — 









Char alter Knockabsut 
Puppen, in Mädchen- oder 


Knabentleidern — 
ſpeziell zu 230 















10€ Belen für Kinder, mit geitreif- 
ten Stielen, frifhe Waare, einer dc 25e Bud und Säge, . Sorte 
an eimen Stunden, fpeziell au. ⸗ a 
-tot angeiirihen fr -19 
ziell zu c 



















Die Auswahl von eijernen Deien 
mit Geräten, Werlzcugläften, Metall: u. ©. Mail Wagen, Pierd hat 
Trommeln, bellenden Hunden, alles beiveglidhe Beine, ein regulärer 



















25c Werte — fpeziell’— das 95c Wert—einer 
Sid. * 000. ars snonnn00 2 19% Aue. -fpesiell zu. En 15 oc 
4 mr 4 
Damen Suits zu 53.00 Unterzeug 
Pamenanzüge in ben neueiten und gefälligiten Moden — aus Cerges, Feine weiße nerippte Leibrhen für Da: 





Eheviotd, Poplind und Mifhungen gemadt, ausgezeichnete Arbeit, in Nabh, men, niedriger Hals, Ellbogen vder 
Braun, Grau oder Copenhagen, in Größen bi3 zu 44 — Teine TEE — 




















Zelephons, Bolt» oder C. DO. ©. Peitellungen, wert $12,50 und 85. 00 hoher Hals, lange dazu pailende Bein 
$15.00 — fpestell, die Auswahl Eeider, ‚ vifene oder aeicloiie- 39 c 
2 8 » 
Drei Skirts für Damen, für Nachmittans- oder Strasen- ne Tacons, 50c Qualität. .... 








Bollene Union-Suits für] Weiße gerippie Lnimm- 
nebrandı, aus feinen reinwollenen Stoifen_nemadıt — a fichriger Gute, ie Et für —— — 
€ te 5Ha — 
in mehreren hüb ſch geſchneiderten Facons, in Navy, Ko Be ee 1. 50 A re 79c 
venhanen und in ſchwarz — — alen Grö Grö- E 81. 79 pegziell zu........ A 
Geitritfte Waiits für NAinder — regulär zn 25e 
ven, wert $3.98, ipestell, Mittwoch au..... berfauit — fpeziell äll.cancnneosanosonenereroe 15c 


Blauket Baderoben 


Schwere Blanket Baderoben für Männer, in einer sn 29 
ben Auswahl von Muitern, vorzüglide Werte äu......... + 
Ertra ſchwere Shafer geitridte) Seinene Halsbinden für Mäm 
Sweater⸗Coats für Männer, mit| ner, pradtvolfe Mufter und Yars 
Shawlfragen, Maroon und DOr- | ben, große offene Ende 25 
ford — 87. 06 S5: 00 | Facon,grobartiger Wert zu, c 


ſpeg tell 3 serrri“ . 
Gefütterte Hanbihuhe für Män 
ae glatte der geätterte |. m Be ee Pen 


Strumpfiuaaren 


Schwarze ſawere fließgefütterte nahtloſe 
Damenitrümpfe mit gerippten Obertei- 15c 
len, dbopp. Serien u. Zehen, fves., Baar. 

Schwarze od. Oxford idhwere 
wollene nabtloie Strümpfe f. 
Männer, dopbelte arane frer- 
ien und Zehen, 15€ 





Merkel U ......... — ——* * —B | 1 Moda, fvestelle Were ge 
Schwarze ihwere gerivpte baumwolfcne naht Wenzl sinöpfe alle neu du........* 
Iofe Sinderftrümpfe, Doppelte Fetſen 10e iten Mufter, Meneneen- 81. 00 Männerkappen, aus ſchwerem 
und Zehen, Groß. 6—0828, ſpesiell zu... 3 Hemden für Männer, | Neberzieberfioff gemadt — mit 
Weiße, roſa, hellblaue oder glatter Vufen, gebügelte ange: | ng Sy Tr neh, e 
ihwarze Gaihmere nahtloie — heiten; iu allen neuen | — 69% 50€ 39 
Strümpfe für Babies, farbige a er Ellen san nenne c 










Ferſen und Zehen, 10€ 


* x Imitation Velour Hüte für Mäuner, in braun, grau oder 
Gröben 5% .... 50c 


fhwarz, neueite Facons und alle Größen, Aus stahl äll..0ndene 

































Kleider Poplius | Chafer Flanell Kumfurters — Tafel-Damaſt 
Mercerizeb Dreh Boplin,| Echter Amoskeag uiter Gomforters, mit janitä- „Merceri; ed Tafeldamaft, 
ſehr glänzender Finiſh — Shaker Slanell, Twille tärec Watte gefüllt; mit 2 Yard breit, glänzender 
Fabritenden — alle quien | Qualität, fchiverer Nav auf echtfarbigem Silfoline be= } Finiid, Kabrit = Enden — 
Schaitirungen, alle Lingen, | beiden Eciten — iveziell zogen, die Nustwahl, fpeziell, | regulär 65c wert — ſpe— 







2öc Werie— 121 Die Yard für 71 die Nard für 81 0 ziell tie Yard 3 
Die Mard..... 6. 56 | nur. ee 5 ra > + ; Er nur 9 


Nene Sendung fetter Heringe, Das Stürf zu 214, Cents 
Werden nur am Counter verfauft. 





























Likör e Feines Borterhonje Steaf, Fancn Glain Greamery- | Zuder, feiniter grannlir» Kirk American Yanily 
* 5 bon Native Beef geichniis | Butter _— das 35 | ter, zu weniger als Yüholes | Ceife, mit Grocerh = Pen 
— Bourbon] zen, das Riund 184. | Plund.u nenn. DOC | jale - soiten — 58 | [ellung, 10 Etüde gg 
volles Buart gu Ge mo | ———— 2C | 55 hieſiger Schwei⸗ 10 Pfund für...... ſür 1*8 
oder ztvei * Friſches Veal Stew, ze ⸗Käſe, — das 28 Unome Marle Wachs- Kitchen Kleuzer Scheuer⸗ 
Br. s1.35 | das Pfund 123 rund sonosennnnereee v e Schnittbohnen — 10c pulver, daS beite von Als 
Erlanger bunfies Bier | Ölesesmeenennnreen. CT gew Gentum Meit, das \die Büchle.....u..... ien — 3 Büien 17, 
die Kifte von zwei Dußend agatine „Meiiäige Epare- | Deite, Das gemahlen wird, | ; yeiner zus BVeaberry Winnie x ara. z 
f tibs, daS Pfund | 14 Barre taffee, alte Erute, ı _ Minute apioca oder 
ze — Tdc au ........ . 1 0c zu euere s1, 38 | | I assuaesusaee 16c 3. — — 6 5c 
J te Wi — Feine geräucherte kno— gebb's Sweet Biscuit Sownehs hochfeiner Fruh | 3 Padete für....... 
bi 1% Galle m. Pad Senlofe utıa ” 3. ——— Kfd.- |ftüda-ftalao, 3 ö Feinſtes importirt. Zor⸗ 
ie Gallene zu 5190; — ar * 1823c Büchfe au 18c| Bühler... 20c | deaur Balnnßlerne, 
balde Gallone si 00 a in susanae 4r 1 Büdle All..oscneee.. Pld.-Büchfe.......... das Bund 49c 
en . Frifhe Baltimore An- | Trveter & Gamdle2enor | TrypHo®, das neue und Suntift geriebene Ana» 
— 522— | —E — Quart 35c | u — 10 Etüde 28 ee 7 — — 25c nas — die Büchſe 12c 
eb, volle uartflaihe au | Öftsnsnunnnuunnnennunn 0 I hlkbunnnnnunnnnennnnee 5 IL..oon,0» zu a —— 
Se; oder zwei s1. 00 | Stor!E Marke feiner I Spice Drops vder Le-| St. Yulien Molaiies nd. Dlue Label Tomato-Gat- 
OO | Nlasla Labs — 10c mon GCoolies — 10c | Karo ehrup — 25C | fup — Bintflafche 18ec 
Jamaica Rum oder hot⸗ die Süchſe ·* — nd..—* AWUR|3 Büchlen für...... Öllaooucodenesensnngng 
halbe Gallane — fpestell, | m Zager you jriihen | New Sr fleiichige | geintes importirtes fan- | Sniders Dane Endtaif- 
balbe Gallone Sifhen zu dem niedrigiten | Tomaten — bie Fr „| dirte3 Citron — Sauce, große Flas 
Mlsonnoosussenancreee 9öc ® Marltpreifen. — —— nn — I Ihe —— — 


Bon Donnerstag an be- 
ginnend, wird unfer Qa- 
den bis Weihnachten je- 
den Abend offen jein. 


Doppelte 
LH Stamps bis 
12 Uhr Mittags 


























Nicht ftihhaltig. 





Hahe 18 Nerzte ver: | Brud 


gebens fon fir, lan in bielen fällen geheilt werden mil einem 
put pajfenden Brugbeand. Wir — über 108 
— Sorten. En ut poilendes für ß 
aber feiner Zonnte mich heilen. NG war u A je men 206 
1% Sabre arbeitsunfähig, feine Medizin | Saümpfe, 2eibbinden, Bandagen, Gerade 
half mir. ch war nicht 11ehr imstande, 12 ge * — —— Be 
einen Vlod zu gehen. Auf Empfehlung anbagiit’n TUE DEzTen. u. Sasuen; Arien Zune 
meiner Zand3leute, die vom Inſtitute of Da von 9 DIN © Uhr. Eonuinge Dan Warn 


Regeneration, 300 W. Norib Ave., Ehis | ‚Hottingers Factory, 


cago, Ill., geheilt —— —*— — | Etadtirt 1860, 
aud). Du meiner Freude mit dem größten | 

Erfolge. Fühle mich nun mieder gefund, | 801 Mitwautee Auenne. Sr Füirene Wie. 
trosdem ich eine Zeit lang ijogar 16 
Stunden‘ per Tag arbeitete. Mödte alle 


—— auf diejes Teiftungsfäbige | Werfruümmungen des Störperd 


nititut aufmerffam machen, denn ſie wer⸗ 





teien im Gewandmacherſtreil. 
Die ſtaatliche Schiedsgerichts— 
behörde befannte gejtern ihre Madıt- 


einer öffentlichen Erklärung, in wel- 


|die Arbeitgeber fritifirt. Die Strei- 
‚fer, mwelde,obwohl zu jchiedsgericht- 





beitgeber da3 nicht tun wollen und 
weil fie die Koften jenen. Dieſe 
Gründe werden von der Behörde als 








— — — — — — — — — — — —— 


—— Dr. Robt. Wolfertz Go. - 


154 North 5th Avenne, Eke Randoiph Strahd 





Satob 3. Abt, der Präfident des 

















berlaufti. Die ſchlimmſten Fälle a. von it» 
endwelcher a und gana gie wie lange 
ri 


on beftehen eies Ruch übe r Heilung bon 
» Wer jein Grundeigentum ver- —— 2 und deuannſe 





ine Anzeige in 





Glest Ein, un Mehher Mor, nenne. „, | mehr, Mus Sonntags offen | 


ar? —J 
a NT Te I — 
esember 1915. 


f 


Nächten | Freitag 


den 17. Dezember, und bon da an 
bis Weihnachten, wird diefer Laden 
zur Bequemlichkeit der Feiertags⸗ 
Einkäufer Abends offen bleiben, 
Auf Eriudhen in der Kredit Of- 
fice, 3. Stod, werden morgen ge- 
madhte Anidhreibe - Ein- 
fanfe anf das Nannarkonto 


| übernommen, zahlbar 1. Februar 
1916. 


Jährlich 


ESTABLISHED 1875 BY B.J. LEHMANN 


THE FAIR 


The Store of Christmas &conom ies 


5 ae UN ve u. E23 TV KV Pa 
TE ZEN DEN, ONNIWAVZ 
RBDILEN SAMEN 

Ar) - NR 

AN 


Faney Waaren 


Vrachtvolle Velour Tapeſtry und Eolonial 
Gold Drawn Room Table Scarfs und dazu 
vaſſende Kiſſen, 3.50 bis 23.89 — eine 
Spezialität in_Scarf3 oder Kif- 
fen, arin, DId Nofe, blau 
oder braun, das Stüd 

Leder-Kiſſen — in— 
Grün oder Braun— 
Burnt Doge. Leder 
mit Clafh befranitem 
Kiffen, voll: 
ftändig 


Feuer in Herberge hatte Tod und 
Berderben im Gefolge, 


Drei Perfonen umgetommen, 


Vour 
Xmas 


Blumenlörbchen — 
gefüllt mit fünitli 
ı chen Blumen, machen 
vrach twolle Sefchente 
| 59e bi3 17.98 je: 
des, ſpeziell 
zu 


Andere Inſaſſen und acht Feuerwehrleute 
mehr oder minder ſchwer verletzt. — 
Mußten aus den Fenſtern ſpringen. — 
Schaden 86000. 


——— —2 
— ———— 
— * 


u 
IH 


er Eandy-Shahteln—Blotbleh- Schatten — 
EN mit Art Gretonne oder Tapeitru Brocade 
der uberzonen, Größen 1, 2 umd 3 Pd. Gebt 
Eure Candies in dauerhaften Schadhteln. 


50c bis 2.25 die Schadjtel 


n:Berfauf— Eine rie igiten Preijen 


Tod und Verderben int Gefolge | 
- hatte Feuer, das heute früh furz nad) 
äwei Uhr im Keller der von Clarence 
8, Murray und Gattin betriebenen 
dreijtödigen Herberge Nr. 55 Grand 
Henne ausbrab. Die Flammen 
griffen unheimlich jchnell um jid, 
teilten fich dem Ireppenganae mit und | E 
beraubten die Bewohner Der oberen | 
Stodwerfe der einzigen Gelegenheit, | 
ohne Lebensgefahr ins Freie zu gelans | 
gen, denn das alte Baditeingebäute 
hatte feine Rettungsleitern. Dieſem 
Umſtande iſt es zuguichreiben, daß orei | 
Berjonen den Flamımentod gefunden | 
haben und andere Infajjen, jowie acht | 
Feuerwehrleute mehr oder minder 
jäwer verlegt worden find. 

Die Toten find: 

Edward Barry, 
Fuhrmann. 

Joſie, ſeine 26 Jahre alte Frau., 

Aaron Barrabo, der als Geſchirr— 
waſcher im Hotel Sherman beſchäftigt 
war. 

Die drei Opfer wohnten im 3. 
Stock. Sie ſtarben, wie Ratten in der 
Falle. | 

Feuerwehrmarſchall Benj. O'Con⸗ 


Puppe 


I 
J 
I 
er 
ı 


u ‚ | 
Y 


1% 


. 5 ie originellen Campbell Kid Anas 
|, Buppenfchube für | ben- und Mädden-Buppen, 7/9 
jiedbe Ruppe; teir | O5c Werte, Asse. Sense qne000g c 
baben alleßröben, | 

| in beridiedenen 

Lederforten, Preiie | 

bon 2öc bis 50c. 


Kleider » Aus: | 
ftattung für 24 | 
öl. Suppen — | ftattung, 
08c Wert 


T Geftridte Au J 
in hub⸗ Keſtner Cha⸗ 
69€ ſcer Schachtel — ralter-Puppe; 
bode Wert, 48c | tointed Bodn,| 
= bemalte Augen ⸗ 
1.98 
Wert | 
mn m 


28 Nahre alt,| 


| Bien 


€ 5 aralter 


gelleidete Baby Kup 
* Io, at Pidaue: | Hübfch wefleidete Pup- | TaDy Pu Ps 
” Es» ‚Puppe, bat Piaue pen, in So: 
jointed 


Kopf; jeinted Body, \pe, bat jointeb Bobv, | itüm, bat um: 
bewegliche Augen u. Visque Kopf. ſchlie- zerbrechlichen 
Kleid aus bübfchem | Bende Augen ı. Med! Monf, 9öc 
Stoff, Schuhe und | aus gutem Etoff, fo» | Werte, zu 
Strümpfe — $2.98 | wie Echube u, EStrüme ' > 

2% 


| Sübfe Hübfiy gefleidete | Charakter Buppe | 


| Burppe, Mleider aus | mit unzerbreäilis | Baby Grumbh mit 
| feinen Etoffen — chem Kopf, in Ko⸗ unzerbrechl. Kopf — 


ue 
Puppen, 
Bodh, haben lan—⸗ 
ges Kleid und 
Zubehör aus wel⸗ 


Hübſche Baby Pup⸗ 
ven, vollſtändig mit 

24» zöllige | 
Puppoen Pelz⸗Set, as 4a* | 
c Berie— 98c Wert, Wert, zu 


72C | au 12c 98c 


95. | langem Kleid aus 
| gutem weißem Gtoff 
I— geitridtes Jadet, 


Sr j Nert 5.18 
ten Iuerden 


— — Pr 
Puppen: Jewelrhs 
| Set, 98 
\ für 
nur 


Bem Stoff, $4.95 | 
—— 23.10.” 3.98 


4.19 —XX ——— 


Eine wundervolle Partie von Weihnachts⸗S 
| | 


m 


| au 


jted Body, fihlie- | tn | liment bon Aleidern 
Stoff, ein 25c| 
35€ | Rerrüde — $1.45 | Bubpen-Bootees, | Strümpfe, 19€ 
® 
pieljachen, die die Herzen der Kunden uud Mädrher 
bas Gebäude nicht mit Rettungsleitern | 7 | u TE en 


Bisque Kopf, joinz | .”.. , reichhaltiges Aſſor 
| v oi ſtüm von gutem reichhaltiges Aſſor— 
| | Bende Augen, fos — in Farben 
Biaaue Mes | % lar Buppen: Geftridte  |tmie Schuhe und | Wert, zu | Werte— 
pie Buppe, | erte $2.98 | 17c 
5 Wert — Bao woert!te, 
19 13... 12 2..456 | Wert. 
nor hat, da der Bauordnung zuwider 
r I 
verjehen mar, eine Unterfuchung bean: || | — * | 
tragt. | 


Der einzige Bewohner der Herberge, | 
ber jich noch über die Treppe in Si— 

&herheit zu bringen vermochte, war der 
im 2. Stodwert mohnende Grieche | 
Guftan Marenotos, der die Speife- | 
wirtichaft 444 N. State Str. betreiät. | 
Er war erit nad) 11 Uhr Nachts heim= 

gefommen und noch nicht eingeichlafen, 

als da3 Feuer ausdrad). 

Waderer Boliziit. 

Boliziftt John Rieland von der 
Wache an der Chicago Ave. entdedte, 
faft zu gleicher Zeit wie der das Erb: 
geſchoß bewohnende Herbergsvater 
Murray, den wahrſcheinlich durch 
Ueberheizung des Zentralofens verur= | 
fachten Brand. Er alarmirte diefyeuerz | 
mehr, verichaffte Jih dann Einlah in 
das Haus und trommelte, von Wlurs | 
rap unterftügt, der inzwilchen feine | 
Grau gewedt hatte, die Schläfer aus 
ven Betten. Murrays Hund begleitete | 


Set bon bübfhen beforirten 
PBlehgeidirren, 396 
Berl, Bil.oobooonnenee 
Trommeln für 
lithogra⸗ SI a ee — er 
| yhirte Seiten, ooe — Mechaniſcher Zug-Ausſtiaitung, 


Werte — ſoldaten, in hübſcher 
„URe | Enantel, 65c Werkeeuen- 


Lofomotibe, 
Tender, Baflagierwagen und Zirkel - 98 
c von Geleiſe; 82.95 Wert, zu 


Plüſch Schaukelpferd, auf 
| bemelter Platform, 19 
| $11.05 Werk, öll..o00.e 4 49 


} I 
Harthols Selretär 
Bult für Mnaben oder | 
Nädchen, ladirt, $3,75 | 


19 A. ‚2.98 


Horfemobile, eine Kombination don Pierd mit Ges | 
fire, Cart, Rubber Zire Rädern, Geibel und Pos 


Dals—paffend «für fröblide Jungen, $7.95 4.89 


Male» Ton, Epiellade in 
| Solalonftruftion— 
1250 Wert, au 


—** Schnitten für Ainaben 
und Mädchen, Sartbols, 
ladirt, $1.29 Wert, au... 


87c 


| 
ı SER 


LI HD 


— eh 
— 4— ui 


ei 


* — 

Eijerne Spiel| Zuſammenlegbare 
Reuerfpriße,| Puppen Go-Cart, 
er" 9 9— — 
ſchön bemali, bat Hood u. Gum 


* mireifen ⸗NRäder, 
31.48 Wert, au) $2 69 Wert, au 


1.10 | 1.% 


a RE xrel Dampfima- 
Stoo- Fly Pferde mit Wils | schine, 81.98 Wert, 


low Bad, $1.25 ge Te 1.45 
ı 


Wert, zu zu 


Dauerbafter Stahlſchlitten für 
ſKenaben, ſchwarzer Enamel Fi⸗ Kiite mit guten amerilani⸗ 


98c ge: Werlzjeugen— 1.35 


95 BWert.cososense 


. Kinvergartenftühle 
f. Stinder, 58c Wert 
marlirt 

zu 


w 


Bauberlaternen 25e 


Slides. Dutzend. 


nicht Kameraden von der Verſicher— | würben fie wohl von Zeit zu Zeit diefe | Que Kriegslage. 


die beiden Männer auf Schritt und 
Tritt und tläffte ununterbrochen. | 

Der Mehrzahl der elf Herberazaäfte | 
bemächtigte fich ein panifcher Schreden. 
Die Bermohner der oberen Stodiwerfe 
Juchten halbnadt über die Treppe zu; 
flüchten, prallten aber entiegt zurüd, 
ala jie den ganzen Treppengang in 
Flammen stehend fanden. Wieland 
hatte auch jchon mit verbrannten Fin: 
gern und halb erjtict den Rüdzua an- 
treten müjjen. €3 blieb aljo nichts 
weiter übrig, alö das Eintreffen ber 
Feuerwehr abzumarten. Die ließ | 
auch nicht lange auf Jich warten. Che 
fie aber die Rettungsleitern anlegen | 
fonnte, jahen jich mehrere der Berwoh: | 
ner ber oberen Stodwerte geziwungen, | 
aus den Yenitern zu jpringen, oder jich 
an jchnell au3 in Streifen aerijjenen 
Bettüichern gebrehten Striden hinun= 
tergleiten zu lafjen. 


Smwiiden Himmel und Erde. 

Sohn Moraeitis, dejjen Zimmer im 
3. Stod gelegen it, hing, nur mit Ho: | 
fen befleivet, 15 Minuten lang am 
Fenſterſims und ſchwebte ſo zwiſchen 
Himmel und Erde, ehe die Feuerwehr 
ihn retten konnte. Der Aermite, ber 
Brandwunden an den Händen erlitten 
hat und faft eritarrt war, fand Auf: 
nahme in der Poliklinik, | 

Sein Zimmernahbar Mato Ga-| 
nena, ein im Univerjity Klub beichäf- 
tigter Kellner, war inzmwijchen aus 
dem enter hinaus und auf die Be- 
ranba eines angrenzenden Haufes ae= | 
Iprungen. Er war nur leicht verlegt, | 
hatte aber von der Kälte gelitten, al?) 
die Feuerwehr fich feiner annahm, 

Frau Maud Gehrharbt, eine 
Jahre alte Verkäuferin, flüchtete, von 
den Flammen bevroht, an das offene‘ 
Senfter ıhre® im 2. Siod gelegenen | 


on 
oo 


Zimmers, Die Feuerwehrleute hatten |- 


ichon eine Leiter angelegt und diefe faft | 
erflommen, al3 die Frau, vom Rauch, 
übermwältigt, topfüber aus dem Fenſter 
fiel. Im Fallen wurde fie jedoch von | 
zwei handfeſten Feuerwehrleuten ae: | 
padt und in Sicherheit gebracht, 

E. H. Fuehrer ließ fich aus ſeinem 
im 3. Stock gelegenen Zimmer an einem 
aus Bettüchern hergeſtellten Strick hin⸗ 
unter und hatte ſich bis auf zehn Fuß 
dem Erdboden genähert, als der Not- 
ſtrick Feuer fing und riß. Fuehrer 
ſtürzte ab, kam aber mit leichten Quet— 
ſchungen davon. 

Frl. M. Zebrada ſprang, um nicht 
den Tod in den Flammen zu finden, 
aus dem FYeniter ihres im 3. Stod 
gelegenen Zimmers und erlitt außer 
Duetihungen eine jchivere Verlegung 
des Rückgrats. 

Die Brüder Robert und 
Thompſon erlitten, als 
Todesangſt durch das geſchloſſene 
Fenſter ihres im 1. Stock gelegenen 
Zimmers ſprangen, häßliche Schnitt- 
wunden. 

Während dieſer Vorgänge war 
Leutnant Bm. Goebig, 


Sohn | 


sapfere Schaar ftürmte eben die; 


‚eigener Xebensgejahr gerettet hätten. | Thompſon 


fürchtungen Veranlaſſung. 


Treppenabſatz zuſammengebrochen und 


ungspatrouille 5 u. den Spritzenzügen Rollen tauſchen. Ein ſolches Doppel⸗ 
11 u. 14 rechizeitig ihre Notlage be⸗ ſpiel würden ſich die Verbündeten Ver⸗ 
merkt und die Verunglückten mit eine jedoch nicht aefallen laſſen. 
habe gedroht, unehrliche 

Die verunglückten Feuerwehrleute, Siadträte bloßzuſtellen, und wer von 
George Bond. Pat Navin, Otto ſeinen Gegnern jeht plötzlich „Big 


Joſel, John Riley, Joſeph Puetz, Bill“ Gefolgſchafi leiſte, werde ver⸗ 
Helmer Strandberg und Wm. Reitz, dächtig erſcheinen, dieſe Drohung zu 


ſowie ihr Führer It. Goebig, befin- | fürchten. Hierauf erhob fih Alb. 
den ſich in ärztlicher Behandlung. Bauler von der 22. Ward und erklärte, 
Ihr Zuſtand gibt zu Teinetlei Bes | er verftehe die Sachlage zur Genüge. | 
|E8 gelte, jo lange jeden Worjchlag 
Kein Entrinnen, | Ihompfons niederzuftimmen und ab- 

Erft nachdem der Brand aelöfcht | aulehnen, was er wünjche, bis er fich 
ivorden war, wurden im 3. Stod die, angefihts der Unmöglichkeit, ohne 
Leichen gefunden. Frau Barry hatte Mitwirkung des Stabtrats zu regie- 
über die Treppe flüchten wollen, war ren, geneigt finde, bie Wünjche ber 
aber, zwifchen zwei Feuern, auf dem 
008 Benölferung zu berüdjichtigen. 


eritidt. auf 


E a - Shicn- Sriegs 3 Iva 
übermältigenden Mehrheit von Chic |fcheinlich vorausfah, das faeint jekt 


| 3m Uebrigen fei, damit der Tragit des 
Geſchiches Serbiens und Montenegros 
Bulgaren haben die fliehenden Franzoſen im | auch der Humor nicht fehle ergänzend 
Süd-Balfan don den gleihfalls flüdhıigen Bri⸗ | bier ei i itet, baf ‚ ind 
ten abgefhmitten und den Branzofen jehr | DIET einge Ha ei, Dap man im bem 
(were Beriufte beigebracht. — Neue Blodade | Hauje eines früheren jerbiichen Mini: 
der alllitien an Griechenlands Küſten? — ſiers in Niſch die ſerbiſche Königskro— 
N en en —— | ne und die Kironjumelen, die dort ver- 
deic ” ’ vi, mw es | g 
mein glaubte, fondern in Niih beritedt und | jtedt gehalten waren, aufgefunden bat, 
bon den Siegern jeht gefunden! neuer | Während man biäher annahm, daß 
großer Vritendampfer von deutihem Unterſee⸗ | diejelben längjt in einem ber befann= | 
—— — — —— ten, mit den drei goldenen Kugeln der 
eſengroßz — im Vergleich zı en © en, | J > * * J 
en wieberber | Dredici gejchmücten Häufer in Rom 
bei denen 853% er DB ber s 2* 
geſtellt werden! — Ruſſen denten mit Schre⸗ oder Paris als Fauſtpfand gegen eine 
den an ‚Erllonig“ Hindenburg und Franzo⸗ entſprechende Anleihe untergebracht 
jen an Graf Haefeler's „Haſelſtod“ von anno ſeien. Wie immer dem ſei — der 
Ben 5 une Schwarze Peter ift und bleibt, ob mit | 
Was man jchon jeit einiger Zeit IM|oder ohme Krone und Kronjumelen, | 
Kreijen unbefangener Beovachter det ein König ohne Land, denn darüber ift | 
Striegslage im Gud-Yaltan ala wahr: |jih die ganze „mahgebende” Melt | 
as wohl einig, daß das Haus Karageor— 
Tatſache geworden zu ſein: — nam⸗ gewitſch aufhören muß, als Dynaſtie 


Ihr Mann lag entſeelt 


der Schwelle zwiſchen den beiden vom 
Ehepaar 
rabo war vor der Tür ſeines Zim— 
mers von ſeinem Schickſal ereilt wor— 


benutzten Zimmern. Bar— 


den. Die Leichen wurden von der 


Feuerwehr in Decken gehüllt, an Strik— 


ten aus den Fenſtern hinuntergelaſſen 


Sein Kollege, Ald. Ellifon, der Wei- 
ner? Meuherungen als auf fi ge 
münzt anzufehen jchien, verteidigte fein 
legte Votum mit den Thompfonan- 
bängern. Er habe jich eines Bürgers 
in feiner Ward annehmen müſſen und 
bätte dejfen jchwierige Lage nur dur 
Entgegentommen dem Bürgermeiiter 


und von der Polizei nach dem Beitat= | gegenüber befeitigen förmen. Fortan 


‚tungsgejchäft, Nr. 642 N. Clart Str. | werde er 


jedoch in Uebereinjtimmung 


gejhaift. Dort wird aud der Koros| mit Yıld. Bauler ftimmen. Während 


‚ner den üblichen Inquejt abhalten, 


Die dur das Teuer zeitweilig ob- 
dahlos gewordenen PBerfonen haben 
in der Nähe gelegenen Gafthäufern ge: 
funden, - 

Das euer, dad auf die Herberge 

beijchräntt werden fonnte, hat etiwa 

86000 Schaden angerichtet. 
— — — — 


Werden Gericht halten. 


Die Verbündeten Vereine werden Alder— 
men ſcharf auf den Weag vaſſen. 


Delegaten der deutſchen Vereine der 
Nordſeite ſtatt, die 
deten Vereinen für 
regierung gehören. Nachdem Organi— 
ſator Nermann einen Bericht über die 
große Parade der Verbiindeten Ber- 
eine abgeyiattet und hervorgehoben 


D 


hatte, daß deren Einfluß fich bereits | 


im Stadtrat geltend gemadht habe und 
ſich höchſt wahrſcheinlich auch in 


Springfield zu erkennen geben werde, 


ergriff Herr Weiner das Wort. vr 
erflärte, daß mit Umzügen allein Siege 
für die liberale Sache r.icht gewonnen 
werben fönnten, die im Stadtrat, in 
der Legislatur und bei Vorwahlen ab- 
gegebenen Stimmen brähten die Ent- 
Iheidung. Wenn eine Mehrzahl der 
Stadtrat mitglieder ebenfo wie Bür- 


fie in ihrer | germeijter Thompfon ihr Wort brechen | 


wollte, würde den Wereinen auch für 
die noch verbliebenen „offenen“ jechs 
Mochentage der Genuß eines Glafes 
Bier bei ihren Feitlichkeiten vermehrt 
werben. lm perfönliche Vorteile ober 


Nr. 1645 | Vergünftigungen für Wähler in ihrer | 
Addiſon Str. mit acht Schlauhfüh- | Ward zu erlangen, hätten u. U. bie| 
ser des Spritenzuges Nr. 98 in | Albermen Coughlin, Kenna, Eullerton | [ebte, 
308 brennende Haus gedrungen, Die | und Poivers die Sache ver perfönlichen | ningham und Weolate ihretwegen bes | 


Freiheit verraten und “timmten jebt 


Techpe hinauf, al3 der Treppengang | ftramm mit dem Prob.bitionämanor. 
einftürzte. Die waderen Feuerwehr: | In anderen Warbs verfolgten die Al- 


Iente purzelten mit den brennenden 
Trümmern in den Seller hinunter 
amd wären elend umgelommen, weni 


dermen ben Plan, daß einer von ihnen 
für, der andere. 
Ton ift. und aus Wi 


8 Re: 


rüdſichten 


In der Nordſeite Turnhalle fand 
geliern Abend eine Veriemmlung von | 


zu den Verbün⸗ 
örtliche Gelbit: | 


| der Erörterungen wurbe erwähnt, da 


; der Bürgermeifter alle Fragen betreffs 
ı de Gajtwirtögefhäfts mit ber Ant- 


‚ein borläufiges Unterfommen im den) wort: „Befolat das Gefeh“ zu erlebi: 


I 


| gen pflegt, da er jedoch diefes ihm jo 


‚teure Gejeß zu überjehen bereit jei, 
| wenn er dadurch fich der Stimme eine 


 Stadtratmitgliedes verfihern fönne. | 


Auch die Aldermen von der 26. Ward, 
Pregel und Lippe, melche faft aus 
nahmslos gegen die Forberungen bed 
liberalen Element? aeftimmt haben, 
| wurden einer jcharfen Kritif u.xter- 
| zogen. 

Am nächiten Freitag, Abends 8 Uhr, 
findet in der Schlit Halle, 1600 Weit 
| Divifion Straße, die regelmäßige Ver- 
fammlung der Delegaten der deutichen 
Vereine der Nordmeitfeite ftatt, Die 
‘zu den Verbündeten Vereinen gehören. 
Mitgliecer der Vollzuasbehörde wer— 
den über „Sonntagsihluß” pressen. 
Einige Albermen ber Norbmeitfeite 
find zur Berfammlun: eingeladen. 
Das Ericheinen eines jeden Delegaten 
ift erforderlich. 

—: 9 eœ t J— 


| Der Wedlafe:Mord, 


| Die Serbandluns gegen Joſ. V. Cunning- 
ham auf nächſten Dienſtag vertagt. 
Stadtrichter Rooney, dem geſtern 
James P. Cunningham jr. der 21⸗ 
jährige Sohn des Mathematikprofeſ— 
ſors an der Bowen⸗-Hochſchule, unter 
der Anklage auf Mord vorgeführt 
|murde, veriagte die Verhandlung auf 
den nächſten Dienſtag. Cunningham 
wird beſchuldigt, Jack Wedlake, einen 
auf einem Seedampfer bedienſtet ge— 
weſenen Koch, am Freitag voriger 
Woche in South Chicago erſchoſſen zu 
haben. Frau Irene Wedlale, die Witt— 
we, die von ihrem Mann getrennt 
ſagte aus, daß zwiſchen Cun—⸗ 


Defteren Streit entſtanden ſei. Die 
Frau wurde geſtern von Kapt. Joſeph 
Smith wiederum in ein Verhor ge— 
nommen. Der Inqueſt in dem Falle 


’ 
— 
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lih, dab die Bulgaren eines jchönen 
Tages durch die engliſch-franzöſtſchen 
Linien einen Keil treiben und den 
einen der beiden Alliirten von dem ans 
dern abjchneiden werde. Während die 
Haupimalie der bulgarijchen Armee 
die flüchtenden Engländer und Frans 
zofen cuf beiden Ufern des Wardar: 
Fluſſes in der Richtung nad) Gievgeli 
und dem Doiran-See zurüdtrieben, 
tam es auf auf der ganzen Front von 
Miletteva zu vielen für die Alliierten 
ungünftig verlaufenden Gefechten und 
füdmweftlih von Kavaneh eroberten die 
Bulgaren ſchließlich Swolaviha mit 
ſtürmender Hand, wobei bulgariſche 
Kavallerie ein ganzes franzöſiſches 
Infanterie⸗Bataillon überrannte und 
den Kommandeur desſelben gefangen 
nahm. Auf dem linken Ufſer des War— 
dar⸗Fluſſes warfen die mit großem 
Ungeſtüm vordringenden Bulgaren die 
engliſch-franzöſiſchen Truppen aus 
ihren befeſtigten Stellungen in den 
Raba-Bergen. Hierauf traten die eng= 
liſchen Truppen einen ziemlich be= 
fchleunigten NRüdzug in füböjtlicher 
Richtung nad Karugaglar an, mäh- 
rend bie FFrangofen mehr fübmeltlich 
‚in der Richtung nad) Bogzanki fich zu 
verfrümeln bemüht waren, wobei ihnen 
aber eine von Macebonien fommenbe 
bulgarijhe Divifion in die Quere fam 


‚und Bogzangi fhon vor der Anfunft |Glemenceaus diesbezügliche Statiftit | 
‚der Franzofen bejeten und dann die 


Franzojen noch völlig von ihren eng= 
üſchen Alliirten abſchnitt, wobei eine 
ganze Brigade — geführt von General 
Bailloud und beſtehend aus den Regi— 
mentern Nr. 175 und 176 — und 
|außerbem bad zmeite Auabentegi- 
ment von den Bulgaren teil3 aufge: 
rieben, teild gefangen 
wurde. 
engliſchen und franzöſiſchen Truppen 
ein Keil getrieben, deſſen unangenehme 
| Wirlungen ſich im Fleiſch der Alliirten 


ſehr bald bemerklich machen werden. 


Während jo im Süd-Baltan die 
Altirten fi in immer größerer Be- 
brängniß fehen und- nur die Rüdficht 
auf bie (allerdings den Alliirten. fait 
mebr ald mohlmwollende) Neutralität 
Griechenlands die Bulgaren von einer 
noch energifcheren und unter Umftän- 
ben für bie Alliirten ganz verberbli- 
hen Ausnugung ihres Gieges abhält, 
baben die Defterreih-Ungarn im norb- 
öftlichen Montenegro bei Koriko noch 
über 800 Gefangene gemadt und ein 


Erfolg 


gegen Mayor Thomp-|ift ebenfalls auf den nächfien Dienftag | Ylugzeuogefchwader derfelben hat Be- 
ü angeiekt, J I — Bomber 


ex 


* RT X 
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|zu eriftiren. 


Daf die Alliirten wieder eine Blo- 
Idade über Griechenlands Hüften ver- 
| hängt haben, und daß die Griechen ihre 
\Zruppen bi3 nad) Serres, ca. 50 Mei- 
‚len norböftlih von Saloniti, zurüd- 
gezogen haben, hat anfcheinend die 
| gentralmächte veranlaßt, in Athen an- 
zufragen, wie mweit denn das Entge- 
iaenlommen den Alliirten gegenüber 
ſeitens Griechenlands noch gehen ſolle. 


| Uebrigena ift auch mwieber ein fehr 
großer britifher Dampfer (6565Ton: 
ınen!), der „Orteric”, geftern von ei- 
‚nem beutichen Unterjeeboot verfentt 
| morben und zur Richtigitellung der in 
'geitriger Kriegslage = Plauderei er: 
| wähnten Gefammtziffer der dur 
\beutfche und f. f. Tauchboote bis jegt 
|verjentten Schiffe der Allürten (508!) 
| Tei bemerit, daß, wenn alle, audy durch 
Minen oder fonjtwie zerjtörten Fahr: 
\zeuge der Alliirten in die Gefammt- 
zahl miteinbezogen mwürben, die leb- 
tere weit mehr al dba® boppelte bon 
508 betragen mürbe. — Die Ge 
fammtverlujte an Menfchenleben im 
Telde fann man für die Franzofen 


z 
z 


auf ca. drei Millionen (einſchliezlich 


300,000 Gefangene und ca. 700,000 
Verwundete, wovon zuerft nur 20%, 
heute aber 64% wiederhergeſtellt 
|murben!) berechnen, auch wenn man 


‚im „New Gtatesman“ mit beim nöti- 
| gen „Körnden Salz“ zu Grunde legt, 
\mwa3 einer Rebuzierung der Gefechtö- 
ftärte 


| doppelte Zahl, die der Deutichen auf 
‚allen Fronten auf ca. 600,000 (mo: 


genommen |bon höchftens 100,000 Gefangene), | 
Damit ift alfo zwifchen die | mobei zu bemerken ift, daß bon ben! 
deutſchen Verwundeten infolge bes | Nein, Heber Hindenburg, mir ift fo 


Hochſtandes deutſcher Kriegschiruraie, 
Hygiene und Hoſpitaleinrichtungen 
\bole 83% Verwundeter alsbald 
wieder als geheilt zur Front zus 
rücklehren, was allein ſchon den Deut⸗ 
ſchen einen ungeheuren Vorteil und 
ſchließlichen vollen Sieg den Gegnern 
gegenüber ſichert. 

An der weſtlichen und italieniſchen 
Front hat ſich nichts von Bedeutung 
in lehter Zeit ereignet und im Oſten 
erſcheint Feldmarſchall von Hinden⸗ 
burg den Ruſſen nach wie vor als 
ebenfo fchredenerregender „Erlkönig“ 
wie anno 1870 Yelbmarfhall Häfeler 


Ren * in je „pein= 
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bon 1,720,000 Mann gleich | 
füme, die Verlufte der Ruſſen auf 
|mindeften® die gleiche, wenn nicht die | 


iBei mir gibt e3 gute und deutfhe Wichſe. 


— 


Am Höchſten 
— in Qualität — in Reinheit — in Nährfraf: 
— im Geihmad—in Aroma—in Zuträglichkeit 


Eike GOOD LUCK mancanıne 


Die feinite Brot: Beitreihung 


Sebuttert von den feiniten Materialien, die zu 
haben find, mit gewijjenhafter Sorgfalt und 
Sauberfeit. 


— 
Al 


Holt Ener Padet heute! 
JOHN F. JELKE COMPANY, Ghicano 
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Iunter der Anklage auf Diebjtahl ver= 
s ö haftet. Auf dem Wege nad) der Be= 
e (Nah Goethes neues — irlswache entwiſchte das junge Mäd— 
a a a a Bird?“ chen an La Calle und MWafbingten 
FB Sranzmann;: F Str. den Häſchern und wollte die 
Sag', Ruſſe, was birgſt du ſo bang dein Geſicht? Straße kreuzen, als es auf dem 
—2** car, Thlüpfrigen Pflaſter ausglitt und un— 
Siehſt! Franzmann, du den Hindenburg nicht? ſchlüpfrigen Pflaſ er ausglitt und un 
bor Sine berannahenbe Gel 
Auf feinem Pferd mit dem langen Schmweir? |triiche fiel, unter die Räder geriet und 

ſchwere Abſchürfungen erlitt. Man 

überführte die Verunglüdte nad) dem 
Hofpital des Arbeitshaufes. 


„Erlkönig“. 


Franzuann;: 

—A—— 
Hindenburg; 

Zu lieber Ruſſe, lomm, geh' mit mir! 

Gar ſchöne Spiele ſpiel ich mit dir, 

Manch' bunte Blumen find am Hang. 


Ruffe: Serbijche Fabel. 


bang! | 


Ab Franzmann, ach Franzmann, hörſt du denn 


Der Nationalhaß der Bulgaren ge— 
Was leiſe zu mir der Hind 


m gen die Serben ift gron — jo groß, 
Und fiebft du Sen alten Sueleler dort? , |PaB felbft Nieberlagen fie nicht füm- 
Den fenn’ id don 70, — wir Lönnen mit fort. | mern, wenn nur der Serbe ordentlich 
. | 

Hier gibt's Tein Ehltect) teine Bittenden Knidfe, | a. 2. zblt ſichf 

n Serbien erzählt man ſich fol— 
en chö Seſtalt, 
Smponiren mir gar nicht und taffen mic falt. |gende Gefchichte: 
Nun waren fle beide in furchtbarer Not: Ein Bulgare hatte einen Traum: 
Der Ruff’ war gefangen, der Yranamann war tot, | Im Iraum trat eine Fee zu ihm und 
Sofephb Aldinger, | D 2 . = did 
a a SE nz 5 Ifagte: „Bitte mich um etwas, un . ) 
| mi i fü ter ber 
Indter Fludtverfug,. Mil es Dir jofort erfüllen, un 

m. — run jenen VBebingung, daß Du Di von | 

Wollte Häfchern entrinnen und fiel vor ganzem Herzen freuſt, wenn ich für 
einen Strafenbahnwagnen. den Serben doppelt fo viel tue, wie für 

Die 18jährige Eihel Merritt, im| Did. Rede!“ 

Cambridge Hotel, Nr. 600 N. Dear-| Der Bulgare dachte lange nach, dann 
born ‚Str. wohnbait. wurde aeftern Lfante ex: „Sa zeike mir ein Yuge ausl”. 


nicht, * 
enburg ſpricht? 





